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Vorwort 

Die rechnerische Behandlung komplexer Pobleme erfolgt in allen Wissenschaftsgebieten in zunehmendem 
Masse unter Verwendung elektronischer Rechenanlagen, zu deren Programmierung an Hochschulen bis­
her zumeist FORTRAN, COBOL oder ALGOL verwendet wurden. Die Erlernung dieser Programmier­
sprachen erfordert erfahrungsgemäss einen erheblichen Zeitaufwand, so dass die EDV-orientierte Be­
handlung komplexer Probleme in der Regel erst in höheren Semestern erfolgen kann. 
Im Gegensatz zu den vorerwähnten Programmiersprachen erweist sich BASIC als relativ leicht erlernbar 
und damit bereits im Grundstudium voll verwendbar. BASIC kommt damit tatsächlich die Funktion eines 
„Beginner's All-purpose Symbolic lnstruction Code" zu und vermochte sich aus diesem Grunde an ameri­
kanischen Hochschulen - insbesondere als Dialogsprache - in weitgehendem Masse durchzusetzen. Dage­
gen fand BASIC an europäischen Hochschulen bisher vergleichsweise geringe Verbreitung, was teilweise 
auf das Fehlen eines auch flir den Stapelbetrieb geeigneten und auf bestehende Grossrechenanlagen über­
nehmbaren BASIC-Compilers zurückzuführen ist. 
Mit der Publikation der vorliegenden Arbeit wird der letzterwähnte Mangel insofern beseitigt, als ein hoch­
kompatibler BASIC-Compiler auf FORTRAN-Basis allgemein verfügbar gemacht wird. Dieser - an der 
Professur für Betriebswirtschaftslehre V der Justus Liebig-Universität Giessen - von C. W. Türsehmann 
entwickelte FOSBIC (FORTRAN Simulated BASIC Interpretive Compiler)-Compilergestattetes, BASIC 
auf jeder Anlage mit FORTRAN-IV-Compiler in kürzester Zeit zu implementieren und fremde BASIC­
Programme in praktisch unveränderter Form zu übernehmen. Weiterhin besteht die Möglichkeit, die 
Grundlagen des Compiler-Compiler-Baus mit FOSBIC leicht verständlich darzustellen und weiter zu er­
forschen. So gilt denn auch der FOSBIC-Compiler nach Professor William F. Sharpe (Stanford University) 
als „a system of the most modern type". 
Um die Verbreitung der lernorientierten Programmiersprache BASIC möglichst weitgehend zu fördern , 
werden FORTRAN-Source-Decks des FOSBIC-Compilersystems auf unbeschrifteten 80-Spaltenloch­
karten oder auf ungelabelten Magnetbändern im BCD-Code zu Selbstkosten an Interessenten abgegeben. 
Kontaktadresse : 

Professur für Betriebswirtschaftslehre V 
Justus Liebig-Universität Giessen 
Licher Strasse 74 
D-6300 Giessen 
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Die Autoren bitten bei Übernahme von FOSBIC um Information über Maschinentyp, Implementations­
datum, Übernahmegrad des FOSBIC-Compilersystems, eventuell aufgetretene Probleme und um den 
Austausch entwickelter Programme im Rahmen einer BASIC-User-Group. 

Karl Weber 
Carl Wolfram Türsehmann 
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Einleitung 

Die vorliegende Arbeit schliesst unmittelbar an das in der UTB-Reihe veröffentlichte Werk 

BASIC. Lehr- und Handbuch der Programmiersprache BASIC mit wirtschaftswissenschaftlichen Anwen­
dungsbeispielen. UTB 588 und 589, Bern und Stuttgart 1977 

an. 

Während in der vorerwähnten Publikation Struktur und Einsatzmöglichkeiten der Programmiersprache 
BASIC behandelt werden, befasst sich der dritte Band der BASIC-Trilogie mit BASIC-Compilern auf 
FORTRAN-Basis. 
Das erste Kapitel vermittelt einen konzisen Überblick über die Entwicklung der Programmiersprache BA­
SIC. 
Im zweiten Kapitel werden die BASIC-Compiler UWBIC (University of Washington BASIC Interpretive 
Compiler), FOSBIC (FORTRAN Simulated BASIC Interpretive Compiler) und VIEWIT (View lt) durch 
entsprechende Hinweise auf Ursprung, Sprachumfang und Compilerstruktur charakterisiert. 
Im dritten Kapitel wird das FOSBIC-Compilersystem dargestellt, wobei speziell auf FOSBIC-Entwicklung, 
FOSBIC-Struktur und FOSBIC-Implementation eingetreten wird. 
Literaturverzeichnis und FOSBIC-Programmlisten beschliessen den Band. 
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1 Programmiersprache BASIC 

11 BASIC-Ursprung 

BASIC (Beginner's All-Purpose Symbolic Instruction Code) ist eine benutzerorientierte Programmier­
sprache.1 Sie wurde in ihrer Grundform 1963/64 von John G. Kemeny und Thomas E. Kurtz- mit Unter­
stützung der amerikanischen National Science Foundation - am Dartmouth College entwickelt,2 nachdem 
Versuche zur Schaffung einer lernorientierten Version von FORTRAN und ALGOL fehlgeschlagen wa­
ren. 
Bezüglich FORTRAN bestand damals noch keine Möglichkeit zur Vermeidung mehrerer Variablentypen 
(real/integer), des Formatstatements und der wenig eleganten zweiseitig bedingten Sprunganweisung. Bei 
ALGOL konnten die aus der Struktur der Laufanweisung sich ergebenden komplexen Statementformen 
nicht umgangen werden. 3 

Angeregt durch die benutzerfreundlichen Programmiersprachen JOSS und CORC4 wurde bei der Ur­
sprungsversion von BASIC die Zahl der Statements gering und deren Struktur möglichst einfach gehalten. 
Dadurch sollte die leichte Erlern- und Benutzbarkeit von BASIC sichergestellt werden. 
Die Grundversion von BASIC umfasste nur die aus Abbildung 1 ersichtlichen Statements. Bei der State­
mentstrukturierung wurde Wert darauf gelegt, starke Unterschiede gegenüber FORTRAN und ALGOL 
zu vermeiden, um den BASIC-Benutzern den Zugang zu den erwähnten höheren Programmiersprachen 
zu erleichtern. Mit BASIC wurde damit nicht nur eine leicht erlernbare, sondern auch eine leicht übersetz­
bare Programmiersprache geschaffen. „BASIC was meant to be a very simple language to learn and also 
one that would be easy to translate."5 

1 Vgl. Karl Weber und Carl Wolfram Türsehmann. BASIC: Lehr- und Handbuch der Programmiersprache BASIC 
mit wirtschaftswissenschaftlichen Anwendungsbeispielen. UTB 588 und 589, Bern und Stuttgart 1977. 

2 John G. Kemeny and Thomas E. Kurtz. BASIC. User's Manual. [lst ed.,) Hanover 1964 ; John G. Kemeny and 
Thomas E. Kurtz. BASIC Programming. 2nd ed., New York 1971. 

3 Stephan J. Garland. Dartmouth BASIC: A Specification. Hanover 1973. 
4 Zur Entwicklung der Programmiersprachen vgl. Jean E. Sammet. Programming Languages: History and Future. 

Communications of the ACM 15 (1972) 7, July, p. 601-610. 
5 Jean E. Sammet. Programming Languages: History and Fundamentals. Englewood Cliffs 1969, p. 229. 
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Abbildung 1. Dartmouth BASIC-1 

Dartmou1h BASIC- 1 

Ausführbare Anwe isungen 

INPUT. READ. DATA. RESTORE 

LET. IF/THEN. FOR/NEXT. GOTO. GOSUB 
RETURN. STOP. END 

PRINT 

Nichiausfiihrbare Anweisungen 

Gegenüber FORTRAN und ALGOL weist BASIC- hier speziell Dartmouth BASIC-1 - folgende Beson­
derheiten auf: 

INPUT-Statement: Es lässt eine formatfreie Dateneingabe (über periphere Eingabestationen) zu. 
FOR/ NEXT-Statement: Das FOR-Statemeni ist ebenso klar aufgebaut, wie das entsprechende 
ALGOL-Statement. Im Gegensatz zu ALGOL braucht die Schrittweite von + 1 nicht explizit angegeben 
zu werden. Im Unterschied zu FORTRAN ist die Laufvariable nicht (;luf Ganzzahlen (integers) be­
schränkt; negative Schrittweiten sind zulässig. 
PRINT-Statement: Mit seiner Hilfe erfolgt die Datenausgabe in feststehender Form, über 5 Druckbe­
reiche mit je 15 Druckstellen. 



DIM-Statement: Es dient zur expliziten Dimensionierung von Vektoren und Matrizen und ist nur dann 
zu verwenden, wenn die implizite Dimensionierung (0:10) resp . (0:10, 0:10) nicht genügt. 
Der benutzerfreundliche Charakter von BASIC kommt auch in der Definition der Variablennamen 
deutlich zum Ausdruck. Diese dürfen generell nur einen Buchstaben oder einen Buchstaben mit nachfol­
gender Ziffer umfassen. Die Benutzer müssen mithin nicht mit syntaktischen Regeln belastet werden 
und brauchen keine „reservierten Worte" zu beachten. 

Struktur und Verwendung einiger in Dartmouth BASIC-1 verfügbarer Statements geht aus dem folgenden 
Programm hervor; zu beachten ist, dass jedes Statement eine Nummer aufweisen muss. 

12 BASIC-Entwicklung 

10 REM SORTIERPROGR•MM 
20 OIM X!100) 
30 RfAO N 
•O FOR I=1 TO N STEP 1 
50 RE•O X(!) 
60 HEXT I 
70 FOR l = 1 TO N-1 
6 0 F OR J = I H Tn N 
90 !F XIII <= J(!J) THEN 130 

10C LFT T : XIII 
11 0 l ET X n 1 = X r JI 
120 LET X !J 1 = T 
130 Nt:;XT J 
140 NEXT T 
150 FOR I = 1 TO N 
16C PRINT X!!) 
170 NF.XT I 
160 DATO. t ?. 
1qo oaro. 10,-s.1J,q,e,-1,20,3.ii;,6,9, ... qq.q9,20„1z 
21 0 f NO 

BASIC wurde am Dartmouth College im Rahmen eines hochschuleigenen Timesharing-Systems (GE-265) 
verwendet. 6 Die mit diesem System erzielten Erfolge veranlassten die General Electric Company 1965 zur 
Entwicklung eines eigenen Timesharing Service-Netzes, unter bevorzugter Verwendung von BASIC als 
Programmiersprache. 7 

übernommen und weiterentwickelt wurde BASIC auch von IBM. IBM BASIC umfasst eine grössere Zahl 
eingebauter Funktionen, vordefinierte Konstante (internal constants) und bietet insbesondere auch die 
Möglichkeit zum Rechnen mit einfacher oder doppelter Genauigkeit, zur Drucksteuerung mit Formatan­
gaben und zur externen Datenspeicherung. 
Weiterhin wurde BASIC als Dialogsprache für Computersysteme der Firma Philips-Electrologica B. V„ 
National Cash Register Company u. a. adaptiert. 

6 Vgl. J. Daniel Couger. Computers and the Schools of Business. Boulder 1967, p. 68- 75. 
7 Zur BASIC-Entwicklung vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 11, 12, 13 und Bd. 2, Abs. 12. 
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Ausgehend von Dartmouth BASIC- und mit Unterstützung der National Aeronautics and Space Admini­
stration-wurde an der University of Maryland 1968 der UNIVAC BASIC Processor (UOM BASIC) ent­
wickelt. Er war primär für Dialogbetrieb ( conversational use) konzipiert, aber auch im Stapelbetrieb (batch 
processing) verwendbar und zeichnete sich durch verschiedene Weiterentwicklungen (mehrzeilige Benutz­
erfunktionen, Alternativformen für FOR/NEXT-Statement usw.) aus. 
In der Folge übernahm die Sperry Rand Corporation den UOM BASIC-Compiler für d~s Computersystem 
UNIV AC 1100 und stellt diesen nunmehr- unter der Bezeichnung UBASIC- einem weiten Benutzerkreis 
zur Verfügung. 
Für Alternativbetrieb (Dialog/Batch) sind die BASIC-Versionen der Burroughs Corporation, Control 
Data Corporation, Siemens Aktiengesellschaft u. a. geeignet; verwiesen sei insbesondere auch auf die 
BASIC-Version von Xerox Data System, die auch der Compagnie Internationale pour l'Informatique als 
Grundlage für eigene Weiterentwicklungen (SIRIS 7/ SIRIS 8) diente. 
Speziell auf den Batchbetrieb ausgerichtet sind die auf FORTRAN-Basis entwickelten UWBIC- und 
FOSBIC-Compiler.8 

Besonders wichtig ist, dass BASIC (neben FORTRAN) in zunehmendem Masse für Minicomputer als Pro­
grammiersprache benutzt wird, so dass die Verwendung von Maschinen- oder Assemblersprachen bei ' 
Kleincomputern nicht mehr unbedingt erforderlich ist.9 

Die BASIC-Weiterentwicklung liessen auch Dartmouth BASIC nicht unberührt. 1971 wurde die sechste 
BASIC-Version freigegeben. Sie ist nicht mehr ausschliesslich für Anfänger bestimmt, sondern weist eine 
Reihe von Sonderanweisungen - insbesondere Statements zur Matrizen- und Fileverarbeitung - auf. 10 

Vgl. Abbildung 2. 
Weitere Entwicklungstendenzen gehen dahin , den BASIC-Sprachumfang durch spezielle PLOT-Befehle 
auszuweiten. 11 

13 BASIC-Verwendung 

Am Dartmouth College vermochte sich BASIC - im Rahmen des dortigen Timesharing Systems - sehr 
rasch auszubreiten. Ähnlich verlief die Entwicklung an anderen amerikanischen Hochschulen. 
Besonder häufig wird BASIC im Rahmen des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums verwendet. An zahl­
reichen Business Schools wird der Nachweis von BASIC-Programmierkenntnissen als Voraussetzung für 

8 Vgl. Abs. 21 und 22. 
9 Vgl. L. C. Hobbs and Richard A. McLaughlin. Minicomputer Survey. Datamation 20 (1967) 7, July, p. 50-61 ; Data­

pro Research Corporation. All About Minicomputers. Delran 1976. 
10 Stephan V. Waite and Diane G. Mather. BASIC. 6th ed. Hanover 1971. 
11 Arthur Luehrmann. An Elaboration of Some Thoughts on a Graphical Syntax in BASIC. Hanover 1974. 
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1 Dartmouth BAS IC-6 1 

1 

H Ausführbare Anweisungen 
1 

H Eingabeanweisungen 1 

l INPUT. READ. DATA. RESTORE 
LINPUT. MAT INPUT. MAT LINPUT. MAT READ. 
INPUT *· READ *·RESET*· SCRATCH *· 
MAT INPUT*· MAT LINPUT ;; 

-{Verarbeitungsanwe isungen j 

LET. IF/THEN. FOR/NEXT. GOTO. GOSUB. RETURN . 
STOP. END 
ONtGOTO. ON/GOSUB. RANDOMI ZE. MAT. SUB. 
SUBEND. TIME. lF END ;io/THEN. IF MORE ;iotTHEN. 
CALL. CHAIN/SYSTEM/WITH. CHANGE TO. 
CHANGE TO/BIT 

-1 Ausgabeanwe isungen 1 

l PRINT 
PRINT USING. MAT PRINT. MAT PRINT USING. 
WRITE * · MAT WRITE * ·PRINT *·PRINT ;; USING. 
LIBRARY. TEACH 

--1 Nichtausrührb<HC Anweisungen j 

H Kommentare 1 

4REM 
null 

Y Vereinbarungen 1 

4 DIM 
DEF. FNEND. MARGIN. FI LE *· MARGIN ;; 

Abbildung 2. Dartmouth BASIC-6 
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den Studienabschluss verlangtY Diese Entwicklung scheint noch in keiner Weise abgeschlossen zu sein ; 
nachdem sich BASIC bereits gegenüber allen anderen Dialogsprachen (insbesondere APL) durchzusetzen 
vermochte, dürfte - jedenfalls an Hochschulen mit leistungsfähigen Programmbibliotheken - BASIC bald 
einen ebenso grossen Benutzerkreis finden wie FORTRAN. 13 

Dem Aufbau von Programmbibliotheken wird seit Jahren grosse Beachtung geschenkt; Pionierarbeiten 
wurden diesbezüglich am Dartmouth College geleistet. 14 Umfangreiche Programmbibliotheken stehen 
aber auch an anderen Hochschulen-genannt seien Georgia State University und Michigan State University 
- zur Verfügung. 
Besonders hervorzuheben ist, dass BASIC vermehrt in der Lehrbuch- und Spezialliteratur verwendet wird. 
Diese Entwicklung wurde bereits 1965 durch die General Electric Company eingeleitet15 und in der Folge 
durch weitere Computerhersteller - insbesondere durch freizügige Abgabe von BASIC-Programmsamm­
lungen - wesentlich gefördert. 16 

Der Einsatz von BASIC blieb aber keineswegs auf Universitäten beschränkt ; BASIC wird auch an anderen 
Lehranstalten, insbesondere an Fachhochschulen, verwendet. 17 Auch an Management-Ausbildungszen­
tren - genannt sei das Europäische Institut für Unternehmensführung (INSEAD)-wird vorzugsweise mit 
der Dialogsprache BASIC gearbeitet. 
Als Programmiersprache wird BASIC im Rahmen von Projekten zum computergestützten Unterricht 
eingesetzt, wobei - in Verbindung mit dem Projekt Solo - sogar eine besondere BASIC-Variante 
(NEWBASIC) entwickelt wurde. 18 

12 Reporton the 3rd Triennial Surveyof Computer Uses and Computer Curriculum in Schools of Business. Computing 
Newsletter for Schools of Business 8 (1974) 2, October, p. 2.- Vgl. Weber und Türsehmann , BASIC, Bd. 2, Tabelle 
3. 

13 Don Cassel. BASIC Programming in Real Time . Reston 1975, p. V. 
14 Vgl. etwa: J. Peter Williamson and David H. Downes. Manuals for Computer Programs in Finance and Investments. 

3rd ed„ Hanover 1973. 
15 Clifford H. Springer, Robert E. Herlihy, RobertT. Mall and Robert I. Beggs. Statistical Inference. Homewood 1966 ; 

Clifford H. Springer, Robert E . Herlihy, Robert T. Mall and Robert 1. Beggs . Probabilistic Models. Homewood 
1968. 

16 Vgl. etwa: Hewlett-Packard. Time Shared BASIC Program Library Handbook. November 1971 Supplement. Cu­
pertino 1971. 

17 Vgl. Hans Rehbein. BASIC - Leicht gemacht. Eine BASIC-Einführung und 50 vollständige Übungsaufgaben mit 
Lösungen. 2. Aufl „ Düsseldorf 1974. 

18 Com-Share Inc. NEWBASIC Reference Manual. Pittsburgh 1971. Thomas A. Dwyer. Teacher/Student Authored 
CAI Using NEWBASIC System. Communications of the ACM 15 (1972) 1, January, p. 21- 28. 
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An amerikanischen Hochschulen wird die Programmiersprache BASIC auch in der Forschung verwendet. 
Dies gilt nicht zuletzt für das Gebiet des Operations Research , 19 wobei selbst „the cumbersome DYNAMO 
of Forrester into the computer language BASIC" umgesetzt und zur Simulation von Weltmodellen verwen­
det wurde.20 

Über den Einsatz von BASIC in der Praxis liegen nur wenige Berichte vor ;21 offensichtlich vermag sich 
BASIC auch hier in zunehmendem Masse durchzusetzen.22 

14 BASIC-Standardisierung 

Seit einiger Zeit wird von amerikanischen Hochschulen ein interuniversitärer BASIC-Programmaustausch 
angestrebt. Diesbezüglich ergaben sich zunächst insofern gewisse Schwierigkeiten, als mit verschiedenen 
BASIC-Versionen gearbeitet wurde und die freigegebenen Programme nicht voll austauschfähig waren. 
Diese Situation führte 1972 - unter Verzicht auf Vollausschöpfung mancher BASIC-Dialekte - zur Kon­
zeption von ACT Transport BASIC, eines bewusst auf „interdialect transl~tability" ausgerichteten 
BASIC-Standards.23 

ACT Transport BASIC wurde in der Folge - beispielsweise im Rahmen des Projektes CONDUIT24 
- weit­

gehend beachtet und regte zu weiteren Standardisierungsbemühungen an. 25 

Diese Bestrebungen führten 197 4 zur Konstituierung einer BASIC-Standardisierungskommission im Rah­
men des American National Standards Institute (ANSI). Von dieser Kommission wurden bisher - für Ele­
mentar-BASIC - folgende Richtlinien (ANSI-Minimal BASIC) erarbeitet: 26 

19 A. 0. Converse. Optimization . New York 1970; Claude McMillan and Richard F. Gonzales. Systems Analysis . A 
Computer Approach to Decision Models. 3rd ed ., Homewood 1973. 

20 John Wilkinson. Resources in a Stable Society Or The Trashman Cometh. Technological Forecasting and Social 
Change 7 (1975) 1, p. 14. 

21 Vgl. Bull General Electric. Der B-GE Time-Sharing Service im Urteil seiner Benutzer. Köln 1970. 
22 Vgl. Benne! P. Lientz. A Comparative Evaluation of Versions of BASIC. Communications of the ACM 19 (1976) 

4, April , p. 175 : „A survey of 101 organizations revealed that while Fortran was used by 65 percent of the respond­
e nts , BASIC was second with 49 percent. " - Über eine frühere Untersuchung (mit geringerer Verbreitung von BA­
SIC) vgl. Andreas S. Philippakis. Programming Language Usage. Datamation 19 (1973) 10, October, p. 109-110, 
114. 

23 Gerald L. Isaacs. Interdialect Translatability of the BASIC Programming Language. Iowa City 1972. 
24 Trinka Dunnagan. CONDUIT Technical Transport Guidelines. Iowa City 1973. 
25 G. M. Bull, W. Freeman and S. J. Garland. Specification for Standard BASIC. Manchester 1973. 
26 ANSI X3J2 BASIC Standard Committee. Proposed American National Standard for Minima! BASIC. Hanover 

1976, unter Mitberücksichtigung der Änderungen bis 31. Dezember 1976. 
- Vgi." auch: Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1 und 2. 
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- BASIC ist als eine zeilenorientierte Programmiersprache zu konzipieren , die mindestens die folgenden 
Kennworte umfasst : DATA, DEF, DIM, END, FOR, GOSUB, GOTO, IF/THEN, INPUT, LET, 
NEXT, ON/GOTO, PRINT, RANDOMIZE, READ , REMARK, RESTORE, RETURN, STOP. 

- Mit Hilfe von BASIC-Statements sollen numerische und alphanumerische Konstante und Variable ver­
arbeitet werden können , wobei numerische Werte in den Grenzen lE - 38 bis lE + 38 und Strings mit 
0 bis 18 Zeichen darstellbar sein sollen. 
Als Operationszeichen sind + (Addition) , - (Subtraktion) ,* (Multiplikation) , / (Division) und " (Ex­
ponentiation, Involution) vorzusehen . 
Als Standardfunktionen (implementation-supplied functions) gelten: ABS, ATN, COS, EXP, INT, 
LOG , RND, SGN, SIN, SQR, TAN, wobei RND ohne Argumentangabe erscheint. 

Bezüglich der einzelnen Minima! BASIC-Statements wurde vor allem folgendes festgelegt: 
INPUT-Statement: Dateneingabe soll formatfrei erfolgen können. 

- DATA-Statement: Es soll nur eine Gesamtdatei geschaffen werden, ohne Differenzierung zwischen nu­
merischen und alphanumerischen Daten. 
LET-Statement: Es soll auch das implizite !et-Statement zulässig sein ; mehrfache .Wertzuweisung über 
ein LET-Statement sind in Minima! BASIC nicht vorgesehen. 

- IF-Statement: Als Vergleichsoperatoren sind vorzusehen: <(kleiner), <= (kleiner/gleich) , = (gleich) , 
> (grösser) , > = (grösser/gleich) , <>(nicht gleich) . 
Alphanumerische Vergleiche sind auf dem ASCII-Code basierend durchzuführen. 
FOR/NEXT-Statement: Schrittweiten können positiv oder negativ sein; bei Schrittweite + 1 ist STEP­
Angabe nicht erforderlich. 
ON/GOTO-Statement: Die zur Spezifikation der Sprungstelle verwendeten Werte arithmetischer Aus­
drücke werden gerundet ; falls keine der angegebenen Zeilennummern anzuspringen ist, erfolgt Pro­
grammabbruch mit Fehlermeldung. 
PRINT-Statement: Zur Drucksteuerung sollen Komma, Strichpunkt und Tabulator verfügbar sein; nor­
malerweise wird die gesamte Druckbreite in fünf gleich breite Druckbereiche eingeteilt. 
DIM-Statement: Unter- und Obergrenze der Indizes sollen angegeben werden können; falls keine Un­
tergrenze angegeben ist, wird diese mit Null angenommen (default lower bound set to zero). 
DEF-Statement: Mehrzeilige Benutzerfunktionen sind nicht vorgesehen. 
RANDOMIZE-Statement: Wahl zufälliger Startbasen für Zufallszahlengeneratoren; Argumentangabe 
ist nicht notwendig. 
END-Statement: Zur Kennzeichnung des Programmendes unbedingt erforderlich. 

Weiterhin wurde festgelegt, dass die Standards für Minima! BASIC nicht nur für den Timesharing-Betrieb 
(interactive mode) , sondern auch für Stapelbetrieb (batch mode) gelten sollten. 
Das zweite Projekt der ANSI BASIC-Kommission betrifft die Erarbeitung von Standards für ausgeweitetes 
BASIC (Enhancement BASIC), wobei String-, File- und Matrizenverarbeitung sowie Formatierung im 
Vordergrund des Interesses stehen. Vgl. Abbildung 3. 
Mit dem Problem der BASIC-Standardisierung befasst sich seit 1974 auch die European Computer Manu- · 
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facturers Association (ECMA). 27 Die Arbeiten des BASIC Komitees TC 21 bestanden bisher im wesentli­
chen in einer Überarbeitung von Arbeitspapieren der ANSI BASIC Kommission X3J2 ; weiterhin wurden 
entsprechende Arbeiten zu den File- , Matrizen- usw. Anweisungen aufgenommen. 
Aufgrund der engen Zusammenarbeit zwischen ANSI und ECMA BASIC-Kommissionen kann auf län­
gere Sicht mit einer internationalen Standardisierung von Minimal BASIC gerechnet werden. 
Eine ähnliche Standardisierung wird auch vom Niederländischen Normeninstitut angestrebt . Die von dieser 
Organisation in den Jahren 1973-75 erarbeiteten Richtlinien zu Elementar-BASIC (Nederlandse praktij­
krichtlijn voor elementair BASIC28) werden von den ANSI/ECMA BASIC-Kommissionen als wertvoller 
Beitrag zur BASIC-Standardisierung anerkannt. 

27 European Computer Manufacturers Association (ECMA). Memento 1975. Geneva 1975. p. 27. 
28 Nederlands Normalisatie-instituut. Automatische gegevensverwerking. Programmeertaal Elementair Basic. 

Rijswijk 1975; Nederlands Normalisatie-instituut. Proposal for ISO-Standard on Programming Language Elemen­
tary BASIC. Rijswijk 1976. 



1 
Univcrsi l" of 
Was hington: 
UWB IC 1967. 

Univcrs ilät 
Gießen: 
FOSBIC 
197 7 

J 

1 
Isaacs. lnlcrdia­
lcct Translata­
bili1y or thc 
BAS IC Programming 
Languagc. Iowa 
City 1972 

1 

j 

Ncdcrlands Normali­
satic- inst ituut: 
NN I-subkommissic 
300 97 050 
Proposa l for JSO­
Swnda rd o n Pro­
gra rmning Languagc 
Elcmen1ary BASIC. 
1976 

Dartmouth College: 
Dartmouth BASIC-! 
Keme ny/ Ku rtz. BASIC 
Uscr's Manual. 
Ha nnover 1964 

1 

1 
Univcrs i1y of 
Maryland: 
UOM BASIC 

J 
Ausseruniversitä r 

_ entwickelte 
BASIC-Vari<tntcn 

1 
1 

1 

Garland. Dartmo u1 h 
BASIC: A Spccifi­

- ca tion. Hanovcr 
1973 

1 

1 
Europcan Compu1er 
Manufac1urcrs 
Association : 
ECMA BASJC-Commi1-

r- ~~n~;a~ ~~S IC. 
Arbeitspap iere 

j 

1 
Dartmouth BAS IC-2 
bis 
Dartmou1h BASIC-5 

1 
J 

~ ~~1~:~,~~111h~:s 1 c-6 
1- BASIC. 61h ed. 

-

Han nover 197 1 

1 j 
Bul l/ Frcc ma n/ 
Ga rland. Specifi­
ca 1ion for Standard 
BAS IC. Manchcslcr 
1973 

1 

1 1 
Amcrican 'a1ional 
Standards Inst irntc: 
ANS I X3J2 BASIC 

_ S1andard Commitlcc 
Minimal BASIC. 

- Proposcd Amc rican 
National Srandard 
for Minimal BASIC. 
1976 

J 1 
ECMA BASIC Committcc TC 21 -
Extcnsi<1ns of Min imal BAS IC. 

ANS I XJJ2 BAS IC S1andard 
_ Commitlcc - Enhanccmcnt 

BASIC. 
Arhci tspap icrc 

t 

- Arbciispapierc zu 
Enhanccmcnt Modules 

t 

A bbildung 3. BASIC-Diversifikation und -Standardisierung 

22 



2 BASIC-Compiler auf FORTRAN-Basis 

21 UWBIC (University of Washington BASIC Interpretive Compiler) 

211 Ursprung 

UWBIC wurde an der Graduate School of Business Administration der University of Washington unter 
der Leitung von William F. Sharpe entwickelt und 1967 auf der dortigen Datenverarbeitungsanlage (IBM 
7094) implementiert. 1 UWBIC war vollständig in FORTRAN IV programmiert und konnte damit leicht 
auf mittlere und grössere Datenverarbeitungsanlagen beliebigen Typs übernommen werden. UWBIC fand 
denn auch an amerikanischen Hochschulen relativ rasch Verbreitung.2 

212 Sprachumfang 

Der Sprachumfang von UWBIC entspricht ANSI Minimal BASIC nicht vollständig. Insgesamt sind 16 Ele­
mentaranweisungen 
REM, DIM, DATA, data , READ, PRINT, PAGE, LET, GOTO, 
IF/THEN, IF/GOTO, FOR/NEXT, STOP, END, GOSUB , RETURN 
und 2 Sonderanweisungen 
PRINT ALL, DUMP 
verfügbar. 
Die Struktur der vorerwähnten BASIC-Statements wurden an anderer Stelle ausführlich behandelt. 3 Er­
wähnt sei, dass DATA- und data-Statements nur numerische Konstante in I- und F-Format enthalten und 
dementsprechend auch READ-Statements nur numerische Variablenlisten umfassen können. Die Text­
verarbeitung ist auf alphanumerische Konstante innerhalb des PRINT-Statements beschränkt. 

1 William F. Sharpe. University of Washington BASIC Interpretive Compiler UWBIC. Seattle 1967. 
2 Richard L. Nolan. Introduction to Computing Through the BASIC Language. 2nd ed., New York 1974, p. 271: 

„The UWBIC system is currently operating at a number of computer installations using hardware such as IBM Sy­
stem 360 and 370 computers, Univac 1108 and Control Data 3600 and 6600." 

3 Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1 (Elementaranweisungen) und Bd. 2 (Sonderanweisungen). 
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Von den nach ANSI Minima! BASIC vorgesehenen Standardfunktionen umfasst UWBIC 
ABS, ATN, COS, EXP, INT, LOG, RND, SIN, SQR, TAN. 
Nicht verfügbar ist die Funktion SGN und das RANDOMIZE-Statement. 
Als sprachliche Besonderheit ist zu erwähnen, dass UWBIC nur die Verwendung der transliterierten Ver­
gleichsoperatoren 
GT, GE, LT, LE, NE 
zulässt. Als Operationszeichen für die Exponentiation wird der Doppelstern(**) benutzt ; Drucksteuerung 
mit Strichpunkt( ;) ist nicht möglich.4 

213 Compilerstruktur 

Das UWBIC-Compilersystem besteht aus acht Programmen, von denen je vier zum Compilierungs- resp. 
Ausführungssystem gehören. Dementsprechend werden die Programme mit Cl bis C4 ( compilation phase) 
resp. El bis E4 (execution phase) bezeichnet. 
Cl (ZBASIC) übernimmt im UWBIC-System die Funktion eines Hauptprogramms und dient zum Laden 
und Aufruf der Compilierungsroutinen. 
Der Aufruf von Cl erfolgt normalerweise direkt über Systemsteuerkarten aus der Programmbibliothek. 
Dieser Aufruf hat für jeden UWBIC-Job, der seinerseits aus mehreren BASIC-Jobs bestehen kann , zu er­
folgen . Jeder BASIC-Job stellt ein vollständiges BASIC-Programm dar, das von einer Sternkarte (* in 
Lochspalte 1) eingeleitet und abgeschlossen wird. 
ZBASIC ruft Subroutine C2 zur Initialisierung des UWBIC-Systems auf und leitet anschliessend das Lesen 
der BASIC-Programmkarte ein , wobei jede Lochkarte (Format 80Al) ein BASIC-Statement beinhaltet. 
Jedes BASIC-Statement wird separat verarbeitet. Nach dem Einlesen erfolgt die Prüfung auf Existenz einer 
Statementnummer, die kennwortbezogene Zuordnung zu einem bestimmten Statementtyp, die syntakti­
sche Überprüfung und - falls fehlerfrei - die Codierung in einem UWBIC-eigenen Code. 
Beim Auftreten arithmetischer Ausdrücke bzw. numerischer Konstanter werden die Subroutinen C3 und 
C4 aufgerufen. 
Durch ZBASIC wird auch eine fortlaufende Zählung der festgestellten syntaktischen Fehler und eine in­
terne Programmüberwachung vorgenommen. Die Programmüberwachung bezieht sich auf die Korrespon­
denz der Laufvariablen bei Schleifenverarbeitung mit FOR/NEXT-Statements und die Speicherplatzaus­
nutzung bei numerischen Konstanten. 
Syntaktische Fehler werden unmittelbar im Anschluss an das betreffende BASIC-Statement ausgewiesen. 5 

Bei Erreichung eines END-Statements erfolgt Test auf erfolgreiche Compilation und gegebenenfalls - für 

4 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Tabelle 4 und 15 . 
5 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 131 , Tabelle 2. 
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sämtliche Variablen , Konstanten und Hilfswerte - die endgültige Speicherplatzzuweisung im Vektor 
DATA. Wurden syntaktische Fehler festgestellt , so wird deren Gesamtzahl ausgewiesen und die Pro­
grammbearbeitung abgebrochen. 
Bei fehlerfreier Kompilation wird die Subroutine El (ZEXEC) aufgerufen und die Ausführungsphase ein­
geleitet. 
Die Subroutine C2 (ZINITL) führt zur Systeminitialisierung, mit Ladung der Ziffern, Buchstaben und Son­
derzeichen in den Commonbereich und Initialisierung der Zählwerke, etc. 
Die Subroutine C3 (ZTRANX) dient zur Diagnose und Übersetzung arithmetischer Ausdrücke. Syntakti­
sche Fehler werden durch entsprechende Hinweise kenntlich gemacht ; fehlerfreie Ausdrücke werden nach 
der inversen polnischen Notation umgesetzt und in den Vektor IPROG übergeführt. 
Subroutine C4 (ZCONVN) dient zur Umsetzung der in den BASIC-Statements für numerische Konstante 
enthaltenden BCD-Zeichenfolgen in entsprechende Realzahlen. 
Die Subroutine El (ZEXEC) simuliert einen Interpreter, der zwanzig allgemeine Operationsbefehle zu 
verarbeiten vermag. Die Operationscodes werden durch negative Zahlen zwischen -1 und - 20 identifi­
ziert. 6 

In Verbindung mit bestimmten OP-Codes werden von ZEXEC auch die Subroutinen E2, E3 und E4 aufge-, 
rufen . 
Subroutine E2 (ZEVAL) wird zur Verarbeitung arithmetischer Ausdrücke benötigt. Ausdrücke werden 
durch Folgen von positiven und negativen Zahlen im Vektor IPROG dargestellt. Die positiven Zahlen be­
ziehen sich auf Adressen im Vektor DATA, die negativen Zahlen ( - 1 bis -19) auf 19 arithmetische Ope­
ratoren. 7 Der errechnete Wert des bearbeiteten arithmetischen Ausdrucks wird entweder in ZEV AL zwi­
schengespeichert oder zu einem simulierten Akkumulator (ACC) übertragen. ZEV AL berechnet auch die 
Adressen indizierter Variabler und speichert den zugehörigen Wertinhalt ab. 
Durch die Subroutine E3 (ZINSNO) wird eine Standarddruckzeile, bestehend aus 5 Druckzonen zu je 15 
Druckspalten, aufgebaut. 
Subroutine E4 (ZHOPPR) dient zur Übernahme von Daten aus der in der Compilierungsphase mit E4 
aus den DATA-Statements aufgebauten Datei DATAN oder aus den dem END-Statement folgenden 
data-Statements. Dabei wird jedes data-Statement voll umfänglich in den Vektor BUFFER übertragen und 
von dort zur weiteren Verarbeitung bereitgestellt. BUFFER wird sukzessive wieder .mit dem Inhalt des 
nächstfolgenden data-Statements aufgefüllt. Wird die am Programmende stehende Sternkarte erreicht, so 
erfolgt Programmabschluss via Cl und Reinitialisierung des UWBIC-Systems für den nächstfolgenden 
BASIC-Job. 

6 Sharpe , University of Washington BASIC Interpretive Compiler, p. 24-26. 
7 Sharpe, University of Washington BASIC Interpretive Compiler, p. 26-27. 
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22 FOSBIC (FORTRAN Simulated BASIC lnterpretive Compiler) 

221 Ursprung 

UWBIC wurde 1970 von der Professur für Betriebswirtschaftslehre V der Justus-Liebig-Universität über­
nommen und seither wesentlich weiter entwickelt. Ergebnis dieser - von Carl Wolfram Türsehmann durch­
geführten - Entwicklungsarbeiten ist der im Anhang vollumfänglich abgedruckte FOSBIC-Compiler. 
Die Freigabe dieses - auf UWBIC aufbauenden - BASIC-Compilers erfolgt mit freundlicher Genehmi­
gung von Professor William F. Sharpe, nunmehr Stanford University .8 

222 Sprachumfang 

Das FOSBIC-Compilersystem lässt die Verarbeitung von Elementar-, Matrizen- und Fileanweisungen zu. 
Die Struktur dieser Anweisungen wurde an anderer Stelle ausführlich dargestellt.9 

FOSBIC BASIC entspricht mit wenigen Ausnahmen - DEF-Statement, SGN- und RANDOMIZE-Funk­
tion - vollumfänglich den Anforderungen von ANSI Minima! BASIC. 

223 Compilerstruktur 

Die FOSBIC-Compilerstruktur wird in Kapitel 3 genauer beschrieben. Besonders hervorzuheben ist der 
modulare Aufbau des Compilers, mit separatem 
- Steuerungssystem 
- Compilierungssystem und 
- Ausführungssystem. 
Der modularen Aufbaustruktur entsprechend kann der FOSBIC-Compiler in mehreren Varianten imple­
mentiert werden, wobei neben der vollständigen Übernahme mit 

Elel}'lentar-, Matrizen- und Fileanweisungen 
auch Teilrealisationen möglich sind. Insbesondere kann das FOSBIC-System partiell für 
Elementar- und Matrizenanweisungen 

8 Brief vom 30. Januar 1974: „I would be happy to have you mention my work on the UWBIC system in your books . 
I have long since left both the University of Washington and development of such programming systems but ret&in 
an interest in the sort of work you have done. You have made impressive contributions and produced a system of 
the most modern type. 1 congratulate you and your students on these advances." 

9 Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1 und 2. 
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- Elementar- und Fileanweisungen 
- Elementaranweisungen 
implementiert werden . 
Der FOSBIC-Compiler ist infolge seines modularen Aufbaus - bei Verwendung von FORTRAN IV als 
" host language" - in besonderem Masse als Instruktionsmaterial für Lehrveranstaltungen zum Compiler­
bau und zur Compilerforschung geeignet . 

23 VIEWIT (View it) 

231 Ursprung 

Der VIEWIT-Compiler wurde am Worcester Polytechnic Institut ausschliesslich zur Verwendung in Lehr­
veranstaltungen zum Compilerbau entwickelt. 10 Mit VIEWIT liegt der erste BASIC Untersuchungscompi­
ler (take-apart compiler) vor. 11 

232 Sprachumfang 

Vom VIEWIT-Compiler können 13 BASIC-Elementaranweisungen 
REM, DIM, DEF, DATA, READ , PRINT, LET, GOTO, 
IF, FOR/NEXT, END, GOSUB, RETURN 
in ihre konstitutiven Elemente zerlegt werden. Entsprechendes gilt für 10 numerische Standardfunktionen 
ABS, ATN, COS, EXP, INT, LOG , SGN, SIN, SQR, TAN 
und 2 alphanumerische Funktionen 
SUB, LEN. 
In Abweichung von allen bekannten BASIC-Dialekten werden von VIEWIT nur arithmetische Ver­
gleichsoperatoren vom Typ 
.LT. , .LE. , .EQ. , .NE. , .GT. , .GE. 

10 Elaine M. Henshon. VIEWIT: A Take-Apart Compiler. M. S. thesis. Worcester 1973. - „The acronym VIEWIT 
literally means view it. " Mitteilung von Professor Norman E. Sondak, Computer Science Departement, Worcester 
Polytechnic Institute (14. Juni 1976). 

11. Henshon, VIEWIT, p. II: „The goal of a take-apart compiler is to allow the student to watch the compiler as it unra­
vels, verifies, diagnoses and translates his input. The language translating process has this become illuminated and 
understandable. In addition, the student can modify in a simple and direct manner any of the phases to examine 
the effects of compiler and language desing changes." 
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und alphanumerische Vergleichsoperatoren vom Typ 
.EQ. , .NE. 
verarbeitet. 
Als weitere Besonderheit von VIEWIT BASIC sei der Stringoperator + + erwähnt; 12 ferner können ein­
fache numerische und einfache alphanumerische Variable auch zwei Buchstaben umfassen, so dass 
VIEWIT beispielsweise auch AZ, AB 1 oder BC als korrekt strukturierte BASIC Variable erkennt. Indi­
zierte Variable können durch einen Buchstaben mit oder ohne nachfolgende Ziffer definiert werden. 

233 Compilerstruktur 

VIEWITwurde auf FORTRAN-Basis entwickelt. Als „lexical analyzer" bewirkt VIEWIT eine Zerlegung 
der zur Verarbeitung gelangenden BASIC-Statements in deren konstitutive Elemente. Diese Statements 
werden in der Folge durch besondere Prozessoren weiter analysiert, so dass VIEWIT auch als „syntax/se­
mantics analyzer" wirkt. 13 

Die Struktur der einzelnen Unterprogramme wird von Elain Henshon in ihrer Arbeit in Form von Flussdia­
grammen dargestellt. Weiterhin dienen zahlreiche in den Text eingestreute Beispiele zur Verdeutlichung 
der mit VIEWIT erreichbaren BASIC-Statementanalyse. 
Seiner besonderen Struktur entsprechend ist der VIEWIT-Compiler nur für Informatiker von Interesse. 

12 Henshon, p. 9: „The concatenation operation has the form: Operand + + operand. The string produced by this 
operation is equal to the first stringadjacent to the second string. The length of the string result is thesumofthelenghts 
of the two string operands." 

13 Vgl. auch Franklin L. DeRemer. Lexical Analysis. In: F. L. Bauer and J. Eickel. CompilerConstruction. An Advanced 
Course. Berlin 1974, p. 109-120. 
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3 FOSBIC-Compilersystem 

Die vom Dartmouth College ausgehende BASIC-Entwicklung bezog sich zunächst nur auf Dialogsystems'. 
Um BASIC auch im Batchbetrieb einsetzbar zu machen , wurde von William F. Sharpe ein BASIC-Compi­
ler auf FORTRAN-Basis konzipiert (UWBIC) und durch Veröffentlichung allgemein zugänglich ge­
macht2. 

31 FOSBIC-Entwicklung 

UWBIC BASIC wurde 1970 auf der Anlage CD 3300 des Hochschul-Rechenzentrums der Justus-Liebig­
Universität Giessen implementiert3. Davon ausgehend wurde in der Folge - über sechs miteinander kom­
patible Versionen - das im Anhang veröffentlichte FOSBIC-Compilersystem entwickelt. 
Den Arbeiten am FOSBIC-Compilersystem lagen bisher folgende Ziele zugrunde4

: 

Compilerkompatibilität 
Austauschfähigkeit von BASIC-Programmen 
Benutzerfreundlichkeit von BASIC 

- Weiterentwicklung und Standardisierung von BASIC 
- Realisation eines modular aufgebauten BASIC-Compiler-Compilers. 
Zukünftige FOSBIC-Weiterentwicklungen sollen insbesondere zum Aufbau einer Modellbank5 und eines 
selbständig lehrenden BASIC-Systems führen6

. 

1 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 111. 
2 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 131. 
3 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 132.2. 
4 Vgl. auch: JamesJ. Horning. Structuring Compiler Development. In: F. L. Bauer und J. Eickel (ed.). Compiler Con­

struction, An Advanced Course. Berlin 1974, p. 498-504. 
5 C. Wolfram Türsehmann. OR-Modellbank in BASIC. In: J. Kohlas u. a. (Hrsg.). Proceedings in Operations Re­

search 5. Würzburg 1976, S. 504-505 . - Vgl. Abs. 352. 
6 Vgl. Abs. 353. 
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311 Compilerkompatibilität 

Die Kompatibilität7 des FOSBIC-Compilersystems wird gewährleistet durch 
Verwendung von USASI FORTRAN IV als Basissprache und 

- Einstellbarkeit auf maschinenorientierte Systemkonstante. 

311.1 Basissprache FORTRAN IV 

Der FOSBIC-Compiler enthält- mit wenigen Ausnahmen - nur Anweisungen in USASI FORTRAN IV. 
Die Ausnahmen sind bedingt durch Verwendung des FORTRAN IV-Compilers der CD 3300 und betref­
fen 

Ablauftechnik des FOSBIC-Compilersystems (OVERLA Y-Struktur) 
Abfrageanweisungen auf ein Fileende 
Fileanweisungen in FORTRAN IV und 
Zeichencode des FOSBIC-Programms. 

Durch die in den Programmlisten angegebenen Hinweise können die bei der FOSBIC-Implementation auf 
anderen Anlagen erforderliche Anpassungen an den verwendeten FORTRAN-Compiler leicht realisiert 
werden. 

311.2 Einstellbarkeit auf Systemkonstante 

Computersysteme verschiedener Hersteller, unterschiedlicher Entwicklungs- oder Ausbaustufen werden 
durch spezifische Systemkonstante charakterisiert. Besonders bedeutungsvoll sind die sich auf Zentralein­
heit und Peripherie beziehenden Kenngrössen. Bezüglich der Zentraleinheit handelt es sich um 

Kernspeichergrösse 
Wortgrösse 
Wortstruktur 
Zeichencode 

und bezüglich der Peripherie um 
Kanalnummer des Lochkartenlesers 

- Kanalnummer des Schnelldruckers 

7 Unter Compilerkompatibilität wird hier die „Portability and Adaptabi lity" eines Compilers verstanden; vergl. 
hierzu : Peter C. Poole. Portable and Adaptable Compilers. In: Bauer and Eickel , Compiler Construction, p. 427 und 
p. 429: „ . .. we can say that a [portable and adaptable compiler] is one that can easily be moved to a new machine and 
modified to interface with its operating system" . 
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- Druckbreite des Schnelldruckers 
- Anzahl und Art der anlegbaren Files. 
Der FOSBIC-Compiler kann bei seiner Implementation mittels eines speziellen Unterprogramms ZINITL 
auf alle wichtigen Systemkonstanten eingestellt werden. 8 

312 Austauschfähigkeit von BASIC-Programmen 

Unter Austauschfähigkeit wird generell die Möglichkeit verstanden, Programme von einem System auf ein 
anderes weitgehend unverändert zu übertragen.9 

In BASIC-Programmen können bei Verwendung der nicht standardisierten Sonderanweisungen 10 und des 
INPUT-Statements Austauschschwierigkeiten auftreten , letztere insbesondere beim Übergang vom 
Timesharing- zum Batchbetrieb. 
INPUT-Statements werden vom FOSBIC-Compiler auch im Monologbetrieb verarbeitet, so dass diesbe­
züglich keine Änderungen des BASIC-Programms erforderlich sind. 
Die Austauschfähigkeit von BASIC-Programmen wird vom FOSBIC-Compiler auch durch Verarbeitung 
syntaktisch unterschiedlich aufgebauter BASIC-Statements gleicher semantischer Bedeutung in hohem 
Masse gewährleistet. Verwiesen sei insbesondere auf die 
- Elementaranweisungen: LET, let, IF, bedingtes GOTO, bedingtes GOSUB 11 und die 
- Matrizenanweisungen. 12 

Weiterhin wird durch alternative Angabe der Vergleichsoperatoren als Grundsymbole oder als translite­
rierte Zeichenfolge 13 die Programmübernahme erleichtert. Ebenso kann als Exponentiationszeichen alter­
nativ der Doppelstern (**) oder ein spezielles Grundsymbol (') verwendet werden. 
Bezüglich der BASIC-Fileanweisungen konnte - infolge fehlender Standardisierung und grosser Anwei­
sungsvielfalt14 - eine allgemeine Transferabilität nicht verwirklicht werden. Vermerkt sei aber, dass sich 
aus der Grundstruktur des FOSBIC-Compilers die Möglichkeit ergibt, die Zahl der derzeit zulässigen File­
kennworte beliebig auszuweiten . Begrenzt werden diese Ausbaumöglichkeiten nur durch den Program-

8 Vgl. Abs. 332.22 
9 Vgl. auch: Poole, Portable and Adaptable Compilers, p. 437-438. 

10 Vgl. Gerald L. Isaacs. Interdialect Translatability of the BASIC Programming Language. lowa City 1972, p. 15- 17. 
11 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 332.3 , 332.41 , 332.412 und 332.462. 
12 Vgl. Weber und Türsehmann , BASIC, Bd. 2, Abs. 331. 
13 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 321.1 und Tabelle 4 . 
14 Vgl. auch Isaacs, Interdialect Translatability of the BASIC Programming Language, p. 14 : „The least translatable 

of all the statements are the file handling statements. Different dialects have different methods for handling files. 
In some dialects the user allocates a file name with a FILE statement, a FILES statement or an ASSIGN statement 
depending upon the dialect. Other dialects implicitly do this in the OPEN or first access. Backspacing and rewinding 
of files are allowed in a few dialects. Same dialects read from files with an INPUT statement while others use a READ 
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mierumfang und den verfügbaren Kernspeicherplatz. Die Schnittstellen, an denen entsprechende Pro­
grammiereingriffe erfolgen können, sind für das ganze FOSBIC-System eindeutig definiert. 

313 Benutzerfreundlichkeit von BASIC 

Der lernorientierte Charakter von BASIC kommt in der Einfachheit der Sprachstruktur deutlich zum Aus­
druck. Dementsprechend wird auch benutzerfreundlichen Fehlermeldungen grosse Bedeutung beigemes­
sen.1 5 
Der FOSBIC-Compiler erkennt 
- syntaktische Fehler, die während der Compilierung auftreten und 
- semantische Fehler, die zu einem Programmabbruch im Object-Time-Program führen 
und erläutert sie im Vergleich zu anderen BASIC-Compilern besonders klar und ausführlich. 
Ein Ausbau der Fehlerdiagnose ist sowohl für die Compilierungs- als auch für die Ausführungsphase des 
FOSBIC-Compilersystems praktisch unbegrenzt und in einfacher Weise möglich. Derartige Ausweitungen 
sind aber so zu gestalten, dass das im FOSBIC-Compilersystem konsequent realisierte Prinzip der internen 
Fehlererkennung und Fehlerverarbeitung beibehalten bleibt, so dass ein compilerexterner Programmab­
bruch nur bei Maschinenfehlern auftreten kann. 
Das vorerwähnte Postulat wurde beim UWBIC-Compiler noch nicht vollständig eingehalten. Beispiels­
weise wurde eine Division durch Null nicht abgefangen , so dass es zu einem Programmabbruch ausserhalb 
des Compiler-Compilers durch das Maschinensystem kam, wodurch alle eventuell nachfolgende BASIC­
Jobs innerhalb eines Gesamtjobs nicht mehr bearbeitet wurden. 

314 Weiterentwicklung und Standardisierung von BASIC 

Bei der Darstellung der Fileanweisungen16 ergaben sich erhebliche Probleme, Gemeinsamkeiten bei den 
einzelnen BASIC-Compilern zu finden. Die nun vorliegenden FOSBIC-spezifischen Fileanweisungen 
können als Anregung einer entsprechenden BASIC-Standardisierung gelten. 
Das FOSBIC-Compilersystem kann auf Grund seiner Struktur dem internationalen BASIC-Standard fort-

statement. Also, PRINT and WRITE statements are used for writing into files in different dialects. Somedialectssense 
for end of file with an IF ENDstatement; others use a NODAT A statement, while others use an END FILE statement. 
File namens are determined from dialect to dialect and even from installation to installation within adialect. Therefore, 
file handling is not directly translatable." 

15 Vgl. auch : James J. Horning. What the Compiler Should Tell the User. In: Bauer and Eickel , Compiler Construction, 
p. 525-548. 

16 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 332. 
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laufend angepasst werden und durch Neuentwicklung von BASIC-Anweisungen oder BASIC-Modulen 
zum Aufbau dieser Sprache beitragen 17

. Dies trifft vor allem zu für die Integration 
weiterer eingebauter Funktionen (intrinsic funktion) 18, 

zusätzlicher MAT-Funktionen 19 und 
verarbeitungsschnellerer Fileanweisu~gen20 . 

315 Realisation eines modularen Compiler-Compiler Aufbaus 

Ein Compiler-Compiler21 kann als ein in einer Basissprache geschriebenes Programm, das wiederum einen 
Compiler für eine Programmiersprache erzeugt, definiert werden. 
Bei den BASIC-Compilern FOSBIC, UWBIC und VIEWIT22 wurde FORTRAN als Basissprache ver­
wendet. Alle drei Compiler-Compiler sind modular aufgebaut23 , wobei im UWBIC-Compiler die Modul-

17 Vgl. Abs. 352. 
18 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs . 325. 
19 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 331.221. 
20 Vgl. Abs. 351.22. 
21 Über Compiler-Compiler vgl.: F. R. A. Hopgood. Compiler: Die Übersetzung von Programmiersprachen. München 

1970, S. 149-152; W. D. Maurer. Generalized Interpretation and Compilation. In: Julius T. Tou (ed.). Software 
Engineering, Vol. 1. New York 1970, p. 139-152; David Gries. Compiler Construction for Digital Computers. New 
York 1971, p. 435-439; R. Brooker, l. MacCallum, D. Morris and J. S. Roh!. The Compiler-Compiler. Annual Re­
view in Automatie Programming 3 (1963), p. 229; John A. Lee. The Anatomy of a Compiler. New York 1974, p. 
38-41; R. A. Brooker, D. Morris and J. S. Roh!. Experience with the Compiler-Compiler. Computer Journal 9 
(1967) 4, p. 345; J. S. Roh!. An lntroduction to Compiler Writing. London 1975, p. 281-288; Hans J. Schneider. 
Compiler: Aufbau und Arbeitsweise. Berlin 1975, S. 25; John E. Nicholls. The Structure and Designof Programming 
Languages. London 1975, p. 50-52; Barry W. Pollack. Compiler Techniques. New York 1972 (insbesondere die 
Beiträge von Jerome A. Feldman und Saul Rosen) ; Friedrich L. Bauer and J. Eickel (ed.). Compiler Construction: 
An Advanced Course. Berlin 1974 (insbesondere die Beiträge von W. M. McKeeman, M. Griffiths, James J. Horning 
und Peter C. Poole ). - Eine umfangreiche Bibliographie enthält: Peter Naur. Concise Survey of Computer Methods. 
New York 1974, p. 344-345. 

22 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 132.1. 
23 Zum modularen Programmaufbau vgl.: Sherman C. Blumenthal. Management Information System: A Framework 

for Planning and Development. Englewood Cliffs 1969 ; John G. Burch and Felix R. Strater. Information Systems: 
Theory and Practice. Santa Barbara 1974, p. 264-265 und 285; Rüdiger und Anna Gritsch. Das Programmieren 
von Computern. Ein Lehr- und Lernbuch unter Verwendung von FORTRAN. München 1972, S. 281-286; W. M. 
McKeeman. Compiler Construction. In: Bauer and Eickel, Compiler Construction, p. 15; Gerhard Goos. System­
programmiersprachen und strukturiertes Programmieren . In: Clemens E. Hackl (ed.). Programming Methodology. 
Berlin 1975, p. 203-224; Glenford J. Myers. Reliable Software Through Composite Design. New York 1975, p. 
8, 14-15, 19-54 und 110-112. 
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struktur nur für arithmetische Ausdrücke durch das Unterprogramm ZTRANX verwirklicht wurde. Im 
Gegensatz dazu ist beim FOSBIC-Compiler die Modulstruktur auf die gesamte Programmiersprache 
BASIC - Elementar-, Matrizen- und Fileanweisungen umfassend - ausgedehnt. 
Unter der Anwendung des Schemas von W. D. Maurer24 stellt sich das Übersetzungsschema des FOSBIC­
Compilers in drei Stufen dar. 

Computer Computer Compu1cr 

FORTRAN- Object- FOSBIC-
FO RTRAN- Compiler Time- Code-
Programm Programm Programm Syste mebene 
für den - fUr den eines 
BASIC- BASIC- BASIC-
Compiler Compiler Programms 

------------1-----1--~---
Benulzcrcbcnc BAS IC- BASIC- 1 BAS IC-

1 Jobs Daten Ergebnisse 
(S1cucr-
karten 
und 
BAS IC-
Programm) 

Abbildung 4. Übersetzungsschema des FOSBIC-Compilersystems 

32 FOSBIC-Struktur 

Voraussetzung zur Implementation25
, Variation26 und Extension27 des modularen FOSBIC-Compilersy­

stems ist die Kenntnis der 
Aufbaustruktur und 

- Ablaufstruktur. 

24 Maurer, Generalized Interpretation and Compilation, in: Julius T. Tau (ed .), Software Engineering, Val. 1, p. 147. 
25 Vgl. Abs. 33 
26 Vgl. Abs. 34 
27 Vgl. Abs. 35 
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321 Gesamtstruktur 

321.1 Aufbaustruktur 

Das FOSBIC-Compilersystem kann in 
- Gesamtjob-Struktur oder 
- OVERLA Y-Struktur28 

aufgebaut werden , wobei sich das Gesamtsystem in drei Subsysteme 
Steuersystem, 

- Compilierungssystem und 
- Ausführungssystem 
aufteilen kann . 
Bei Gesamtjob-Struktur stehen Compilierungs- und Ausführungssystem ständig im Kernspeicher. Ein spe­
zielles Steuerungssystem entfällt. 
Bei OVERLA Y -Struktur steht das Steuersystem mit dem Steuerprogramm OVERT ständig im Kernspei­
cher, während Compilierungs-oder Ausführungssystem nach Bedarf von einer Magnetplatte hinzugeladen 
werden. Der Vorteil dieser Technik besteht in einer erheblichen Einsparung an Kernspeicherplatz - ca. 
10 K Worte (1 Wort = 48 Bits) bei der CD 3300- gegenüber der Gesamtjob-Struktur. Nachteilig ist eine 
gewisse Systeminkompatibilität, die allerdings leicht behoben werden kann. 
Das Gesamtsystem besteht aus 27 Programmen und Unterprogrammen, wovon 6 Programme auf das Steu­
ersystem, 9 Programme auf das Compilierungssystem und 12 auf das Ausführungssystem entfallen. Fünf 
Programme des Steuersystems werden sowohl bei der Compilierung als auch bei der Ausführung des 
FOSBIC-Code Programms benötigt. 

Steuersystem 

Compilierungssystem Ausführungssystem 

Abbildung 5. Aufbau des FOSBIC-Compilersystems in OYERLA Y-Struktur 

Tabelle 1 zeigt eine Übersicht über die einzelnen Programme und deren Aufgabengebiet. 

28 ZurOYERLAY-Technikder CD 3300 siehe: W. Lucklum, G . Teichmann und D. Weiß. FORTRAN-Programmie­
rung für die EDV-Anlage CD 3300. Giessen (Rechenzentrum der Justus-Liebig-Universität Giessen) 1974, S. 
73-75. 
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Tabelle 1. Programme des FOSBIC-Compilersystems 

Programmart Name Aufgabengebiet 

Hauptprogramm, OVERT Systemsteuerung 
intermediäre ZHOPPR Datenaufnahme und Verwaltung 
Unterprogramme 

ZDIGIT Ziffernerkennung 
STRING Textverarbeitung 
ZALPH Zeichenerkennung 
FINDFI Dateinamenerkennung 

Programm und Unter- MAIN Compilierung der Elementaranweisungen 
programme zur Compilie- (Steuerung des Systems bei Gesamtjobstruktur) 
rung der BASIC- COMERR Compilierungsdiagnostik 
Statements ZINITL Systeminitialisierung und Verarbeitung der BASIC-Steuerkarten 

ZTRANX Verarbeitung arithmetischer Ausdrücke 
ZCONVN Aufnahme numerischer Konstanten 
MATTRA Compilierung der Matrizenanweisungen 
ZKLAM Redimensionierung 
ZLISTE Compilierung von Ein- und Ausgabelisten 
ZFILE Compilierung der Fileanweisungen 

Programm und ZEXEC Verarbeitung der Elementaranweisung 
Unterprogramme zur ZEVAL Verarbeitung arithmetischer Ausdrücke 
Verarbeitung des ZINSNO Standarddruckausgabe 
FOSBIC-Code- ZEXFIL Verarbeitung von File-Codes 
Programms ZEXMAT Verarbeitung von MA T-Codes 

EXERR Ob ject-Time-Diagnostic 
CLEAR Löschung der Druckzeile 
ZNUMB Ganzzahl in Druckposition bringen 
ZIMAGE Verarbeitung der IMAGE-Maske 
PRILIN Ausgabe der Druckzeile 
CHECK Finden einer Standardeinteilung der Druckzeile 
SUBINV Inversion einer Matrize 

Die für das FOSBIC-Compilersystem bedeutsamen Variablen und Parameter sind für alle Programme, mit 
Ausnahme des Programms SUB IN V, in identischen COMMON-Blöckenzusammengefasst. Tabelle 2 erläu­
tert kurz, in der Reihenfolge ihres Auftretens in den COMMON-Blöcken, die Bedeutung und Verwendung 
der einzelnen Grössen. 29 

29 Vgl. auch FOSBIC-Programmliste im Anhang 
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Tabelle 2. Bedeutung der Variablen in den COMMON-Blöcken 

FORTRAN-Name 

ACC 
IN REG 
LNGCRP 
NERRS 
NEXTDT 
NIFOR 
NIRET 
NSTLST 
IN EXT 
NUMBUF 
IBEGST 
IWRIT 
NPRUS 
NCARD 
NPRI 
NUMFIL 
NZIM 
NSTZEI 
IMIRC 
INTZEI 
CARDT 
MERKER 
CARP 
ALPH 
BUFFER 
CARD 
CARDP 
DIGIT 
IFOR 
IRET 
XXX 
NFILE 
ISTLST 
LISTST 
DATAN 
DATA 
IPROG 

Bedeutung und Verwendung 

Systemakkumulator 
Zählregister des Programmablaufs 
Ende eines BASIC-Statements 
Zählregister der ERROR-Meldungen 
Zählregister der Daten aus den DATA-Statements 
Zählregister der ineinandergeschachtelten FOR/NEXT-Schleifen 
Zählregister der ineinandergeschachtelten Unterprogramme 
Zählregister für die numerierten Statements 
Oberste Adresse des benötigten Adressbereichs 
Zählregister für Daten innerhalb eines DATA-Statements 
Anfang eines BASIC-Statements 
Breite der Standarddruckzeile IWRIT = !ZONE * IPEND + 1 
Zählregister der Ausgabezeile für PRINT USING-Statements 
Steuerparameter des PRINT USING-Statements 
Steuerparameter zur gepackten und ungepackten Ausgabe in der Standarddruckzeile 
Dateizählregister 
IMAGE-Statementzählregister 
Steuerparameter zur Eingabe der BASIC-Grundsymbole 
Merkspeicher für den Standardeingabekanal 
Anzahl der codierbaren BASIC-Grundsymbole 
Compilierungsspeicher für MAT-Statements 
Feldgrenzenspeicher 
Bufferspeicher für die Ausgabe 
Speicher der codierbaren BASIC-Grundsymbole 
Speicher zur Datenaufnahme aus einem DATA- oder data-Statement 
Compilierungsspeicher zur Aufnahme von BASIC-Statements 
Compilierungsspeicher mit verdichtetem BASIC-Statement 
Ziffernspeicher 
Adressspeicher für die Laufvariablen von FOR/NEXT-Schleifen 
Adressspeicher zur Unterprogrammtechnik 
Hilfsspeicher für Vergleiche und zur Redimensionierung von Feldgrenzen 
Speicher der Dateinamen, Satzanzahl und des Anfang-DSl's. 
Speicher der internen Programmadressen 
Speicher der Statementnummern 
Speicher der Daten aus den DATA-Statements 
Adress- , Konstanten- und Felderspeicher 
FOSBIC-Code Programmspeicher 
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Die Bedeutung der nicht aufgeführten FORTRAN-Namen kann den Tabellen 7 und 8 Abs. 332.21 und 
Tabelle 9 Abs. 332.22 entnommen werden. 

STOP 

Star! OVERT 

Laden und Aufruf des 
Compilicrungssys tcm s 

CALL UFOYER (2. IDISK) 

L'lden und Aufruf des 
Ausflihrungssystems 

Abbildung 6. Ablaufstruktur des FOSBIC-Compilersystems in OVERLA Y-Struktur 
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MCOM ~ 1 

Aufruf von ZEXEC 
Hauptprogramm des 
Ausführungssys1cms 

MCOM ~ 1 
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321.2 Ablaufstruktur 

Abbildung 6 zeigt die Ablaufstruktur des FOSBIC-Compilersystems in OVERLA Y -Struktur. Gleichzeitig 
beinhaltet es den logischen Ablauf des Steuerprogramms OVERT. 
In der Gesamtjob-Struktur übernimmt das Programm MAIN des Compilierungssystems zusätzlich die 
Steuerung des Gesamtsystems, indem das Ausführungssystem am Ende der Compilierung eines fehler­
freien BASIC-Programms vom Compilierungssystem aufgerufen wird (Abbildung 7). 

322 Compilierungssystem 

Das Compilierungssystem verarbeitet alle BASIC-Anweisungen und erkennt BASIC-Steuerkarten. Die 
BASIC-Anweisungen werden zunächst auf Grund ihrer Kennworte einer bestimmten Anweisungsgruppe 
zugeordnet und anschliessend auf syntaktische Fehler untersucht. Auftretende Fehler werden analysiert 
und gemeldet, fehlerfreie Statements in den entsprechenden FOSBIC-Code umgewandelt und fehlerfreie 
BASIC-Programme zur weiteren Bearbeitung bereitgestellt bzw. direkt an das Ausführungssystem über­
geben. 

322.1 Aufbaustruktur 

Die Aufbaustruktur entspricht der für FOSBIC typischen modularen Verarbeitung von Elementar- , Matri­
zen- und Fileanweisungen. Die Elementaranweisungen werden von dem zentralen Programm MAIN unter 
Zuhilfenahme entsprechender Unterprogramme selbst compiliert. Das Programm MA TTRA bearbeitet 
Matrizenanweisungen und das Programm ZFILE übernimmt alle Fileanweisungen. MA TTRA und ZFILE 
benötigen zur Statementcompilierung mehrere Unterprogramme, die Teilinhalte der BASIC-Statements 
bearbeiten. Die Abbildungen 8, 9 und 10 zeigen die Aufbaustruktur des Compilierungssystems sowie der 
Module zur Verarbeitung der Matrizen- und Fileanweisungen. 
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MAIN (ZEXEC) nur in Gcsamljo b- Struktur 

MATrRA ZFILE 

ZTRANX ZLISTE 

ZALPH COMERR Z DIGIT 

Abbildung 8. Aufbaustruktur des Compilierungssystems 

MATIRA 

STRING COMERR ZKLAM 

ZALPH COMERR 

Abbildung 9. Aufbaustruktur des Moduls zur Verarbeitung von Matrizenanweisungen 

Abbildung 10. Aufbaustruktur des Moduls zur Verarbeitung der Fileanweisungen 

Die Zusammenfassung der Module des Compilierungssystems in einer Programmatrix zeigt Abbildung 11 . 
Beim Entfernen eines Moduls - beispielsweise der Fileanweisung - ist zu beachten, von welchen Program­
men das ausscheidende Modul aufgerufen wird , da dort die entsprechenden Modulaufrufe unwirksam ge­
macht werden müssen.30 

30 Vgl. Abs. 332.1 
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1 = MAIN 
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3 = MATIRA M 
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8 = ZTRAN X E 

9 = FINDFI 
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11 = STRING E 
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Abbildung 11. Programmtrix des FOSBIC-Compilierungssystems 

322.2 Ablaufstruktur 

rograrnm 

8 9 10 II 12 13 14 

X 

X X 

X 1 

X 1 X 1 

Der logische Ablauf des Compilierungssystems stimmt mit der Ablaufstruktur des Programms MAIN 
überein, wie auch Abbildung 12 zeigt. 
Der Ablauf der Compilierung beginnt mit einer Stern(*)-Karte, wodurch zunächst das System mit dem 
Programm ZINITL initialisiert wird. Dabei erfolgt eine Löschung des vorangegangenen BASIC-Pro­
gramms, eine entsprechende Vorbereitung zur Übernahme des neuen BASIC-Programms und eine Ein­
stellung der BASIC-Hardwareparameter entsprechend den Angaben auf der BASIC-Steuerkarte. Nach 
dieser Systeminitialisierung erfolgt die zeilenweise Aufnahme des neuen BASIC-Programms, dessen Co­
dierung in den entsprechenden FOSBIC-Code und bei einer fehlerfreien Compilierung eine Überarbeitung 
des FOSBIC-Code Programms. Bei Gesamtjob-Struktur wird das Compilierungssystem beendet durch die 
Übergabe des Systemablaufs an das Ausführungssystem unter der Leitung des Programms ZEXEC; bei 
OVERLA Y-Struktur erfolgt die Rückgabe der Systemkontrolle an das Programm OVERT. 
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Alle Matrizenanweisungen werden von dem Programm MAIN an ihrem Kennwort MAT erkannt und an 
das Programm MATTRA übergeben. Bei MAT-Fileanweisungen übergibt MATTRA die endgültige Be­
arbeitung an ZFILE, wobei für die Fileanweisungen auf Grund des Kennwortes bereits eine Codezuord­
nung getroffen wird . Dies gilt auch für die übrigen Fileanweisungen, deren Kennwort zunächst von MAIN 
analysiert wird , bevor die Codierung durch ZFILE erfolgt. 

STO P des 
Gesamtjobs 

ja 

ja 

Stnrl des 
Compilierungssys tems 

Aufruf des Unter­
programms Z INITL 
zur Syste minitiali ­
sierung 

i------ --1 50 

i--~--i 6 JOO 

Statcmcnterkcnnung: 
- Sta1 ernen1nummer 
- S1a1emcntvorbereitung 

r --, 
1 Durchlese n 1 
1 eines BASIC- 1 
1 Jobs bis zur I 

- --1 nächsten 1 

1 Stern - oder : 
1 e iner EOF- 1 

1 Karte 1 
L -' 

Abbildung 12. Ablaufstruktur des FOSBIC-Compilierungssystems 
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Fortsetzung Abbildung 12. 

44 
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322.3 Adressierung 

Unter Adressierung wird die vom Compilierungssystem vorgenommene Zuordnung von voradressierten 
Speicherplätzen eines vorgegebenen Speicherbereichs an mnemotechnisch benannte Variable und Kon­
stante eines Programms verstanden. 

322.31 Adressierung einfacher Variabler 

Die Speicherplätze aller in einem BASIC-Programm möglichen einfachen Variablen liegen implizit im un­
teren Teil des Adressbereichs des FOSBIC-Code Programms31

. 

Die Adressen der einfachen Variablen nach der Definition32 

(Einfache Variable) 

werden nach der Formel 

(Buchstabe) (Ziffer) 

Adresse = K + 26 * (L - 1) + 53 

berechnet, wobei K die Codezahl des Buchstaben im Vektor ALPH und L die Codezahl im Vektor DIGIT 
darstellen33. Einfache Variable des vorerwähnten Typs werden somit im Adressbereich 54 bis 313 des Vek­
tors DATA gespeichert. Einfache Variable vom Typ 

(Einfache Variable):= (Buchstabe) 
erhalten ihren Speicherplatz als Feld der Dimension (0,0) . 

322.32 Adressierung indizierter Variabler 

Für die Dimensionierung von indizierten Variablen gilt34: 

(Dimensionierung) : = (Spaltenzahl) 1 (Zeilenzahl), (Spaltenzahl) 

Der Feldanfang einer indizierten Variablen wird in den Adressen 1bis26 des Adressbereichs des Vektors 
DATA gespeichert. Die Spaltenzahl eines zweidimensionalen Feldes steht in den Adressen 28 bis 53 von 
DATA; das Feldende in dem durch 

DATA (DATA(Codezahl des Feldnamens in ALPH)) 

festgelegten ersten Speicherplatz des entsprechenden Feldes. 

31 Vgl. Abs. 323.1 
32 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 323 .11. 
33 Vgl. Tabelle 7 und 8. 
34 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 331.211. 
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Die Speicherplatzreservierung erfolgt in mehreren Schritten. 
Zunächst wird auf Grund eines DIM-Statements die Elementzahl des Feldes nach folgenden Beziehungen 
berechnet35 : 

- für eindimensionale Felder 
ILNG = SIZE + 2 

- für zweidimensionale Felder 
ILNG = (ROWS + 1) * (COLS + 1) + 1. 

Die Werte von SIZE = Zeilenzahl, ROWS = Zeilenzahl und COLS = Spaltenzahl werden mittels des 
Programms ZCONVN aus dem DIM-Statement bestimmt. Der Wert von ILNG wird im Adressteil in den 
Adressen von 1 bis 26 vermerkt, wobei die Codezahl des mnemotechnischen Feldnamens bestimmt, welche 
Adresse verwendet wird. Die Spaltenzahl eines zweidimensionalen Feldes wird in DAT A(I + 27) gespei­
chert. 
Nach fehlerfreier Compilierung werden vom Compilierungssystem auf Grund der festgehaltenen Feld­
grenzen die aktuellen Feldgrenzen der explizit oder implizit36 dimensionierten Variablen für das FOSBIC­
Code Programm errechnet, wobei die vorerwähnten einfachen Variablen der Dimension (0 ,0) mit berück­
sichtigt werden. Hierbei wird, ausgehend von der obersten Adresse INEXT des Adressbereichs, der zum 
Speichern von numerischen Konstanten und Hilfsspeichern belegt wurde, in den Adressen 1 bis 26 die 
Feldanfangsadresse jedes Feldes gespeichert. Zu dieser Feldanfangsadresse wird die berechnete Feldgrösse 
hinzuaddiert und der sich ergebende Wert im ersten Speicherplatz des entsprechenden Feldes vermerkt 
und als Feldanfangsadresse für die nächste indizierte Variable verwendet. 
Beispielsweise sei nach erfolgreicher Compilierung eines BASIC-Programms der Adressbereich von 
DATA durch numerische Konstanten und Hilfsspeicher bis zur Adresse 400 aufgefüllt, wobei als einziges 
DIM-Statement 

10 DIM A(l0,10),C(5) ,D(4,3) 

aufgetreten war. Im Adressbereich von DATA werden dann folgende aktuellen Feldgrenzen festgelegt : 

DATA (1) 
DATA (400) 
DATA (2) 
DATA (522) 
DATA (523) 
DATA (3) 
DATA (524) 
DATA (4) 

400 
522 400 + (10 + 1) (10 + 1) + 1, für A (10 , 10) 
522 
524 522 + (0 + 1) (0 + 1) + 1, für B (0, 0) 

enthält den Wert der einfachen Variablen B, da B nicht dimensioniert wurde 
524 
531 = 524 + 5 + 2 
531 

35 Vgl. FOSBIC-Programmliste, Programm MAIN, Statement 893 bis 964. 
36 Vgl. zur impliziten Dimensionierung: Weber und Türsehmann , BASIC, Bd. 1, Abs. 331.211. 

46 



DATA (531) 
DATA (5) 
DATA (552) 

552 
552 
554 

531 + (4 + 1) (3 + 1) + 1 

552 + (0 + 1) (0 + 1) + 1, da E nicht dimensioniert wurde 

In den Speicherplätzen für die Spaltenzahl der Felder DATA (I + 27) wird folgendes vermerkt: 
DATA (28) 11 = 10 + 1 
DATA (29) 11 implizit durch ZINITL festgelegt 
DATA (30) 11 implizit durch ZINITL festgelegt 
DATA (31) 4 = 3 + 1 
DATA (32) 11 implizit durch ZINITL festgelegt 

Die Adresse eines beliebigen Feldelementes errechnet sich nach folgenden Formeln : 
- eindimensionales Feld 

Adresse = DAT A(I) +Zeilenindex+ 1 

- zweidimensionales Feld 

Adresse = DAT A(I) + DATA(I + 27)*Zeilenindex +Spaltenindex+ 1 

wobei I die Codenummer des Feldnamens darstellt. 
Auf vorausgehendes Beispiel bezogen steht der Wert des Elementes D3,2 in 

Adresse (D(3,2)) = DATA (4) + DATA (4 + 27) 3 + 2 + 1 
531 + 4*3+2+1 = 546. 

1 hat hier den Wert 4, da D der vierte Wert in der Codetabelle für Variablen- bzw. Feldnamen ist. 37 

Mit dem PRINT ALL-Statement38 kann sich der Benutzer alle Werte eines BASIC-Programms grösser 
als SMALL und deren Feldadressen im Vektor DATA ausgeben lassen. SMALL ist ein im Programm 
ZINITL festlegbarer Steuerparameter39. 

Alle durch DIM-Statements oder implizite Dimensionierung ursprünglich festgelegte Feldgrenzen werden 
in der Matrix MERKER festgehalten. In MERKER(I,1) steht die Zeilenzahl und in MERKER(I,2) die 
Spaltenzahl. Für einen Zeilenvektor wird die Elementzahl in MERKER(!, 1) vermerkt und MERKER(I,2) 
auf Null gesetzt. I stellt wiederum die Codenummer des Feldnamens dar. 

37 Vgl. Tabelle 7 und 8. 
38 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 333.12. 
39 Vgl. Abs. 332.22 und Tabelle 9. 
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Das folgende BASIC-Programm zeigt die verschiedenen Möglichkeiten zur Festlegung und Redimensio­
nierung von Feldgrenzen. Während durch das DIM-begrenzte MAT READ-Statement die Feldgrenzen 
nur aktuell auf die im Statement angegebenen Feldgrenzenwerte redimensioniert werden , bleibt die Redi­
mensionierung für das Feld B nach dem Statement 70 erhalten. 

10 ot" aua.;1>.eu,2e>„Fc1+,Jt • EXPLIZITE OtMENStOMIERUNG 
20 HAT \.ET G=ZER13,ZI • EXPLIZITE OtMENStOMJERUNG 
30 LET Rf293l=lt • IMPLIZITE OIHENSIO~IERUNG 
40 HAT RFAO A 15,11 • OIH•BEGRENZTES HAT REl O•STATEHENT 
so· DATA 1 9 z.; 3,4,5 
60 PRINT lCC 
10 HAT lET R'zCONt3,2t • REOIHENSIOHIERUNG VON FELOGRENZEN 
eo PRin an 
90 ENO 

LOCS= 324 LOCU= 347 ROMS= 1l COLUMNS= z. VAllIABlE A 
l I 31" OR A 1 1, 11 1 DlTAI 3281 
ai 51 OR . ( i, 11 2 DATA! 3301 
ll 71 DR. A 1 J, 11 = 3 OAlAI 3321 
l' 91 DR l ( 4, 11 = 4 onar 33~1 
A 1 1H OR A 1 ~. 11 . 5 OAlAI 3361 

LOCS= 347 LOCU= 390 ROllS• 2 COLUMNS: 21. VARIABLE B 
LOCS= 390 LOCU= 392 ROWS= D COLUHNS: u. VARIABLE c 
LOGS= 392 LOCU= 394 1!0119• D COLUHNS= 11. VARIABLE D 
LOGS= 394 LOCU= 396 ROllS• D GOLUMNS= 11. VARIABLE E 
LOCS= 396 LOCU= 417 ROWS-:2 ~ COLUMNS• .. VARIABLE F 
LOGS= 417 LOCU= 430 ~OWS::t 4 COLUMNS= 3. VARIABLE G 
LOCS= 430 LOCU= 432 ROWS= 0 COl.UMNS= 11. VARIABLE H 
LOr.s: 432 LOCU= 434 ROWS::t n CotU"NS:11 11. VlRilRLE I 
LO~S= 434 LOCU= 436 PONS:ir: D COLUHHS• 11. VlRilBLE J 
LOGS= 436 LOCU= 438 ROWS= 0 COLUHNS= 11. VARIABLE K 
LOCS= 43• LOCU= 440 RO"IS~ 0 COLUHNS::: u. VARIABLE L 
LDCS= 440 lOCU= 442 ROllS= D COLUl1NS: lt. VARIABLE " LOCS= 442 LOCU: 444 ROll9• 0 COLUHNS= 11. VARIABLE N 
LOCS= 444 LOCU= 446 ROWS= 0 COLUHNS= 11. VARIABLE 0 
LOCS= 446 LOCU= 448 R.OWS• D COLUM~S:z 11. VARIABLE p 
LOCS= 448 LOCU= 450 ROMS= • GOLUHNS= 11. VARIABLE Q 

LOCS= 45r LOCU= •72 ROMS: 11 COLUHNS= 11. VARIABLE R. 
Rf 251 OR RI z. ll = • DATA 1 4761 

rnes= 572 LOCU= 574 ROllS= D COLUHNS= u. VAR.IABlE s 
LOC~= 574 LOCU: 576 RON~-2 0 COLUHNS= u. VARIABLE T 
LCCS= 576 L neu= 578 RONS:t D COLU,..NS:: u. VARIABLE u 
Lor.s= 57• LOCU= 580 ROllS= ~ COLUHNS= u. VARIARLE V 
LOGS= 5~0 L OCU= 582 ROW!~ 0 COLUHNS= 11. VARIABLE w 
LO~S= 582 LOCU= 584 ROWS= 0 COLUHNS= u. VARIABLE X 
LOCS= 584 LDGU= 586 Rows: D COLUHHS= 11. VARIABLE y 

LOGS= -~~ LOCU= 588 R'OWS=' D COLUHNS= 11. VARIABLE z 

Druckliste aufgrund des zweiten PRINT ALL-Statements. 

LOCS= 32' LOCUz 3~7 !IOWS= 11 COLU""S„ ?. VARIARLE A 
A ( 31 OR Al 1, 11 1 DATA! 3281 
AI 51 OR Al z. 11 2 DATA! 3301 
Al 71 OR ll 3, 11 = 3 DATA 1 3321 
A 1 91· DR A 1 4, 11 = 4 DATA 1 3341 
Al 11·1 OR A 1 5, 11 = 5 DATA 1 3361 

Loes= H7 Locu~ 360 1'0MS= 4 COLUHNS= 3. VARIABLE B 
BI 41 OR R 1 1, 11 1 DATA 1 3521 
BI 51 DR BI 1, 21 1 DATA 1 3531 
BI 7'1 DR BI z. 11 . 1 DATA! 3551 
B 1 81 DR 01 2, 21 1 DATA 1 3561 
BI 101" OR Al J, 11 1 DATA 1 3581 
B 1 111 DR BI J, 21 1 DlHI 35g1 
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LOtS= 3qo LOCU= 3qz ROMS= ~ COLUHNS= 11. VARIABLE c 
LCCS= 3q? LOCU= 3q4 ROWS= 0 COLUKNS= 11. VARIA Hf D 
LOCS= 3q4 LOCU= 3% ROMS= 0 COLUHNS= 11. VARIABLE E 
LOCS= ~«u; LOCU= 417 ROMS• 5 COLUHNS= 4. VftRIABLE • 
LOCS= 417 LOCU= 430 ROMS= 4 COL UKNS= 3. VARIABLE G 
Lor.s= 430 LOCU= 432 ROWS= 0 COLUHNS= 11. l/ARIABL~ H 
~or.s= '43~ LOCU= 434 ROMS= p r.OLUM,..S= 11. VARIAPLE I 
LOCS= 434 L OCU= 436 ROWS= 0 COLUKNS= 1l. VftRIARLE J 
LOCS= 43• LOCU= 438 ROHS= 0 COLUHNS= 1l. VARIABLE K 
tors= 43~ LOCU= 440 ROM~= 0 COLUHN S= 11. VARIA~LE L 
LOCS= 440 LCCU= 442 ROMS• 0 COLUHNS= 11. VARIABLE H 
LOCS= 44? LOCU= 444 ROWS= 0 COLUHNS= 11. VARIAOLE N 
LOCS= 444 LDCU= 44 6 ROMS= 0 COLUKNS= 11. VARIABLE 0 

LOCS= 446 LOCU= 44A ROWS-= COLUMN S= 11. VAR.IARLE p 

tor.s= 44" LOCU= 450 ROWS= COLUHNS= tt. \IARIAOLE Q 

LOCS= 450 LOCU= 572 ROMS= H COLUMNS= 11. V8iRIARLE R 
R ! ?51 DR R! z. 31 = 4 DATA ( 476) 

LOCS= 57Z LOCU= 574 ROWS= 0 COLUHNS= 11. VARIAeLE s 
LOCS= 5 74 LOCU= 5H l<OWS• 0 COLU~NS= tl, VA RißBLf T 
LOCS= 5 76 LOCU= 578 ROMS= 0 r.otUHNS= 11. VARIABLE u 
LCCS= 578 LOCU= 580 ROMS= 0 COLUHN S= 11. VARIABLE V 
LOCS= 580 LOCU= 582 ROMS= D COLU~NS= 11. VAR.lABLf w 
LOCS= SA? LOCU= 5 84 ROMS= D COLUMNS= 11. VARIABLE X 
LOCS= 584 LOCU= 5~6 ROMS= 0 COLUHNS= 11. VARIABLE 
LOCS= 58~ lOCll= 588 ROMS= 0 COLU"NS= 11. VARIA9LE 

322.33 Adressierung numerischer Konstanter 

Das Compilierungssystem reserviert Speicherplätze für explizit angegebene numerische Konstante und 
Hilfsspeicherbereiche für FOR/NEXT-Schleifen. 
Der Bereich dieser Speicherplätze schliesst sich direkt an den für jedes BASIC-Programm notwendigen 
Adressteil mit der untersten Adresse DATA(324) an. Das Compilierungssystem erweitert den Adressbe­
reich um eine Adresse, sobald für eine abzuspeichernde Konstante noch keine Speicherplatzadresse verge­
ben wurde. Jede FOR/NEXT-Schleife führt ebenfalls zu einer Erweiterung des Adressbereichs, da Lauf­
bereichsanfang, Laufbereichsende und eine explizit angebene Schrittweite sich aus einem arithmetischen 
Ausdruck ergeben können40

. 

Das folgende BASIC-Programmbeispiel zeigt die Adressierung der numerischen Konstanten im Adressbe­
reich des Vektors DATA, wobei unter „LOCATION" die Adresse und unter „VALUE" der jeweilige 
Wertinhalt angegeben sind. Die Adress- und Wertangaben der Konstanten sind grundsätzlich nur mit dem 
DUMP-Statement41 zu erhalten. 

10 REM SPElr.HERUNG NIJMERI~CHER t<ONSTANTEP 
20 LET A=123 v 123 STE~T TN LOCATION 324 
30 LET A1=ZZ.3 • ?Z,3 STEHT TH LOCATION 32S 
40 LET B!1,Zl=17 17 STEHT IN LOCATION 326 
50 DUHP 
60 •Cl! I=9!1,ZI TO A SlfP H v LAUF8Ef;l;ICHSANFANG STEHT IH LOCATION 327 
7a POINT !, • LAUFRERE!CH~ENOE 5TEHT IN LOCATIOH 328 
~o NEXT I • SCHR!TTHEITE STEHT lN LOCATlON 32q 
qo P~INT l\f At, q(1,2l 
100 DUHP 
110 ENO 

40 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 324.1. 
41 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 333.21. 
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••••••••••••••••••• EVEQYTH?NG 5EEHS o~ -- LETtS r.o AHE~O 

PeRCENT OP •VA!LABlE STOR•G~ USEO 
nRCENT a• AV•!LA~l.E OATO S<ORAr.E usrn 
PERCENT OF A\l.l!LAALE NUMBEqED STATEMENTS USEO 

DUMP vor Abarbeitung der FOR/ NEXT-Schleife. 
CONSTlNTS 

LOCA TTON 
314 
315 
316 
)17 

318 
319 
320 
321 
322 
323 
3Z4 
325 
326 
327 
32A 
329 

V•LUE 
0.00000 
1. 00000 
2.oooro 
3. 00000 
4.00000 
5 . 00000 
6. 00000 
7.00000 
8.00000 
9. 00000 

123. ocooo 
22.30 0 00 
17.00000 

o. 00090 
0. 00000 
0.00000 

DUMP nach Abarbeitung der FOR/ NEXT-Schleife. 
COllSUNTS 

LOC•TION 
314 
315 
316 
317 
31R 
31Q 
320 
321 
32?. 
323 
324 
325 
326 
327 
32• 
329 

VALUE 
o. oooco 
1.009r.~ 

?.00000 
3.00000 
•.o n ooo 
5.oo ooo 
6.0000G 
1.00000 
~.00000 
9.~ 0 000 

12 J. 000 00 
22. 3 00 !'.I " 
17.000GC 
11. oo c ro 

123.000 CO 
22.' 0 0CO 

322.34 Adressierung alphanumerischer Konstanter 

15.946 
o. 000 
3.235 

Im Gegensatz zu den numerischen Konstanten richtet das Compilierungssystem für alphanumerische Kon­
stante (strings)42 keine Speicherplätze im Adressbereich von DATA ein, sondern speichert den verschlüs­
selten Text unmittelbar nach dem zur Stringverarbeitung erforderlichen Operationscode im FOSBIC-Code 
Programm. Dadurch erhalten gleiche alphanumerische Konstante , die in einem BASIC-Programm an ver­
schiedenen Stellen vorkommen, unterschiedliche Speicheradressen. 

42 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 322.2. 
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Ein Speicherplatz für alphanumerische Konstante kann fünf Zeichen aufnehmen. Ist die angegebene al­
phanumerische Konstante kleiner als fünf Zeichen, so wird der Speicherplatz rechtsbündig mit Leerzeichen 
aufgefüllt. Umfasst die Zeichenkette mehr als fünf Zeichen, so werden linksbündig die ersten fünf Zeichen 
aufgenommen, der Rest der Zeichenkette geht verloren. Eine Ausnahme bilden die alphanumerischen 
Konstanten im PRINT-Statement, die in eine entsprechende Zahl von Zeichenpaketen zu jeweils fünf Zei­
chen unterteilt und abgespeichert werden. Zeichenpakete zu jeweils fünf Zeichen werden nach einem spe­
ziellen Schlüsselsystem im Programm STRING in Ganzzahlen umgewandelt und bei der Textausgabe ent­
sprechend zurücktransformiert. 
Die Transformation aller alphanumerischen Konstanten in Ganzzahlen erlaubt es, den Wertinhalt von Va­
riablen beliebig zu ändern, ohne dass dabei auf ursprüngliche numerische oder alphanumerische Zuord­
nung geachtet werden muss. Ein spezieller Adressbereich für alphanumerische Variable entfällt. Der in­
nerhalb von BASIC übliche Zusatz eines $-Zeichens bei alphanumerischen Variablen ist lediglich ein 
Hinweis für den Benutzer und eine Kontrollmöglichkeit für das Compilierungssystem. 

10 ° E" SPEICHERUNG A,LPHANUM,RISCHER KO~STANTER 
2a LET AU=• „.u. . lOU=O STEHT Iff ADRESSE 3&% 
30 LET A2~:tRAAAAt v 8AAAA=1 STEHT TM AOPESSE 3690 
4C LET A3$=tCHUt v CUU=2 STEHT Iff ADRESSE 3&R4 
50 LFT A1+$=tAAAARt „ AIU.18=5308'420 STEHT IN An~ESSE 3675 
~o rnR I=321& Tn 12&5 
70 PRT~T t,I$, 
BO Nt.XT I 
00 PRINT 
100 PRINT t SPEI~HfPUNG UNQ COOlERUNG ALPHANUMERISCHER KONSTANTER~ 
11a PRIMl' a1,a1s,a2,A2$,B.3,A3S„Alt,A1+$ 
120 (IUMP 
130 fNO 

••~•••••••••••••••• EVERYTHlN~ SEEHS OK -- lETtS GO AHEAO 

PE!Rr.EHT OF AVOILABLE STORAG! USEO 
Pl!RCE"NT O~ AVAILAßLE DATA STORAGE USEO 
PERCENT OF AVAILAßlE NU•BEREO STATEMENTS 

37.1& AT~Aft 3217 BTeAA 
322~ ETAAA 32?1 FT!AA 
3224 TT0AA 322~ JTeU 
322, '1T8~A 322q NTeAA 
32l~ OTBAA 3233 RTeAA 
321& UTBAA 323 7 VT!IAA 
~240 YTRAA 3241 ZTUA 
321+1+ 2TBAA 3245 3TeAA 
324~ &TBAA 324q 7T8AI 
3252 •TBAA 3253 Tl!AA 
325& =TAU l257 ne„ 
32&0 T0AA 3261 STeAA 
3264 AUBAA 32&5 BUl!AA 

SPHCHF.RUNf. UNO COOlERUNG ACPHANU"ERISCHER KONSTANTE~ 
o .r AA .AAA 

Pl>OGRA• OUHP 

SllTEHENT NU"BER 
-12 

STA TEHENl NUH BE~ 
-1 

t BAUA 

tO INTERNAL lOClTIO• ~70 0 

20 INl ERNAL lOCATTON 
2 -20 -e 

13.45q 
D. DOD 

USEO 3 .824 

3218 crnu 
3222 GTBU 
322& ICTBAA 
3230 OlBU 
323• STBU 
3238 MTBU 
32•2 OTBU 
32•E HBU 
3250 8TBU 
3254 "re•• 
3258 ITBU 
3262 -TBU 

CAAU 

80 

321q OTBU 
3223 HTBU 
3227 LTBAA 
3231 PTBU 
3235 TTBO 
323q XTBAA 
32~3 1TBAA 
32•7 5TBAA 
3251 9TBU 
3255 .TBAA 
325q HBU 
3263 /lBU 

5308420 UAAB 
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STATEMENT NUMBER 3U JNHRNAL LOCHION 3&93 
-1 2 -?0 -8 10& 

STATFHENT NUHBER 40 INTeRNAL LOCATION 3&8 7 
-1 2 - 20 -8 132 

STATEMENT NUHeER 50 lNTeRNAL LOCATJON 3&81 
-1 2 - ?.O 530841& -8 15 8 

srATEHENT NuH~EP &O INTeRNAL LOCATION 3675 
-1 1 324 -8 325 -1 1 328 -8 326 
-1 3 325 3~7 -2 -'! q -15 q l25 

J&41 

STATEMENT NUHBER 70 INHRNAL LOCATTON 3654 
-1 2 q -7 -17 -&7 -1 -7 

-30 

SHTEHENT NUHBER 80 JNTPRNAL LOCATION 36~3 

-4 3&58 -1? 

5TATEHENT NUHBER 90 INTPRNOL LOCATION 364 0 
-10 

srATEHENT NUHBER 100 INTPRNAL LOCATION = 3&"1q 
-1& 1 11511522 71260&1> 17411142 -16 3 42831500 333350'!2 38843180 
-1& 3 2>607472 37471%'! 75525'!40 -16 3 69054061 200542675 2005'!0 357 
-18 

STATEHENT NUHBER 110 INTF.RNAL LOCOTTON 3618 
-1 1 ~c -17 -67 - 1 1 80 - 30 -1 

l 10& -17 -1 l 106 -10 -1 1 132 
-17 -1 1 132 -30 -1 1 158 -17 -1 

1 158 -30 -lR 

SUTEHENT NUMBER 120 JNTERNAL LQr.!ITTON 3584 
-1'! 

STATEMENT NUHBER 1'0 INTER NAL LOCOTTON 35~ 3 
-11 

CONSTA~TS 

LOCH ION \lllLUE 
314 O.OQOOO 
315 1. OOOGO 
316 2.00000 
317 3.00000 
31• •• oooco 
31'! 5.~oono 

320 6.000~0 
321 1.ooocro 
322 R. 00000 
32~ 9.00000 
324 3216. 000~0 
325 3216. 00000 
32& 3265. OOQOO 
327 1. 00000 
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323 FOSBIC-Code Programm 

Im Gegensatz zu maschinenorientierten Compilern erzeugt das FOSBIC-Compilersystem ein maschinen­
unabhängiges Object-Code Programm, was hier als FOSBIC-Code Programm bezeichnet wird. 

323.1 Aufbau des FOSBIC-Code Programms 

Das vom Compilierungssystem erzeugte FOSBIC-Code Programm wird in dem Vektor IPROG gespei­
chert . Dabei werden die Ausführungsbefehle, die vergleichbar sind mit den Operationscode eines normalen 
Object-Time-Programms, alle Adressen und alle alphanumerischen Konstanten beginnend bei der höch­
sten Adresse von IPROG in fallender sequentieller Folge gespeichert. Die Speicherung der Variablen und 
aller numerischen Konstanten erfolgt beginnend bei der Adresse 1 im Vektor DATA. Die beiden Vektoren 
DATA und IPROG müssen gleiche Feldgrössen erhalten und werden durch eine EQUIV ALENCE-An­
weisung identisch übereinandergelegt. Abbildung 13 zeigt den formalen Aufbau eines FOSBIC-Code Pro­
gramms. 

Adress- und 
Datenbereich 

.-------------, - NCELLP = Höchs1e 
FOSBIC-Code Programm Adresse von IPROG 

>------------< - Unterste Adresse 
enlhält den FOSBIC­
Opera1ionscode des 

Eventuell unbcnulzter 
Teil von JPROG 

Speicherbereich der 
indizierten Variablen 

Numerische Konstante 
und Hilfsspeicher 

END-State me nts 

f-----------1 - 323 
Reservierter Bereich 
für Feldgrenzen und 
einfache Variable 
~-------~ -1 

Abbildung 13. Aufbau des FOSBIC-Code Programms 

Im Gegensatz zu der herkömmlichen Aufteilung eines Befehlswortes in Operations-, Index- und Adressteil 
enthält das FOSBIC-Code Programm je Wort nur einen Operationscode oder nur eine Adresse. 
Innerhalb jedes FOSBIC-Code Programms existiert im Vektor DATA ein unterer Bereich mit den Adres­
sen 1bis323 , der zur Speicherung von Adressen einfacher Variabler, der Feldanfänge und der Feldgrenzen 
indizierter Variabler reserviert ist. An diesen Bereich schliesst sich die Speicherung der im Programm expli­
zit vorgegebenen numerischen Konstanten an. Für die im Programm enthaltenen FOR/NEXT-Schleifen 
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werden in diesem Bereich sogenannte Hilfsregister für den Laufbereichsanfang, die Laufbereichsgrenze 
und die Schrittweite angelegt. Abgeschlossen wird der Adressbereich durch die Speicherfelder der indizier­
ten Variablen. 
Zwischen dem Adressbereich, der grundsätzlich nur über den Vektor DATA angesprochen wird und dem 
FOSBIC-Code Programm, das nur über den Vektor IPROG erreicht wird, liegt gewöhnlich ein unbenutzter 
Teil. Wird dieser Teil kleiner oder gleich Null , so liegt eine Überspeicherung vor, d. h. Programm bzw. 
Variablenfelder verlangen mehr Speicherplatz als verfügbar ist. Das Compilierungssystem zeigt dies durch 
eine entsprechende Meldung an. 

323.2 FOSBIC-Operationscode 

Das FOSBIC-Code Programm setzt sich aus einer sequentiellen Folge von allgemeinen und speziellen 
Operationsbefehlen und Adressen zusammen, wobei je Wort nur ein Befehl oder eine Adresse gespeichert 
wird. 

323.21 Allgemeine Operationsbefehle 

Die Liste der allgemeinen Operationsbefehle umfasst 71 Codeschlüssel , die alle negative Ganzzahlendar­
stellen43. Die folgende Tabelle 3 enthält alle Schlüssel in fallender Reihenfolge der Codenummern, die 
BASIC-Statements aus der der Codeschlüssel erzeugt werden kann und eine Kurzerläuterung, der auf 
Grund dieses Operationscode durchgeführten Ausführungen im Ausführungssystem des FOSBIC-Compi­
lersystems. 

Tabelle 3. Allgemeine Operationsbefehle 

Code­
schlüssel 

- 1 E 

-2 E 
-3 E 
-4 E 
- 5 E 
-6 E 
-7 E 

BASIC­
anweisung 

LET 

GOSUB 
GOTO 
NEXT/GOTO 
RETURN 
IF 
READ 

43 Version 6/76-04. 
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Kurzbezeichnung der Ausführung 

Beginn einer Operations- und Adresskette zur Berechnung eines arithmetischen 
Ausdrucks 
Speichern der Rücksprungadresse aus einem Unterprogramm in NIRET 
Sprung auf Grund einer extern vorgegebenen Statementnummer 
Sprung auf Grund einer internen Adresse 
Rücksprung aus einem Unterprogramm 
Durchführung eines Vergleichs 
Lesen eines Wertes in den Akkumulator ACC. 



Code- BASIC- Kurzbezeichnung der Ausführung 
schlüssel anweisung 

-8 X Umspeichern eines Wertes aus dem Akkumulator in den Adressbereich direkt 
-9 X Umspeichern eines Wertes aus dem Akkumulator in den Adressbereich indirekt 

(indiziert) 
- 10 E PRINT Vorschub um eine Leerzeile 
- 11 E STOP/END Logisches Ende des FOSBIC-Code-Programms 
-12 E REM Leerbefehl 
- 13 E PAGE Vorschub um eine Seite 
- 14 E IF Laden des Akkumulators in Vergleichsregister XXX (1) oder XXX (2) 
- 15 E FOR Setzen der Adressen für eine Schleife, Initialisierung der Schleife 
- 16 E PRINT Druckaufbereitung alphanumerischer Werte innerhalb des Standard-PRINT 
- 17 E PRINT Druckaufbereitung numerischer Werte innerhalb des Standard-PRINT 
-18 E PRINT Druckausgabe der Standard-PRINT-Zeile 
- 19 E DUMP DUMP des FOSBIC-Code-Programms, der numerischen Konstanten und der 

Hilfsspeicher 
- 20 E PRINT ALL Auflistung aller Variablenwerte, die größer als ± SMALL sind . 
-21 E STOP/END Sprung zum Ende des Ausführungssystems. 
- 22 E RESTORE Setzen des Positionszeigers im Vektor DATAN 
- 23 M MAT Matrizenaddition 
-24 M MAT Matrizenmultiplikation 
- 25 M MAT Matrizensubtraktion 
- 26 M TRN Matrizentransponierung 
-27 M GOTO/ON Sprung auf Grund eines bedingten GOTO 
-28 M MATREAD Lesen eines Feldes ohne Redimensionierung 
-29 M MATREAD Lesen eines Feldes mit aktuel. Feldgrenzen 
-30 E PRINT Alphanumerischer Variablenwert über Akkumulator zur Druckaufbereitung be-

reit stellen 
-31 M MATPRINT Drucken eines numerischen Feldes ohne Redimensionierung 
-32 M · MATPRINT Drucken eines numerischen Feldes mit aktuellen Feldgrenzen 
-33 M MATPRINT Drucken eines alphanumerischen Feldes ohne Redimensionierung 
-34 M MATPRINT Drucken eines alphanumerischen Feldes mit aktuellen Feldgrenzen 
-35 M IDN Bilden einer Einheitsmatrix ohne Redimensionierung 
- 36 M IDN Bilden einer Einheitsmatrix mit Redimensionierung 
- 37 M CON Bilden einer Einermatrix ohne Redimensionierung 
-38 M CON Bilden einer Einermatrix mit Redimensionierung 
-39 M ZER Bilden einer Nullmatrix ohne Redimensionierung 
-40 M ZER Bilden einer Nullmatrix mit Redimensionierung 
-41 M MATLET Akkumulatorwert in ein Feld laden 

Fortsetzung der Tabelle 3. 



Code- BASIC-
schlüssel anweisung 

-42 M MATLET 
-43 M MATLET 

-44 E GOSUB/ON 
-45 E INPUT 
-46 M MATINPUT 
-47 M MATINPUT 
-48 F OPEN 
-49 F PUT 
-50 F PUT 
-51 F GET 
-52 F GET 
- 53 F RESET 
-54 F RESET 
-55 F CLOSE 
-56 F RESET 
-57 F RESET 

-58 F MATGET 
-59 F MATGET 
-60 F MATPUT 
-61 F MATPUT 
-62 E % 
-63 E PRINTUSING 

-64 E PRINTUSING 

-65 E PRINTUSING 
-66 E PRINTUSING 

-67 X 
-68 X 
- 69 E TAB 
-70 E PRINT USING 
-71 M INV 

E Elementaranweisungen 
F Fileanweisungen 
M Matrizenanweisungen 
X Allgemeiner Operationscode 
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Kurzbezeichnung der Ausführung 

Umspeichern eines Feldes in ein anderes Feld 
Skalaroperation mit einem Feld, wobei sich der Skalar aus einem arithmetischen 
Ausdruck ergeben kann 
Ausführung eines bedingten Sprungs in ein Unterprogramm 
Lesen eines Wertes zum INPUT-Befehl 
Lesen eines Feldes ohne Redimensionierung 
Lesen eines Feldes mit aktuellen Feldgrenzen 
Öffnen und definieren eines Files 
Akkumulator auf ein sequentielles File schreiben 
Akkumulator auf ein index-sequentielles File schreiben 
Lesen eines Wortes eines sequentiellen Files in den Akkumulator 
Lesen eines Wortes eines index-sequentiellen Files in den Akkumulator 
Zurücksetzen eines sequentiellen Files 
Positionieren eines index-sequentiellen Files 
Schließen und löschen eines Files 
Wortposition in einem Satz vom Akkumulator nach MPOINT-Register laden 
Satznummer eines index-sequentiellen Files von Akkumulator nach MSA TZ­
Register laden 
Lesen eines Feldes von einem sequentiellen File 
Lesen eines Feldes von einem index-sequentiellen File 
Schreiben eines Feldes auf ein sequentielles File 
Schreiben eines Feldes auf ein index-sequentielles File 
Aktualisieren einer IMAGE-Maske aus dem IMAGE-File 
Druckaufbereitung einer alphanumerischen Konstante innerhalb des PRINT 
USING 
Druckaufbereitung eines numerischen Akkumulatorwertes innerhalb des PRINT 
USING 
Drucken einer Zeile innerhalb des PRINT USING 
Druckaufbereitung eines. alphanumerischen Variablenwertes innerhalb des 
PRINTUSING 
Umschalten auf Standardeinteilung der Druckzeile 
Umschalten auf gepackte Einteilung der Druckzeile 
Tabulieren auf eine Druckposition, Positionswert in ACC 
PRINT USING Druckaufbereitung ohne Druckliste 
Inversion 

Fortsetzung der Tabelle 3. 



323.22 Spezielle Operationsbefehle 

Die Auflösung der arithmetischen Ausdrücke durch das Unterprogramm ZTRANX geschieht nach der so­
genannten inversen polnischen Notation44

. Als Operationsbefehle werden hierzu spezielle Codeschlüssel 
innerhalb des FOSBIC-Code Programms benutzt. Die FOSBIC-Version 6176-04 umfasst20Codeschlüssel, 
die vor allem durch die Anzahl der intrinsic (eingebauten) Funktionen bestimmt werden. Eine Codefolge 
der speziellen Operationsbefehle wird stets durch den allgemeinen Operationsbefehl - 1 eingeleitet. 

Tabelle 4. Spezielle Operationsbefehle 

Codeschi üssel 

-1 
-2 
-3 
-4 
-5 
-6 
-7 
-8 
-9 

-10 
-11 
-12 
-13 
-14 
-15 
-16 
-17 
-18 
-19 
-20 

Ausführung 

Addition 
Subtraktion 
Multiplikation 
Division 
Exponentiation 
Vorzeichenumkehr 
Einfache Variable in Akkumulator laden 
Indizierte Variable in Akkumulator laden 
Sinusberechnung 
Cosinusberechnung 
Tangensberechnung 
Arcustangensberechnung 
Exponentiation zur Basis e 
Bilden des Absolutwertes 
Logarithmus zur Basis e 
Quadratwurzelberechnung 
Ganzzahl bilden durch Abschneiden 
Zufallszahl bilden 
Akkumulator in indizierte Variable laden 
Alphanumerische Variable in Akkumulator laden 

44 Higman, Programmiersprachen, S. 43-45 
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323.3 FOSBIC-Code Beispiele 

Das FOSBIC-Compilersystem verfügt über ein spezielles Diagnosestatement zur Kontrolle des Compilie­
rungsablaufs und des erzeugten FOSBIC-Code Programms. Mittels des DUMP-Statements45 wird der In­
halt des Programmspeichers (Vektor IPROG) beginnend bei der obersten Adresse NCELLP46 bis zum 
Operationscode des END-Statements ausgedruckt. Dieser FOSBIC-Code Programmausdruck erfolgt nur, 
wenn mindestens ein BASIC-Statement numeriert und das END-Statement vorhanden ist. 
Der DUMP-Ausdruck beginnt beim ersten numerierten BASIC-Statement und wird in Zeilen zu maximal 
10 Operationsschlüssel eingeteilt. Für jedes numerierte BASIC-Statement wird ein neuer Abschnitt be­
gonnen, der durch die Angabe der Statementnummer und der ersten Programmadresse (internal location) 
dieses BASIC-Statements eingeleitet wird. Abgeschlossen wird ein DUMP-Ausdruck durch die Liste der 
numerischen Konstanten und Hilfsspeicher des Adressbereichs, die auf jeden Fall die numerischen Kon­
stanten 0 bis 9 umfasst . 
Das Compilierungssystem erzeugt aus dem einfachen BASIC-Programm 

folgendes FOSBIC-Code Programm: 

P•OG•AH OUHP 

SH TEHENT NUH BER 
-1q 

STATEMENT NUMBER 
-1 

STATEMENT NUHBER 
-11 

10 nuHP 
20 PRINT 123i. 
30 ENO 

10 INTERHOL LOCAT!ON = ~70 0 

?.O INTERNAL LOCATTON = 36qq 
1 32„ -17 -16 

~O INTERNAL LOCUION : 

Die Bedeutung der einzelnen FOSBIC-Codeschlüssel können Tabelle 3 und 4 entnommen werden. Das 
PRINT-Statement wird demnach in einen arithmetischen Ausdruck einfachster Struktur ( -1,1,324), in 
die Druckaufbereitung numerischer Werte (-17) und in die Ausgabe der Standarddruckzeile (-18) auf­
gelöst. Der arithmetische Ausdruck wird durch den allgemeinen Operationscode - 1 eingeleitet. Die 
nächstfolgende Ganzzahl gibt die Anzahl der Adressen und speziellen Operationsschlüssel an, aus denen 
sich der arithmetische Ausdruck zusammengesetzt. In diesem einfachen Fall folgt nur die Adresse der nu­
merischen Konstanten. 

45 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 333.21. 
46 Vgl. Tabelle 9. 
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Etwas komplexer ist der DUMP-Ausdruck des fo lgenden BASIC-Programms: 

P~l" G~ft"1 OU"1P 

STAT EH':'.NT NUM PER H 
- 1q 

S TATEM~NT NllHPE~ 20 
-1 1 

ST ATEM ENT NtJ H RER 3 ~ 
-1 3 

SOTEME~T ~UHRFR "" - 1 5 

STATEMEN T NIJ '4PFR •n 
-1 6 

-1 

'5TllTEHF.:~T NU t'PER 6 1:l 
-II 

TNT rP.N Al 

IN T (P. Nfl l 

I wr ~R JH~ L 

TNTFRNl\l 

I'T ER NU 

10 OUMP 
2 0 LET A1=10' 
30 LfT A2= A1•3 
40 LE'T .\3-=f42+Blt/At 
~o PRINT tf:RGE e NI SS Et „ Al„1\ 2 „A J 
60 ENn 

LOCATT ON = 37 0 0 

LOCA TT ON 3f'iOq 
3 '>4 -· e( 

LOCATJON 3e,q4 

'0 H7 -3 

L Orl\TJQN ?'F.t:\ 7 
106 "' -1 •r 
Lorarrot-1 ~678 

l'j 7"Clf ?~ ? -r n\6 1R ct :?i1 !)5q n ~5 7 - 6 7 
lOe -17 -1 1 

I "I T P~ ..iAL trr:arr nt-• = :'1.; :- q 

10~ 

-4 

-1 
U2 

Die FOSBIC-Codefolge des BASIC-Statements 40 ist wie folgt zu interpretieren: 
-1 Anfang eines arithmetischen Ausdrucks 

-8 

1 
- 17 

5 Anzahl der Adressen und speziellen Operationscodes des arithmetischen Ausdrucks 
106 Adresse der einfachen BASIC-Variablen A2 im Adressbereich des Vektors DATA 

80 Adresse von Al im Adressbereich von DATA 

132 

80 -17 
-1 8 

-1 spezieller Operationscode zur Addition der beiden vorausgehenden Adressen und Speicherung des 
Ergebnisses in einem Akkumulator 

80 Adresse von Al im Adressbereich von DATA 
-4 Division des Akkumulatorwertes durch die vorausgehende Adresse und Abspeichern des Ergeb­

nisses im Akkumulator 
-8 allgemeiner Operationscode zur direkten Wertübertragung aus dem Akkumulator in die nachfol­

gend angegebene Adresse 
132 Adresse von A3 im Adressbereich von DATA. 

Durch die Verwendung von Matrizenanweisungen lässt sich die Länge eines FOSBIC-Code Programms 
erheblich verkürzen, wie im folgenden Programmbeispiel durch die Gegenüberstellung von BASIC-Ele­
mentar- und Matrizenanweisungen mit gleichem Ausführungsergebnis gezeigt wird . 
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1n ou~ 0 

20 OT" l'l f2S I'" B f 10„ 1 G) 
30 "•r RE·AO A 
40 "1AT R.fAQ " 
SC •0R T=1 TO 25 
55 ~f AO l IT, 
6~ NEXT T 
65 ~09 T=t TO 1" 
7~ •OR J• ! ro 1s 
75 RE•O ß(J,Jl 
RO NEH J 
90 HEXT I 
95 END 

PPOGl:?A "1 OllMP 

STATE"ENT NUHBER 10 INTERN AL LOCITJ()~ 

-19 

SUTEHE'1 NUHBER ?Q INTfRNftl LOClTTON 
-12 

SfATF.H~NT NlJHBER 30 INHRN•L LOCATIO/ril 
- 26 1 

S-fATEHE•T NUHBER ·~ INTERNll LOCATION 
-ZR 2 

STlTEHENT NUHBER sa !NTfRHAL LOCATJON 
-1 315 
-1 32• 

3664 

~'TATEHEHT HUHBER 55 THHP.NAL LQr,lTTON 
-7 -1 „ 

SOT•HENT NUHBER 60 INTERNlL LOClTION 

-· 3677 -12 

~'TAHHENT NUHBER 65 tNTfRNll LOClTtO• 
-1 1 H5 
-1 3 32ß 

360• 

STATEMENT NUHBfR 10 IHT!'RUL LOClTTON 
-1 1 315 
-1 3 3'2 

3607 

STATEMENT HUHBER 75 IHTERHAL LOClTION 
-1 -1 9 
-1 -1~ 

SHTEHENT HUHBER an !NTERNAL LOClTION 

-· 3625 -!2 

nlTEHENT NUHBER 90 JNTERMAL LOCATIO• -· 36•6 -12 

STATEHF.NT HUHBER 95 INfERHAL LOCATION 
-11 

:-ra o 

3f)qq 

~oqe 

3~% 

3&9• _, 
324 

326 -2 

3673 

3~&6 

3663 _, 
328 

330 -2 

'!6Lt2 _, 
332 

33• -2 

3621 

3609 

~606 

3603 

-1 
-9 

l 
9 

-7 -19 

-1 
-9 q 

-1 1 
-9 10 

-7 29 

327 
-15 

331 
-15 

335 
-15 

-3 

-8 
9 

-8 

•R 
10 

10 

329 
326 

333 
332 

-7 

Für das Einlesen eines Vektors mit Elementaranweisungen werden 31 Adressen und Codeschlüssel benö­
tigt (Programmadressen 3694 bis 3664). Bei Matrizenanweisungen reichen ein Operationscode und eine 
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Adresse aus (Programmadressen 3697 und 3698). Bei Matrizen ist das Verhältnis bei Verwendung von 
Elementar- oder Matrizenanweisungen 60 zu 2. 
Das folgende Beispiel illustriert noch einmal den Zusammenhang zwischen BASIC- und FOSBIC-Code 
Programm. Mit den Tabellen 3 und 4 kann der Leser leicht die Verbindung zwischen BASIC Source-State­
ment und FOSBIC-Codefolge herstellen. 

PQOG~l!,M f)\}MP 

~ Tft TfMEN T NUMO~ R 

-1q 

~TATPfC::"IT NllHEIER 
-12 

<::T!Tf.MPH Nt.JMOl'.R 
-7 

C::TATFM~NT Ntl"8ER 
-1 

-1• 

STATfMF.NT NUM BER 
-! 

STATEHENT NlP1PER 
-1 

S~ATEMENT NUMBER 
-t 

STAH"ENT NUMBER 
-3 

STATEMENT N!JM BER 
-1& 

10 OUMP 
15 REM PROGl\lH• ZUR BERECHNUftG DES MITTELWERTES UNO DER VARIANZ 
20 ROD A 
30 I• Af=tEHOEt GOTO 55 
35 LET S1=S !+A 
40 LET S2=S2+A••?. 
i.c;; LET N=N+1 
50 GOTO 2~ 
55 PRIN'l' t ANZ•HL'l:,tMITTfllfERTl,t. VAR!ANZt 
60 PRINT N,<;11N,tt'f•s2-s1••2J7tN•(N-t)) 
6S STOP 
70 OAT• 1,2;3,„,5.&,7,",q,10;1t.t2,1:!,1'i,15,1&,17 
?5 DATA tENOEt 
~0 END 

••••••••••••••••••• E'VEQYTH!NG SEE"S OK ~ LETt~ GO A~EAO 

ANZAHL 
17 

tr, 

1 < 

n 
-9 

~o 
2 
2 

35 

40 
~ 

45 
4 

50 
20 

55 

PERCEH'I' OP AVAIUBLE STORAGE USEn 
PBRCENT o• AVAILARtf. DATA SfORAGE usrn 
PeRCEN·T OF AVHLABLE NUMBEReo STATEMF.HTS USEO 

HITTEL~ERT VARIAHZ 
q 25.5 

!JJfC-PtH~L ll"rtJTf !) ~ 'FO(I 

J"JTFQN.llL l.0f'JITtr:H4 ~ f,qq 

PJT S:-'?N~L LOfAT! ON 1c; q 3 
1 

!NT ERN•l l OC:ATT(}M 3•q5 
1 -7 -14 1 -t 

-& 5 -3 •5 

INTEP.NAL LQCATtl1N ~&7q 

~· -7 -t -· 
tNTe'R~AL tOr.ATTOH 3671 

124 
_, 

~1 {, -5 

!NTER~AL LOUTION 36&1 
14 -7 315 -1 

INTERN•l LOCATTON 365 J 

!NTER"'L LOf.ATION = ~651 

&9112q40 1q76loloOS7 ?~ osqo 357 -67 

12. 8&5 
5.455 
4.118 

q• 

-1 

14 

-8 124 

2337qoe4 102150251 
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20 osqo 351 

SOTEHENT NIJMBER 
-1 
-1 

~16 

-· 
STITE'1ENT NU'1RER 

-11 

S„ATEHENT NUHBER 

STATl!f!ENT NUHBER 

SUTE'f1ENT NUHBER 

C!lNS1'lNTS 

LOeATJON 
31" 
315 
316 
317 
318 
31q 
320 
321 
32?. 
323 

-11 

VALUE 

-16 qo2q3M 2 

~o JNTERNAL LOCATIOM 
2 14 .„ -17 

-5 -2 
-17 -18 

&5 JNHRNAl lOCATION 

70 TNTERNAl lOCATTON 

75 INHRNAl LOCATTM 

80 JNTfRNAl LOCATTON = 

0. 00000 
1.00000 
2.00000 
3.00000 
4. OQOOO 
s. 000~0 
&.00000 
'· 00000 
e.00000 
,.00000 

-7 
-1 
14 

324 Ausführungssystem 

1qq20&15? 

3&34 
-17 

1& 
-1 

3M1 

3~0 0 

36~0 

3600 

2oc5qn3s1 

-&7 
14 
14 

-18 

-1 
-1 
-7 

4 
124 
315 

qe 
-3 
-2 

Dem Ausführungssystem obliegt die Aufgabe, das vom Compilierungssystem erstellte FOSBIC-Code Pro­
gramm zu interpretieren und auszuführen . 

324.l Aufbaustruktur 

Zentrales Programm im Aufbau des Ausführungssystems ist das Programm ZEXEC. Innerhalb der Ge­
samtjob-Struktur und der OVERLA Y -Struktur steuert dieses Programm den gesamten Ausführungsab­
lauf und gibt erst nach Beendigung des FOSBIC-Code Programms oder beim Auftreten eines Programm­
fehlers den Ablauf 
- in der Gesamtjob-Struktur an das Programm MAIN und 
- in der OVERLA Y -Struktur an das Programm OVERT zurück. 
Zum Ausführungssystem gehören weitere 12 Unterprogramme sowie die 5 intermediär benutzten Pro­
gramme. Innerhalb der OVERLA Y-Struktur steht nur der Objekt-Code dieser 17 Programme im Kern­
speicher, während die Programme des Compilierungssystems auf einer Magnetplatte ausgelagert sind. 
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Der Aufbau des Ausführungssystems lässt sich wiederum in verschiedene Module unterteilen. Neben dem 
Zentralprogramm ZEXEC existieren zwei weitere wichtige Unterprogramme ZEXMAT und ZEXFIL. 
ZEXEC verarbeitet den FOSBIC-Code der Elementaranweisungen, ZEXMA T den FOSBIC-Code der 
Matrizenanweisungen und ZEXFIL den FOSBIC-Code der Fileanweisungen. 
Neben diesen bedeutsameren Programmen existieren weitere Unterprogramme, die nach Bedarf aufgeru­
fen werden. In diesem Zusammenhang erhalten vor allem die Programme EXERR, ZEV AL, ZINSNO, 
und ZIMAGE einige Bedeutung. EXERR enthält alle Fehlermeldungen des Ausführungssystems. 
ZIMAGE bildet auf Grund der IMAGE-Masken47 die Ausgabezeile der PRINT USING-Anweisung. 
ZEV AL verarbeitet den FOSBIC-Code von arithmetischen Ausdrücken. Mit ZINSNO wird die Standard­
druckzeile aufgebaut. 
Abbildung 14 zeigt den Gesamtaufbau des Ausführungssystems. 

r------, 
1 MAIN ~------- ZEXEC l _____ _J OVERT 

1 Z EXMAT 1 

CHECK ZIMAGE Z INSNO 

ZNUMA 

CLEAR 

Abbildung 14. Aufbaustruktur des FOSBIC-A usführungssystems 

Ein Operationscode grösser -48 und kleiner als -23 und der Codeschlüssel -71 werden bis auf die Aus­
nahmen -27, -30 -44 und -45 dem Programm ZEXMAT zugeordnet. Es handelt sich hierbei um die 
Ausführung einer verschlüsselten Matrizenanweisung. Die Aufbaustruktur dieses Moduls zeigt Abbildung 
15 . 

47 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 332.23 
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ZEXMAT 

Z HOPPR Z INSNO EXERR SUBINV 

CLEAR PRILIN 

STRING Z DIG IT 

ZALPH 

Abbildung 15. Aufbaustruktur des Ausführungsmoduls zu den Matrizenanweisungen 

Liegt der Wert des Operationscodes zwischen -48 und -61 so übergibt das Programm ZEXEC die Aus­
führung der FOSBIC-Codefolge an das Unterprogramm ZEXFIL, da es sich hierbei um verschlüsselte Fi­
leanweisungen handelt. Der Aufbau des Moduls mit ZEXFIL unterliegt dabei der Struktur nach Abbildung 
16. 

ZEXFIL 

EXERR FINDFI 

PRILI N 

CLEAR 

Abbildung 16. Aufbau des Ausführungsmoduls zu den Fileanweisungen 

Die Gliederung des Ausführungssystems in drei Module erlaubt dem Anwender verschiedene Stufen des 
FOSBIC-Compilersystems in einfacher Weise zu implementieren48

. 

Abbildung 17 zeigt die Aufbaustruktur des Ausführungssystems in einer Matrixdarstellung. 

48 Vgl. Abs. 332.1 
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E 
E 

~ e 
0. 

1 2 

1 = ZEXEC 

2 = ZEXMAT M 

3 = ZEXFIL F 

4 = Z IMAGE E 

5 = SUBINV M 

6 = ZHOPPR E M 

7 = ZINSNO E M 

8 = ZEVAL E 

9 = ZNUMB 

10 = EXERR E M 

11 = STRING 

12 = ZALPH 

13 = ZDIGIT 

14 =CHECK E 

15 = PRILIN E M 

16 = CLEAR E 

17 = FINDFI 

E = Elementaranweisungen 
M = Matrize nanwcisungcn 
F = Fileanweisungcn 

3 

F 

F 

X = Allgemeine Programmverbindung 

R f d P u cn es rogramm 

4 5 6 7 N 9 III II 

X 

X X X 

X 

X X 

X X 

X 

X X 

Abbildung 17. Programmatrix des FOSBIC-Ausführungssystems 

324.2 Ablaufstruktur 

12 13 14 15 16 17 

X 

X 1 

1 1 

Sobald der Systemablauf an das Ausführungssystem übertragen ist, erfolgt zunächst eine Überarbeitung 
des vom Compilierungssystem erzeugten FOSBIC-Code Programms. 
Diese Überarbeitung ersetzt die Sprungadressen der bedingten GOTO- und GOSUB-Anweisungen, die 
noch als ursprüngliche Statementnummern vorhanden sind , durch die absoluten Adressen des FOSBIC­
Codes. Nach einer kurzen Systemvorbereitung beginnt das Programm ZEXEC mit der Abarbeitung des 
FOSBIC-Code Programms. 
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Bei der Bearbeitung des FOSBIC-Code Programms wird mit der Adresse NCELLP des Vektors IPROG 
beginnend ein Operationscode in die Hilfsvariable IOP geladen. Ist der Inhalt von IOP positiv, so erfolgt 
ein Programmabbruch auf Grund eines fehlerhaften FOSBIC-Codes. Bei negativem Inhalt von IOP wird 
zunächst das Vorzeichen umgekehrt und anschliessend über eine umfangreiche Sprungliste , die Ausfüh­
rung des Operationsbefehls an ein anderes Programm oder bei einem Code der E lementaranweisungen 
an einen bestimmten Programmteil von ZEXEC weitergegeben. 
Der durch den entsprechenden Operationscode angesprochene System- oder Programmabschnitt verar­
beitet die dem Operationscode nachstehende Folge von Adressen und/oder speziellen Operationsbefehlen. 
Das Zählregister INREG wird dabei um die Anzahl der entnommenen Adressen und Operationsbefehle 
verringert. Die Ausführung eines FOSBIC-Code Programms endet nur durch einen entsprechenden Ope­
rationsbefehl der dem STOP- oder END-Statement entspricht oder, falls das Ausführungssystem einen se­
mantischen Fehler entdeckt, durch Programmabbruch. Ein Programmabbruch durch Maschinen- oder 
Dienstsystem der verwendeten EDV-Anlage kann bei einem Verstoss gegen Angaben in den maschinen­
orientierten Systemsteuerkarten auftreten, wobei erfahrungsgemäss am häufigsten gegen Zeit-, Zeilenaus­
gabe- oder Kernspeichergrenzen verstossen wird. 
Abbildung 18 zeigt den eben erwähnten Ausführungsablauf in seinem logischen Zusammenhang als Flow­
chart. 

324.3 Ausführungsfehler 

Das Ausführungssystem überprüft jeden FOSBIC-Operationscode auf Vorzeichen und Absolutwert. Ist 
der Operationscode nichtnegativ so kann eine Fehlcodierung des Compilierungssystems vorliegen, was 
durch die Fehlermeldungen 

PROGRA• STOPPEO -- ERROR lT 3700 CODE= -11 
ERROR CODE= 9 

••••• SEE BASIC TEXT8001( = C 32C..3 
••••• I WAS AT LINE NUHHER 123 

PROGRAH ~TOPPEO --
HAT CODE ERROR AT J100 CODE= -11 

ERROR COOE= 11 
••••• SEE BASIC TEXTB001( = C 32tt. 3 
••••• t WAS AT LINE NU~ßER 123 

pqnGRAM srnPPEO --
FILE CODE ERROR AT 3700 COOE= -11 
ERROR r.OOE= 12 

••••• SEE BASIC TEXTBOOK : C 32C..3 
••••• 1 WAS AT L tNE NUHBER 123 

66 



S1ar1 Ausführungssystem 

Umsetzen der cx1crncn Sprung­
adressen in in1ernc Sprungadressen 

nein 

e--- IOP = IPROG (INREG) 

*) e = Opcra1ionscode der Elementaranweisungen 
m = Opcralionscodc der Matrizc nanweisungen 

f = Op<..'Tationscode der Fileanwcisungen 
Vgl. auch Tabelle 10. 

nein 

Verzweigen nuch den Programmen ZEXMAT, 
ZEXFIL oder e inem spezie lle n Programm­
abschnill in ZEXEC! 

fti.hrungs­
fchlcr? 

2 1000 

e• 

Abarbeiten des FOSBIC­
Codc Programmabschnius 
in ZEXEC oder bei spcz. 
Operationscode in ZEVAL 

INREG = INREG-(Anza hl der 
verarbe ite1en Befehle 
und Adressen) 

Aus­
Hihrungs­
fehler'! 

nein 

8 

ja 

Ende Ausführungssys1em 

Abbildung 18. Ablaufs truktur des FOSBIC-Ausführu ngssystems 

2 1000 

29008 
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angezeigt wird . Liegt der Wert des Operationscodes ausserhalb der in Tabelle 3 angegebenen Codewerte 
( - 71 :; IOP -1 ), so wird ein DUMP und ein PRINT ALL-Statement ausgeführt und das BASIC-Pro­
gramm abgebrochen. 
Die obigen Fehlermeldungen können nur dann auftreten , wenn durch Manipulationen am Compilierungs­
system Fehlprogrammierungen vorliegen , die den Systemaufbau oder Ablauf gestört haben. 

33 FOSBIC-Implementation 

Bei der Implementation49 des FOSBIC-Compilersystems auf einem beliebigen Computersystem mit 
FORTRAN-IV Compiler ist die FORTRAN-Kompatibilität zu überprüfen und der zu realisierende BA­
SIC-Sprachumfang festzu legen. 

331 FORTRAN-Kompatibilität 

Bei der FOSBIC-lmplementation können Inkompatibilitäten bezüglich der FORTRAN-Statements zur 
OVERLA Y-Struktur, 

- END-OF-FILE Abfrage , 
- Fileverarbeitung und 
bezüglich des Zeichencodes in dem die FORTRAN-Anweisungen des FOSBIC-Compilersystems erstellt 
sind, auftreten. 

331.1 0 V ERLA Y-Struktur 

Um Kernspeicherplatz zu sparen, wird das FOSBIC-Compilersystem vorzugsweise in OVERLA Y-Struk­
tur implementiert. 
Diese Struktur erlaubt es, das gesamte FORTRAN-Programm einschliesslich aller Unterprogramme in 
zwei Elemente aufzuteilen, wobei jeweils nur ein Element zusammen mit dem Steuerelement im Kernspei-· 
eher steht. Je nachdem, ob ein BASIC-Programm zu compilieren oder auszuführen ist , steht das Compilie-· 
rungssystem oder das Ausführungssystem im Kernspeicher50. 

Die Hauptprogramme MAIN und ZEXEC der beiden Module enthalten die zur Systemsteuerung notwen­
digen FORTRAN-Anweisungen; sie entsprechen nicht dem USASI-Standard. Diese Anweisungen sowie 
das gesamte Steuerprogramm OVERTsind zu entfernen, wenn die Gesamtjob-Struktur verwendet werden 

49 Horning, Structuring Compiler Development, p. 505 . 
50 Vgl. Abb. 6 
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soll. Hierzu sind in den betreffenden Programmen ausreichend Kommentare eingefügt, die die notwendi­
gen Änderungen angeben und erläutern5 1

. In Gesamtjob-Struktur erhöht sich der Kernspeicherbedarf um 
ca. 40 Prozent. Die Bearbeitungszeit von BASIC-Programmen verringert sich dabei nur geringfügig (ca. 
0.5 Sekunden pro BASIC-Programm für die CD 3300). 

331.2 END-OF-FILE Abfrage 

In den Programmen 
- MAIN , 
- ZHOPPR, 
- ZEXEC und 
- ZEXFIL 
wird mit der FORTRAN-Anweisung 

IF(IFEOF( (Kanalnummer) ).EQ. - 1) GOTO ( Statementnummer) 

auf eine END-OF-FILE(EOF) Marke abgefragt. 
Bei der Übernahme des FOSBIC-Compilersystems ist zu prüfen, ob die END-OF-FILE Abfrage von dem 
verwendeten FORTRAN-Compiler in der vorliegenden Form akzeptiert und richtig interpretiert wird. 
Wird als Kanalnummer IRC angegeben, so handelt es sich um den Standardeingabekanal des Lochkarten­
lesers. In allen anderen Fällen wird auf das Fileende einer Datei abgefragt. 
Im FOSBIC-Compilersystem existieren r.wei Standardfiles mit den Namen (Data Set Identifier = DSI) 

999 und NIMAGE 

Die Datei 999 wird aufgebaut, sobald die Anweisung zum Auflisten der Daten nach dem END-Statement 
mit END LIST DATA52 angegeben wird. Die Datei NIMAGE nimmt alle im BASIC-Programm enthalte­
nen IMAGE-Statements mit ihren IMAGE-Masken auf. 
Bei IBM-Maschinen wird die END-OF-FILE Abfrage in die entsprechende READ-Anweisung einbezo­
gen, indem gilt: 

READ(IRC, ( Formatstatementnummer), END= ( Statementnummer)) (Liste) 

51 Vgl. FOSBIC-Programmliste im Anhang 
52 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 332.45 
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331.3 FORTRAN-Fileanweisungen 

Vom FOSBIC-Compilersystem werden alle benutzereigenen Dateien binär angelegt. Die Standarddateien 
999 und NIMAGE werden dagegen nach einem intern festgelegten Format im BCD-Code erstellt. 
Als FORTRAN-Anweisungen zur Fileverarbeitung werden verwendet: 

READ ((DSI)) (Liste) 
WRITE( (DSI)) (Liste) 
READ ( ( DSI) , ( Formatstatementnummer )) (Liste ) 

WRITE ( ( DSI) , ( Formatstatementnummer)) (Liste) 
REWIND (DSI) 

Diese FORTRAN-Anweisungen bedingen einen physikalischen Fileaufbau der nur einen sequentiellen 
Zugriff erlaubt. Der mit BASIC mögliche Aufbau von index-sequentiell organisierten Files wird intern si­
muliert. Auf ein bei einzelnen FORTRAN-Compilern mögliches FIND-Statement wurde aus Kompatibili­
tätsgründen verzichtet53. 

Die vom Benutzer anlegbaren Dateien werden intern beginnend mit dem DSI = 1000 aufsteigend 
durchnumeriert, wobei für das Computersystem CD 3300 keine Dateibeschreibung mittels externer Steu­
erkarten vorgegeben werden muss, solange es sich um temporär angelegte Scratchfiles handelt. Bei perma­
nenten Dateien muss die Dateibeschreibung durch externe maschinenorientierte Systemsteuerkarten an­
gegeben werden , wobei das DSI mit der intern vorgenommenen Zuordnung einer Ganzzahl zwischen 
1000~ DSI 1024 übereinstimmen muss. Normalerweise geschieht die DSI-Zuordnung in der Reihen­
folge der Dateieröffnung. Ausnahmen entstehen, sobald in einem Programm Dateien zeitweise geschlossen 
und wieder geöffnet werden54

. In diesem Fall ist es möglich , dass zwei oder mehrere Files mit unterschiedli­
chen Dateinamen dasselbe DSI erhalten, da das DSI einer geschlossenen Datei intern wieder für neu geöff­
nete Files verwendet wird. Mittels des PRINT ALL-Statements kann sich der Benutzer darüber informie­
ren , welche Dateinamen- und DSl-Zuordnung besteht55

. 

331.4 Zeichencode der FORTRAN-Anweisungen 

Die FORTRAN-Anweisungen des FOSBIC-Compilersystems sind in dem Zeichencode nach Tabelle 5 ge­
schrieben. 

53 Bei IBM-Maschinen existiert ein FORTRAN FIND-Statement. Vgl. Clarence B. Germain. Das Programmier-Hand­
buch der IBM/360. Ein Lehr- und Arbeitsbuch. 2. Aufl., München 1970, S. 459. 

54 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 332.12 
55 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 333.12 
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Tabelle 5. FORTRAN-Zeichencode des FOSBIC-Compiler-Systems 

Drucker- Intern Kartenlocher 
zeichen Oktal Lochung Schrift 

0 00 0 0 
1 01 1 1 
2 02 2 2 
3 03 3 3 
4 04 4 4 
5 05 5 5 
6 06 6 6 
7 07 7 7 
8 10 8 8 
9 11 9 9 

12 8,2 
'i' 13 8,3 

14 8,4 + 
+ 20 12 + 
A 21 12,1 A 
B 22 12,2 B 
c 23 12,3 c 
D 24 12,4 D 
E 25 12,5 E 
F 26 12,6 F 
G 27 12,7 G 
H 30 12,8 H 
I 31 12,9 I 

33 12,8 ,3 
34 12,8,4 
40 11 

1 41 11,1 1 
K 42 11,2 K 
L 43 11,3 L 
M 44 11,4 M 
N 45 11,5 N 
0 46 11 ,6 0 
p 47 11,7 p 

Q 50 11,8 Q 
R 51 11,9 R 

54 11,8,4 



Tabelle 5. FORTRAN-Zeichencode des FOSBIC-Compiler-Systems (Fortsetzung) 

Drucker- Intern Kartenlocher 
zeichen Oktal Lochung Schrift 

60 keine blank 
/ 61 0,1 / 
s 62 0,2 s 
T 63 0,3 T 
u 64 0,4 u 
V 65 0,5 V 
w 66 0,6 w 
X 67 0,7 X 
y 70 0,8 y 
z 71 0,9 z 

73 0,8,3 
74 0,8,4 

332 BASIC-Implementation 

Das FOSBIC-Compilersystem erlaubt die Verarbeitung von Elementar-, Matrizen- und Fileanweisungen, 
so dass es bereits wesentliche Teile des von der NBC Task Group56 vorgesehenen BASIC-Spracherweiter­
ungen enthält. 
Die modulare Aufbaustruktur ermöglicht auch die Implementation von Teilstrukturen mit reduziertem 
BASIC-Sprachumfang. Leicht eliminierbar sind die Module zur Matrizen- und Fileverarbeitung, da für sie 
die Systemkopplungen durch wenige Schnittstellen eindeutig festgelegt sind. Ähnliche Implementations­
flexibilität wird nur vom Dartmouth BASIC-6-System erreicht57

. 

332.1 BASIC-Sprachinstallation 

Das FOSBIC-Compilersystem lässt folgende Varianten zur BASIC-Sprachinstallation zu: 
- Elementar-, Matrizen- und Fileanweisungen 
- Elementar- und Fileanweisungen 
- Elementar- und Matrizenanweisungen 

56 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Tabelle 4. 
57 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 111 
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- Elementaranweisungen und 
- Teilstrukturen. 
Ausserdem besteht die Möglichkeit , die Prioritätsregeln zur Verarbeitung der monadischen Operatoren 
auf zwei unterschiedliche Arten einzustellen58. 

Das Entfernen der Matrizenanweisungen im Compilierungssystem geschieht durch Elimination der State­
ments 187 und 188 

CALL MATTRA 
GOTO 50 

in MAIN. Hierzu sind die entsprechenden Karten aus dem Programmdeck herauszunehmen oder durch 
ein C in der ersten Spalte unwirksam zu machen. 
Soll auf die BASIC-Fileanweisungen verzichtet werden, so müssen die Statements 182 und 183 

CALL ZFILE(NZ) 
GOTO 50 

aus MAIN und Statement 179 aus ZINITL entfernt oder unwirksam gemacht werden. Entsprechendes gilt 
auch für die Statements 53 und 54 im Programm MA TTRA. 
Das Unterdrücken einzelner BASIC-Anweisungen ist ebenfalls möglich, sollte aber nur bei genauer 
Kenntnis des FOSBIC-Compilersystems vorgenommen werden. 
Die vorerwähnten Änderungen können jederzeit rückgängig gemacht werden, solange die durch obige 
FORTRAN-Anweisungen angesprochenen Programme nicht aus dem Gesamtsystem entfernt werden. 
Durch die Eingriffe im Compilierungssystem erübrigt sich normalerweise die Elimination der entsprechen­
den Programme oder Programmabschnitte aus dem Ausführungssystem . Geschieht dies trotzdem , um 
eventuell Kernspeicherplatz zu sparen, so ist sicherzustellen, dass für das verbleibende Teilsystem die Auf­
baustruktur ungestört bleibt59

. Für FOSBIC-Compiler ohne Matrizenanweisungen ist im Programm 
ZEXEC das Statement 117 

CALL ZEXMAT(IOP) 

durch 

GOTO 909 

zu ersetzen. Bei Verzicht auf Fileanweisungen ist das Statement 79 

CALL ZEXFIL(NPR) 

58 Vgl. Weber und Türsehmann , BASIC, Bd. 1, Abs. 324.1 
59 Vgl. Abs. 322 und 324. 
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unwirksam zu machen und für Statement 124 

CALL ZEXFIL(IOP) 

analog zu oben das FORTRAN-Statement 

GOTO 909 

einzufügen. Die den Aufrufen direkt nachfolgenden Anweisungen werden damit wirkungslos. 

Tabelle 6. Prioritätsregeln zur Verarbeitung von Operatoren 

Funktionen 
* * 1 i 1 " 

* 1 / 

monad. Operator 
+1-

Prioritätsregel 1 

1 
2 
3 
4 
5 

Prioritätsregel 2 

1 
3 
4 
2 
5 

Normalerweise werden die monadischen und dyadischen Operatoren in der Rangfolge nach Prioritätsregel 1 
in Tabelle 6 verarbeitet60

. Der FOSBIC-Compiler lässt auch die Verarbeitung der Operatoren nach Prio­
ritätsregel 2 zu, falls im Programm ZTRANX die Statements 

und 

If 11 !TRAN III. EQ.-31. OR. IITRANI II .EQ • -41.OR.1ITRANII1. EQ .-&I 1 IPR=Z 
TFIITRANtil.EQ.-51 !PR=3 

q71 IFIIHOLOILOCJ.EQ.-51 GOTO q7z 

durch die Anweisungen 

und 

ersetzt werden6 1. 

TFI 1!TRANIT1 .·EQ. -31. QR. IITR8N 1 Tl .EQ.-411 IPR=2 
IF 11 !TRAN II 1. EQ.-51 .OR. IITRAN III .EQ. -&I 1 IPR=3 

971 IFllIHOLOILOC.LE.-51.ANO.ITPR.LE.31) GOTO q12 

60 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1 Abs. 324.1 
61 Siehe auch Text im Programm ZTRANX der FOSBIC-Programmliste. 
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332.2 BASIC-Parameterinstallation 

Die BASIC-Parameterstruktur des FOSBIC-Compilersystems erlaubt es, die Programmiersprache BASIC 
völlig unabhängig vom verwendeten Computersystem aufzubauen. Es besteht ausserdem die Möglichkeit , 
mehrere unterschiedliche FOSBIC-Versionen auf derselben Maschine unabhängig voneinander zu in­
stallieren. Alle hierzu notwendigen Änderungen sind im Programm ZINITL zusammengefasst. 

332.21 BASIC-Grundsymbole 

Die durch das FOSBIC-Compilersystem dargestellte Programmiersprache BASIC verfügt über 56 Grund­
symbole 

26 Buchstaben 
10 Ziffern 
20 Sonderzeichen 

wobei 8 Sonderzeichen nur als Steuerzeichen innerhalb von BASIC-Anweisungen verstanden werden. So­
bald diese Zeichen in einem String stehen, werden sie durch ein „blank" ersetzt62

. 

Alle Grundsymbole sind über FORTRAN-DATA Anweisungen anzugeben, wobei der Zeichencode der 
BASIC-Grundsymbole beliebig - abweichend vom FORTRAN-Zeichencode - gewählt werden kann. 
Ausserdem kann vom Benutzer selbst der Zeichencode der BASIC-Grundsymbole eingegeben werden. 
Diese Codestruktur gilt dann für alle Folgejobs solange keine Neueingabe oder Neucompilierung des ge­
samten FOSBIC-Compilersystems erfolgt. Die Reihenfolge der nach der Stern-Karte anzugebenden Zei­
chenkarten zeigt das folgende Beispiel. 

• BU!LO---
A BC OE FGH tJt< LMNOPQR ST UVWXYZ 
012345678q 
• ,.=) (+t'S-/;<> ·O;'tvl 
10 O!M AU0,51 
20 REAO X,Y,Z 

t.KARTE 8UCHSHREN 
2 .KARTE Z !•HRN 
J . KARTE SON DERZ EIC HEN 

Wird bei der FOSBIC-Implementation im Programm ZINITL das Statement 79 

NSTZEI=l 

nicht entfernt, so bleibt für den BASIC-Benutzer die freie Eingabe der BASIC-Grundsymbole gesperrt. 
Die Tabellen 7 und 8 enthalten die für das FOSBIC-Compilersystem 56 gültigen BASIC-Grundsymbole, 
wovon 48 Symbole innerhalb von Texten mittels eines Codesystems verschlüsselt werden können. 
(ALPH von 1 bis 48). 

62 Es handelt sich um die Zeichen 13 bis 20 des Vektors CHARTM im Programm ZINITL; vgl. Tabelle 8. 
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Für die mnemotechnischen Namen von Variablen unterteilt sich die Codetabelle in den Vektor ALPH von 
1 bis 26 (Buchstaben) und in den Vektor DIGIT (Ziffern). 
Die Übernahme aller 56 BASIC-Grundsymbole in die Textverschlüsselung ist möglich , erhöht jedoch die 
maximal notwendige Bitzahl je Wort bzw. verringert den Umfang des in einem Wort speicherbaren Tex­
tes63. Alle Sonderzeichen tragen einen mnemotechnischen FORTRAN-Kurznamen, der in allen 
COMMON-Blöcken enthalten sein muss. 

Tabelle 7. Codesystem der BASIC-Grundsymbole - Buchstaben und Ziffern 

BASIC- im COMMON-Block in ZINITL Codezahl Codezahl in 
Grund- gespeichert gespeichert in Variablen-
symbol in in Strings namen 

A ALPH (1) ATEMP (1) 1 1 
B ALPH (2) ATEMP (2) 2 2 
c ALPH (3) ATEMP (3) 3 3 
D ALPH (4) ATEMP (4) 4 4 
E ALPH (5) ATEMP (5) 5 5 
F ALPH (6) ATEMP (6) 6 6 
G ALPH (7) ATEMP (7) 7 7 
H ALPH (8) ATEMP (8) 8 8 
I ALPH (9) ATEMP (9) 9 9 
J ALPH (10) ATEMP (10) 10 10 
K ALPH (11) ATEMP (11) 11 11 
L ALPH (12) ATEMP (12) 12 12 
M ALPH (13) ATEMP (13) 13 13 
N ALPH (14) ATEMP (14) 14 14 
0 ALPH (15) ATEMP (15) 15 15 
p ALPH (16) ATEMP (16) 16 16 
Q ALPH (17) ATEMP (17) 17 17 
R ALPH (18) ATEMP (18) 18 18 
s ALPH (19) ATEMP (19) 19 19 
T- ALPH (20) ATEMP (20) 20 20 
u ALPH (21) ATEMP (21) 21 21 
V ALPH (22) ATEMP (22) 22 22 
w ALPH (23) ATEMP (23) 23 23 
X ALPH (24) ATEMP (24) 24 24 

63 Vgl. Abs. 332.22. 
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Tabelle 7. Codesystem der BASIC-Grundsymbole - Buchstaben und Ziffern (Fortsetzung) 

BASIC- im COMMON-Block in ZINITL Codezahl Codezahl in 
Grund- gespeichert gespeichert in Variablen-
symbol in in Strings namen 

y ALPH (25) ATEMP (25) 25 25 
z ALPH (26) ATEMP (26) 26 26 
0 ALPH (27) DIGIT (1) 27 1 
1 ALPH (28) DIGIT (2) 28 2 
2 ALPH (29) DIGIT (3) 29 3 
3 ALPH (30) DIGIT (4) 30 4 
4 ALPH (31) DIGIT (5) 31 5 
5 ALPH (32) DIGIT (6) 32 6 
6 ALPH (33) DIGIT (7) 33 7 
7 ALPH (34) DIGIT (8) 34 8 
8 ALPH (35) DIGIT (9) 35 9 
9 ALPH (36) DIGIT (10) 36 10 

Tabelle 8. Codesystem der BASIC-Grundsymbole - Sonderzeichen 

BASIC- im COMMON-Block in ZINITL Codezahl mnemotech-
Grund- gespeichert gespeichert in nischer Kurz-
symbol in in Strings name in 

FORTRAN 

* ALPH (37) CHARTM (1) 37 ASTRSK 
blank ALPH (38) CHARTM (2) 38 BLANK 

ALPH (39) CAHRTM (3) 39 COMMA 
ALPH (40) CHARTM (4) 40 DECMAL 
ALPH (41) CHARTM (5) 41 EQUALS 

) ALPH (42) CHARTM (6) 42 PARRT 
( ALPH (43) CHARTM (7) 43 PARLFT 
+ ALPH (44) CHARTM (8) 44 PLUS 

ALPH (45) CHARTM (9) 45 QUOTE 
$ ALPH (46) CHARTM (10) 46 DOLSGN 

ALPH (47) CHARTM(ll) 47 CM IN US 
ALPH (48) CHARTM (12) 48 SLASH 
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Tabelle 8. Codesystem der BASIC-Grundsymbole - Sonderzeichen 

BASIC- im COMMON-Block in ZINITL 
Grund- gespeichert gespeichert 
symbol in in 

spezielle CHARTM (13) 
< BASIC- CHARTM (14) 
> Grundsymbole, CHARTM (15) 
! die nicht in CHARTM (16) 
% Strings ver- CHARTM (17) 

i wendet werden CHARTM (18) 
V dürfen. CHARTM (19) 

CHARTM (20) 

332.22 BASIC-Hardwareparameter 

Codezahl 
in 
Strings 

mnemotech­
nischer Kurz­
name in 
FORTRAN 

PUCO 
VLESS 
VGREAT 
DQUOTE 
DOPU 
EXSIGN 
X NULL 
DDOPU 

Das FOSBIC-Compilersystem gestattet es, die BASIC-Hardwareparameter an alle notwendigen Maschi­
nenkonstanten des verwendeten Computersystems anzupassen. Bei der FOSBIC-Implementation sind 
hierzu die entsprechenden Werte des verwendeten Maschinensystems in das Programm ZINITL zu in­
stallieren. Bei der Installation ist darauf zu achten, dass einige der in Tabelle 9 angegebenen Parameter 
in Beziehung zu den in den COMMON//-Anweisungen dimensionierten Variablen stehen und eine gleich­
grosse Dimensionierung verlangen. Die Grössenordnung, in der die Felder dimensioniert werden, hängt 
nur von dem verfügbaren Kernspeicherplatz ab. Um eine einwandfreie Verarbeitung von Zeichenketten 
mit einer Länge von fünf Zeichen und einem Zeichenumfang von 48 Zeichen zu gewährleisten , muss die 
verwendete Maschine minimal 28 Bit pro Wort und mindestens eine Ganzzahl vom Wert 254803 967 zu­
lassen. Bei kleineren Bitstrukturen pro Wort kann der Zeichenumfang verringert werden, wodurch die 
Textverarbeitung mit BASIC allerdings eingeschränkt wird. 
Die Bitanzahl berechnet sich aus der Gleichung 

lg Jl 1 ( Zl·ichi.:11u111fa11g- I) ''' Zcichi.:11u111fa11g"' l{ 
\... = o 

Bita11z~ 1hl 2: -~----------------~ 
lg 2 
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Der in einem String verarbeitbare Zeichenumfang wird in dem Programm ZALPH durch die Variable 
INTZEI festgelegt64

. Auf die Begrenzung durch die BASIC-Hardwareparameter NCELLP, NCELLD und 
NSTEND wird der Benutzer durch das Compilierungssystem hingewiesen, indem nach jeder fehlerfreien 
Compilierung die Mitteilung 

••••••••••••••••••• EVERYTHIN G ~EEKS O~ ~- LETtS GO AHEAO 

PE RCFNT OF AVATL!ALE STO RAGE us~o 
PERCENT OF AVAJLA RLE OATA $ TOP.AGE US EO 
PERCfNT oi: AVAlU\ ALE N\JH BEREIJ STD. TEHENT S USEO 

1„.llljt. 
3. qJq 
5. 8• 2 

erscheint, welche die Ausnutzung der Vektoren DATA resp. IPROG , DATAN und LISTST resp. ISTLST 
durch das vorausgehende BASIC-Programm angibt. 

Tabelle 9. BASIC-Hardwareparameter 

FORTRAN­
Name 

NCELLP 

NCELLD 

IRC 

IWC 

IEXPO 
INTMAX 

INTNUM 
NIMAGE 

MAXIMA 
IZONE 

IIMAGE 

SMALL 

Bedeutung 

Speicherplatzumfang in Worten für Programm, Kon­
stanten, Felder 
Speicherplatzumfang in Worten für die mittels dem 
DATA-Statement eingebbaren Daten 
Kanalnummer (DSI) des Standard Input System (Loch­
kartenleser) 
Kanalnummer (DSI) des Standard Output System 
(Schnelldrucker) 
Maximaler Exponent der Gleitkommazahlen 
Maximale Ganzzahl bei 48 Bit pro Wort (Bit-Struktur 
beachten) 
Maximaler Exponent der Ganzzahlen 
Kanalnummer (DSI) des sequentiellen Files zur Auf­
nahme der Imagemasken 
Maximale Anzahl der IMAGE-Statements 
Anzahl der Druckstellen pro Druckzone der Elementar­
anweisung 
Maximale Anzahl der Druckstellen pro Zeile mit 
PRINT USING 
kleinster absoluter Wert , der mit PRINT darstellbar ist 

64 Vgl. FOSBIC-Programmliste , Programm ZALPH. 

Wert bei steht in 
CD 3300 Beziehung zu 

3700 DATA und IPROG 

340 DATAN 

60 

61 

99 (307) 
140737488355327 

14 
100 

300 
15 

135 CARP 

1.E-38 
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Tabelle 9. BASIC-Hardwareparameter (Fortsetzung) 

FORTRAN­
Name 

ISTMAX 
NIFMAX 

NIRMAX 
IPEND 
NSTEND 

MAXFIL 
MAXSAT 

Bedeutung 

Maximale Statementnummer 
Maximale Verschachtelungstiefe von FOR/NEXT­
Schleifen 
Maximale Verschachtelungstiefevon Unterprogrammen 
Anzahl der Druckzonen je Standarddruckzeile 
Maximale Anzahl der numerierten Statements pro 
BASIC-Programm 
Maximale Anzahl der anlegbaren Files 
Maximale Anzahl der Sätze für ein File = höchst zuläs­
siges DSI 

333 BASIC-Steuerkarten 

Wert bei 
CD 3300 

9999 
20 

20 
eingebbar 1- 8 
340 

25 
1024 

steht in 
Beziehung zu 

IFOR 

IRET 

LISTST /ISTLST 

Die BASIC-Steuerkarten des FOSBIC-Compilersystems bestehen aus einer dem BASIC-Programm vor­
ausgehenden und einer nachfolgenden Stern(*)-Karte, wobei der Stern in der ersten Spalte stehen muss. 
In der zweiten Spalte der dem BASIC-Programm vorausgehenden BASIC-Steuerkarte kann die ge­
wünschte Anzahl der Druckzonen vom Benutzer angegeben werden65

. Ein Wert von Null wird automatisch 
auf 1 und ein Wert grösser als 8 auf 8 gesetzt. 
Mit den Angaben 
- NO-HEADLINE 
- BUILD - --
- LIST-ERROR 
beginnend in der dritten Spalte der vorausgehenden Steuerkarte können 
- die Feldkennungen bei der Matrizenausgabe unterdrückt66 

- die Basic-Grundsymbole benutzergesteuert eingegeben und 
- alle BASIC-Fehlermeldungen aufgelistet 
werden. 

65 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1 Abs. 332.21 
66 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 331.311 
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334 BASIC-Textbuch 

Alle Fehlermeldungen des FOSBIC-Compilersystems enthalten die Textzeile 

SEE BASIC TEXTBOOK (Hinweis) 

wobei durch den Hinweis auf Band und Abschnitt eines angebbaren Textbuches verwiesen wird, der vom 
Benutzer zur Fehlerbehebung gelesen werden sollte. Die Version 6/76-04 des FOSBIC-Compilersystems 
ist auf das BASIC-Textbuch 

Karl Weber und Carl Wolfram Türsehmann, 
BASIC, UTB 588 und 589, Bern und Stuttgart 1977 

und den vorliegenden FOSBIC-Band eingestellt67 . 

Die Angaben zum Textbuch - Autoren, Titel , Erscheinungsort und Erscheinungsjahr - enthält die erste 
Seite jedes BASIC-Programms, auf der ausserdem Informationen und eine Programmkennung, die mit 
dem Text der vorausgehenden Stern-Karte übereinstimmt, angegeben werden. 

INFORl1ATTO NE"N OURC'-11 

PR:Oj:". OR.OEr.,PUBl ,tc ,WF.BF.R,11.S. 
DIPL, •IMG, ,l)f PL ,-O EC . C ,lif. TllERSCH"'ANN 
PROFE5 5 •JR: FUER BETRIEBSWIRfSCHlFTSLEHRE V 
L!C"ER STR~SSE 74 
O- f.300 GI ESSf'I 
FEOER• L REPUBL!C OF GER"AHY 

•••••••••••••••••••••••••••••••• PROGRAMMKENNUNG ••••••••••••••••••••••••••••••• 

•BNO-HEAOLINE 

•..•.•......•.........••...••....••..•..••••.••......•..............••....••.... 
BASIC TEXTSOOK = WEBERt TU€RSCHHO.NN. 8.ll SIC LEHR- UNO HßNOBUC~. BE"IN 1977, BANO 1 = A 
•• •••••••••••••• BAND 2 = EI 

WESER, TUERSCt014NN. FOSBYC. BERN 1977, -= C 

Bei Textbuchänderung müssen die Formatanweisungen der Statements 53 bis 59 im Programm MAIN ent­
sprechend umgestaltet werden. Simultan dazu sind alle Buchhinweise in den Programmen 

STRING 
COMERR und 
EXERR 

67 Vgl. auch : Horning, What the Compiler should teil the User, p. 543-548. 
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auf das angegebene Textbuch abzustimmen. Je Hinweis stehen maximal 8 Zeichen zur Verfügung, wobei 
dies jedoch von der Wortstruktur der verwendeten Maschine abhängt. 

335 BASIC-Fehlermeldungen 

Compilierungs- und Ausführungssystem des FOSBIC-Compilersystems enthalten zwei voneinander unab­
hängige Unterprogramme (COMERR und EXERR) mit der gesamten BASIC-Fehlerdiagnostik. 
Die Auswahl der Fehlermeldung erfolgt durch den Parameter NERROR. Über zusätzliche Parameter kön­
nen für den Fehlerausdruck benötigte Variablenwerte von dem rufenden Programm an das jeweilige Dia­
gnoseprogramm übergeben werden. 
Bei der Compilierung können drei Arten von Fehlermeldungen auftreten: 

ERRORs (N=O) 
- WARNINGs (NN=l) und 
- REASONs (NN=2), 
wobei die Auswahl von dem rufenden Programm mittels des Parameters NN getroffen wird. Die Anzahl 
von 55 ERRORs, 9 WARNINGs und 12 REASONs kann beliebig erweitert werden68

. 

ERROR-Meldungen führen stets zu einem Abbruch des BASIC-Programms, ohne dass die Ausführungs­
phase begonnen wird. Bei WARNING-Meldungen wird vom Compilierungssystem teilweise selbständig 
eine Korrektur des Programmfehlers durchgeführt69

. REASON-Meldungen treten nur im Zusammenhang 
mit einer ERROR-Meldung bei fehlerhaften arithmetischen Ausdrücken auf7°. 
Wird nach den DATA-Statements im Programm COMERR das FORTRAN-Statement 

NN = NN - 3 

eingefügt, so unterbleibt der Ausdruck des Fehlertextes und es erfolgt nur ein Hinweis auf die jeweilige 
ERROR-, WARNING- oder REASON-Nummer sowie der BASIC Textbuchhinweis. 
Der speicherplatzaufwendige Text mit den inaktiven WRITE-Anweisungen kann dann aus dem Programm 
entfernt werden. 
Um einzelne Fehlertexte zu unterdrücken, muss der NN-Parameter in dem rufenden Programm um 3 ver­
ringert werden. Eine Veränderung im Programm COMERR unterbleibt. 
Das Programm EXERR enthält die 51 Fehlermeldungen des Ausführungssystems. Die Textunterdrückung 
wird hier bewirkt, indem das Statement 69 

68 Vgl. FOSBIC-Programmliste im Anhang. Die WARNING-Meldungen 8 und 9 enthält das Programm STRING. 
69 Vgl. auch: Weber und Türsehmann. BASIC, Bd. 1, Abs. 332.43. - Horning, What the Compiler should teil the User , 

p. 533 , 537-539 and 544. - Gries, Compiler Construction for Digital Computers, p. 315-326. 
70 Vgl. Weber und Türsehmann. BASIC, Bd. 1, Abs. 324.1. 
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NN=l 

durch das Statement 

NN=O 

ersetzt wird. Der Hinweis auf die Fehlernummer, der BASIC-Textbuchhinweis und der Hinweis auf die 
Zeile, in der der Fehler gefunden wurde, bleiben erhalten. 
Die folgenden Tabellen 10, 11, 12 und 13 enthalten in aufsteigender Nummernfolge alle BASIC-Fehler­
meldungen des FOSBIC-Compilersystems mit den dazugehörigen BASIC-Textbuchhinweisen 71

• 

Tabelle 10. ERROR-Meldungen 

PROGR~M ANO n~T~ EY.C.E[n AV~lLARLE SfORAGf AT THI~ POtNT 
SEE 6Asrr, TEXTß00K • 331.2 

SORRY - I ACCEPT ONLY LIN~ NUHBER S BfTWEEN 1 ANO qqqq 
SEE BASIC TEXTAOOK A ~26.2 

ILLEGAL RES TORE STA TEHENT 
SEf BASIC TDTOOOK A 332.15 

l CANNOT FtNO AN EOUAL StGN IN lHE LET STATEHENT ABOVE 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.3 

THE EQUAL S IGN ABOVE IS IN A FUNHY PLACE 
'Ef BASIC TEXTROOK A 332.3 

ITEM TO THE LEFT OF THF EOUill SIGN f4UST BE A VARIAßLE 
SEE BASIC TEHBOOK A 332,3 

THE OUOTATTON HARKS ABOVE ARE NOT PAIREO 
SH BASIC TEXTAOOK A 322. 2 

SORRY - I CAN ONLY GO TO LIMES WtTH NUHBERS BETHEEN 1 ANO 999q 
SEE BASir. TEXTBOOK • 332.41 

THE IF STATEHENT ABOVE IS HOPELESS 
SEE AASIC IEXT"OOK A 332. 42 

I CANNOT ACCEPT AN IF STATEHENT WITHOUT A COHPARISON 
SEE BASIC TEXTAOOK A 332.42 

I CA NNOT FI NO THEH OR GOTO 
SEE BASTG TEXTBOOK A 332.42 

THEN OR GOTO HUST BE FOLLOWE!l BY A LTNE NUHBER 
SEE BASIC TEXT600K A 332.42 

THE FOR STA TE HE NT ABOVE IS HOPELESS 
SEE BASIC TEXTROOK A n2.43 

I CANNOT FINU AN EQUAL SIGN 1N THE FOR STATEHENT A~OVE 
SEE BASIC TEXTBOOK A ~32.43 

THE VARIABLE IN A FOR STHEHENT ~LIST RE UtlSUBSCRIPTEO 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.43 

71 Vgl. Abs. 324.3 und 334. 
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I CANNOT FINO A TO 
SEE BASIC TEXTROOK O 332,lt3 

EITHER YOU FORGOT A FOR STAT,HENT OR I REJECTEO IT 
SEE RASTC TEXTBOOK A 332.U 

OIH STATEMENT INCORRECTLY WIO'.TTEM 
SEE BASIC TEXTBOOK A 331. 21 

WRONG CHARACTER MITHIN DATA 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.11 

YOU GAVE HE ~ "ORE DATA IN DATA SUTEHENTS THO I CAN HOOLE 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.11 

YOU HAY UNOERSTONO THE COHHAHO JBOVE BUT I 00 NOT 
SEE BASIC TEUBOOK A 326.1 

STATfHENT NUHBER 0 APPEARS HORE THAN ONCE 
SEE BASIC TEXTBOOK A 326.2 

THERE ARE 0 FOR STATEMENTS MITHOUT NEXT STATEHENTS 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.lt3 

COHPILAT!ON STOPPEO AT THIS POIMT -- t CAN ONLY HANDLE 31t0 NUMBEREO STATEHENTS 
SEE BASIC TEXTBOOK A 326.2 

AN IHAGE STATEHENT HIJST HAVE A STATEHENT NUH8ER 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.23 

I CAN ONLY HANDLE 300 !HAGE STATEMENTS 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332. 23 

THERE rs NO REFERENCE TO AN !HAGE STATEHENT WITKIN THE PRINT USING 
SEE RASIC TEXTBOOK A 332.23 

I 00 NOT LIKE THE EXPRfSSION SHONN BELOM fREASONS FOLLONI 
SEE BASIC TEXTBOOK A 324.1 

THERE IS SOHETHING l 00 NOT lIKE ABOUT THE EXPRESSION SHOMN BELOW 
SEE BASIC TEXTBOOK A 321t.l 

I CAN ONL Y HA NOLE NU!1BERS BETWEEN 10„ 'l'l ANO 10„ f- 'l'll 
SEE BASIC TEXTBOOK A 322.12 

I CANNOT ACCEPT THE HAT STATEMENT ABOVE 
SEE BASIC TEXTBOOK B 331 

I 00 NOT UNOERSTANO THE FOLLOlfING PART IN THE HAT STATEMENT ABOVE 
0 
SEE BASIC TEXTBOOK B331.1ll 

I CANNOT FIND AN EQUAL SIGN IN THE HAT LET STATEHENT ABOVE 
SEE BASIC TEXTBOOK B 331.21 

ILLEGAL HAT LET STATEHENT 
SEE BASIC TEXTBOOK 8331.211 

I 00 NOT LTKE THE FOLLOWING CHARACTER IN THE HAT STATEMENT ABOVE •o• 
SEE BASIC TEXTBOOK A331.211 

VARIABLE •o• IS OIHENSIONEO lS A VECTOR -- VAPIABLE •o• IS OIHENSIONEO AS • MATRIX 
I CANNOT ACCEPT THE HAT STATEMENT ABOVE 

SEE BASIC TEXTBOOK 8331,211 



VARIAALE •o• IS NOT OTMENSIOMEO AS A N•N l'IATRIX 
I CANNOT ACCEPT THE HAT STAT[HENT ABOVE 

SEE BASIC TEXTBOOK B331.Z11 

NO ACCEPTABLE MATRIX HULT!PLICATION 
I CANNOT ACCEPT THE HAT STATEMEN T ABOVE 

SEE BASIC TEXTBOOK 8331.?.11 

VARIABLE •o• IS NOT OH1ENSIO"EO 
l CANN OT ACCEPT THE HAT STATE'1ENT ABOVE 

SEE BASTC TEXTBOOK 8331.111 

VARtABLf •o• IS QTHEN~JOMfO AS A VECTOR BUT YOU TREAT IT AS A MATRIX 
I CANNOT ACCEPT THE HAT STATEMENT ABOVE 

SEE BASIC TEXTBOOK q 3l1.21 

ERROR IN INPUT OR OUTPUT LIST -- UNCORRECT VARIABLE.SUBSCRIPT OR EXPRESSION 
THE PART l t"IO NOT LlKE 15 

SEE BASIC TEXTBOOK AJ23/3Z4 

THE f!LF STATEMENT Aqo v E !S HOPELfSS 
SEE BASIC TEXTROOK llZ 

ILLEf.l\l FJELD NA"f ttrf TH~ t4Af SlATElffNT AßOVf •o• 
SH RASIC, TEn•o~K " '~1.21 

FILE NA~E ERROR -- TME QUOTAftON MAQ~~ AQf NOT PAIRfO 
SEE BA5IC HXTROOK B 3Jl.21 

l AM VERY SQRRY flUT f A'1 ONLY ALLOWEO TO G!VF Yf')U 24 SENTFt.irFS ANO YOU .O~K Foq 
SEE RASIC TEXTBOOK B 331. Z l 

THE <IRST FILE STATEMENT H'JSf RE A COHHON-F!LE ~TATEHENT 
SEE BASIC TEXTBOOK B 332.13 

FILE SFNTENCE ERROR 
SEE BASIC TEXTBOOK B 3JZ.t1 

THE FILE NA~E ABOVE !S ·~~EFIHEn 
SEE BASIC TEXTBOOK B 332.11 

I AM VEPY SORRY BUT CAN OWLY aLLOM YOU TO OEFINf 2~ F"JLEC) 
SEE BASIC TEXTBOOK B 332.11 

THE QUANT!TY OF WOROS ! N A INDEX SEQUENT!A l DPFN HUST RE GREATER THAN ZERO 
SEE BASIC TEXTBOOK B 332.11 

ERROR ON THE LEFT S!OF. OF A "AT LET STATEMENT 
I 00 NOT UNOERSTlND THE FOLLOW!NG PART IN THE MAT STA TEMENT A90VE 

SEE BASIC TEXTBOOK ß 331. Zl 

DATA CAN ONL• R~ ~EAO INTO A VARIABLE 
THf PART ! DO NOT L TKE IS 

SEE AASlC TEXTBOOK A lJZ.13 

HlSSlNG PARENTHESlS IN HAT STATEHENT 
THE PART t 00 NCT L lKE rs 

SEE BASIC TEXTROOK 8331,112 

D!HENSION NOT ALLOWED WITH EXPRESSION 
I 00 NOT UNCERSTANO THE FOLLOWING PART IN THE HAT STATEHENT ABOVE 

SEE BASIC TEXTBOOK 8331.211 

T CAN ONL• HANDLE ZO FOR STATEMENTS W!THOUT NEXT STATEHFNTS 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332.43 

.~ O 
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Tabelle 11. W ARNING-Meldungen 

I EXPECTEO YOU TO f'ffNT!ON VARIABLE 00 -- I WILL 1 SS U"E THAT YOU OID 
SEE BA5IC TEXTROOK • 332. 43 

VARIABLE 0 REOIHENSTONEO -- BUT T TAKE IT AS A JOKE 
SEE BASIC TEXTBOOK • 331. 21 

THF.RE lRE NO DATA IN THIS OATA STATEMENT 
SEE BASIC TE XTBOOK • 332.11 

YDU TREAT A NUMERIC VARIABLE AS lN lLPHANU"ERIC ONE 
SEE BASIC TEXTBOOK • 32l.1 

YOU TREAT AN ALPHANUHERIC VARIARLE IS NUMERIC ONE 
SEE BASIC TEXTBOOK A 323.2 

I CANNOT ACCEPT A NUHBER FOR MOROS IN COHHON-FlLE STATEHENT - I IGNORE IT 
SEE RASIC TEXTBOOK B 332.13 

MISSING COHHA OR •EHICOLON 
SEE BASIC TEXTBOOK 332. 2 

SfRING rDNSlANT HAS HORE THAH FlVE CHARlCTERS -- I ONLY TAKE THE LEFT HOST FIVE 
SEE BASIC HXTBOOK A 322.2 

UNKNOWN CHARACTER IN STRING CONSTlNT •z• I REPLACE IT BY A BLANK 
SEE BASIC TBXrnOOK A 322. 2 

Tabelle 12. REASON-Meldungen 

THIS IS AN ILLEGAL NAH' 

8 -- NO RIGHT PARENTHESIS FOR THIS LEFT PAR ENTH ES I• 

C -- NO LEFT PARENTHESIS FOR THIS RIGHT PARFN T~E~IS 

THTS COHHA rs IN • FUNNY PLACE 

TH!~ PAIR OF Of>fPATDRS I S !LLEGAL 

F -- THERE TS SOHHHING FUNNY HERE 

A CONSTANT CAHNOT BE FOLLOWED BY a LEFT PA~ENTHE S IS 

H -- THTS OPERATOR IS OANGUNG 

• RIGHT PARENTHESIS CANNOT eE FOLLOWED BY A V•RI•BLE DR CONSTANT 

THESE VARHBLES IRE HEXT TO ElCH OTHER 

K -- THESE CONSTlNTS ARE NEXT TO EACH OTHEP 

A VARIABLE IS NFXT TO A CONSTANT 
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Tabelle 13. Fehlermeldungen des Ausführungssystems 

PRClGRA~ STOPPfO ...... T CAN ONLV ... aNnL f 21"1 G(l<;t Jf?o:; WITHOUT RETURN S 
E'?~OD COC'IE= 1 
SEE AASJC T f~TBOO~ A ~3?.~~ 
I WA S A.T ll"f'!:' NUM~fP „ 

pqoGl?AH 5TOPPEO -- l r,a"""'IOT r.o TO tz 8ECAU5f IT l S NOT THE RE 
ER ROR cnof = 2 
SEf B•S!f. rrxrqcoK = A ~32.'1 

·~••• l WA S AT l tNJ:' ffü" ßE Q: 

PROGRU1 c;Tf"lPDEO ...... 1 CANNOT RETURN 'H"'ICF nrn NOT r.OHF FROM A GOSU8 
Ef>POf:' COOE: „ 
5EE B•STC TEX TBOOK = 8 33?.4& 
I w• s AT L !NE NUMßFR 0 

PROGRAM STOPPEO •• 
END 

CAN HANOt E ONLY NUMSE~S BETWEfN to• • qq Afo:n 1c••t- qq) 

ERR OR f.OOE= 4 
SFE RAS!C T EXTBOOK = A 3ZZ. 1 ? 
I WA S AT l !NE NUMBFR 0 

PR OGR lM 5TOPPEO -- wRONG CHlR•CTER TN OATl 
ENO 

ERROR COOE= 5 
SEE BlSTC TEXTBOOK A 332.11 
I WAS AT L!NE NUNBER 0 

PROGRAH STOPPED -- QUOTlTION HARK~ •RE NO T PftTREn JN THE FOLLOW!N G OATA•CARD 
END 

PROGRlH STOPPEO --

PROGRlH STOPPEO --

PROGRl~ STOPPE D •• 

PROGRAM STOPPEO --

PROGRAH STOPPEO •• 

PP Dr.RA H S TOPD( O ...... 

ERROR CODE= & 
SEE qAstr. TEXTBOOK = 
T WAS AT LINE NUHRER 

YOU SET D•T• POINTER 
ERROR COOE= 7 

ON 

322. 2 
0 

PO S IT TON NUHBER 

SEE BASIC EXTBOOK = • 332 .15 
I w•s lT L!NE NUHSER 0 

ENO OF an• 
ERROR CODE= 
SEE BASIC TEXTBOOK A 332 .1~ 

I WAS AT LINF NUHRER 0 

ERROR AT 3700 conE= -11 
ERROR CODE= q 
SEE RASIC TEXTROOK = r. 324. 3 
! WA S AT LINE NUMBER 0 

ZERO STEP STlE IN l FOP STATEHENT 
ERROR COOE= 10 
SEE BASIC TEXTBOOK = A B2.43 
I NAS AT L!NE NUHBER 0 

HAT CODE FRROI> lT J100 COOE= •11 
ERROR CODE= 11 
SEE BASIC TEXTBOOK C 324.3 
t was AT LINE NUHBER 0 

FTLE COOE ER~OR AT l7U G COOE: -1 1 
ERP OP f' OOE: 12 
5EE AASTC TFXte no~ l, 4.3 
I WflS AT LINF NIJMREP 

-12 UUT T O•LT f.AN 00 Tl UNTIL l30 OR ZE~O 
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PROGRAH STOPPF.n •• PERHAPS T 4" CRA1.Y RUT 1 CINNOT FJNO AN J•AGE STlffHOIT •ITH THE NUHBFR 12 
EPROP CODE: t 1 
SH BASIC TEXTROO< = A •J2.2• 
1 was lT LINE NUHREP r 

PQOGRAH 5TOPPEO -· THERE I5 AN ATTEMPT TQ O!VIOE qy ZERO 
ERROR COOE= H 
SEE BASIC TEKTBOOK = 12~.1 
I WAS AT LINE NUHRfO 0 

PROGRAH STOPPEO -- ILLEGAL HPONENTtATTON -- THE ARGU~ENT IS NEGATTVE -o.3qs&~~57E+l4 THE EXPONENT IS 10.1?345000E•Q5 
ERROR CODE• 15 
SEE 9AS1C TFXT800~ = 324.t ••••• 
I WAS AT LI NE NIJHRER ~ 

PROGRAM HOPPEO •• EXPONENT OVERFLOW IN HPONENftl TT ON HlXIMUH 
ERROP CODE= 1& 
SH BASIC TFXTROOK = 3?4.1 
I WAS AT lINE NUHREP 0 

PROGRIM STDPPED •• THERE IS NOT ENOUGH srACE FOR ITEH NUHBE• 
ERROR r.ooE= 17 
SEE BASIC TfXTBOO< = • H1.l1 
I WAS AT L INE NUMBEP c 

PROGRAH ST~PPED •• THE ARGUMENT OF LOG IS ZERO 
ERROR CODE= 18 
SEE BASIC TEXTBOOK = 324.1 
I WAS AT LINE NUHBER 0 

PROGRI M HOPPEO •• THE ARGUMENT OF LOG IS NEGATIVE 
ERROR COOE• 1q 
SEE BASIC TFKTBOOK = 3~4.1 

I WAS AT LINE NUHBER 0 

PROGRAM STOPPEO ·- Tl<E ARGUMENT OF SQR IS NEGATIVE 
ERROR CODE= 20 
SEE BASIC TEXTBOOK = A 32~.1 

I WIS AT LINE NUH8f.R 0 

PROGRIH STOPPEO •• YOU WANT TO llLOCITF MME THAN 2' SENTENCES 
ERROR CODE• 21 
SEE BASIC TEXTBOOK = A Jl2.11 
I WAS IT LINE NUMBER 0 

qq 

12 IN LTST OR TARLE A 

PROGRIM STOPPEO ·- THERE IS lN lTTEMPT TO OPEN lN ILREAOY OPENED FILE 
ERROR CODE• 22 
SEE BASIC TEXTBOOK • B 332.11 
I WAS AT L!NE NUHBER 0 

PROr,RAM STOPPEO •• I CAN OPFN ONLY 25 FILES 
ERROR CODE• Zl 
SEE BASIC TEXTBOOK = 332.11 
I WIS AT LINE NUHBER 

pqncq:AM <\TOPPEO -- INOEX-SFOUF.tH!lL FILE "IUST Of OPENFO CfY ~ poi=-rFEOTNt QDFN STATF.H[NT 
ER~OJ? cnnE~ ~" 
SFE AASTC TEXTB~OK = R JJZ.21 
l WAS AT L!NE ~UH8ER 

PROGRA"1 '\TOPPEO ...... SFNTENCf NU"fAfq ?lt J:''(l':EEOS MA1t!l1AL SENTENr.E NfJ1'48fR zc; 
ERROR COOE: ~5 

SEE aasrr. TFXTBOOK 3'!'.Zt 
t WAS AT LlNF NUti4flf~ 0 
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PQOG~A'1 STOPPEC -- YOU CANNOT GET OATA FPOM U..! U„OPENEO FILE 
ERROR. CODE= ?& 
SEE eASJC TEXTBOO~ • A 1J2.3?. 
I WAS AT L INF NUHRf'I 0 

PROGRAH STOPPEO -- VOU CINNOT OF.SET ~N UNOPENEO <ILf 
ERROR CODE:: 2 7 
SEE BASIC TEXTPOOK • 332.23 
! WAS IT L !NE NUHßER 0 

PROGRAH STOPPEO -- FNO OF FIU REACHEO 
ERR.OR CODE• 28 
SEE BASIC TEXTBOOK • B 132.32 
! was AT LINE NUHBER. 0 

PROGRlH STOPPEO -- VOU CIHNOT CLOSE AN UNOPENEO <ILF. 
ERROR CODE• ?.q 
SEE BASIC TEXTBOOK • A lJ?.12 
l WAS AT UNE NUHBER 0 

PROGRAH STOPPEO -- ERRDR. IN HATRIX HUL TIPLTCITION 
ERROR CODE= J 0 
SEE BASIC TfXT800K = R3H.211 
I WAS IT LINE NUPIBER. 0 

PR,Of.RIH STOPPEO -- NO CORR.ESPONO!NG STZE OF THE SUBSCR.IPTS FOI! 'IATRIX TRANSPONAT!ON 
ERR.OR CODE= 31 
SEE BASTC TEXTßOOK = BH1.211 
I WAS AT L INE NUHßER 0 

PRDGRAH STOPPEO -- CDLUHN INOEX DF THE HATPIX •A• IS NEGATIVf OR ZERO -H•45.00 
ERROR CODE= 32 
SEE BASIC TF.XTBOOK = A3.H. 312 
I WAS IT LI NE NUHBER 0 

PR.OGRAH STDPPED -- ROW INDEX OF THE HATP!X •A• IS NFGATIVE OR ZERO -12345.00 
ERROR COOE = 13 
SEE AISIC TF.XTBOOK • A331. 31?. 
I WAS IT L!NE NUHBER ry 

PROGRAH STOPPEO -- ILLEGAL REO!HENSION OF THF. HITRTX •l• R.OWS• 
ER.ROR COOE• 34 

24 COLUHNS• 25 HAJTHAL StORAr.E ELfHENTS 123~<;. 

SEE BASIC TEXTBOOK • B331. 312 
I WAS lT LINE NUHBER 0 

PROGRlH STOPPED -- HATRIX •A• !S NOT OTHENS!ONE!l N•N ROWS• 
ERROR CODE• 35 
SEE aAS!C TEXTßOOK • B331.211 
I WAS IT lINE NUHBER 0 

Z&t COLUli!NS: 

PROGRIH STOPPEO -- ERROR IN HITR.IX OPERATION -- AODITION OR SUBTO.ACTION 
ERROR. CODE• 3& 
SEE BASIC TEXTBOOK = A331.221 
I WAS AT lINE NUH9ER Q 

PROGRAH STOPPEO -- OUTPUT EXCEEOS 135 CHARlCTERS IT !HAGE STATEMENT JOO 
ERROR CODE• 37 
SEE BASIC TEXTBOOK = • 332.23 
I was AT LI NE NlmBER 0 

PR.OGRlH STOPPE D -- EXPONENT OVERFLOW IN TANGENT HUIHUH 99 
ERROR CODE: 38 ..... SEE BASIC TEXTBOO~ • • 32~.1 
I MAS AT LINE NU~BER 0 
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PROGRll1 STOPPEO -- NO NEG•TIVE COLU11N-NUHBER IN PRINT TAß ALLOHEO=•••••••••• 
ERROR CODE= 39 
SEE AASIC TEXTBOOK = A 332.ZZ 
I WAS AT LINE NUMBEO 0 

PROGRAM STOPPEO -- EXPONENT OVERFLOW OR UNDERFLOW IN HULTIPLICATION 0.395603570E+34 • 0.1Z3450000E+05 HAXIHUH 99 
ERROR CODE= 40 
SEE BASIC TEXTBOOK = A 324.1 
I WAS lT LINE NUHBEt> 0 

PROGRA H STOPPE 0 --
THE VALUE OF THE EXPRESSION IN A COMPUTED GOTO OR GOSUB CANNOT BE USED TO SELECT A STATEMENT NUHBER - VALUE 

ERROR CODE= 41 
SEE BASIC TEXTBOOK = A33Z.41Z 
I OS AT LINE NUHBER 0 

PROf,RAM STOPPEO -- DIVISION ERROR IN HAT LET STATEMENT 
THERE IS AN ATTF.HPT TO OIVIOf: BY ZERO 
ERROR CODE= 42 
SEE BASIC TEXTBOOK = B331. 211 
l was AT LINE NUHBER D 

PROGRAH STOPPEO -- EXPONENTIATION ERROR IN HAT tET STATEMENT 

- 24 

Ill.EGAL EXPONENTUTION -- THE ARGUMENT IS NEGATIVE 0.395oD357E+34 THE EXPONENT IS 0.1Z345000E+05 
ERROR CODE• 43 

••••• SEE BASIC TEXTBOOK = B331.211 
l WAS AT LINE NUHBER 0 

PROGRAH STOPPED -- EXPONEHTIATION ERROR IN HAT tET STATEHENT 
EXPONENT OVERFLOW IN EXPONEH'TllTION HAXIHUM 9'1 
ERROR CODE= 44 
SEE BASIC TEXTBOOK = 8331.211 
l WAS lT L INE NUHBER 0 

PROGRAM STOPPED -- HUl.:TIPLIClTION ERROR IN MAT tET SUTEHENT 
EXPONENT OVERFLOW OR UNDERFLOW IN HUlTIPLICATION 0.3'!5603570E+31+ • 0.1Z3450000E+05 HAXIHUH 99 
ERROR CODE• 45 
SEE BASIC TEXTBOOK = B331. 211 
l WAS lT LlNE NUMBER 0 

PROGRAM STOPPE D -- SENTENCE 25 CANNOT BE RESET TO NEGATIVE 
ERROR CODE• 46 
SEE BASIC TEXTBOOK = B 332.23 
I WAS lT LlNE NUHBER D 

PROGRAH STOPPED -- SENTENCE NUHBER 24 IS LESS OR EQUAL TO 
ERROR CODE= 47 
SEE BASIC TEXTBOOK = B 332.21 
l WAS AT LINE NUHBER 0 

PROGRAH STOPPEO -- NO CORRESPONOING SIZE OF THE SUBSCRIPTS 
ERROR CODE= 48 
SEE BASIC TEXTBOOK = B331.Z21 
I WAS AT LINE NUMBER 0 

PROGRAM c;TOPPEO -- OETERMINANT OF' THt:: ,..ATRTX •x• l<\ ZERO 
ERt>O~ CODE= 49 
SEE AAS!C HXTAM< = BJ.H.221 
I WAS AT lt~E NUHRER 

PROGRAH STOPPEO -- I CAN ONLV TNVERT A 24 • ?4 HATRIX 
ERROR CODE= 50 
SEE AASIC TEXTBOOK = B331.?21 
I WA S AT LT NE NUHOFR 0 
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PROGRAH STOPPEO -- MATRIX f1ULTIPLICATJON OF THE FORH X:X•Y NOT ALLOWEO - X "1UST ßE fJIHE'NSIONfO •s A ONE-PnW MlliT~lX 
ERROR conE= ';1 

••••• SEE BASIC TEXTBOOK : 833t.211 
••••• l W'4S AT l !Ne:- NUMBER. 0 

336 FOSBIC-Jobinstallation 

Auf dem Computersystem CD 3300 des Hochschul-Rechenzentrums der Justus-Liebig-Universität Gies­
sen wird das FOSBIC-Compilersystem gleichzeitig im Batchbetrieb und unter dem Teilnehmersystem 
MOTUS (Master Oriented Timesharing User System) im Dialogbetrieb verwendet. 
DieFOSBIC-Installation im Batchbetrieb kann auf allen Anlagen mit FORTRAN IV-Compiler problem­
los erfolgen. Die Installation im Timesharingbetrieb bedingt ein Betriebssystem, das sowohl die Jobeingabe 
als auch die Ergebnisausgabe über Terminals zulässt. 

336.1 FOSBIC im Batchbetrieb 

Für den Batchbetrieb sollte das FOSBIC-Compilersystem benutzerfreundlich - mit einem Minimum an 
maschinenorientierten Systemsteuerkarten - installiert werden , wozu sich erfahrungsgemäss am sinnvoll­
sten die Anlage eines Binärdecks auf einer Magnetplatte oder einem Magnetband anbietet. 
Der Grundaufbau eines BASIC-Jobs einschliesslich der beiden BASIC-Steuerkarten gestaltet sich wie 
folgt: 

Abbildung 19. BASIC-Jobaufbau 

BASIC­
Stc ucr· 
ka rlcn 

Date n nach dem 
END· Statcmenl 

BASIC·Prograrnm 
bis END-Siatemcnt 

• Belie biger Text 

Ein FOSBIC-Job enthält neben dem BASIC-Job die für das Maschinensystem notwendigen Systemsteuer­
karten. 
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Abbildung 20. FOSBIC-Jobaufbau 

Systcm­
slc uc r­
karten 

EOF oder System­
.------+- a~chlußka rtc 

' BASIC-Job 

Sys1cms1cucrkarten 
des Maschine n­
systems 

Da mit einem Satz von Systemsteuerkarten mehrere BASIC-Jobs bearbeitet werden können, ist der Auf­
bau eines FOSBIC-Jobs in Stapelverarbeitung ähnlich einfach. 

Syslem­
steucr­
karten 

EOF oder System­
.------_,'-- abschlußka rtc 

BASIC-Job-! 

Systemstcuerkarlen 
des Maschine n­
systems 

Abbildung 21. FOSBIC-Jobaufbau bei Stapelverarbeitung 

Die obigen Abbildungen 19, 20 und 21 zeigen, dass der BASIC-Job frei von jeder Art von maschinenorien­
tierten Steuerkarten ist. Stellt das zuständige Rechenzentrum dem Benutzer die Systemsteuerkarten vorge­
locht zur Verfügung, so entfällt für den Anwender jede Einstellung auf ein besonderes Maschinensystem. 
Das folgende Beispiel zeigt einen für die CD 3300 typischen FOSBIC-Jobaufbau für den Batchbetrieb. 
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!JOB, t'5020C,507BASJC,4,5CO!),,,, 
SSC':HEIJ,r.L A SS=C, COR.E:&4, SCR:.:: 30, OP~l t \Cl 1 
S•OE'F' t Q,, PUtf, 15020 I), BASir. 1 
!8ASI,PUH 
• 1.0IHE OES 1. BAStr.-Joas 



• LETZTE ORTE DES 1.B•SIC-JOBS 
• 1.KARTE DES z. BASIC-JOBS 

Z • BASI C-PRDGR AHM 

• LETZTE KARTE DES 2.BASIC-JOBS 

WEITERE BASIC-JOBS 

EDF-KARTE 7/8 7/8 LDC,HUNG 

336.2 FOSBIC im Dialogbetrieb 

Das von Dieter Wolff für die EDV-Anlage CD 3300 entwickelte Teilnehmersystem MOTUS72 gestattet 
dem Benutzer vollständige FOSBIC-Jobs direkt über ein Terminal einzugeben, den Job zur Berechnung 
in die Warteschlange der Anlage einzureihen und sich die Programmergebnisse auf dem Terminal anzuse­
hen. 
Im Gegensatz zu der beim Timesharingbetrieb mit BASIC üblichen zeilenweisen Compilierung jedes ein-' 
gegebenen BASIC-Statements, muss unter dem Teilnehmersystem MOTUS ein vollständiger FOSBIC­
Job auf einem temporären oder permanenten File erstellt werden, bevor die Bearbeitung der im FOSBIC­
Job enthaltenen BASIC-Jobs durch den FOSBIC-Compiler erfolgen kann. Der Benutzer wählt dabei, ob 
der Joboutput über den zentralen Schnelldrucker oder auf ein von ihm angelegtes File erfolgt. Im zweiten 
Fall wird es ihm ermöglicht, den Fileinhalt und damit die Ergebnisse seiner BASIC-Programme auf dem 
Terminal zu betrachten. Während einer Sitzung am Terminal kann somit der Benutzer einen Dialog mit 
dem FOSBIC-Compilersystem führen, wobei ihm ausserdem durch MOTUS die Möglichkeit gegeben wird, 
den Dialog auf einer Druckliste festzuhalten. 
Bei der Programmausgabe über den zentralen Schnelldrucker gestaltet sich die Befehlsfolge mit MOTUS 
nach folgendem Beispiel: 

HOTUS-ANltfI SUNG 

LI,1SOZOO" SITZUNGSBEGINN DES BENUTZERS 1SOZOO 
A ,„PROGRAMHEINGAAE- FlLEOEFIN!TION ZUR PROGRAMMFINGAAE 
o.,JNP,,P~OGRAMHEIHGABE,. ,o~ Of~FNEN OE'? PROGQl"MEtNGA9f 
BUILD, INP" ANHNGS8EFFHL ZUM AUF8AU EINES FOS~IC-JOBS 
INP,l OfR FOSBIC-JOB BEGfNNT BEI RECORO 1 
SJOB,11i0200,/507TEST,1,i;oo,„, ANFANG OE'S roserc-Joes 
SSCHED, CLASS•C, CORE=64, SCR= 40, DP=l ! 101 l 
S•OEF 1 O,, PUM, 15020 0, BASIC1 
SBASI,PUH 
•J lNF-NG DES BASIC-JORS 

72 Zum Teilnehmersystem MOTUS vgl. Dieter Wolff. Benutzer-Handbuch des Teilnehmersystems MOTUS für die 
EDV-Anlage CD 3300. Giessen 1976. 
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10 FOR T=1 TO 100 
2(1 PRJNT t, t•T„ SQRCJl 
JO NEXT I 
40 ENO 

ENOF OES BA S IC-JOBS 
ENO" 
OEP, tNP" 

ENOE OES FOSß IC-JOBS 
ENOF OER FOSßIC-JOBEINGABE 
UESERGA~E OES FOSBIC-Joqs ZUR BEARBEITUNG 

A• fHOE JEOES HOTUS-BEFEHLS STEHT EIN " ZEICHEN ALS SENOEZE!CHEN ZUR UEBERGABE 
OER ANWFISUNG AN DEN COMPUTF.R cn 1300 

Bei der Programmausgabe auf dem File „Programmergebnisse" und einer anschliessenden Betrachtung 
durch den Terminalbenutzer sind lediglich e inige dem FOSBIC-Job nachfolgende MOTUS-Anweisungen 
zu ändern. 

MOTUS-ANWEISUNG 

LI,t5?2ß0" STTZUNGSBEG!NN OES BENUTZERS 15020ß 
A„,PQOGRAHHEINGABE" FILEDffTN!TI ON ZUR PROGRAHMEI NG ABE 
o,,INP,,PROGRAMHEINGARE,,,o„ OEFFNFN OF.Q PRO GQ:ft""4EINGABE 
AUILO, JNP"" ANF!iNGSAfF(HL ZUH IUFBAU EillJES FOSBIC-JOAS 
fNP.1 OEP <osB!C -JOB BFGTNNT BE! RECORO t 
!JOB,1'>0200,15D7TF.Sl,1,5tl0tttt ANF!iNG OES FOSPIC-JOBS 
~SCHEOt CL A SS=C, COR:f:&r." c;cq =LtlJ t OP=1 ( t".I t l 
!•OEF f Q,, PUl'l, 150?.00, BA.SIC:) 
$8ASI, PUM 
•3 ANFING 
10 FOR T=i 
20 PRINT 
3e NFXT l 
40 ENO 

DES BASIC•JOOS 
TO 1 00 
1, t•t, SO~Ul 

ENOE OES BASTC-JOAS 
fNO" 
A,,, PQOG~A Mf'IA USGABE„ 
DEP, t HP,, PROG~A"4HAtJSr;8 ~r­
STA„ 

0,, OUT,, PRO GO A M'1A U5GA8E''"' 
<\HOW,rHJT"" 
OPF, 1"" 
OPF,1?"" 
OPF ,21"" 

ENOE DE~ FO SUir.-Jon~ 
ENQF OE~ F) SqtC •JO~EtNGABE 

ANL EG(N EINES FILE~ ZU~ P~OGR.AMMAUSGARE 
UFBERf.IU~F DES FOC\flTC-JOE'S ZUR fl(llRrtEtTUNG 
WEN'I nrc S f""TUSAßFP!liGF. tOUfDUTt (RGIBT l(AN•l 
nAS FtLE OER P R,Or.P A"'t1AU SGAAE GEOf FFNFT WF~n~N 
O~FFNFN OF.R PPOG 0 A"t"1AUSGA8f 
ANFftNGSqEFEHl ZU11 q,:-TQACHTFN E!NfS FILF. <i 
VOP.~ArQT<;P LA~TT F.PN TN pqQGRO~MAUSGftR~ a q R~r.nRn 1 
Z\olFTT fD ßT L !J<::C HTP!"INHlL T 

llH ENDE .JEOfS l'!OTUS •B EFEHL ~ <; TEHT ElN ... ZE'ICHEN AL S <;~NOEZf!f': t-l fN 7UD UFl~rqr; r, FH" 

OEP. A~WFl<iUMG 1\.., flEN r.OM PUT ff? C:~ 330'1 

Die in den obigen Beispielen unter der Rubrik „Bemerkung" stehenden Zeichenfolgen müssen bei der 
Eingabe unter MOTUS weggelassen werden; sie dienen hier nur zur Kurzerläuterung der MOTUS-Anwei­
sungen. 
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34 FOSBIC-Variation 

Für den Anwender besteht bei fundierten Kenntnissen in FORTRAN IV die Möglichkeit, Variationen am 
FOSBIC-Compilersystem vorzunehmen73 . Zum Teil ergeben sich diese Variationsmöglichkeiten bereits 
aus dem bestehenden modularen Aufbau oder werden durch die Modulstruktur induziert . 

341 Variation der Fehlerdiagnostik 

Bis auf wenige Ausnahmen enthalten die Programme COMERR und EXERR alle Fehlermeldungen des 
FOSBIC-Compilersystems. Hierdurch bieten sich mehrere Variationsmöglichkeiten an, die einfach zu ver­
wirklichen sind: 

Übersetzung der Diagnostik von Englisch in andere Sprachen 
- Sehaltereinbau zur Auswahl der Diagnostiksprache 
- Speicherung der Diagnostik auf einem File. 
Die Übersetzung der Diagnostik von Englisch in beliebige Sprachen erfordert mehr Sprach- als Program­
mierkenntnisse, da lediglich die entsprechenden FORMAT-Anweisungen durch übersetzte Anweisungen 
in den Diagnoseprogrammen zu ersetzen sind. Der Einbau eines Schalters zur Auswahl der Diagnostik­
sprache empfiehlt sich über die Stern(*)-Karte des BASIC-Jobs zu steuern, indem dort ab der dritten Spalte 
die entsprechende Sprache - eventuell mit einem Kurznamen - angegeben wird. Im Initialisierungspro­
gramm ZINITL wird auf Grund dieses Textes analog zum Schalter NSTZEI ein neuer Schalter - z. B. 
NDIAG - auf einen bestimmten Wert gesetzt (z.B . 1 = Englisch, 2 = Deutsch, 3 = Französisch usw). 
Dieser Schalter NDIAG wird als Variable mit in die COMMON-Blöcke aufgenommen. Entsprechend dem 
Wert dieses Schalters wählen die Diagnoseprogramme COMERR und EXERR die Fehlertexte aus. Da 
für den Fall , dass dem Benutzer mehrere Diagnostiksprachen angeboten werden und damit ein erheblicher 
Speicherplatzbedarf - pro Sprache ca. 1850 Doppelworte für COMERR und ca. 1410 Doppelworte für 
EXERR-entsteht, empfiehlt sich die Auslagerung der FORMAT-Anweisungen auf Permanent-Files. Pro 
Sprache wäre eine Datei aufzubauen. Die WRITE-Anweisungen der Diagnoseprogramme müssen diesfalls ' 
auf variable Formate umgestellt werden. Zum Beispiel würde WRITE(IWC,120) durch 
WRITE(IWC,IFOR) ersetzt. In den Vektor IFOR ist dann vor Ausführung der WRITE-Anweisung, von 
dem durch den Schalter NDIAG bestimmten File die durch NERROR angesprochene Fehlermeldung her- ; 
auszusuchen und einzulesen. 
Analog zur Variation der Fehlerdiagnostik bietet sich eine Erweiterung der Hinweise auf BASIC Textbü­
cher an, die ebenfalls über Dateien speicherplatzsparend realisiert werden kann. 

73 Vgl. auch: Horning, Structuring Compiler Development , p. 504-512. 
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342 Variation der Kennwortstruktur 

Komplizierter ist die Variation der Kennwortstruktur, die zum Beispiel englische BASIC-Kennworte durch 
deutsche Kennworte ersetzt. Hierzu müssten die jeweiligen Kennwortabfragen auf die neuen (deutschen) 
Kennworte umgestellt werden. Da die Erkennung der Kennworte nicht in einem zentralen Modul ge­
schieht, müssen hierzu alle Einzelabfragen in den Programmen MAIN, MATIRA und ZFILE ersetzt wer­
den. 
Sollte zum Beispiel das Kennwort READ in BASIC durch das Kennwort LESE ersetzt werden, so müssten 
die FORTRAN-Statements im Programm MAIN 

300 lF 1 1 CAROP IIREGSTl • NE. AL PH 1181l.OR.1 CA RllPII8EGST+2l. NE .ALPHl1 l l l 
1 GOTO 305 

IF ICAROP II8EGSTHl .NE.ALPHl5l l GOTO 2000 

durch 

300 IF 11 CA•OP IIBEGST l. NE. AL PH 1121 l .OI! • 1 CAROP<I8EGST+2l. NE .ALPH 11q l l l 
1 GOTO 305 

IFICAROPII8EGST+1l.NE.lLPHl5ll GOTO 2000 

ersetzt werden. 
Bei einem derartigen Eingriff in die FOSBIC-Struktur ist unbedingt darauf zu achten, dass alle Kennworte 
eindeutig voneinander unterschieden werden können und dass eine eventuelle Verringerung oder Erhö­
hung der Zeichenzahl des Kennworts berücksichtigt wird . 

343 Variation der OVERLA Y-Struktur 

Zur Einsparung von Kernspeicherplatz lässt sich die gezeigte OVERLA Y-Struktur74 weiter verfeinern, in­
dem die beiden Hauptelemente Compilierungs: und Ausführungssystem in weitere Teilsegmente aufgeteilt 
werden. Innerhalb der Hauptelemente müsste dann ein Zusatzprogramm die Steuerfunktion zur Verwal­
tung der Teilsegmente übernehmen. 
Als Beispiel bietet sich hierzu die bereits vorgegebene Modulaufteilung in Elementar- , Matrizen- und File­
anweisungen an. Da die Matrizenanweisungen durch das Programm MA TIRA verarbeitet werden, könnte 
dieses Programm nur in den Kernspeicher geladen werden, wenn ein MAT-Kennwort auftritt. Dasselbe 
gilt für die Verarbeitung der Fileanweisung durch das Programm ZFILE. Die Unterteilung der Hauptele­
mente in weitere Teilsegmente darf die gegebene Aufbaustruktur nicht zerstören. 
Eine weitgehend unterteilte OVERLA Y-Struktur sollte jedoch jederzeit einfach und in vorgegebener 
W_eise aufgehoben werden können , um das Prinzip der Kompatibilität des FOSBIC-Compilersystems zu 
wahren. 

74 Vgl. Abs. 32 
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35 FOSBIC-Extension 

„Eine besondere Klasse von Compiler-Compilern" sind jene, „die gleichzeitig erweiterungsfähig sind"75
. 

Das FOSBIC-Compilersystem zählt zur Klasse dieser Compiler-Compiler. Zusätzliche FOSBIC-Extensio­
nen 76 bestehen in der Erweiterung 
- des BASIC-Sprachumfangs 

der BASIC-Sprachstruktur und 
des FOSBIC-Compilersystems. 

351 Extensionen des BASIC-Sprachumfangs 

Die Extensionen des BASIC-Sprachumfangs können sich auf die 
- Elementaranweisungen und die 
- Sonderanweisungen 
und bei den Sonderanweisungen insbesondere auf die 

Matrizenanweisungen 
- Fileanweisungen und die 
- Unterprogrammtechnik 
erstrecken. 

3 51.1 Extension der Elementaranweisungen 

Der bisher gezeigte BASIC-Sprachumfang lässt die Datenausgabe auf Lochkarten nur über die Fileanwei­
sungen zu, indem dort als Ausgabekanal die Kanalnummer des Lochkartenstanzers angegeben wird. Eine 
sinnvolle Extension des BASIC-Sprachumfangs ist die Integration eines PUNCH-Statements. 
Im FOSBIC-Compilersystem könnte dieses Statement ohne grössere Programmiermassnahmen wie das 
PRINT- und das PRINT USING-Statement verarbeitet werden. Durch zusätzliche BASIC-Hardwarepa­
rameter würde die Begrenzung der Ausgabe auf 80 Spalten gewahrt und die maschinenorientierte Kanal- ' 
nummer variabel gehalten. Ein zusätzlicher Steuerparameter in der Stern(*)-Karte könnte die Wahl er­
möglichen, nach jedem ausgegebenen Datenelement ein Komma zu stanzen oder nicht. Dadurch wäre 

75 Hopgood, Compiler, S. 152. 
76 Terence W. Pratt. Programming Languages. Design and Implementation. Englewood Cliffs 1975, p. 6-10. „A sub­

stantial part of the programmer's task in constructing any !arge set of programs may be viewed as language exten­
sion" , p. 9. 
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gewährleistet, dass die mit PUNCH-Statement ausgestanzten Lochkarten wiederum als Datenkarten ohne 
zusätzliche Massnahme in ein BASIC-Programm eingegeben werden können. 
Eine Erhöhung der Anzahl der eingebauten Funktionen77 (intrinsic function) erfordert beim FOSBIC­
Compilersystem einfache Änderungen im Programm ZTRANX des Compilierungssystems und im Pro­
gramm ZEVAL des Ausführungssystems. Der Umfang der speziellen Operationsbefehle müsste dazu ent­
sprechend erweitert werden. 

3 51.2 Extension der Sonderanweisungen 

Die Ausweitung und Standardisierung der BASIC-Sonderanweisungen ist auch die zukünftige Aufgabe 
der ANSI BASIC-Kommission X3J278

, mit dem Ziel ein einheitliches Enhencement BASIC zu schaffen. 
Das FOSBIC-Compilersystem bietet auf Grund seiner Modulstruktur die Möglichkeit, derartige Extensio­
nen leicht einzubauen, zu testen und auf die mit den Benutzern und verschiedenen Maschinensystemen 
gemachten Erfahrungen abzustimmen. 

351.21 Extension der Matrizenanweisungen 

Bei den Matrizenanweisungen bieten sich analog zu den eingebauten Funktionen der Elementaranweisun- . 
gen als zusätzliche MAT-Funktionen die Erzeugung von Diagonalmatrizen an. Zusätzliche MAT-Verar- ' 
beitungsfunktionen 79 zur 

Berechnung der Determinante (DET) 
Lösung linearer Gleichungssystme (SIM) 
Berechnung des Ranges einer Matrix (RANG) und 
Berechnung der Eigenwerte und Eigenvektoren (EIGEN) 

könnten neue Wege in der Programmierung komplexer Probleme erschliessen. Bedeutsam erscheint in die­
sem Zusammenhang auch die Erweiterung der Matrizenanweisung auf Einzel-Operationen mit Zeilen und 
Spalten. Bei der Programmierung matrizenorientierter Probleme macht sich das Fehlen dieser Anweisun­
gen besonders bemerkbar. 
Dieser Mangel könnte durch Neustrukturierung des MAT LET-Statements80 mit erweitertem numerischen 
MAT-Ausdruck und erweitertem numerischen Zielfeld erreicht werden. 

77 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 325 . 
78 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 14. 
79 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs. 331.221. 
80 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Abs . 331.211. 
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( Erweitertes MAT LET-Statement ) := 

\ MAT LET ( Zie lfeld ) = ( MAT-Ausdruck ) 1 

_ jNumerisches\ 1 /Erweitertesnumerisches) 
( Zie lfe ld ) : - \ Zie lfeld / \Zielfe ld 

~
rweitertes) 
umerisches : 
ie lfeld 

23 1 

( Feldname ) ( (Arithmetischer).*) / ( Feldname ) (*. (Arithmetischer ) ) / 

40 
Ausdruck 

40 
Ausdruck 

( Feldname ) (*) 
40 

49 49 

/Numerische) 
\Variable 

36 

Der fy1AT-Ausdruck setzt sich nun aus dem bekannten numerischen MA T-Ausdruck und seiner Erweite­
rung zusammen. 

( MAT-Ausdruck ) 

numerischer /
Erweiterter ) 

\ MAT-Ausdruck 

/Numerischer ) 
= \ MAT-Ausdruck 

1 
(

Erweiterter ) 
numerischer 
MA T -A usdruck 

232 

(

Erweitertes' 
numerisches 
Herkunfts­
feld 

(
Dyadischer ) (!Arithmetischer \ ) / 
Opera tor \ Ausdruck / 

12 49 

( (
Arithmetischer) ) / Dyadischer\ 
Ausdruck \Operator J (

Erweitertes ) 
numerisches 
Herkunft­
fe ld 49 12 

(
Erweitertes~ 
numerisches 
Herkunft­
fe ld 

~
yadischer ) 

MAT-Opera­
r 

233 

( 

Erweitertes \ 
numerisches 
Herkunft- / 
fe ld 
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Für das erweiterte numerische Hcrkunftkld kiinnte gelten : 

/
Erweitertes) 
numerisches 

\
Herkunft­
kld 

( Feldname ) 
-W 

/ Arithmetischer) . ,, J / 
\ Ausdruck 

4lJ 

( F ld ) ( ,,, . (Arithmetischer , J 1 
e narnc Ausdruck I 

4() 

( Feldname ) (''' ) 
4() 

Eine·Spaltenaddition der 3. Spalte der Matrix B mit der 2. Spalte von C abgespeichert in der 1. Spalte von 
A lautet dann 

Die entsprechende Zeilenoperation als Subtraktion könnte zum Beispiel durch Angabe des Statements 

erfolgen. 
Ein Zeilen-Spaltenprodukt würde durch das Statement 

durchgeführt. Die 4. Spalte der Matrix A könnte mit der Anweisung 

in den Zeilenvektor R übertragen werden. 
Der Leser mag sich an weiteren selbst entworfenen Beispielen die vielfältige Einsatzmöglichkeit dieses er­
weiterten numerischen MAT-Ausdrucks in der Matrizenrechnung klarmachen. 
Durch die Einführung einer Summenfunktion (SUM) könnte die Verbindung von der Matrizenrechnung 
zu BASIC-MAT-Anweisungen direkter gestaltet werden. Die Berechnung der Summe 

m n 
c L 2: 

J = I 1-= I 
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(x - c ) ~ 
IJ IJ 
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könnte dann allein durch das Statement 

geschehen. 

351.22 Extension der Fileanweisungen 

Mit den Fileanweisungen des FOSBIC-Compilersystems wird es dem BASIC-Benutzer ermöglicht, sich 
in die Grundlagen der Fileverarbeitung und der Datenorganisation einzuarbeiten. Umfangreiche, an prak­
tischen Problemen orientierte Datenbanksysteme lassen sich mit den FORTRAN-Fileanweisungen des 
Ausführungssystems nur mit erheblichem Zeitaufwand darstellen, da bei FORTRAN intern kein direkter 
Datenzugriff zulässig ist. 
Auf der CD 3300 des Hochschul-Rechenzentrums der Justus-Liebig-Universität Giessen existiert ein so­
genanntes System LISA (Linked Index Sequentiell Access), das einen direkten Zugriff auf verkettete Da­
teien zulässt. Mit FORTRAN können über eine Reihe von maschinenorientierten Unterprogrammen81 wie 

CALL BUILDF 
CALL GETF 
CALL FINDF 
CALLINSERTF 
CALL DELETEF 

LISA-Dateien aufgebaut, sequentiell gelesen, Daten im Direktzugriff gefunden, Sätze eingefügt und aus 
der Datei entfernt werden. Diese unvollständige Liste der FORTRAN-Aufrufe zum Aufbau und Verwal­
ten von LISA-Dateien wird durch weitere maschinenorientierte Anweisungen und Unterprogramme er­
gänzt. 
Eine Erweiterung des FOSBIC-Ausführungssystems mit einer eindeutigen Definition der Schnittstellen zur 
Übernahme derartiger maschinenorientierter Unterprogramme ist grundsätzlich denkbar. 

351.23 Extension der Unterprogrammtechnik 

Durch die Erweiterung der Elementaranweisungen des FOSBIC-Compilersystems auf die Verarbeitung 
von ein- und mehrzeiligen DEF-Statements82 würden die Standards von ANSI Minimal BASIC vollum­
fänglich abgedeckt. 

81 Vgl. Control Data Corporation. Computer System 3100/3200/3300/3500. LISA/MASTER/MSOS. Reference Ma­
nual. St. Paul 1969, p. 4-19 to 4-29. 

82 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 1, Abs. 331.22. 

101 



Wünschenswert ist auch der Einbau eines CALL-Statements, um 
- benutzereigene BASIC-Unterprogramme und 
- eine Programmverkettung83 mit dem COMMON-FILE-Statement 
zu ermöglichen. 
Die FOSBIC-Compilerstruktur bietet ausserdem die Möglichkeit , ein „Linkage-Modul" zu entwickeln , mit 
dem der BASIC-Benutzer aus dem BASIC-Programm heraus einen Direkt-Zugriff auf eine FORTRAN­
Programmbibliothek hat. Innerhalb des BASIC-Programms werden durch ein CALL-Statement mit einer 
entsprechenden Parameterliste alle notwendigen Eingabewerte für das verwendete FORTRAN-Pro­
gramm übergeben. Das „Linkage-Modul" entnimmt zunächst auf Grund der Parameterliste alle Wertin­
halte aus dem BASIC-Adressbereich und überträgt sie in einen „COMMON-Linkage-Block" und sucht 
in einer linearen Liste das dazugehörige FORTRAN-Programm. Dieses FORTRAN-Programm entnimmt 
alle entsprechend seiner (Formal-)Parameterliste enthaltenen Aktual-Parameter aus dem „COMMON­
Linkage-Block" und gibt nach Beendigung alle Werte wieder dorthin zurück. Anschliessend überträgt das 
„Linkage-Modul" die Werte aus dem „COMMON-Linkage-Block" in den BASIC-Adressteil zurück, wo­
durch nunmehr alle Parameterwerte im laufenden BASIC-Programm zur Weiterverarbeitung zur Verfü­
gung stehen. 

352 Extension der BASIC-Sprachstruktur 

Grundsätzlich besteht auch die Möglichkeit, Module direkt durch Erweiterung der BASIC-Sprachstruktur 
in das FOSBIC-Compilersystem zu integrieren. Die Vorteile dieser Spracherweiterung liegen in 
- einer benutzerfreundlichen Programmierung der Problemstruktur 
- Plausibilitätskontrollen der Problemstruktur durch das Compilierungssystem 
- benutzerfreundliche Fehlerdiagnose und 
- sprachorientierter Programmaufruf. 
Die Anonymität der Parameterliste , wie sie beim Aufruf von Programmen aus einer Programmbibliothek 
gegeben ist, kann aufgelöst werden und eine problemnahe Programmierung mit benutzerfreundlichen 
Plausibilitätskontrollen erfolgen. 
Aus dem Gebiet der Netzplantechnik bietet sich beispielsweise eine modifizierte Version von PECOS 
(Project Evaluation and Cost Optimization System)84 zur Übernahme in das FOSBIC-System an. Die zur 
Lösung eines Netzplanproblems erforderlichen BASIC-Statements könnten etwa wie folgt strukturiert 
sein, wobei die Eingangsvektoren A, Bund C in einem vorausgehenden Programmteil zu besetzen sind: 

83 Vgl. Weber und Türsehmann, BASIC, Bd. 2, Tab. 4 und Abs. 332.13. 
84 1. W. Burgeson, C. J. Snyder, E. A. Schaefer. PECOS-Project Evaluation and Cost Optimization System . IBM 1620 

General Program Library, 10.3.019. 
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VORßUSr;EHENOER BA S IC-PROGR A'1HTf! L 

300 GP•-START 
310 FROH=• 
320 TO=B 
330 TIME=r. 
340 NOCOST 
15~ K=EARLY-START 
3~0 L=LATE-SH'!T 
:no M=EtlRLY-ENO 
3•0 N= L 6 TE-ENO 
390 O=TOTAL-FLOAT 
400 P=TNOF.P-FLOAT 
410 X1=TOTAL-TIME 
4?0 NOPRINT 
430 CPM-ENO 

NACHFOLGENDER B AS t C- PROGRÄ HMTE!L 

Vermerkt sei, dass die Vektoren A, B, C, K, L, M, N, 0 und P die gleichen Feldgrenzen aufweisen. A enthält 
alle Aktivitätsausgangspunkte, B alle Aktivitätsendpunkte und C die Zeitdauer aller Aktivitäten. 
NOCOST bewirkt Unterdrückung der Kostenanalyse. Die Ausgangsvektoren enthalten die Pufferzeiten, 
wobei 0 auch den kritischen Weg anzeigt. 
Für die Simplexmethode ist folgende Zugriffsweise denkbar: 

S!MPL EX-ST ART 
Z=MA'lt'(X•ß) 
s·x~o 
X~O 

NOPRtNT 
SIMPLO-ENO 

v qf~f~~ OE<; SlMPLEX-~OO U L S 

V 7. IELFU~KTI ~ N 

V RF.<;TRIKTl ONfN 
v NTC""T..,FGATTVITAEl<;S EIJtNGuNr. 
v KfI NF 71o11 sc HFNrA eL E Aue. us GA Of. 
V EN" E' (l ::S S I ~PL !=: X-"400UL 5 

Dabei bezeichnet A den Koeffizientenvektor der Zielfunktion, R die Koeffizientenmatrix der Restikonen, 
C den Vektor der Beschränkungswerte und X den Lösungsvektor aller Variablen. X muss der Gesamtzahl 
der Entscheidungs- und Schlupfvariablen entsprechend dimensioniert werden. 
Mit Hilfe der Simplexmethode lassen sich auch speziell strukturierte Probleme der nichtlinearen Optimie­
rung bearbeiten, indem lineare OR-Module innerhalb frei programmierbarer Modellstrukturen höherer 
Ordnung beliebig oft benutzbar gemacht werden. 
Als Beispiel sei hier angenommen, dass sich eine Optimierungsaufgabe lediglich bezüglich der Zielfunktion 
von einem typischen LP-Problem unterscheidet. Die Zielfunktion enthalte zwei nichtlinear- beispielsweise 
multiplikativ - miteinander verknüpfte Variable Xi und Xi ; alle Restriktionen seien linear. 
Dieses Problem lässt sich stufenweise unter Verwendung der Simplexmethode in der Weise bearbeiten, 
dass eine der beiden Variablen bei stufenweiser Problembearbeitung via Simplexalgorithmus konstant ge­
halten und durch ein übergeordnetes Programm in ihrem Wert innerhalb vorgegebener Grenzen sukzessive 
modifiziert wird (vgl. Abbildung 22). Dadurch wird das an sich nichtlineare Problem auf ein typisch lineares 
- über eine entsprechende Programmschleife mehrfach abzuarbeitendes - LP-Problem reduziert. Ver-
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merkt sei, dass eine effiziente Problembearbeitung nur bei leichtem Zugriff auf das OR-Grundmodul mög­
lich ist. 

104 

10 OIH Af10l, 8(9) t Cl51, 0(5l, Rf5,101, S lS,CJl, X(14 ) 
20 f'IAT REAO A,R,C 
30 REAO Gt, G2, G3, M, IO, JO 
40 FOR I9=Gl TO GZ STEP GJ 
50 LET K=O 
60 FOR J=l TO 10 
70 IF J = JO GOTO 130 
80 LET K=Kt! 
90 IF I = IO GOTO 120 

100 LET B IKl=A IJl 
110 GOTO 130 
120 LET Bf~l=AfJ)•t 0 

130 FOR I=l TO 5 
140 IF J = JO GOTO 17' 
15D LET SII,Kl=RII,Jl 
160 GOTO 180 
170 LET OIIl=CIIl-RII,Jl•T9 
1~0 HEXT I 
190 NEXT J 
200 SIHPLfX - START 
210 Z=HA XI~• X l 
220 R•x~o 
230 X? 0 
240 NOPRI NT 
250 SIHPLEX-ENO 
260 LFT Z=Z-AIJOl•Iq 
270 TF Z ? H GOTO HO 
27• PRINT tZWTSCHENERGEBNI~t 
280 HAT PRINT X 
2qo PRINT l 
300 NEXT T9 
HO PRINT tENOEOGEBNISt 
320 HAT PRINT X 
330 PRINT 7. 
340 END LIST OATA 



Abbildung 22. OR-Modell 

Start 

Einlesen der Da1cn: 
A "" KocHizicntcn der Ziclfunk1ion - - - spä1c r in B 
R = KoeHizicntcn der Restriktionen - - - späte r in S 
C = Rechte Seite de r Res1rik1loncn - - - .später in 0 
G 1 • Untergrenze des Untersuchungsbereichs 
G2 - Obergrenze des Untersuchungsbereichs 
03 • Schrittweite im Untcr.;uchunpbcrcich 
M • Abbruchgrenze für Zielrunk1ionswcr1 
IO und JO bezeichnen die nichtlinear vcrknüpf1cn Va riablen 

l9 -Gl.G2.G3 >----...., 

8 (K) - A (J) 19 

ja 
D (1) - C (1) - R (1. J) · 19 

~----------< S( I. K) - R (l.J) 

Siandu rd SIMPLEX-Methode 
Z • Max(B · X) 
S · X :i D 
X i: 0 
NOPRINT 
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353 Extension des FOSBIC-Compilersystems 

Da im FOSBIC-Compilersystem die Diagnostik bereits weitgehend in Modulstruktur85 vorliegt, bietet sich 
hier der Ausbau zu einem selbständig lehrenden BASIC-Compiler an . Hierzu könnte jede Fehlermeldung 
eine Verzweigung zu einem oder mehreren Lehrmodulen herstellen, die mit dem Benutzer im Dialog das 
als falsch erkannte Statement oder den entsprechenden Teilinhalt in Form von Lehrschleifen durchgehen. 
Würde zum Beispiel in einem GOTO-Statement das Kennwort vom Benutzer falsch angegeben, so könnte 
zunächst in eine spezielle Routine zur Erklärung des GOTO-Statements verzweigt werden. Anschliessend 
können einige Fragestellungen bezüglich des Kennworts und der anzugebenden Statementnummer über­
prüfen, ob der Benutzer das erläuterte Statement verstanden hat. Erst nachdem alle Fragen vom Benutzer 
richtig beantwortet sind, kann dieser mit seiner Programmeingabe fortfahren. 
Eine Rückkopplung zwischen Fehlererkennung, Fehlermeldung, Fehleranalyse und Fehlerbehebung durch 
den Benutzer ist mit dem Hinweis 

SEE BASIC TEXTBOOK (Hinweis) 

für den im Batchbetrieb möglichen Umfang in jeder Fehlermeldung des FOSBIC-Compilersystems bereits 
realisiert86 . 

85 Vgl. Abs. 335 
86 Vgl. Abs. 334 
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5 FOSBIC-Programmlisten 

51 Hauptprogramm und intermediäre Unterprogramme 
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OYERT 

L N 0 00 1 
LN 000 2 
L N oryo ~ 
LN :1 1) 0 4 
LN 0 005 
LN 000~ 

LN 0007 
LN 0 00" 
LN oooq 
LN OH ~ 

LN 0011 
LN 001? 
LN OQ11 
LN '11 4 
LN on l'; 
LN 0016 
LN 0017 
LN on 1• 
LN 001q 
LN 0 0 20 
LN 0 0 21 
LN 0 02? 
LN 0023 
LN 0 0 2• 
LN o n 25 
LN 0 0 2& 
LN 0027 
LN 002~ 
LN 0 0 2q 
LN 003 0 
LN 0031 
LN 00 32 
LN oo n 
LN 0034 
LN 0 0 35 
LN 00 36 
LN 00 37 
LN 0 0 3• 
LN 0 0 39 
LN 0 04 0 
LN 0041 
LN 0042 
LN 004 3 
LN 0044 
LN 0045 
LN 0 0 4 6 
LN 0047 
LN 004• 

r. ---­
c---­
c---­
c---­
c----
c----c---­c---­c---­c---­
c---­
c---­
c---­
c---­
c---­
c----c----c----
c••• 

20 
1 

10 

PRl"lr.QA1'4~ OVE'H 
OTf. FOLG ENDE QfllJTtNf TST FINE 7USATZPOUTlNf = t-tA UP T F L~.,.i:'NT, IJti: 
NlJR Bfllof ARBE.T TC:N IM OVFR LAY- TfCl-!NIIC NOTW ENf"l TG TST . 
O TESE R'JUTINF. IST Bf' I N')l<'f"ALF'tt ABLA llF DES ~Y<\ TFfol S ZU P tTr:FONE N. 
AU~ S EP.OEH ~IN!"! „,nr.H FIN!GE E!NFAC Hf AENOERIJNC.EM IN rFN PQQt;OAMl4F'N 

MATN 
UNO 7.EXE r. 
VOP.ZUNEHl'1 fN UNn E lt.II(;!=" UN TE P. PQllGRAMP'ff Ul'4ZUS TF LL EN. 
OIE Uf'IZU<;TELL ENf)EN llNT EOPQO GQ Al1Jrotf. S!NO 

7HOPPR 
'HR! MG 
ZD I G TT 
7 -fti LPH 
FTNOFT 

OIE VOR:ZU NEHHf;NnEN AfNQERUN f.E N S IND r)UPrH TFXT AUSFUEHRLICH 
GEl<f.N NZEICl-!NET,WOBEI OFR: TE XT ll UQCl-l c--- - FTN Gf LEITfT wprn. 
ES EHPFIEHLT •:;rr.H Ot'E: J EWEILTGFN AE~OF.RUNGEN SO VOPZUNl="H HEN,QASS 
n• s UPSPRlJENGLtr.HE PROGR • "" fPK[NNB• p ßL E IB T. 
ZUSA TZROUHNE -MA1JPTFL EMENT REl OVEP LAY-T FCMNJlt' 
C Of1MON/ I ACC, AST~ $K , SL!. Nlt' , C'1T NUS, C 0"1H A, OECH Al, OOL SGN , EOU ALS, 

11 frrjREG ,L NGCR P, NCFLLO , NCELLP, Nf.R RS , Ni:X T{lT, H I~OR, NJQ fT , NSTL 5 T, TN E>l' T, 
2NUH8UF, P llPLFT ,P ftRRT ,PLUS, QU OTE.S t• SH , VL FSS , VGOf AT, OOUOTE, HA)(f IL, 
3 JQC • t WC, N STEN O, t EXPO, I OFGST, I WP.J T, !PENO , !Z ON E", I IH AGE, NPRt, Nt MAGf, 
4 NPFWS , NCA RO, "AXIHA, PUCO, OOPU, EWS tGN, "AX S AT, NUHF ll, N7. lt'I. N5TZE1 

COHHON/I TNT"ax,INTNUM,XNULL.DDOPU,lf11RC,SHALL.I S T~AX,~IRHA X , 

1NI~MAX,INTZEI 

COHl10NI I CAROT( 6(!) ,M (Pl((P {2 6 , ?J , CAPP ( 11+ ') , , 
3ALPHC l. '1 ), ~UFFER (40, ,CO. ~(l ( SO J, ClROP f60l, OIGT T ( 10 l, JFOP ( 21) , 2 1, 
1 !RET C 20 1, >OCX ( 4l, NFIL E ( 25, :n 

r.oMHON// JSTLSTf340J,LtSTSTC3C.OJ 
COHHDN// nATAN1'301 
COHHONll DATA 137 0 UI 
DIHENSION IPRnGIHOOI 
EQUIVALENr.E IDATA 11!,fPROG ltl 1 
OVERUY!Ql 
DATA fOI SK/JHPU~/ 

Ca.LL UFOVF:R (1, IIHSIO 
CAL L IJFO VER f 2 , IOISl(J 
tFIClRDP11l .EQ.ftS TRSKI GOTO 2 
READITRC, tl CARD 
FO~HA T180A1J 

H IIffOF ITRCl .Fa.-11 GOT n 10 
IFICARDl11.EQ.AST PSK l GOT O 2 
WR!TEIIWC,1l CARO 
FDRHlT 12ox. 80•1 l 
GOTO 20 
STQP 

EN D 

USASI FORTRAN Df•GNOSTIC RESULTS FOR FTN.HA!N 

LINE ERRNUH MESSAGE 

oo 35 00 26 NON-USASI OVERLO OR SEGM ENT STA TEHfNT USEO. 

110 

s r E~r. oc 1 
S TF C0002 
S Tf 0(003 
~ TEO l'.""f' C. 

STE 0 rc l) c; 
STE OCiCl"f:i 
STfO fiC0 7 
STEOOQCR 
STEU oor q 
STEOO C1 U 
STf On1 1 
STEOC012 
STEUC Pt 3 
STEU001' 
STE UOU 15 
STEOOCl.6 
STEO OC 17 
STEU001" 
STE0001q 
STEO OG U 
STE0 00 21 
STEOC022 
STEUUC23 
STEOOC2• 
STEO OC25 
STE00 0 26 
STEfJOIJ27 
STEOOC28 
STEOIJQ2q 
SlEU OU3U 

STEOD0.32 
STEOOOJ 3 
STEOOUJ4 
STEQCO J5 
STEU0036 
S TE00 0 37 
STECC C•8 
STEOOrJq 
STEOOO • O 
STEUCC•1 
STE OU0 42 
STEO OC 43 
STEUOC44 
STEOO 045 
STEUOC46 
S HO U~•7 

STE OCU48 



ZHOPPR 

LN 0001 
LN oooz 
LN 0003 
LN ooo• 
LN 0005 
LN 000~ 
LN 0007 
LN 00 08 
LN oonq 
LN OOH 
LN 001t 
LN 001Z 
LN 0013 
LN 001" 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN OOH 
LN 001q 
LN oozo 
LN 00 21 
LN oozz 
LN o~z~ 
LN oo z• 
LN 00 Z5 
LN 0026 
LN OOZ7 
LN oo z~ 
LN oo zq 
LN oo lr 
LN 00 31 
LN 00 JZ 
LN 00 33 
LN 0034 
LN 00 35 
LN 00 36 
LN o~ 37 
LN 00 3• 
LN 001• 
LN 004 !"1 
LN 00•1 
LN oo• z 
LN 00•3 
LN 1)']44 

LN 0 0 • 5 
LN 0046 
LN 01)47 
LN IH)l•" 
LN 004q 
LN 005" 
LN 0051 
LN 005Z 
LN 01)5 '1' 
LN 0054 
LN 0 055 
LN 1)05" 
LN 0•)57 
LN o ~5 • 
LN 005• 
LN i'1t) 6r" 

LN 01' 1 

c---­c---­c---­c----

SUS~OUTINE ZHOPPR(YALUE ,N STOP,tFR,NSWl ZH0000 0 1 
DIE SUAROUTINE ••ZH,OPPR•• MUSS NORHALERWEISE OEM PR OGR•"H ••"AtN••ZH000 00 2 
FOLGEN UND NICHT WIE JETZ T VORIUSGEHE",WENN IN OVERLAY - TECHNIK ZHOOOrtJ 
GEARBEITET WIRD.DIESE ROUTINE WIRO SOWOHL WlEHREND ZHOOOO O• 
CONPILIERUNG AL S AUCH WAEHREND DER AUSFUEHRUNG DURCH ZEXEC BENUTZTZH000005 
C OHHON/ / ACC, ASTq~1(, 8Llt. HK, CHTNUS,CO"HA, OECMAL, OOL SGN, EQU ~ LS , ZHOO Otl"l6 

1 I NREG, LNG CRP, HCELLO, Nr.ELL P, flEPRS t MEXTOT, WIFOR ,NIRET, NSTL S T, !HEXT, ZHOOOO t 1 
ZNUHBUF ,p ARLFT ,PARRT ,PLUS, OUOT E,SLASH' VL ess. VGR f AT ,OOUOTE ·"AXFIL, ZHOOOO O& 
J IRC. I WC, NSTEHO, tE XPO, tBEG ST, UHU T, IP END ,J ZONF, I IMAGE, NPl:U „ Nt HAGE, ZHOOO 01'.'9 
4NPRUS ,NC4 RD tM AX IMA, PUCO, OOPU, EXSIGN, "AXSAT, NU"Ftl, NZI "' NS TZ EI ZHOOO 010 

COHMON/ I t NTHA'(, t NTNU"I, XNULL, OOOPU, I"IRC, S H ALL, IS TMAX ,NtRMAX, ZHOO 0 011 
1NtFHAX,INTZEI ZH00001Z 

COH110N// CU~OTUJO t,f1Elll<ERt2F;, Z t ,CARPCt&t (I ), ZHODOllt3 
3 ALPHClt8) t BUFFf~ f 4 Ol, ClRO fll 0 l, CIROP f !\ 0), OtGI T 11 0 ), TF OQ PI), Zt, Zi-1000 014 
tIRETfZOt ,XXX(C.),NfllE125,J) ZH000r!t5 

COHHON/I !STLSTl340l ,LISTST 1~4Dl ZH000016 
COHHON// DATANl330l 
CONNDN/I OATA 1370 01 
DIMENSION I PROCI 37001 
EQU!V•LENCE tDATAl11,!PROGl111 

C•••••IF NSN=-1 THI S IS 
~·••••IF NSW= U THlS I S 
c•••••tF NSM= 1 THI S ts 
c •••••tF NSW= 2 THI S 1' 
c•••••tF NSW= 3 T HIS t s 

AN IHITIILIZITION CALL 
A C~NPILATION OF A DATA STATEMENT 
AN EXECUT!ON TO ARTA!N a DATA 
AN EX~CUTIO" OF A RESTORF COHNAND 
AN EXECUHON OF lN INPUT CO NNANC 

ZHOOOC18 
ZH000019 
ZHOOOO?O 
ZHOOOO?l 
ZHOOO CZ Z 
ZHOOOOZJ 
ZHOOOr.Z4 
ZHOOOCZ5 
ZHOOO OZ6 
ZHOOO C?7 
ZH000028 
ZH000029 
ZHDOOOJO 
ZH000031 
ZHOOO OJ Z 
ZH000 033 
ZHOOn CH 
l HOO Or:>J s:» 
ZH000036 
Z HOO 0 C 37 
l HOOO OH 
ZHOOO CJ q 
ZHOC 0040 
ZH000041 
ZHOOOC•Z 
ZH00 0 04J 
ZHOOCIC C.C. 
l HO O 0 04 5 
ZHOOOC46 
l 1-100 r: 0 4 7 
ZHOOC'C4~ 

ZHO ~C0 49 
ZHOO O ~'iü 

ZH OOCC51 
Zt-100 °C 'l2 
ZHOO~ t: 'lJ 

Zl-!OC~ C ".: 4 
Zt-10~Q (i c;5 

ZH00 ~:' '16 

Zl-fCIHCs:»7 
Zt'OC'~ IJ lj '! 
ZHO :Jcr r.q 
ZHO Ct; C6C 
Zt-t01)0 Cf. t 

NSTOP=O 
IFINSW.EO.Jl GOTO 1 C 
TFINSW.G E . 01 GOTO 5 
TPOS=O 
IPOSON:t 
RETURN 
TFINSW. ED .01 GOTO 15 
IFINSW,ED. l l GOTO 500 

c•••••EXTRACT VALUE FQOH lNT EONll D ATA VECT OP. tF ANY l (FT 
!F 1 IP~SDN . G T. NF.XTOTl GOTO 1 0 

C•••••INTfRNll DATA LEFT -- EX TRACT ~EXT ONE 
VALUE=DftT AN 1 IPO~ONI 
IPOSON= IP IXO N+t 
RETUON 

c•••••NEW POS ! TtON OF TPOSON AY R€S TORE GOH HAlllO 

c 

50 -J NfWPO S= tFP 
IPOSD ll=l PMON-NFWPOS 
I•INEWPOS.E0.01 Il>QSnN=1 
IF<TP OSON . GT. NC' Llnl r.oro 502 
tFUPOSON . r;T .01 GOTO t; (H 

5 ry 2 VALUf=tP O ~ON 

NSTQP:4 
5 0 1 ~ETURN 

~ ···••NO lNTER ~ ~ L Q8TR LF'T -- CHEC ~ READ!NG e uFFER 
1 0 IFIIPOS.Lf.01 G~TO 12 

c•••••REAOHIG qu~~ER NOT E"'PT V -- OF"ttVER NEXT NllMDEfi: 
l WOP O=TT !'IT- TPOS + l 
VAL UE =P UFFER <1 woo nJ 
IPOS=JD'1S-t 
RElURN 
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LN 00&2 
LN OO&J 
LN 01~4 
LN 0%• 
LN OO&f. 
LN ~0&7 
LN OIJ&ilt 
LN oo6q 
LN 0 0 7~ 
LN 0171 
LN 0072 
LN oon 
LN 0074 
LN 0 07• 
LN 0 0 76 
LN 0077 
LN 007" 
LN 0079 
LN 008 ~ 
LN ooei 
LN 0082 
LN 0083 
LN 1084 
LN 0085 
LN 0086 
LN 0087 
LN oo8e 
LN 0 D 8~ 
LN ooqo 
LN 00•1 
LN 00 q? 
LN 009' 
LN 0094 
LN 00 95 
LN 01% 
LN 0097 
LN OO'l• 
LN OO'l'l 
LN 0100 
LN 0101 
LN 010 2 
LN 0103 
LN 0104 
LN 0105 
LN 010& 
LN 0107 
LN 010• 
LN HO• 
LN 0110 
LN 0111 
LN 0112 
LN 0113 
LN 0114 
LN 0115 
LN 0116 
LN 0117 
LN 011" 
LN 0119 
LN 012U 
LN 0121 
LN 012? 

112 

':• ··-
c•-•· CALL FOQ: ft P05T8LE NON-C()"PATtßlE QOUTT~E -JF ~QF(JRCl-
C•-•- ----CHEC'< IT---- ----r.HEC.I<' lT----
r.•-•-

IFIIFEOFltRCl.EO.-tl G OT~ 220 
NSW=3 
NQUOTE=1 
FORHAT!80HI 
CO HPR ESS CAROT 
L NGCRP:O 
00 40C I=t,80 
CA~nP!Jl=9LANK 

TF!CAROTITl.rn.ootJOTFI r.•ROT(Il=QUOTE 
IF !CAROT ( ll .fq.QUOTEI NQUOTE=-NQUOTF. 
IFttr.OROT!Il.EQ.RLANKl.ANO.!NQIJOTf. EQ.111 GOTO 40C 
L f\IGCRP:L NGCRP +t 
CAROP ( LNGCRPI =CA ROT ( J I 

400 CONTINUE 
IF ILNGCRP.EQ. 01 GOTO 12 
IF!NQUOTE.EQ.11 r.oro 403 
NSTOP=3 
RETUR• 

::•••••CHECK FOR a C'>NTPOl CAQO fASTfR.ISK IN CO LUH N tl 
403 IF!CAOQTl11.NE.ASTRSKI GOTO 15 

c 

220 NSTOP=5 
RETURN 

15 00 20 K=l,40 
20 BUFFER!Kl=O. 

IPQS":1 
IDEC=-1 
ISGNzO 
INUH= 0 
IEF=O 

'!O 00 200 I=IFR,81 
IF!I.GE.LNGCRP+ll GOTO 180 
IF ICAROP (II .EQ.flUOTEI GOTO 405 
CALL ZOIG IT !CAROP III, JI 
IFIJ.LE.101 GOTO 150 
IF ( 1CAROPII1 • EQ. a LPHI 51 1 • OR. ( CAROP II 1. EQ. OECHALI. OR. IC•ROP 111 .E~. 

1PLUSI .OR. !CARDP 111.EQ. COHHA 1 • OR. !CA•OPI T 1 .E Q. CH IN US 11 GOTO 23 02 
NSTOP=2 

RETURN 
2302 IF ICA~P (II ,NE.OECHALI GOTO 120 

IOEC=I 
GOTO 20 0 

120 IF ICAROP ( Il .NE.CHINUSI GOTO IM 
ISGN=·1 
GOTO 200 

C••• ••OIGIT FOUNrl 
150 INUH=1 

OIG=J·1 
BUFFER IIPOSI =OIG+ IBUFFER ( IPOS 1 •1 0, I 
COTO 200 

C•••••NON-NUMER:IC CH•IUCTER FOUNO 
180 IF!CA!lOPITI ,EQ.PLUSI GOTO 200 

TF!INUM.Ell,.01 GOTO 200 
INUH=O 
IF IISGN,LT.01 ßll~FER!IPOSl••BUHERIIPOSI 
ISG••O 

ZHOOCC&2 
ZHOOC0~5 

ZH000 06 & 
ZHOO Q067 
ZHOOOC68 
1H000~6'l 

ZHOOC C7 0 
ZH000 071 
ZH000072 
ZHOOOC7 3 
ZHOO Cf.74 
ZH000075 
ZHOOOon 
ZHOOOC77 
HOOC078 
ZH000(-79 
ZHOOOC6f. 
ZH0000•1 
ZHOOOOn 
ZH000 083 
ZHOOOIJ8.ta 
ZHOO GO '!iS 

ZH000087 
ZH000088 
ZHOO!J 09'9 
ZHOOO C'l 0 
Z HOO 0 Qq1 
ZH000~9? 
ZHOO oo q3 
ZHOOOO•~ 
ZHOODO'l5 
ZHOOC0% 
ZH000097 
ZHODOO'l8 
ZHOOC oqq 
ZH000100 
ZHOOC10l 
ZH0001C2 
ZH0001DJ 
ZH000104 
ZH000105 
ZHOOC1C6 
ZH000107 
ZH000108 
ZHOOC109 
ZHOOO 110 
ZH000111 
ZH000112 
ZHO OOU J 
ZH000114 
ZHD00115 
ZHO~OU& 
ZHOOOU 7 
ZH000118 
ZHOOOU'l 
ZH000120 
ZH000121 
ZHOOP122 



LN 01Zl IF norc. L 1.1 > GOTfl 1q l) ZHOr.r1z3 
LN 0124 IOIFF=I-IOEC-1 ZH000124 
LN 0125 IOEC=-1 7H000125 
LN 012 6 TFITOIFF.LE.01 r.oro 1qQ ZH000126 
LM 0127 BUFFER U POS 1 =BUF'F ERtIPO S 1 I ( U .•• IOIFF 1 ZH000127 
LM 012ft 190 IF IIEF. E~ .11 GOTO 240 ZH0001n 
LN 012q IF!CAROP( II .NE.ALPH!511 GOTO 2JO ZHOOC129 
LN 013• IEF=1 ZH0001H 
LN 0131 BUFIPO•BUFFERIIPOSI noocn1 
LN 013 ? BUFFERIIPOSl= Oo ZH000132 
LN 013 3 GOTO 2GO ZH0001 3 3 
LN 0134 240 l EF::O ZH000134 
LN 013 5 IBUFF=BUFFER 1!POS1 ZHOOCl35 
LN 01 3 6 IFIIAASII BUFFl.GE.IEXPOI GOTO 219 ZH00 0136 
LN 0137 9UFF=10„tABS IIBUFFI ZH000137 
LN 0138 IFI IBUFF •GE. 0 1 RUFFER II POSI =AUFI PO-BUFF ZH00013! 
LN '13• IF ( IBUFF. LT., 1 8UFFER UPOS 1 =AUFIP0/8UFF ZH00 0139 
LN 01• 0 23 0 IPOS=IPOS +1 Z"OO Ol•O 
LN 0141 20C CONTINUE 7H0001•1 
LN 0142 IPOS=IPO S-1 ZH0001•2 
LN 0143 ITOT=IPOS ZHOO Ol•3 
LN 014• !F (NSN.E0 .3 1 GOTO 10 7HOOQ144 
LN 01• 5 NUHBUF=IT OT ZH0001•5 
LN 0146 IPOS=O ZH000146 
LN 0147 RETUR N ZHOCOl•7 
LN 014ft 219 NSTOP=I ZHO OCl48 
LN 0 14° RETURN rno r.c 1•q 
LN 015" ZHOO O 15 0 
LN 0151 C•„•••TAKE S T~I NGS 7H000151 
LN 0152 405 IFR=I •1 ZHOOC1 5 2 
LN 015 3 00 48 6 J :: tFq,L NGC RP ZHO OD l5 3 
LN 01 c;4 IF!CAROPIJI .EQ. QUOT EI GO TO 40 7 ZH000154 
LN 015 • • 06 CONTINUi;' Z HOO r 1 c; S 
LN 01 5 6 4 0 7 ITO=J-1 ZHOQ C1<6 
LN 0157 41 2 TENO=IFR+4 7H 0 001 5 7 
LN 015• YF UE NO. G T. ITOI I ENO= TT O ZHOO Ot< e 
L N 01 5• CALL S TQ:JNG ttFR.,TENQ, tY l ZHOH 15 9 
LN fJ1 6fl RUFFER(fPf)<; ): tX z ,..0(! 0 1f:, (I 
LN 0161 l POS=TPOS +1 ZHOOOl &l 
LN 01 62 YFITfNO.G E.TTOI G OTO 41 '> Z l-4 0 0 0 1fi? 
LN 016' tFR:IFNO+! Z H0~ ~ 1f. 3 

LN a &• GOT~ •H ZMOC':! lt'.14 
LN 016 5 •1 s IFR::JTOtZ ZH 00' 165 
LN 01 &6 GOT O qo 2H0 0f"l 1~ 6 

LN 01 ~7 ENO Zl-!0 0(1 1Ft 7 

us•s t FQPT ~ l' ('I JAGNrJ ll:; f Jr, O~ S UL T<; C°O Q 7 MO P PP 

NO EPR OPS 
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ZDIGIT 

LN 0 0 01 
LN 0002 
LN 00 OJ 
LN 000' 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 0008 
LN oooq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 0019 
LN 0020 
LN 00 21 
LN 0022 
LN 00 23 
LN 0 0 24 
LN 0 0 25 
LN 0026 

SUBROUTINE ZOIGITllEICH,Ill ZOt00001 
~---- DIE SUBROUTINE ••STRING•• "USS NORMALERWEISE OEH PROGRAHH ••HAtN••zot00002 
C---- FOLGEN UNO NICHT WIE JfT ZT VORAUSGEHEN,WENN IN OVERLAY-TF.CHNIK ZOIOOOOJ C---- GEARBEITET WIRO. Z0!00004 

COHHON// ACC,ASTRSK,RLANK,CHINUS,COHHA,OECHAL,OOLSGN,EQUALS, ZOl00005 
1INREG,LNGCRP,NCF.LlO,NCELLP,NERRS,NEXTOT,NIFOR,NtRET,NSTLST,tNEXT, ZOI0~006 
ZHUHBUF,PARLFT,P~RRT,PLUS,QUOTE,SL•S~tVLESS,VGREAT,OQUOTE,MAXFJL, ZOI00007 
3IRC,tWC,NSTEND,tEXPO,IBEGST,!WRIT,IPENO,IZONE,IIHßGE,NPRI,NIHAGE, Z0100008 
~NPQUS,NCARO,HAXIHA,PUCO,OOPU,EXS!GN,HAXSAT,NUHFIL.NZJH,NSTZEI zo1ooooq 

COHHON// INTHAX,tNTNUH,XNUlL,UOOPUtIHIRC,SHAlltISTHAX,NIRHAX, 20100010 
1NJFNlX,INTZEJ ZOJ00011 

CONNON// ClROTI 80 1, NERKF.R 126, 21, CARP ( 14 0 1 , ZOI 0 C 012 
3ALPH .„e J 'BUFFERl40) ,CARO (eo J 'c•RDP II! 0,' DIGIT ue)' IFOR c 20, 2)' ZOI 00 013 
1JRET 1201, XXX 141, NFILE 125, JI ZOT00014 

COHHONll ISTLSTl3401,LISTSTl340l ZOIOO C15 
CONNON// OATANIJJOI 
CONNONll OHl 13700 1 ZOJ00017 
OJHENSION l""OGl37001 ZOJOOC18 
EDU!VlLENCE IOAH 111,IPROGlil) zo10001q 
00 10 !=1,10 ZOI0~02C 

JFIZEIC~.EQ.OIGITIJll GOTO 20 ZOJOC021 
10 CONTJNUE ZOI 00022 

1=11 ZOIOC02J 
20 U=I ZOIOCr24 

RETURN ZDI00025 
ENO zo1oor,26 

USASJ FORTRAN OUGNOSTIC RESULTS FOR ZOI6IT 

NO ERRORS 
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STRING 

LN 0001 
LN 0002 
LN 0003 
LN 0004 
LN 0005 
LN 000~ 
LN 0007 
LN 0008 
LN 0009 
LN 001 ~ 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 001~ 
LN 001q 
LN 002~ 
LN 0 0 21 
LN 00 22 
LN 0023 
LN 0024 
LN 00 25 
LN 0 0 26 
LN 0 0 27 
LN 0 0 28 
LN 002q 
LN 0030 
LN 0031 
LN 003? 
LN 0033 
LN 0034 
LN 0035 
LN 00 36 
LN 0031 
LN 0 0 38 
LN 00 3q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0045 
LN 0 0 46 
LN OOH 
LN 0048 

SURROIJTINE STRINGlIS TtIT0,IXl 
C---- OtE SUAROUTINF. ••STPING•• "USS NORft1ALERWE1 Sf OFH PR OG Rl\"IM ••MAIN•• 
C---- FOLGEN UNn Nt CHT W!f J ETZT VORAUSGEHEN, WENN IN OVERLAY-TFCHNll( C---- GF.A~BEITET WIRO. 

COHMON/ I ACC, A'STRSt< t BLANK, CMJNU S , r;OHH A, OEr./'4AL, OOL SG N, EQUAL S, 
1INP.EG,LNGCRP,Nr.fLLO,NC ELLP,NER~S ,NEXTOT,NIFOP,NlRET,NSTLST, lNE1T, 
2NUHAUF, PA RLFT „PAR RT, PLUS, QUOTE, SUl SH, VL ESS, VGRF. AT, OOUO Ti;:, l"A XF tl, 
3 TRC" l wr:, N<\TENO, t E XPO„ !RE G St, Hl'H T, I PENO, t ZON E• l 11'1AGE, NPR T, NT HA GE, 
~NP~US,NCARO,HA~THA,PUC O ,OOPU,EXSJGN,HAX SAT,NUMFIL,N Z IH,N~TZEt 

COHHON/ I tf'HHAX, TNTNUM„ XNUllt OOOPU, IHIRC„ SHAllt ISTP1,!iX ,NtR"4AX, 
1NIFHAX,INTZEI 

C0Ht10N// CARQT( 81?) ,MfRICER (26, 21 t CARP ( 14~), 
3ALPH (46), AUFFER(401 ,CARO C l\O J, C•ROP (ßO 1, OIGI TUO 1, lFOR (2(1, 2l, 
1IRF.T ( 201, XXX ( 4) ,NFILE< 25, 3t 

COHHONI/ ISTL5Tt3401,LISTSTt3401 
COHHON// OATAN!1301 
COHHON// DATU370 Ol 
OIHENSION IPROGt3100l 
rnuIVALfNCE <OATA!U,IPROG!Ul 
INTZfT=4ß 
IK=O 
IF!tITO-!STl.LE.4l GOTO 584 
WR!TE HWC ,583 l 

583 FOOHATt20X,7qHSTRING CON STANT HA S HORE T~AN FIVE CHA~ACTERS -- I 0 
1NLY TAKE THE LEFT MOST FIVE> 

IK=8 
584 l X=O 

K=O 
00 CJ62 I=t,5 
LOCN=!ST-1+! 
IF!LOCN.GT.ITO> GOTO 587 
CALL 7.ALPH!CARQP ILOCNI ,Ll 
lF IL.LE. INTZEil GOTO 581 
lk=q 
WRITEUWC,585) CAROPCLOCN1 

585 FORMATC20X,38HUNKNOWN CHARACTER IN ~ TRING CONSTANT •,A1,25H• l REP 
1LACE IT BY A BLANKl 

587 L=38 
GOTO 588 

581 IFtL.EQ.3~ l=,5 
588 1X=IX+<<L-1l 4 <INTZEI••KJ1 

.C:-=K+i 
582 CONTINUE 

!F<IK.NE. Ol MRTTE<IWC, 5 86 1 IK 
586 FORHlTCiH+,11ox,1eH•••WARNING "UHBE R=,I 3/11X,2"HS FE BASIC TEXTBOOK 

1 A 322.21) 
RETURN 
ENO 

USASI FORTRAN OIAGNOSTIC RESULTS FOR STRING 

NO ERRORS 

00001 
00002 
00 00 3 
0 000. 
00005 
OC006 
OOC07 
00 00 8 
00 0 09 
00 010 
00011 
oo c 12 
00013 
OC014 
00 015 

00 017 
00018 
0001 q 
OC C2C 
00021 
00 0 2? 
00023 
00024 
00 0 25 
00026 
00 027 
00028 
oo 02q 
00030 
00 031 
OOG32 
00 033 
00034 
00035 
OO C36 
00031 
000 38 

00 040 
00041 
00042 
00 0" 3 
00044 
OC ~ •5 

00046 
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ZALPH 

LN O~Ot 

LN 01 O? 
LN !JO :p 
LN 1 00 • 
LN 00 {1C:: 

LN 00% 
LN 000 7 
LN 00 ·l• 
LN 1)0 ~ Q 
LN 001C 
LN 0011 
LN O:'J 1 7 

LN non 
LN 00 1• 
LN 001• 
LN 0 "1" 
LN 00 t 7 
LN 0 0 1• 
LN 0019 
LN 0 IJZ:i 
LN 00 ?1 
LN 0122 
LN oa2~ 
LN o~ ?• 
LN 002G 
LN 00 2& 

'iURROUT!Nf ZALPH(ZffCH.TAI ZAL00001 
C---- OIE SlJAROUTit<iE ••7&LPH••• MU~S NORH,!.LERWEISE Off1 PROGR8."1H ••PUTN••ZALOOOC!2 
~---- <QLGfN UNn NICHT WIE JETZT VORlUSGEHEN,WENN IN OVERLAY-TECHNik ZALOOOOJ 
C---- GEaqAErTET WIRD. ZAL00004 

COl'1,.,0H/ I AC C, AS TP<;I(, BLANK, C HINUS ,c OHH A, nECH.e.L ,OOL SGN, EQUAL S, Z Al 0 0 Ofl 5 
1 I N~FG' uri1r,cq_p, NCF.L LO, NCELL P, NE RRS 'NE XTOT 'NIF oo, NIRET. NS TL ST' INEXT' ZAL 0 0 CO& 
2 NUHBUF, P4RL FT, PAR.IH, PLUS, OUOT ft SLA SH, VL ESS, VGPEAT, OQUOTE, HA XFIL, Z Al 0 0 00 7 
3 IRC' rwr.' N~TENO, lF ~PO, !BEG Sf 'IMR IT' I PEltO, 1 ZONf' I IH AGE' NPR r. NI "AGE' z Al 001)08 
CtNPRUS. NCA RrJ, HAX IM l, PUCO, OOPu, ·exs IGN, f1AXSAT' NU11Fll' NZIM,NSTZEI z ALO 0 ooq 

COMHON/ I r ... nu x, I NTNU11, X NULL· OIJOPU. IHIRr.' SH !,LL. rsnux, NIR:HA x, z ALO 0 010 
1NIFMAX,TNTZET ZAL00011 

r:OHMON// CAROTCftOJ,HEPKE"RC26,2t,CARPC1ft ft ), ZAL00012 
3ALPH 148), AUFFFRf4 01 ,CARO ( 81J), CAROP t8Cll, OIGIT 1101, IFOR 120, 21, ZAL 00013 
1IPET1 201, )(XX Cftl ,NFtLE tZ5, 31 ZAUJOOt„ 

COHHON// ISTLST13~0 1, LI ~TSTC3401 HL00015 
r.oHMON// n.eTANn30) 
COMHON// OATAC37001 ZAL00017 
OTHENS'!ON IPROGIHOOI ZAL00018 
EQUIVALENCE IOATAl11,IPROGl111 HL00019 
00 10 I:1,•8 ZALOOOZO 
ff <ZEJCH, EQ,ALPH( III GOTO 20 ZAL00021 

tO CONTINUE ZALOOOZZ 
I••9 ZALOOOZJ 

2 0 IA:T ZlLOOOZ4 
RETURN ZAL00025 
ENn ZAL0002& 

us•sr FORT~aN OIAGNOSTIC RESULTS FOR ZALPH 

NO ERRORS 
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FINDFI 

LN 00!)1 
LN 0002 
LN 0003 
LN 0004 
LN 0005 
LN 000~ 
LN 0001 
LN ooo• 
LN oooq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 001?. 
LN OD13 
LN 0014 
LN OD15 
LN 001& 
LN 0011 
LN ooie 
LN 001q 
LN 0 0 ZC 
LN 00 Z1 
LN Oll?. 
LN 00 23 
LN 0 0 24 
LN 00 Z5 
L N 0 0 2& 

SU8ROUTI"fF C:INOFT(!'ll',Il!il FINnt'G'lt 
:---- OIE SURROUTINi: ••FtNnF"t•• '1USS NOR~&.LERWEI<;F Of.H PR Or.Re HM ••"4AIN••FINOOr'1Z 
C---- FOLGEN UNO NI~HT Wlf JFT7T VORlUSGEHEN,WENN TN OVFPLAY-TE~HNTK FT~00 0~ 3 

c---- GElRBfIHT wr~n. FINOOOC 4 
COHMON/ I Ar.C, ASTR SK, RU\ NK ,c "1T NUS ,c 0"4HA, 11ECHAL, OOLSGN, c: ~UAL S, F 1 ~ OOC!l S 
1INR:EG,LNGC~P,~fllO,NCfLLP,NEPRS,NEXTOT,NIFOR,NtRFT, NS TL ~ T,TN EX T, FTNOO C9& 
ZNUHRUF ,PAPL fT, PIRRT t PLUS, OUOT F, SlASH, VL ESS , vr. RE &. T, Of') UOT E, ..,. XF ll, Ft frilOOOt; 7 
3 IRC' IWC' NSTENO, l EXPO, I er.r.sr 'T WRI T. I Pf NO' T ll')N E 'T Jl"AGF' NP.R:I, HI"At;E' F I )i/Q(J on 8 
'tNPRUS' NC a RO, ro.xno., PUC O, f)QPU, fXS IGN, MAX SA T' NU"Ftl' NZT "·NS Tl E T FT NOO t„ q 

COHl10N / I TNTt'IA ')(, I HTNUM, XNUL L, OOOPU t HHRr ,SMALl, ISTHA X, trttR'4AX, F 11' 00 C! l C 
1NIF"AX,!NTZEI FINOO C11 

COHHON/ I CA~OH " 0 1 ,t1ERICEO l2&, 21, CARP ( 1't IJ t, F Ifrt OO C12 
3ALPH(48) 'BUFFE~(4 (1) ,CARO (eo), caq:oPt 80 )' 01G1Tf1 !l )' IFOR( ?\l , 21' Ft N00013 
1 IRET (20), XXX fit) ,NFilf f Z5, 3) FifiOOOllt 

COHHON// IST L STf:t~Ol,LISTSTC:l4t]) Fitil OOr.1'5 
CO"MON// OlTlN!lJOI 
COMMON// OATAl37001 FIN00011 
OIHEN5ION IPROGl3700I FTN00018 
EOUIYALENCE IOAU 111,!PROGl111 FTN00019 
00 10 K=1,NU"FIL FINOOOZO 
IFINFTLEIK.11.EO.IXI GOTO l1 F!NOOC21 

10 CONTINIJE FINOC 022 
K=NUMFIL+1 F!NDOOZ3 

11 IA=K FIN00024 
RETURN FTNO OC 25 
fNO FINOC02& 

USASI FORTRAN OIAGNOSTIC RESIJLTS FOR. FTNOFI 

NO ERROR.S 

117 



52 Programme des Compilierungssystems 

118 



MAIN 

LN 0001 
LN 0102 
LN 00 0 l 
LN 00 0 4 
LN 00 0 5 
LN OOH 
LN 00 0 7 
LN 00 0 6 
LN 000 q 
LN 0010 
LN 0111 
LN 001? 
LN 0013 
LN 0 014 
LN 00 15 
LN O'J 1 b 
LN au 11 
LN 001• 
LN 001 q 
LN 002 0 
LN 00 21 
LN 00 22 
LN 00 23 
LN 00 2 4 
LN 00 25 
LN 0026 
LN 0027 
LN 0028 
LN 00 2q 
LN 00 3 0 
LN 0031 
LN 0032 
LN 00 3 3 
LN 0034 
LN 00 35 
LN 0 036 
LN 00 37 
LN 00 38 
LN 003q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 004 2 
LN 00 43 
LN 0044 
LN 004 5 
LN 004 6 
LN 0047 
LN 0048 
LN 004q 
LN 0050 
LN 00 5 1 
LN 00 5 2 
LN 00 5 3 
LN 00 5 4 
LN 0055 
LN 0056 
LN 005 7 
LN 00 56 
LN 005• 
LN CO& 0 
LN 0061 

c •••••MAIN ROUl'INE ---- BAS IC INTERPREHVE COMPILER 11Al00001 
C---- DA S FOL GEND E $TIUEHENT IST ZU ENTFERNEN OOER OURCH EIN C IN DER l'Hl.IOOVU2 
C---- 1 . SP ALT E UNWIRKS4H ZU ~4 CHEN,MENN NICHT I N • C V ERLAY-T EGHNI~ • MAIUU003 
C- --- GEARBEITET WIRO. "AIOC004 
C---- t SIEHF 8F..t1ERt<tJNGF N I H H4UPT€LEHEN T OER •QVER LAY-TECHNIIC•) f1Al00005 

PR OGR •M COMPIL •AIOOGG& 
r•••• MAIN --HAUPTPROGR.A1'1f1 OHNE' •ovERLAf-TECHNIK. MAIOOU07 

C0"4'10 N/ I dCC, ASTRSK, Blll. NI( , C 1'11 NU S , C011 !1 A, OECP1AL , DOL SGN , EQU4L S, M Al 0 0 0 0 8 
11 NR EG 'LN GCRP , NCELUh NCEL L P, NE RRS, NE.lt' ror' N [ F OR, NIRE T' NS TL s T' l NEX r '/'IA 10 0 00<3 
2 NU"1BUF' PA RL FT 'Pll RRT ' PLUS ' QUO TE' Sl !\ SH ' VL ESS, VGREAT 'oa.uo TE' f'IA )( F l l' f"IA 1(1001C 
31RC, I WC , NSTENO, !EXPO, IBEGS f, IWRI T, IPENO t IZON E t l!1'1AGE, NPR t t lllIHAGE, ~A 100011 
4rq PIWS , NC A RO ,11 A)( H1A, PUCO , OOPU , f XS IGN, HA X S A T, NUMF ll, NZ I 1'1t NST lE l MA 1O~ 0 12 

COHHON / / INTHA '(, I NTNUH, XNULl t OOO tlU, I HI RC, S'1 A ll t IST l"IAX, NIRl"I AX, l"A l 00013 
1NIFHAX,INTZE I 1'1Al00014 

COHHON / I CA ROT ( eo , ,MERKER ( 26 ' l t t GARP 114 0 l ' MA 10 OC1 5 
3A'LPH 11+6 ), SUFF ER< I+ 01 , CARO ( 6 0 l, CAROP HJOl, DIGI T UO J t lFOR 120 , 2 l, 1010 001& 
11RETl20l, XXX llt1,NFIL El 25,3 l HAI00017 

Ol"lHHOlll // ISTLST 134 01 , L[STST f3t+OJ 1'1 Al0(016 
COHHON// ~ATAN l 33 D l HA I0 001q 
COHHON// OATAl3700) MA!Oti02(l 
OIMENSION IPROG! 37 00l M•I 00021 
EQUIVALENCE 10AT A l1l ,JPROG l 1 11 "•IOo022 

C---- OAS FOL GENOE S TATE~ENT I S T ZU ENTFERNEN OOER OURCH EIN C IN OER HAI00023 
c ---- 1.SPALTE UN WI R.KSAl1 ZU f1A CHEN ,WEN f'4 Nir.Hr IN •o v e:RLAY-TECHNil< 4 f"ID.100024 
C---- GEARBEITET WIRO. HAI 0 0025 

OVER L AY l1l •"10002& 
MAIOU027 

c•• •••tNITIALI ZE f"IAIOOC:28 
2 CALL ZINITL H•I00029 

c •••••HEAO PA GE 
WRITE nwc ,451 

4 5 FORMATC1H ,40X,54HTESTCOHPILER -- BASIC BWL 5 GIESSEN -- VERSION 
111~-o 4/l 

C•••••REAO A CA RO 
c•••• OLEAR CARO ANO CA ROT 

5 0 oo 57 1=1,e o 
CARD 1 Il =BLANK 
CA ROT II l =BLANK 

57 CONfINUE 
~c o•= o 

610 B READ 11.RC, 511 CARO 
c•-•-
c•-•- CALL FOR A POSIBLE NON - CO~P OT IBL E ROUTINE -l<EOFllRCl-
c• -•... ----C HECK IT---- ----CHECK IT----

foU 1000 3 0 
HAI00031 
P"IA100 032 

611AI0003~ 

MA 100034 
P"IAI DLI035 
fllAI0003b 
HA100037 
'1A I000 38 
/'1AI0003q 
rUIOU04 0 
MAI 0004 1 
11AI000 4 2 
HA10 0043 
"'Al00044 
HAI0 00 4 5 
1'1A l0004& 
l"AI00047 

IFIIFEOFllRCl. EC< .-1 1 GHO 8210 "AIOCG48 
5 1 FORHATC60.0.1l MAI0004q 

IFfCAR011t. NE.AS TR SK 1 GOTO 3 t1AlOO(l50 
IFIHC0!1.NE.11 WRITEIIMC,531 C•RO ••I00051 

C- ---AUF OIE FO LGEN DEN ZEI L EN LN=0052-005g MIRO I/'1 TEXT BEZUG GENO~MENv v/'1 AI 00052 
5 3 FORMAT( 1H 0 / / / / /25)(' ZOH INFORMATIONEN o u~c H1 / /25 X' 2 qHPROF . nR. OEC . PUB /'1 A 100 0 53 

11..'.. K . M EBER, r... S .125 X, 36HQ[ PL. -ING., OI PL. - OEC . C. W. TUERSCH ,..A NN/ 25X t I+ l HP"I AI D 0 054 
2PROFESSUR FUER BETRIEBSWIR TSC HAFTSLEHRE V/25X,17HLICHER STROS SE 74•AI 0 0055 
3 /25X,14H0 - 630 0 GIESSENIZ5X,27HFEOERAL REPUBLIC OF GER"ANY//// 25X , 3/'1Al 00056 
42(1H 4 1,17H PROGRAHt1KENNUN G ,31 (1H•)//25X ,eOA1//25X ,eOC1H 4 1//25X,a41'1AI0~057 
5HBASI C TEXTBOOK : WEBER• TUER SCHH•NN. BASIC L EHR- UNO HANOBUCH. ~E•AIOOo5ft 
&RN 1q77. BAND 1: A/ZSX,16UH •),5 6X,10HBANO 2 = B /l+ ZX ,3 6HWEBER , TU••• 
7ERSCHt1ANN. FO SB I C . BERN 1977.,26X,3H= C l 

GOTO 2 HAioro&1 
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LN 0%?. 
LN 00&3 
LN 0064 
LN 0%• 
LN 0%6 
LN 0067 
LN 006ft 
LN 0%9 
LN 0070 
LN 0071 
LN On7? 
LN oon 
LN 0074 
LN 0075 
LN 00 76 
LN 0077 
LN 007ft 
LN 0 0 7q 
LN 00~0 
LN ooe1 
LN ooe2 
LN OOftl 
LN 0 O 84 
LN OH5 
LN 0 D 86 
LN 00~7 
LN DOM 
LN OOßq 
LN 0090 
LN 0091 
LN ooq2 
LN 009' 
LN ooq4 
LN 0195 
LN 00% 
LN ooq1 
LN 0098 
LN 009q 
LN 0100 
LN 0101 
LN 0102 
LH 01D3 
LH 0104 
LN 010' 
LH 0106 
LN 0107 
LN 01 O• 
LN 010q 
LH 0110 
LH 0111 
LN 0112 
LN 0113 
LN 0114 
LH 0115 
LN 0116 
LN 0117 
LN 011• 
LN 0119 
LN 0120 
LN 0121 
LN 0122 

120 

c 
J WRtTE!IWC,521 r.aPn 
52 FCRMAT!2ox,80•11 

:•••• qEAO THPOUGH ca oo~ UNT fl ASTRS~ IS ~OUNO r~ HCOM=1 
IF <H COH. En.11 GOTO &t l"n 

c•••••CHECK STOR4GF 
H!INEXT.LT.tNRF.GI GOTn 6C 
NN=O 
NERROP=1 
CALL COHERRtNERROR,ft,t2,)1'1,>r2',NNl 
NERRS = NERRS + 1 
t NREG=NC E LL P 

C•••••COHPRESS CARO 
6 0 L NGCRP=O 

NOOL=O 
!TOT=! 
00 11 0 t=1,~0 
CAROP CI 1 =8L illiNI< 
H!CAPOltl.ED.OOOPUI r. • RD !ll=OOPU 
tF !CARO ( I 1. EQ .oounTEI CARD ( l 1 =QUOTE 
IF!tTOT.EQ.•11 ~OTO 66 
tF!NDOL.EQ.11 GOTO 6' 
IF<r.ARO!tl.EQ.XHULLI NODL=2 
IF!NOOL.E0.21 GOTO 110 
tF!CARO!ll.EQ.OOPUl NOOL=1 

66 IF!CARO!tl.EQ.OUOTF.I ITOT=-ITOT 
JF((CARO<TJ.EQ.0l..INIO.llNO.ctTOT.EQ.tl1 GOTO ll i: 

65 LNGCllP=LNGCRP+! 
CAROP !LNGCRPl =r.ARO!I 1 

110 CONTINUE 

C•••••CHECK FOR A BLANK CARO 
!F !LNGCRP.EQ.01 GOTO 50 

c 
:•••••LOAD STATEMENT NUHBER 

ISTNO:O 
00 120 1•1,LNGCRP 
CALL ZO!GIT !CAROP !tl ,JI 
!F!J.GT.101 GOTO 131 

120 ISTNO=!ISTH0°10l+(J-11 
130 IBEGST>l 

IF!IBEGST.GE.LNGCRPI GOTO 50 

c•••• CHFCK FOR: COf'IHENT 

c 

tF ! !CAROP !I BEGST+41. EQ. AL PH !511. AHD. !CAROP ! tBEGST +51. EQ. ALPH ! 14 1 1 
1.AHO.!CAROP!tBF.GST+6l.EQ.ALPH!20111 GCTO 50 
IF ( fCAROP UBEGST, .Eo. AL PM (18) J .A NO. ( CAROP (J BEGST+11 • Eo. AL PH (S)) 

1.AN0.!CARDP!t8EGST+Zt.EQ.ILPHUJlll GOTO 140 
IF!!TOT.ED.-11 GOTO 51& 

140 IF IISTNO.LE.I STHAXI GOTO 200 
NER~Qq:z 

99qq NN=O 
CALL C0'1ERR tHER:RO~t t 1 t IZ, Xl, X?.NtO 
NERRS=NERRS+l 
GOTO 50 

c•••••LOAO JKTO llSTST 
ZOO IFflSTHO.EQ.01 GOTO Z1D 

NSTLST:NSTL ST +1 

l"AI rc; li fi (' 
t1AIO CD61 
HA!00 06Z 
H Altl {'~ f,;, 

fi'Ator n,:, 4 
HA!C0 065 
HAIOc r-&6 
HAI0 0('6 7 
HA!000~8 
MA roo n6 q 
MllOC07G 
MA100071 
HAtOD07Z 
HAI00 07J 
HA!OC 074 
Mll00075 
HAIOOO 76 
HAIOC077 
HAIC0078 
HAl00 C79 
MAIOro~c 

HAIOOOet 
••rooo8z 
HAIOO OftJ 
f'UIOO!J1114 
HA!000 85 
HllOOC86 
•A!OO C•7 
HAIOrC88 
HAIOOOftq 
HAIOC 09 0 
HAIOOO'l1 
HAtooc9z 
HatoooqJ 
MAIOOOq4 
HA!OOO'l5 
HAI000% 
HAIOOcq7 
MAIOOC98 
HAIOOOq9 
HAI00100 
~AIOOH1 

MA!00102 
HA1001,J 
HII00104 
HA100105 
HA!001% 
MAI00107 
HA!00108 
HAI0010'l 
HA!00110 
HAI00111 
HAIOOHZ 
HA!0011J 
HAI001H 
HAI00115 
HAI00116 
HAI 001 t7 
HAI00118 
HA10011'l 
MA!001ZC 



LN 0123 
LN 0 1 ?. t. 
LN 0125 
LN 012~ 
LN 0127 
LN 012e 
LN n2q 
LN 01H 
LN 0111 
l N 1) 13~ 

LN 0133 
LN 0134 
LN 0135 
LN 0136 
LN 0137 
LN 013~ 
LN 013q 
LN 014 0 
LN 0141 
LN 014~ 
LN 0143 
LN 0144 
LN 0145 
LN 0146 
LN 0147 
LN 014ft 
LN 014q 
LN 015~ 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN 015q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 0162 
LN 016~ 
LN 0164 
LN OH5 
LN 0166 
LN 0167 
LN 01M 
LN Ot&q 
LN 017C 
LN 0171 
LN 017 ~ 
LN 0173 
LN 0174 
LN 0175 
LN U176 
LN 0177 
LN 0178 
LN 017• 
LN 0180 
LN 0181 
LN 0182 
LN 018 3 

TF CNSTL S T .LT . N'HfNO J G„Trl 900{' 
NN=~ 
NfRqQR=24 
C ALL fOMER~ OIE RROQ , NSTENO, !2, kt, Xl, NN l 
MC0"1=1 
GOTO 6100 
L ISTSTIN STL ST l=IS TNO 
l ST L ST (N STL STJ = TNOfG 

••1or121 
HA!00122 
Mft I DO 1?. J 
HO!OC124 
MAtcrt?~ 

~AlOG1lE 

H6IOH27 
MAI 00 12' 8 
t1AJOt:! 129 

c•••••••• ••••••••••••• 11AIOC13C 
r,•••••TPANSLATE HAl00131 
c•••• SE A ~CH FOP AN IMAGE STATEMENT MAIC0132 

2\Q IFIC.6ROPllBEG~Tl.NE.noPUI GOTO 2 15 H610Ct33 
IFl!STNO. GT .01 GOTO 201 H6IOr134 
NEOROR=2~ H6!00135 
GOTO qqqq H6! 00 136 

201 !BEGST=IB ~GS T+l H6!00137 
LOC=O HAl001 38 
00 203 I=IREGST , 8 0 HAT001Jq 
LOC=LOC•1 •6!0 C1'C 
CoPOT ILOC l=C6QOPI II H6!C0141 

20~ CONT!NUE H6J00142 
00 2 0~ I=\, 80 HAt00143 
LOC=80-I+1 HAIOC144 
IFICAROT ILOCI .FQ.01JPUI GO TO 2C 2 HAJOC145 
JFICAQOTILOCl.EQ.RL6NKI GO TO 206 H610014E 
C6ROTILOC+U=OOPIJ HA!O C147 
GOTO 202 HAI00148 

206 CONT!NUE H6!00149 
202 JFINZIH.LE.HAX!HAI GOTO 205 ••1001sr 

NERROR=2 6 HA!00151 
GOTO qqqq HAI00152 

205 ISTLSTINSTLSTl=NZ!H+NCFLLP HA100153 
MRITEINIHAGE,2041 I STNO, ICARl1TIIl,I=1, 8~ 1 H6!0C154 

204 FOPHlTl!4.ftOA11 HAIC0155 
NZIH=NZIH+1 HAI00156 
GOTO 50 HAI0 0 157 

C•••• SEARCH FOR A FILF.: COfil!MANO MAI<l0158 
215 NZ=O HA!00159 

C•••• COHHANO IS OPEN HA100160 
IF 1 ICAROP IIBEGSTI • EO. ALPH U 5 1 1 .ANO. 1CAROP1TBEGST+11. EQ. AL PH 116111 HA 100 161 

1 NZ=1 HA100162 
c•••• COHHANO l S PUT HAI00163 

IF 1 ICAROP II BEGST+11. EQ, ALPH 12111 , ANO, !C6ROP IYRFGST+21 .EC. ALPH 12 0 1 1 "AI00164 
11 NZ=2 •AI00165 

:•••• COHHANO I S GET HAIOC166 
IF 1 ICAROP IT BE GST 1 .EQ. AL PH 17 II .ANO. I C AROP (JA EGST+11, FQ, ALPH 15111 "Al 0 C16 7 

1 NZ=3 HAI0016~ 
c•••• COHHANO tS QE SET HAI0016CJ 

lF ( ICAROP II BEGSTI .EQ. ALPH 11 ft l 1. A NO. 1 CARnP IIBEGST+21 • EQ. •L PH 11q11 HAI no 17 0 
1.ANO. !CAROi' IIREGST+31.ED.ALPH15111 NZ=4 HA100171 

c•••• COHHANO t s CLOSS:: PUIOD172 
IF (( C 6ROP II BEGS Tl .EQ.a LPH 13 11 .ANO. 1CAROP1 J~EGST+t I • fQ ,6L PH 1121 II HAIOC17 3 

1 NZ•5 HAt00174 
c•••• COHHANO t s C011HON-FILE 10100175 

lF 1ICAROP11 BEGSTl .EQ. 6L PH ( 3 11 .ANO. IC AROP l 1BEGSH71 • EQ. 6L PH!' 1 II HAIC 0176 
1 HZ=6 H6l00177 
IF IClROP llBEGST+1 l .EO.EQUAL SI GOTO 213 HAI0017~ 
IFINl,EQ.01 GOTO 213 HAI0017q 

:----AUF OIE FOLGENDEN ZEILEN LN=OUn-0181t MTRO tt1 TEXT BEZUri GENOHHFN'~,v••• 
C•LL ZFILEINZI H•Ioc1eo 
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LH 0184 
LN 0185 
LN 0186 
LN 0187 
LN 0188 
LH 0189 
LH 0190 
LH 0191 
LN 0192 
LH 0193 
LN 0194 
LN 0195 
LN 0196 
LH 0197 
LN 0198 
LN 0199 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0202 
LN 0 20 3 
LN 020" 
LN 0205 
LN 020 6 
LN 0207 
LN 0208 
LN 0209 
LH 0210 
LN 0211 
LN 0212 
LN 021 3 
LN 0 21" 
LN 0215 
LN 0 216 
LN 0217 
LN 0 218 
LN oztq 
LN O 220 
LN 0221 
LN O 222 
LN 0223 
LN 0224 
LN 0225 
LN 0226 
LN 0227 
LN 0 228 
LN o 22q 
LN 0 230. 
LN 0231 
LN 0232 
LN 0233 
LN o 234 
LN 0235 
LN 0236 
LN 0237 
LN 0 2 3~ 
LN 0239 
LN 0240 
LN 0 2 41 
LN 0242 
LN 024 3 
LN 0 2 44 

122 

GOTO 5 0 HAI00181 
213 IF ( !CAROP IIBEGSTI .NE.ALPH 11311.0R. !CAROP! IBEGST+1l .NE.ALPHUl 1.0R,HA!001~2 

11CAROPIIBEGST+21.NE.ALPHl20111 GOTO 212 Hll00183 
C----AUF OIE FOLGENDEN ZEILEN LM=0188-0189 k1"0 IH TEXT BE7UG GENOHHENvv•„ 

CALL HATTRA HAI00184 
GOTO 50 HAI00185 

c••••• C0Ht4.1\NO IS RESTORE ".ll0011J6 
212 IF 1 ICARDP IIBEGSTI .NE. H PH 11811.0R. ICA ROP 1 IBEGST+1 I • NE. ALPH 1511 HAIOO 18 7 

1.0R.ICAROP1l8EGST+Zl.NE.ALPHl1911.0R.ICAR0Pll8EGST+31.NE.ALPHl2011Hll00188 
21 GOTO 3212 HAI00189 

IFILNGCRP.LT.IBEGST+61 GOTO 3190 HAI00190 
IFICAROPIIBEGST+7l.NE.BLAN~I GOTO 3170 HAl00191 
FNUH=O. HAI001„2 
GOTO 3150 HAI0019J 

3190 NERROR=3 HAI001'14 
GOTO 9999 HAI00195 

3150 IPROGIINREGl=-22 HAI00196 
IPROGIINREG-11=-22 HAI00197 
IPROGIINREG-21=FNUH HAI00198 
INREG=IHREG-3 HAI00199 
GOTO 50 HAI00200 

317 0 NZ=HERRS HA!00201 
CALL ZTRANX IIBEGST+7,LHGCRPI HA100202 
IFINERRS.GT.NZI GOTO 3190 HAI00203 
!PROGllHREGl=-22 HAI00204 
INREG=INREG-1 HAI00205 
GOTO 50 HAI00206 

3212 IFICAROPIIBEGSTI .HE.ALPHl121l GOTO 300 HAI00207 
c•••••Cm1HANO IS LET t010020e 

IFICAROPl!BEGST+21.NE.ALPH"120ll GOTO 2000 HAI00209 
IFICAROPI TOEGST+1 l .NE.ALPHl51 1 GOTO 2000 HAI00210 

c•••••tOOK FOR EOUA L SIGN 

c 

00 220 LOC=IBEGST ,LNGCRP 
lF 1ClROP1LOC1 . EQ. EOUALSI GOTO 23 0 

220 CONTINUE 

230 

NERROR=4 
GOTO 9999 

lFllLOC.GT.IBEGST+31.ANQ, ILOC.LT.LNGCRPll GOTO 240 
NERROR=5 
GOTO 9999 

C•••••SET UP EXP~ESSION ON RIGHT 
240 ITOT=O 

IF ICAROP ILOC+11. NE.QUOTE 1 GOTO 241 
ITOT=1 
IPROG llNREG l=-1 
I PROG llNR EG-11=2 
IPROGIINREG-21=-20 
CALL ST RING ILOC+2 ,LNr.CQP-1, IX 1 
IPROGflNREG-3)=TX 
1 NREG=INRF.G-4 
GOTO 244 

241 LNGXX=LNGC~P 
IF 1 IC•ROP IL oc •21 • rn. OOL 5G NI .OR. 1 CAROP CL nc +31. EQ. OOL SC.NI , ITOT=1 
CALL ZTRANXILOC+1,LNGXXI 

c•••••CHECK FOR ~UBSCRJPTFO VARIABLE 
244 tFf(CARQPCtBEG~T+4J.fQ.OOLS GNJ.OR.fClROPtJB EGST+5l . EQ . OOL SGN1J 

1 ITOT=ITOT-1 
TF ICAROPILOC-11,NE.PARRTI GOTO 260 

HAI00211 
HA!00212 
HA!0021J 
HAI00214 
HAI00215 
HAI00216 
HA!00217 
HA100218 
HAI00219 
HAI00220 
HAI00221 
HA!00222 
HAI00223 
HAI00224 
HA100225 
HAI00226 
HAI002n 
HAI00228 
HAI00229 
HAI0023C 
HA!00231 
Hot00232 
HAIOrZJJ 
HAI00234 
HA100235 
HAI002J6 
HA!002•7 
HAI Or238 
HAI00239 
Ht\l 002 ttr 



LN '245 
LN 12 4~ 

LN 02"7 
LN C? 411! 
LN O>.•q 
LN 0 25~ 
LN 0251 
LN 0 252 
LN 025 J 
LN 0254 
LN Ol55 
LN 025• 
LN '257 
LN 025• 
LN 0 259 
LN 0 26~ 
LN 0261 
LN 0262 
LN 026J 
LN 0 264 
LN 0 265 
LN 0266 
LN 0 26 7 
LN 0261' 
LN 0 26q 
LN ~ 27 0 
LN 0271 
LN 0272 
LN 027' 
LN C 27" 
LN 0275 
LN 0276 
LN 0271 
LN 027• 
LN 021q 
LN 02~0 
LN 0281 
LN 0 282 
LN 0283 
LN 0284 
LN 0285 
LN 0 2 86 
LN 0281 
LN 0 288 
LN 025q 
LN 0290 
LN 0291 
LN 0292 
LN 0293 
LN 029• 
LN 0 2q5 
LN 02% 
LN 0 291 
LN 02q• 
LN 0299 
LN 0300 
LN 0301 
LN 0302 
LN 0 30 J 
LN 030• 
LN 0305 

c• ••••SIJBSCPJPT EO VAPfAtllE FIJU NO 
NZ=NERRS 
CALL ZTRll NX (}Pfr.,T•~ .L OC -1) 

!FINEPOS.GT.N ZI GOTO 5~ 
IFl!POOGl!NREG+ll .Efl.- • 1 GO TO ?55 

C•••••tLLEGAL ~XDQE~S ION ON LFFT 
245 NEROOR=6 

GOTO qqqq 

c•••••suASCPtPTfO V4 Q YA~Lf ON LEFT I S OK 
25S TPROGtlNR EG+11=-tq 

GOTO 2•2 

:•••••UNSU8$CRIPTEO VARIA BLE ON LEF'l ...... FIND LfTTER 
26ti CALL ZALPHICAQnPUBEGST+J) , KI 

~·••••NON-ALPHA CHAQllCTER FOUNO 
IF IK .GT. 261 GOTO 245 
IFILOC.EO.IBEGS THI f.O f O 290 
IFILOC.EO.!BEGST +51 GOTO 77 5 
!FILOC.EO.!BEGST+61 GQM 27 5 
GOTO 245 

:•••••TWO-CHARACTER NAHE FOU~O 

c 

275 !FICIRDPl!BEGST+"1.EQ.OOLSGNI r.nro 290 
CALL ZO!GITICAROPtrnfGS THl,Ll 
!FIL.GT.101 GOTO 245 

T PROG CI NR Et; 1 =-8 
IPROGUNREG-1 l=K+ tz t;• CL-1 J l +53 
!NREG=INREG-2 

242 TFIITOT.E0.01 f.OTO 50 
NN=1 
NER~OP=4 

TFIITOT.E0.-11 NfRROP=~ 
CALL COl1ERR(NFRRO~.r1,12, x1,x2,NtO 
GOTO 50 

C ONE-CHIRlCTER NIHE <OUND 

c 

290 !PROGIINREGl:-q 
!PROG IINREG-11 =K 
INREG=TNREG-2 
GOTO 2•2 

300 !F 1 ICAROP l!BEGST 1 .Hf . A LPH 1181 l .OR. IC ARDP 1 TB EGST+2 I. NE. ILPH 11111 
1 GOTO 305 

IF ICAROP l !BEGSTH l .Nf.ILPHl51 I GOTO 200', 
COHHAHO IS REAO 
IX=O 
Nz:q 
HCOH=-7 
CALL ZLTSTEC!BEGST+4,HCOH,IX,MZI 
GOTO 50 

c•••• COHHANO ts INPUT 

c 

305 IF 1 ICAROP 1IBEGST1 .HE. IL PH ( 9 ll .DR• (CA ROP ! !BE GST +11 • NE, ALPH ll4! II 
1 GOTO 400 

U=O 
NZ=9 
Hr.ON=-~5 
CALL ZL!STE <l8EC S T+5, HC OH, IX, NZ, 
GOTO 50 

400 !F 11 CARDP l!BEGSTI .HE. ALPH 116! , .OR.t CIROP IIBEGST•1 I .NE.ALPH' 11 ll 

HAlC0241 
HAI Or2 4 2 
HAIOC24J 
"1AIG F 2'4C.. 
HAI00245 
"411il0(12ltf:i 
HAt00 2lt7 
HA! CC?.48 
HAI00?49 
HAI 00250 
HA!00251 
HAI00252 
"A!00?5J 
HA!00254 
NA!00255 
HAI00256 
HAI00257 
HA!OOZS8 
HAI00259 
HA!OO 260 
HA!U0261 
HAI0 0262 
HAI00263 
H 1!0 0 2~4 
HA!0026S 
HAI00266 
HAI00267 
HA!0 0 26 8 
Hl!00269 
HAI00270 
HAI00271 
HAI 00 2 7 2 
HATOC27J 
HAIOC274 
1'16100271j 
HA!OOZH 
HAI00277 
HAI00278 
HA!0027q 
HA!00280 
NA!00281 
HA!00282 
NA!00283 
HAIOOZ8• 
HA!0028S 
HAIOC286 
HAI002H 
HAIOOZ88 
HA!0028q 
-.aroo2qo 
HAtOozq1 
HA!002q2 
HAI002'!3 
Hl!002q4 
HAI002q5 
HA!OO?qf 
NA!OO?q1 
HIIOQ2q8 
HA!D029q 
HAIOOJOO 
HAT00301 
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LN 0306 
LN 0307 
LN 0106 
LN 030q 
LN 0310 
LN 0311 
LN 0312 
LN 0313 
LN 0314 
LN 0315 
LN 0316 
LN 0317 
LN 0316 
LN OJ1q 
LN 0320 
LN 0321 
LN 0322 
LN 0323 
LN 0324 
LN 0325 
LN 0 .126 
LN D327 
LN D32ft 
LN 032q 
LN 0330 
LN 0331 
LN 0332 
LN 0333 
LN 0334 
LN 0335 
LN OH6 
LN 0337 
LN OH6 
LN 033q 
LN 0140 
LN 03H 
LN 0342 
LN nJ4J 
LN 0344 
LN nH5 
LN 014n 
LN nli.7 
LN 014" 
LN 0]4q 
LN 0150 
LN 0351 
LN 0 352 
LN 0353 
LN 0154 
LN nJ55 
LN 0156 
LN n1" 
LN D35" 
LN 0 l'jQ 

LN 016D 
LN 016 1 
LN 0 362 
LN ~3~1 
LN 116• 
LN 0165 
LN C16n 
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1 GOTO 500 
C•••••COHMANO IS PAGE 

c 

IFCCAPOP IIBEGST+31.HE.ALPHC51 I 
IPROGCINREGl=-13 
lNREG•lHRFG-1 
GOTO 50 

GOTO 2000 

500 lFCCCAROPCtBEGSTl.HE.ALPHCl611.0R.CCAROPCIREGST+ll,NE.lL•HCl6111 
l GOTO 60D 

c•••••cOHHANO IS PRtNT 
IFCCAROPIIBEGST+41.NE.ALPHl2011 GOTO 2000 

C•••••CHECK FOR 1. l tNF. Sl<IP 
lFILHGCR•.GT.18EGST+41 GOTO 505 
IPROG 1 IN REG 1 =-10 
INREGz!NREG-1 
GOTO 58 

c•••••CHECk. FOct A ;t:P~INT AlLt 
505 IFILNGCRP.NE.!IREGST+71l GOTO 510 

TFCCAROP!IBEGST+5l.NE.ALPNl1l) GOTO 510 
IF!CAPOP!IBEGST+6!.NE.ALPH!l211 GOTO 510 
IF!CAROP!IBEGST+7l.NE.OLPH!l?.ll GOTO 51n 

c•••••COMHAHD IS PRIHT •tl 
IPROG CI NR EG l•-20 
lNREG=lNUG-1 
GOTO 50 

HA100302 
NAI00303 
Hll00304 
HAI00305 
HAI0030E 
NA100307 
NAI00306 
t1AI0030q 
NAI00310 
HAI00311 
NAI00312 
NAI00313 
NAI00314 
HA100315 
NAI00316 
HAIOOJt 7 
HAIOOJ18 
HAlOOJlq 
HH00320 
NAtOO 321 
HAID0322 
HAlOOJ23 
Hll00324 
"A100325 
NAI00326 
Hll00327 

C HAI00326 
516 NERRORz7 HAIOOJ2q 

GOTO qqqq NAIOOJJO 
C HAID 0 331 
C•••••SET UP EKP~ESStON HAI00332 

510 lQTLOC•O NAI00333 
IQT=O NAI00334 
NPRl=O NAI00335 
ICONT•NPRl NAT00336 
LOC•O HA100337 
lf C CCAROP C I8EGST+ 51. NE. 1LPHC2111 .OR. CCAROP C TREGST+& I .N~. ALPH 11q111HAID0336 

l GOTO 519 HAIODJJO 
c•••• COHHlNO IS PR:l"4T lJSTNG MAtO(l~ltO 
c•••• t:OMHANO COOES FOR STANl"IARO ~INT A~E Hllln03lt1 

NU"ERIC VAOIARLE OR EXPRESSIOH=-17 HAI00342 
:•••• ALPMANIJHERTf': v•~TARLE=-30 
c•••• COHHA~-~7 
C•••• PUCO::-f)q 
C•••• ENO OF LINE=-19 
:•••• ALPHANU!1E~TC CCN5l11MT=-16 
r:•••• f':OHHANO COllES FOR PPJNT USING STaTEMEtH AQ f 
c•••• IMAGE STATEti(fNl NUM9f0 : -6Z 
c••n NUf4ERtr. VAPTIBLE 01" FXPRES~tONr:-ftlt 

c•••• ALDHl.NU11ERtC VAPTABL E=-6C, 
C•••• COP114A=-&7 
C•••• PU~0=-6q 

r.•••• ENO OF LINF.=-61) 
c•••• ALPHANU11ERtr. CONSTANT=-6~ 

tBFGST=l 8Ef.ST HO 
IF «IBFG5T .LE.LNGf'RPI G~ TO 563 
NEP.ROR=27 
r;oro qqqq 

1)(,3 no Ci61 t=tBEG c;T „LNfiC Or 
TF(CA~OPI Tl .E".our.01 r.nrn 56l 
JC' (CA'?OP ( n .F'1.r.OHH.I\) r.nTO c;r,? 

"AJ(]0 3'+3 
".11R0344 
f'4AI0031t5 
l"AI003C.C 
"AtnnJ47 
•'100348 
"AT00~4q 

Mot0035C 
"AIOOlGl 
MOT00352 
MAJ1)(.Js;3 
MATOQ354 
MAIOo~i;s 

HAt(IG~t;;6 

„.10('1 :15 7 
MAI00:!-11~ 
HA 1 OC' .'1'5q 
,... Tor 3r.r 
l"IAIC G :t61 
HAT(!( '11,2 



LN IJ 36 7 
LN 036• 
LN 1Jl6o 
LN 0 370 
LN 0371 
LN 0372 
LN 037J 
LN on• 
LN 0375 
LN 0376 
LN nn1 
LN 0 l7e 
LN 0319 
LN 0380 
LN 03e1 
LN n !82 
LN 03e3 
LN 03e4 
LN 03ft5 
LN 0Je6 
LN O'H 
LN OHft 
LN OHq 
LN 0 39 0 
LN OJq1 
LN OJq? 
LN 0 393 
LN 03q4 
LN O 395 
LN 03% 
LN 0391 
LN 0 J q8 
LN 03q9 
LN 0400 
LN 0401 
LN 0402 
LN 0403 
LN 0404 
LN 0405 
LN 0406 
LN 0401 
LN 0408 
LN 040q 
LN 0410 
LN 0411 
LN 0412 
LN 0413 
LN 0414 
LN 0415 
LN 0416 
LN 0411 
LN 0418 
LN 0419 
LN 0420 
LN 0421 
LN 0422 
LN 0423 
LN 0424 
LN 0425 
LN 0426 
LN 0421 

snt r.ONTINUE HATO C3 f.3 
f=LNGrPP+t f't.ftt0(' 3 f." 

562 CALL lTR.\NX<If:!E'~ C\ T,t-11 "IAIOfl365 
IPQ:OG(JNQFr.>=-&2 MAIOC 3 f) 6 
JNPfG=INRl:"G-1 HAIIJ(t 367 
1QT::"7 MAJO('l~fift 
TQTLOr.=J6 HAT00369 
TFR=l+1 MATO C37 C 
IFCI.LT.LNGC~PI GOTO 52 5 "1AIOfl371 
IFfI.GT.LNGCRPl GOTQ 564 MAIOQ31? 
TPQ:QG(JNQEGl=-7 1l l'IAJno ::n3 
INRF.G=INRFG-1 MAIOOJ74 
ICONT=-1 MAI00315 
IF!CAROP!Il .EO.COHM•l [CONT=l MAI003H 
LOC=LNGCRP HAIOCJ17 
GOTO 525 HAT00~18 

564 IPROG!INQEGl=-65 N•IOOJ19 
INREG=INR~G-1 HATOO!ftO 
GOTO 50 HAI00381 

519 lFR=IBEGST+5 NAI003~2 

c•••••LOOK FOR. FtRST OUOTf QQ FREF COM"A HAl003"13 
525 ITOT=O HAI003ft4 

If!NPPI. EQ. ICONTl GOTO 5"1 HAI003ft5 
IPROG!TNREGl=-67 MAI003"6 
IF IICONT. EO.-ll IPROG II NR EG l=-69 HAIOOJH 
INREG=INQEG-1 HAIOOJ8ft 
NPRI=ICONT NAIOO!ft9 

541 NOOL=O HAI00390 
IF!LOC.GT.LNGCRPl GOTO 50 NAin03q1 
If((LOC.E~.LNGCOPJ.ANO. ICARDPILOCl.fQ.CONHAll GOTO 50 NAIOOJ92 
IF!!LOC.EQ.LNGCRPl.ANO. ICARDPfLOCl.EQ.PUCOl 1 GOTO 5 0 NAIOOJ9J 
00 530 LOC=IFR,LNGCRP NAIOC39• 
!F!CAPDP!LOCl.F.O.OUOTEl GOfO '45 HAIOOJq5 
IF ( CARDP !LOC l. NE. OOLSGN 1 GOTO 531 NA IO 0 3% 
NOOL=1 HAIOOJ97 
COTO 530 HAI00398 

531 IF !CAROP ILOCl .EQ.PAPLFT 1 ITOT=ITOT+l HAI00399 
IF !CAROP ILOC l.EQ. PARRTl ITO T= ITOT-1 HA roc•o c 
IF ( ICAROP !LOCl .Eq.CQH~Al .AHO. !ITOT .E0.01 l GOTO 54 0 HAI00401 
IF!!CAROP!LOCl.EQ.PUCOl.ANO.!ITOT.F.O.Oll GOTO 546 HAI0040Z 

530 CONTINUE HAIOU403 
c•••••REHAINOER OF CARO rs AN EXPRES~tON f'UJOD4111t 

LOC=LNGCPP+1 HAl00405 
IF ( IFR.CT .LNGr.RPl COTO 535 HAI00406 
GOTO 541 HAI00407 

535 IPROC!INRECl=-1•-tOT HAI0040ft 
!NREG=INREG-1 HAI00409 
GOTO 50 HAI0041C 

540 ICONT=1 HAI00411 
GOTO 541 HlI00412 

546 !CONT=-1 HAI00413 
C„„ COHHANO 15 PRlNT TABIEXPRES S!ONI HAI00•14 

541 IF ( !CAROP !IFPl. NE .ALPH ( zo II .nR. ICAROP !IFR +11 • NE. ALPH ( 111. o~. ICAPOPHA I 0 0415 
11IFR+2l.NE.ALPH!2lll GOTO 542 HAI00416 

CALL ZTRANX !IFR+J ,LOC-tl HAI00417 
IPROG!INREGl=-68 HAI00418 
ICONT=-1 HII00419 
IFR=LOC+t HAI00420 
GOTO 526 HAI004Z1 

542 CALL ZTRANX !IFR,LOC-1! HAI00422 
lPROC!INREGl=-17-IQT HAI0042J 
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LN OH8 
LN 042q 
LN 0430 
LN 04H 
LN 0432 
LN 04J3 
LN 0434 
LN 04 35 
LN 0436 
LN 04J7 
LN 043ft 
LN 043q 
LN 0440 
LN 044 l 
LN 0442 
LN 044 3 
LN 0 444 
LN 0 445 
LN 0446 
LN 0447 
LN 0448 
LN 044q 
LN 045~ 

LN 0451 
LN 045? 
LN 0453 
LN 0454 
LN 0455 
LN 0456 
LN 0457 
LN 0458 
LN 045q 
LN 0460 
LN 0461 
LN 0462 
LN 0 463 
LN 0 464 
LN 0465 
LN 04&& 
LN '467 
LN 0468 
LN 046q 
LN 04 7~ 
LN 0471 
LN 0472 
LN fllt7~ 

LN 0474 
LN 0475 
LN ~4 76 
LN 0477 
LN 0478 
LN 047q 
LN 048~ 

LN 04H 
LN 046? 
LN 04~' 
LN 0484 
LN 0 48 5 
LN 0 4 86 
LN Olt'H 
LN 048ß 
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IF INOOL. ED. 11 TPROG IIN•EG l=-3 0-T QTL OC 
c•••••f':HECK FOR FINAL COHHA 

52& INREG=INREG-1 
IF ILOr..GT .LNGCRPI r.oTO 535 
IFILOC.EO.LNGCRPI GOTO 5>5 

C•••••RESF.T IFR 
IFR=LOC+l 
GOTO 525 

c•••••QUOTE FOUNO 
545 IFILOC.EO.IFRI GOTO 550 

C•••••EXPRESSION TRAPPE O WfTHOUT COH11A 
NN=1 
NERROR=7 
CALL CQ ME ~R (NERROR, lt, I2 t Xi t X z, NN) 
CALL ZTRANX 1IFR,LOC-t1 
TPROG IINR EGl=-17-IOT 
!F INOOL. eo.11 IPROG l!N~fr. l=-30-!QTLOC 
INREG=INREG-1 

c•••••FtNO NfXT OUOTE 
550 IFR=LOC•1 

00 555 LOr.=tFR,LNGCRP 
IF ICA'!DP ILOCI .eo. QUOTE! GOTO 560 

555 CONTINUE 
560 ITO=LOC-1 

c 
C•••••SET UP AND LOAO CHAP.ACTE 0 S 

IST=IFR 
570 ICT=O 

IPROG IINREG 1 =-!&-TOT 
NOOL=!NREC-1 
TNREG=INREG-1 

575 ICT=Ir.TH 
IENO=TS T+4 
IFIIENO.GT.ITOI GOTO 585 

(';•••••LOAD FtVE CMAQll":TEP.S 
CHL ~TR!l<Cl!ST,IENO,f•I 

c•••••tNSEPT IN IPQOG 
LOCN=INREG-JC,T 
IPROGCLOCNI =IW 

c• •••• s TFP START 
IST=IST>5 

c•••••CHECK Foq FNO 
TFIIST.GT.tTOI GOTO •ql 

c• ••••CHECK FOR THRE E Wl1R OS CO JllPl ETPl 
IF IICT .LT .JI GO TO 575 

:•••••THIS IS T~E THT~O W11RO LOAOEl1 
TNREG=INREG-• 
IPQOG f~OOU :tr:T 
GOTO 570 

c•••••PARTIAL wo~o FOUND 
58'3 CQLL STRINGft ST,JTQ,flf) 

LO CN=INREr.-rr.T 
IPROGILOCNI =IY 

c •••••Ano 8LAN~ woqr.~ IF NfCF~S A~V 
i;q1 If:"lI CT . GS::.l ) r.rno c;q5 

IF (CAROP CLOC+1). El"l .PIJ~n) r.oro r.q5 
TCT:;trT+1 
LOl'.:N=!NRE G-T CT 

"AI00424 
HAU0475 
"AI00426 
"At00427 
Hll00428 
"A!0042q 
"AI00430 
"AIOC431 
"Al00432 
"U00433 
HAI00434 
"1100435 
HII0043& 
Hlt004H 
HAIOC4J8 
HII004Jq 
HAt00440 
HAI00441 
'UIO~lt.C.2 
HIIOC443 
tUt004lt4 
HA100445 
Hlt00446 
"AI00447 
HAIOC448 
HAIDC44q 
"1100450 
HII00451 
HAIDC452 
HAI00453 
HAIOOC.'54 
HII00455 
11110045& 
HAI00457 
Hll00458 
H IIC 0 45q 
HAI0046C 
HAI00461 
t1At004f>2 
f1AI001t63 
HA100t.f14 
HII00465 
H&T004€6 
HAI00467 
HAl0(14tift 
MAIOOlt6q 
HAl0ßlo7C 
HAfOCt.71 
HAIO C: 472 
f'IAT CIC 1t7 3 
HAI 0 0 474 
'11110 0 475 
HATOC476 
MATOOt.77 
MAT0"147 8 
~AI0047q 

"'a too ioA(I 
HAT ß0t." 1 
'4AI 0"„P.? 
"'lli TGIJ 4" 3 
Mii ta r v c. 



l N 04flq 
LN f)4q r. 
LN i4qt 
LN 0 4q? 
LN 04q3 
LN ~4q4 
LN 04qc; 
LN q4% 
LN q4q7 
LN 04q• 
LN 0 1+qq 
LN 0500 
LN 0501 
LN 0502 
LN q501 
LN 05 0 4 
LN 0505 
LN 050& 
LN 0507 
LN 050~ 
LN 0500 
LN 051/J 
LN 0511 
LN 051? 
LN ß51' 
LN 0514 
LN 0515 
LN q51& 
LN 0517 
LN 05tft 
LN 05tq 
LN n 52 n 
LN 0•21 
LN 0 522 
LN 0523 
LN 0524 
LN 0525 
LN 0526 
LN 0527 
LN 052ft 
LN 052q 
LN 053~ 

LN 0531 
LN 0532 
LN 0533 
LN 0534 
LN 0535 
LN 053& 
LN 0537 
LN 05 3ft 
LN 053q 
LN 0540 
LN 0541 
LN 0542 
LN 0541 
LN 0544 
LN 054" 
LN 054& 
LN n547 
LN 054ft 
LN 0549 

TPQnGttor.~, =? „o c;qc3c:1 
GOTI') cq1 

c•••••coHPLe:'T E 
c;q5 IN~fG-=l"IR:fG-tr.T-t 

t 0 ROG IN OOLI =!CT 
rr.oNT=1 
IF<C•ROP(Ll')Ct1).Fq.P11c o1 (CON"-=--1 

c•••• •cH fCK Tn ~EE !F OUOTf wa~ LA~l CHAPACTEQ 
IF ILOC . EQ .LN GC. 00 1 GOTO SJG 

cu·••• SEE tF t')U/')Tf 15 FOLLOWEO BY A f:OHM3 OR A PUCO 
IF ( CCAROP ILOC+1l.EO.PUCO1 .OR. fCAROP f LOC+ 1l.EQ„CC~f'IAl1 r"ITO 5 q7 
NN=1 
NERP.OP=7 
CALL COHEQ~ CN ERPOR. r t, J z t X1 t x1. "IN) 

c•••••co~"· HISSING 
IFR:LOC+t 
LOC=LOC•t 
GOTO 1)2'5 

C •••••COl''fHA ~ESF:NT 

597 JFQ=LOC•2 

c 

l OC=L OC• 2 
GOTO 525 

600 IF ( <CAROP <ISE GSTl .N„ALPH (711 . OR. (CAROP< 18Ef.SH21 .NE,ALPHl20l ll 
1 GOTO &50 

c •••••cOHHANO ts GOTO 
IF<Cl00Plt8EGST+1l.NE,ALPH(15ll GOTO 200C 
IST=ISEGSTt4 

C•••• CHECt<: FOR f:CHPIJTED GOTO OR GOSUB 
113C 00 611 IX=IST,LNGC'!P 

IF ( ICAROP <tXI ,[O. ALPHl15 1 l. ANO. <CAQOPIIU11. Eil.. AL PH (14 l 11 GOTO 
IFllCAROP<tXl.Ea.ALPHl151l.ANO.ICAROP<TH11.fll..ALPH< 6 111 GOTO 

611 CONT!NUE 
GOTO &10 

11AlO (' l.~~ 

P'llf{l l"!t.J\(, 
11410('!41117 
H6T0041'8 
'1A10 0 t.ttq 
HA 1001.iq(! 
HA1004q1 
tUJ!l r. t.qz 
H .810 0 4q :! 
HAJ00494 
HAIIJ04q5 
f'l410()4q6 
MA1004q7 
HA1004qft 
l"I AlC 04q<3 
11Al 0050 Cl 
HA!C0501 
MA!005C2 
"AIOOSCJ 
HAID05C4 
"Aioor:;rc; 
HA!005~6 

HA!OOS07 
HATG0508 
"AlO O'lrq 
HAI00•10 
HA!00511 
MA!CO ~12 
MAI005t3 
HAI00•14 
HAIC0515 
HAI0051 & 

612HAI 005t7 
&12HAT00518 

HA!005t'! 
MAI00520 
HAT00521 : •••• COHPUTEO r;oro •vf RSTON• GOTO ( ST4 TEHFNlNtltU~EPS) ON/OF ff.XPR:ESSIOfrt) 

r.•••• r.OHPUTE'O GOSUB •vERSTON• GOSUR(STATF.'1ENTNUMBfRS)ON/OF trXPRFSSION) 
&12 Clll ZTRANXCIX+2,LNGl':P?J 

11Al0t:l52Z 
HAIOG523 
M•I00524 
HAI00525 
MAI0052& 
HAI00527 
HAIOrs2e 
Hl!00529 
HA100530 
HAI00531 
HAIOD5J2 
HAI00533 
HAI00534 
HAI00535 
HAI00536 
MAI00537 
HAI00538 
HAI005Jq 
HDI00540 
HAI00541 
HAI00542 
HAI00543 
HAI005"4 
HAID 0545 

&53 IPROGIINREGl=-27 
rNREG=INREG-2 
HIC=INREG•1 
HIV=O 
LNGCRP=I X-1 

615 00 &13 IX=IST,LNGCRP 
IFICAROPITXl.[O.COHHAI GOTO 614 

&13 CONTINUE 
611+ CALL ZCONVN (IST, J X-1.FNU"1l 

lF IFNUH. LT .1. l GOTO 6qD 
IFIFHUH. GT,flOAT<ISTHAXI 1 GOTO 6qo 
HIV=HIVH 
ypqQGfINREGlzFNUH 
INREG=INREG-1 
IST=IX+1 
IF<IST.LE.LNGCRPI GOTO 615 
IPROGIHICl=HIV 
GOTO 50 

c•••••tOAO STATFHENT MUM9ER 
&10 IFIIST.GT.LHGCRPI GDTO 690 

LHGXX=LNGC~P 
CALL ZCOMYM (IST• l MGXX, STNO) 
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LN 0550 
LN 0551 
LN 0552 
LN 0553 
LN 0554 
LN 0555 
LN 0556 
LN 0557 
LN 0558 
LN 055q 
LN 0560 
LN 0561 
LN 0562 
LN 0563 
LN 0564 
LN 0565 
LN 0566 
LN 0567 
LN 0568 
LN 0569 
LN 0570 
LN 0571 
LN 0572 
LN 0573 
LN 0574 
LN 0575 
LN 0576 
LN 0577 
LN 0578 
LN 0579 
LN 0580 
LN 0581 
LN 0582 
LN 0583 
LN 0584 
LN 0585 
LN 0586 
LN 0587 
LN 0588 
LN 0589 
LN 0590 
LN 05q1 
LN o5n 
LN 0593 
LN 0594 
LN 0595 
LN 05'16 
LN 0597 
LN 0598 
LN 0599 
LN 0600 
LN 0601 
LN 0602 
LN 0603 
LN 0604 
LN 0605 
LN 0606 
LN 0607 
LN 0608 
LN 0609 
LN 0610 
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ISTTO=STNo+.01 
IF!ISTTO,LT.1) GOTO 690 
IF!ISTTO.GT.ISTHAX) GOTO 690 

c•••••COHHl.HO IS LEGAL 
IPROG l!NREG 12-3 
IPROG IINREG-1) =IS TTO 
tNREG=INRF.G-2 
GOTO 50 

C•••••tllEGll STATEMENT NUHBF.:~ 
690 NERROR=8 

c 
GOTO 9999 

650 IF ( ICARDP 11 BEGST) .EO.ALPH 11511. ANO. ( CARDP II BEGST+ 1l , ED. Al PH 16)) 1 
1 GOTO 654 
IF 1 ICARDP IIBEGSTl .NE. AL PH 1151 1 .CR. ICARO P 1IBEGST+11. NE. lLPH 114111 

1 GOTO 700 
c•••• CONPUTED GOTO •VERSION• ON/OFIEXPRESSIONIGOTOISTATEHENTNUNBERSI 
C„„ COHPUTED GOSUB •VERSION• ON/OFIEXPRESSIONIGOSUBISTlTEHNTNUNBERSl 

654 lST=IBEGST+2 

c 

00 651 IX2IST ,LNGCRP 
IF ( ICARDP IIX 1 .Eil.. ALPH ! 7l ) .AND. ICARDP IIX+1l. EQ.ALP HI 15 ll. AND. 

11CARDPIIx+21.EQ.ALPH120111 GOTO 652 
lF 1 ICARDP IIXI • EQ. ALPHI 7l 1 .AND. ICARDP 1IX+11. EQ.ALPH 11511. AMD. 

11CARDPIIX+21.EQ.ALPHl19111 GDTO 655 
651 CONTlNUE 

GDTO 2000 
652 IDT=4 
656 GALL ZTRANXIIST,IX-11 

lST=IX+IQT 
IX=LNGCRP+t 
GOTO 653 

655 IPROGIINREGl=-44 
I NREG=INREG-1 
IDT=5 
GOTO 656 

7 00 IF ICARDP 1 IBEGSTI • NE. ALPH ! qJI GOTO 80 0 
c•••••COHHANO I S IF 

IF!CARDP!lBEGST+tl.NE.ALPHl611 GOTO 2000 
IF ILNGCRP.GT. l8EGST+71 GOTO 728 
NERROR=9 
GOTO 9999 

c 
720 LH1sLNGCRP•1 

l8EG•IBEGSH2 
C•••••LOOK FOR AN EOUAl SIGN 

IT0Ts1 
00 725 LOC•IBEG,LN1 
IF ICARDP ILOCI .ED. QUOTEI ITOT=•ITOT 
IFIITDT.EQ.-11 GOTO 725 
IFICARDP ILOCl.EQ.EDUALSI GOTO 726 
IFICARDPILOCI .EQ.VLESSI GOTO 728 
IFICAROPILOCl.EQ.VGREATI GOTO 724 

725 CONTINUE 
GOTO 730 

726 ICONP:5 
GOTO 727 

724 IFICAROPILOC+tt.NE.EQUALSI GOTO 723 
ICONP=2 
GOTO 760 

723 ICONP=1 

NAI00546 
NA1005H 
HA100548 
HAI00549 
HAI00550 
HAI00551 
NAI00552 
HAI00553 
HAI00554 
HA100555 
NAI00556 
HAI00557 
HAI00558 
NAI00559 
HAI00560 
HAI00561 
HAI00562 
HAI00563 
HA100564 
NAI00565 
NAI00566 
NAI00567 
HAI00568 
NAI00569 
HAI00578 
HAI00571 
HAI00572 
HAI00573 
HA100574 
Hll00575 
HAI00576 
HAI00577 
HAI00578 
NlI00579 
HAI00580 
HAI00581 
HAI00582 
Nll00583 
HlI00584 
Hll00585 
NAI00586 
NAI00587 
NAI00588 
HAI0058CJ 
HAI005CJO 
HAI00591 
Hll005CJ2 
Hll005<13 
HAI00594 
NlI005'J5 
HAI005'16 
HAI00597 
NAI005'J8 
HAI005'J9 
HAI00600 
HlI00601 
HAI00602 
HAI0060 3 
HAI00604 
HAt00605 
HAI00606 



LN 0611 
LN 0612 
LN 0613 
LN 061• 
LN 0615 
LN %1" 
LN 0617 
LN 0618 
LN 061~ 
LN 062 Q 
LN 0621 
LN 06 22 
LN 06 23 
LN 062• 
LN 0625 
LN 0626 
LN 0627 
LN 062 8 
LN 062q 
LN 06 30 
LN 0631 
LN 0632 
LN 06H 
LN 0 634 
LN 0635 
LN 0 636 
LN 0637 
LN 063 8 
LN 063q 
LN 06 •o 
LN 06•1 
LN 0642 
LN 06•3 
LN 06•• 
LN 06•5 
LN 06•6 
LN 0647 
LN 06•8 
LN 054q 
LN 0650 
LN 0651 
LN 0 65 2 
LN 065J 
LN 065• 
LN 0655 
LN 0656 
LN 0657 
LN 0658 
LN 055q 
LN 0660 
LN 0661 
LN 0662 
LN 0663 
LN 0664 
LN 0665 
LN 0666 
LN 0667 
LN 0668 
LN 0669 
LN 0670 
LN 0671 

GOTO 72 7 
1?A !F(CA~OP(LOC+tl .t.I F . FQU AL S I GOlO 7 22 

I COHP=• 
GOTO 76r 

7 22 IFICAROP!LOC+11.N ~ .V GRE ATl GOT O 721 
ICONP=6 
GOTO 76 0 

721 !COHP=3 
727 IEN01 =LO C-1 

IRE G2=LO C+t 
GOTO 765 

:•••••LOOIC FOQ: TWO•f:t-~•R!iCTf R OPERATO~ 

7 '.HI 00 75 0 Lac~1en;,L•U 
IF ICAOOP ILOCI .EO. OUOTEI !TOT=-rror 
IFl!TOT.E0.-11 GOTO 7 5ry 
CALL ZALPH(CAqOPtlOCl, 1( 11 
IF!Kt.GT,261 GOTO 75 0 
CALL ZALPHtCAROPtlOf:+11 , 1< 21 
IF IK2 ,GT. 261 GOTO 75 C 
CALL ZALPHfCAROP(LOC+?l ,ICH 
CALL ZALPHICAROP( LOC +~I ,K•I 
ICONP=O 
IFl!Kt.EQ,71.AHO. IK ?. .EQ.2011 tCO"P= t 
IF ( IK 1. Ell.121 .AMD• IK2. EQ . 20 II ICON?= 3 
IFllK1.EQ.5 l.ANO.IK2.E0.1111 I CONP= 5 
IFIICONP. GT,01 GOTO 70 ~ 
IF(KJ.NE.UI GOTO 756 
IFIK•.GT. 261 GOTO 75 6 
1(1: 1(2 

1(2:1(3 
756 IFl!Kt.EQ,71.ANQ, (K2. EQ ,5ll ICONP=2 

IF 1 IK1. EQ, 121 ,ANO. I K2. rn. 51 l ICONP=• 
IF 1 (Kt• EQ ·1•1 .ANO •«KZ. EQ, 51 1 tCONP•6 
IF«ICOMP.GT.01 GOTO 760 

750 CONTINUE 
NERROR=10 
GOTO q999 

760 IEN01=LOC-1 
IBfG2=LOC+2 

765 IFII8EG2.GT.LM11 GOTO 767 
00 766 LOC=1BEG2,LM1 
IF !CAROP ILOCI .EQ, DUOTEI TTOT• -ITOT 
IF !ITOT, EQ,-11 GO TO 766 
IF ( ICUOP «LOCI ,[Q oALPH 171 l. AHO. !CAROP «LOCH 1, EQ ,ALPH 115 ll lGOTO 
IF 1 ICARDP ILOCl, EQ. ALPH 120 11, lMO, !CAROP !LOC+11 • EQ. AL PH 18 l 1 l GOTO 

766 CONT!NUE 
76 7 NERROV•11 

GOTO 9999 
c 

780 IEN02=LOC-1 
ISTST=LOC +4 

c•••••SET UP FIRST EXPRESSION ANn STORE 
MCOM=1 
IF ICAROP 1 IBEGl .NF .QUOTE l GOTO 781 
CALL STRINGIIBEG+1,IEN01-1,IXI 

78• IPROGIINREG-3l = IX 
IPROG «INREG l•-1 
!PROGUNREG-11=2 
IPROGIINREG-21•-20 
IN~EG=INREG-• 

•AIC O&D 7 
HAIOO &C6 
HAIO C&t q 
••rnc•1c 
HAI00 6 1 \ 
HAI00 6 12 
H'!OO M 3 
HAI00 6 1" 
MAI00 6 15 
HAI00 6 16 
HAI00617 
HAI00 6 18 
HAI00 6 1q 
MAI00 6 20 
HAI00 6 21 
MA!OOE22 
HAI00&23 
NAI0062• 
MA[OC625 
MAIOCE26 
HAJ006?.7 
HAI00 62 8 
•AI0 0629 
Hll00630 
MAI00631 
MA!006'2 
MlI00633 
MAID063• 
MAI00635 
MAI00636 
MAI00637 
HAI006J8 
NAI00639 
NA!OO&•O 
MAI00 6•t 
MAI00~42 

HAI0 06•3 
HAIOC6•• 
NAI0060,S 
Hll00 60,6 
HAI006•7 
MAID 0648 
MAI006•9 
MAI00650 

780MAI00651 
780NAIOC652 

MH00653 
NAI00654 
HAI006~5 

HAI00656 
MATOD657 
MA!00658 
HAI0065q 
MAI00660 
MAI00661 
MAI00662 
MAI00663 
MAI0066• 
HA!00665 
HAI00666 
HA!00667 
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LN 0672 GOTO 786 KAI00668 
LN 0673 781 CALL ZTRANXIIBEG,IEN01> KAIOC669 
LN 06H 786 IPOOCIINREGl=-14 KA!00670 
LN 0675 lPROG IINREG-11 ="COK HAI00671 
LN 0676 INREG=INREG-2 KAI 00 67Z 
LN 0677 c•••••SET UP SECOHO EXPRE~SION ANO STORE "Al0067J 
LN 0678 JF(KCOM,EQ.21 GOTO 787 KAI00674 
LN 0679 KCOH=2 HAI00675 
LN 0680 IF <CAROP <IREG21, NE ,QUOTE 1 GOTO 782 KAI00676 
LN 0681 CALL STRINGII BEG2+1,IEN02-1,Ul KAI00677 
LN 0682 GOTO 784 KAI0067ft 
LN 0683 7 82 CALL ZTRA NX <IBEGZ, If.N021 KAI00679 
LN 068„ GOTO 786 HAI00680 
LN 0685 c••••••sET UP COHPARISON HAI006ft1 
LN 0686 787 IPROGUNREGJ:ii:-& KAI00682 
LN 0687 TPROG<INREG-11=ICOHP KAIOOM3 
LN 068• I NREG=INREG-2 KAI006•4 
LN 068q c•••••fINO STATEMENT tWHßEQ HA1006•5 
LN 0690 tF USTST. GT .LNGCR.PI GOfO 785 KAI 0 0 686 
LN 0691 LNG~X=LNGCRP 1"'410068 7 
LN 0692 CALL ZCONYN U STST 9 LNGXX • F NUl1) HAI006ft8 
LN 06qT TF IFNUH.GT,FLOAT!ISTHOXI 1 GOTO 690 HAI00689 
LN 0694 TFIFNUH,GT,0,1 GOTO 795 MAI006'!0 
LN o6q5 785 NERROR=12 KA!00691 
LN 0696 GOTO 99q9 HAI006q2 
LN 0697 c•••••SET UP T~ANSFEq HH006qJ 
LN %98 795 IPROG!INREG1=-J KA!O 06q4 
LN 0699 1 PROG ( IN~EG-1) ::fNUM+ .5 KAI006q5 
LN 0700 INREG=INREG-2 HAIC06% 
LN 0701 GOTO 50 HA!00697 
LN 070? c Hß100 6q8 
LN 070 ~ 8 00 IF <CAROP 1 mEG~TI. Nf..OLPH 1611 r.nro qoo HAI006q9 
LN 0704 :•••••coHHANO ts FOQ HAT00700 
LN 0705 IF ICAPOP 1 !REG5T+ZI .NE.ILPHl1811 GOTO zo c 0 "111007fl1 
LN 0706 TF ICAP.OP 1 fBEG~T+1 l ,NE,ALPH<1511 GOTO 2000 HAI00702 
LN 0707 rF ILNGCRP .GT, TBEGST+51 GOTO ft 20 MAIOC7 ~ J 
LN 070. 810 NEPROR=13 HAin0704 
LN 0709 GOTO q99q HAI007r.5 
LN 0711! HA 1007C6 
LN ~711 c •••••tOOK FOR rouAL ~ICN MAH!0 71?7 
LN 0712 820 00 825 L OCE=IBEGST ,LNGCR P HAI00708 
LN 0713 IF ( CAROP ( LOCEI. EO .FQUAL S 1 GOTO 8 35 HAI00709 
LN 0 714 825 CONTINUE t1AT007t 0 
LN 07H C•••••NONE FOUN O HAI00711 
LN 07H NERROR=14 MAI007t2 
LN 0717 GOTO qq99 HAI00713 
LN 0718 l'Ul00714 
LN r171q c •••••FINO VlRIABLE Nu~qE~ H8I00715 
LN 012r: !';lC) IF ILOCF. E Q, IBFGS T +51 r.orn ft&O M,8.J0071t; 
LN 0721 TF (LOrf.EQ.18FGS T+lt) GOTO •so ritA1 0fl7 J7 
LN 072 2 ··~ 

NER00~= 15 MA 100 71 6 
LN 07?:l GOTO qqqq M,8.JCiE171 q 
LN 0724 -~100720 

LN 0725 C•••••QNF•CHA~A~TEQ VAPl& " L E HJ!iT007?1 
LN 0726 P!t;I) CALL ZAL DM( CA~OP ( LOr.f-1), IV 1 f1AT0(17?2 
LN "1?.7 TFITV .LE. 26 1 r.o ro •7' MAI00723 
LN 0721\ GOTO "40 HAJ007Zlt 
LN 01zq HAt0U7l1; 
LN !173 (' C ••••• TWO-CHAR:Af':Tfl1 V4PTA ßU : )'IA l0 1'1 7 2fi 
LN !]7.H 8&0 COLL ZALPl-lfC&.RQP(LOr.F-?l ,tC) HA I tJCl 727 
LN 0 732 TF fl<. r.r. Zfi J GOTl'l 8• r "'ATO r 7'? 8 
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LN 073 3 
LN 0 7 34 
LN on~ 
LN 0736 
LN 0737 
LN 073 e 
LN 073q 
LN 07•0 
LN 07" 1 
LN 074? 
LN 07"~ 
LN 0 74• 
LN D7•5 
LN 0 7•6 
LN 07•7 
LN D74'1 
LN 07"q 
LN 0 75 0 
LN 0751 
LN 0 75 ?. 
LN 0753 
LN 0 75• 
LN 0755 
LN 0756 
LN H57 
LN 0 75 8 
LN 075q 
LN 07&0 
LN 0761 
LN 0762 
LN 0763 
LN 0 76• 
LN 01&5 
LN 0 766 
LN 0 76 7 
LN 0 768 
LN 076q 
LN 0770 
LN 0771 
LN 0772 
LN O 773 
LN 077• 
LN o 775 
LN 0776 
LN 0117 
LN 011e 
LH O 779 
LN oreo 
LN 0781 
LN O 7ß2 
LN 0783 
LN 078• 
LN 0785 
LN o7e6 
LN 0787 
LN oree 
LN 07 89 
LN 0790 
LN 0791 
LN 0792 
LN 0793 

CALL ZOIGTTCCAQOPtL')t;l='-1l,LI 
t~(L.GT.1 0 ) GO TO R4 0 
IV:l(+f2b•(L-1ll t5~ 

875 IBEG1=LOCH1 
LM1=L NGCQP-1 

c•••••LQO~ FO R TO 
IF !IBEG1. r.r .LM11 r. oro 881 
no 880 LO~T=IeEG 1 ,LH1 
tF ( <CAIWP (LOCH. E Q.ALPH 12 0,,. um. ICU>CP !LCCT +t 1 .EQ. ftLPH ( 15))) 

1 GOTO 885 
8 8~ CONTI NUE 
881 NERROP=16 

COTO 9qq9 
c 
•es IEN01=LOCT-1 

IßEG2=L ocr+?. 
C•••••LOOK FQR STEP 

IF !!BEG2.GT .LM11 GOTO 887 
00 886 LOCS=1BEG2 ,LM1 
tF ( (CAROP IL OCSI. EG.ALPl-f 11qt}. AHO. (CAQ:OP fLOC S+ 1l .eo. llLPH ( 2 0),) 

1 GOTO Mß 
8 e& CONTI NUE 
887 IEN02=LNGCRP 

IBfGJ=O 
GOTO 890 

88e IENOZ=LOC~-1 

IBEG3=LOCS+4 

C•••••STORE EXPR.ESSIOH t 
890 IFIIBEG1.GT.!EN011 GOTO 810 

CALL ZTRANXU8EG1,ffN011 
IPROGUNREGl=-8 
ILOC=INEXT 
INEXT::INEXT+3 
IPROG !INREG-11=ILOC 
INREG=INRFG-Z 

c•••••sTORE EXPRESSTO" 2 
IF (!BEGZ .GT • TEN021 GOTO 810 
CALL ZTRANX!IBEGZ,TENOZI 
IPROG!INREGl=-8 
I PROG ITNREG-1 l=ll OC+1 
INREG=INREG-2 

c•••••STORE EXPRESSION 3 
IF<IBEGJ,EQ.01 GOTO 895 

Bqs 
c 

IF llBEGJ,GT .LNGCRPl GOTO 810 
L HGXX=L NGCRP 
CALL ZTRANXUREGJ,LNGXXl 
IPROGIINREGl=-8 
I PROG UNREG-1 J =IL OC+Z 
INREG=INREG-Z 
GOTO 8% 
OATA ULOC+Z 1=1. 

c•••••ser UP INITIAL VALUE STOR E 
8% IPROGIINREGl=-1 

IPROG IINREG-11 =3 
!PROG IINR EG-Z l=ll OC 
IPROG UNREG-31=UOC+2 
IPROG !INRfG-• l=-2 
INREG=INREG-5 

HAIOC72q 
HAIC~73( 

MAI007J1 
HAIOOTJZ 
MAIOC7]3 
HAI00734 
f'!AI00735 
MAIOQ7J6 
MAI0~7J7 

HAI0073ß 
t1AI0073q 
MAI0 07 •D 
HAI007•1 
MAI007•2 
MA!007•J 
Milll00741+ 
HA!007•5 
MAtOr.74& 
1"1At00747 
HAI007•8 
H•I007•9 
MAI00750 
HA!00751 
HAI0075Z 
HAI00753 
HAI00754 
HAI00755 
HA!007% 
HAI00757 
MAI00758 
HAI00759 
"AI00760 
MAI007H 
HAI00762 
HA!0076J 
HAI00764 
HAI00765 
HAI00766 
MAI00767 
1'1AI00768 
MAIOC769 
~AI00770 
KAl00771 
HAI00772 
HAI0077J 
HAI00774 
"AI00775 
MA!00776 
HAI00777 
MA!00778 
HAI00779 
HAI00780 
HA!007•1 
HA!00782 
HAI00783 
MAI00784 
HAI00785 
MAI00786 
HAI007~7 

MAI007"8 
HAI00789 
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LN 0 794 
LN 0795 
LN 0796 
LN 0797 
LN 0798 
LN 0799 
LN 0800 
LN 0801 
LN 080Z 
LN 080 3 
LN 0804 
LN 0805 
LN 0806 
LN 0•07 
LN 080• 
LN 0809 
LN 0810 
LN OUl 
LN 081Z 
LN 0813 
LN 08H 
LN 0815 
LN 0816 
LN O•l7 
LN 0818 
LN 0819 
LN 08ZO 
LN 08Zl 
LN 08ZZ 
LN 08Z3 
LN 08Z4 
LN 08Z5 
LN 08Z6 
LN 0 8Z7 
LN 0828 
LN 0•2q 
LN 0•30 
LN 083 1 
LN 0•3 Z 
LN 083~ 
LN O• 34 
LN 0•3 5 
LN 0'36 
LN 0 837 
LN O•l• 
LN 0819 
LN 084~ 

LN 0•41 
LN o•v 
LN 0• 4 l 
LN 0•44 
LN 0 8 45 
LN 0•46 
LN Oß 41 
LN <' "'+" 
LN Q •49 
LN 0•5Q 
LN 0,51 
LN 085 2 
LN "l"S'J 
LN 0•~4 
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IFfIV.GT.261 IPROG!TNREGl=-8 
IF!IV.LE.261 IPROG!TNR EG l=-9 
JPROG <TNPFG-11 =IV 
INREG=INREG-2 

c•••••RECORO VARIABLE liHO LOCATION FOR 
NIFOR=NIFCR+l 

c 

TF <N!FOR.GT .NIFNAYI GOTO •98 
IFOIUNIFOR, 1l =IV 
IFOR( NIFOR, 21 =IHR EG 

C•••••NRTTE FOR STATEHE"T 
IPROG <INREG 1 =·15 
IPROG fINRFG-11 =IV 
IPROG IINREG-Z l=IL OC 
INREG= INREG-4 
GOTO 50 

89• NERROR=55 
GOTO 9999 

c 
9 0 0 IF ( ICAROP fIBEGSTl .NE.AL PH U 41 1 .OR • IC AROP l IB EGST +11. NE. ~LPH 15111 

1 GOTO 1000 
: •••••COH111ND IS NEXT 
c•••••FlNO YARllli8LE IN STACK 

IFCNIFOR.GT.Ol GOTO qz ~ 
c•••••NONF. tN STACt< 

NERROR=l 7 
GOTO 9999 

C•••••EXTR•CT INFORHATt ON 
9ZO IV=IFORI NtFOR,1) 

LOC=I FOR 1NIFOR,~1 
NIFOR=NIFOR-1 

c•••• •ftNO VARIABLE NAHF 
IFIIV.GT.261 r.oro 930 
CH1=ALPH<IVI 
CHZ=BLANK 
r.oro 940 

q3 (1 L:(flV-51tl/26l+t 
tc:= <JV-5'l l ... ( 26• lL-1 l l 
CH1= ALPH 1 KI 
CHZ =OIGIT ILI 

C •••••CHECK VAqIABL E IN NEX T STafFHENT 

c 

94 0 TFILNGCRP.EQ. IREGST+41 GO TO q70 
IFfLNGCQP. EO .I~EGST+ 5 ) GO TO qfto 

qso NERROR=l 
NN=l 
Cll.LL r.oM-=:~q ( NE"PPO~ ' J 1, r 2' CHt, CH2 'NN) 
GOTO q90 

q1 0 IF 1r.AROP ( rqEG ST+41. f Q. CHl 1 GOTn q9r. 
GOTO 950 

q ~o IF ( {f':iS~OO n 0EGST +4). F~ . C*-t tJ ,A """· <CA POP ( rsc:r.<:t•ct 1. ro. CHZ , 1 c;o roq1 c 
GOTO qso 

c•••••tNSfRT NEXT L OC ATTON TN THF' AC)'\OC{ ATE O F"QO ('('I Ml1Alll C 
q9 ·J tPROGlLQC ... 3 1=TNRf r,„ ::i 

C•••• • 5 FT UP T~~N5FF'~ 
TPROG<INR F.G l =·4 
IPROG lTlllQF r, -11 =LOr. 
lP~Ot(JNQFG -21 = -t Z 

INREG=tNRFr.-l 

Hl!OC7q0 
HA100791 
HAI007q2 
Hll00793 
HAI00794 
HA!007'l5 
HAIOD7% 
HA!007'l7 
NAioone 
HA1007'l9 
HAI00600 
Hll00801 
HAIOD802 
HII00803 
HAI00804 
HAIOD805 
HAIDD80 6 
HAIOOftH 
HAIDD808 
HAIDD8D'l 
HAIDD81C 
HA1008ll 
HII0081Z 
HAID0813 
HA1008H 
HAI008t 5 
HAID 0 616 
NAIOO•l 7 
HAI00 6 16 
HAID0819 
HAI OD 620 
HAIOC821 
HATO Q822 
HAIDC823 
HA!00824 
HAT00825 
HAl00826 
HAI00627 
MAI0 0 828 
HA IO 0 829 
t1AIO Ot' 30 
HAI0 083 l 
MAI00832 
MAlO Pl\3 3 
HII0 0•3 4 
HAI0 083 5 
HAID083& 
Hl!0 083 7 
HAI0~838 

HII 0 0839 
HAI00840 
MAIO OA l+l 
MAtOr81+2 
H•I00 8 43 
f'1A 1 00~ 44 
l'IAI OCP 45 
H0!0 0646 
"1AI0C"&t7 
HATCr 8 C. I\ 
MßJr C:" '+9 
•1111 on„ c; r 



LN 0855 
LN 0856 
LN 0 857 
LN 0858 
LN 0859 
LN 0860 
LN 08&1 
LN 0862 
LN 0863 
LN 0861t 
LN 0865 
LN 0866 
LN 0867 
LN O 868 
LN 0869 
LN 0970 
LN 0871 
LN 0972 
LN 0873 
LN 087' 
LN 0975 
LN 0876 
LN 0877 
LN 0978 
LN 0879 
LN on8o 
LN 0891 
LN on82 
LN 0893 
LN 0881t 
LN 0885 
LN 0886 
LN 0887 
LN 0988 
LN 0889 
LN 0890 
LN 0891 
LN 0892 
LN 0893 
LN 089' 
LN 0895 
LN 0896 
LN 0897 
LN 0898 
LN D 899 
LN 09 00 
LN 0901 
LN 0902 
LN 1903 
LN 0901t 
LN 0905 
LN 0906 
LN 0907 
LN 1908 
LN 0909 
LN 0910 
LN 0911 
LN 0912 
LN 0913 
LN 091" 
LN 0915 

GOTO 50 
c 

1000 IFICIRDPIIBEGSTI .NE.lLPHl1'111 GOTO 1100 
c•••••COHHANO IS STOP 

IFICIROPIIBEGST•11oNE.lLPHl2011 GOTO 2000 
IF ICIRDP !IBEGST+2 l .NE.ALPH!15 II GOTO 2000 
IPROGIINREGl=-11 

c 

INREG=IHREG-1 
GOTO 50 

1100 IFllCIROPllBEGSTl.NE.ALPHl711.0R.ICARDPIIBEGST•21.HE.lLPHll9111 
1 GOTO 1200 

c•••••cOHHANO IS GOSUB 
IFICIROPIIBEGST•ltl.NE.ALPHl211 GOTO 2000 
IFICAROPllBEGST•11.NE.ALPH11511 GOTO 2000 
!ST=IBEGSH5 
DO 1110 I=IST ,LNGr.l!P 
IFICARDPIIl.EO.ALPHl1511 GOTO 1120 

1110 CONTINUE 
IPROGIINREGl•-2 
I NREG=INR EG-1 
GOTO 610 

C „„•COHPUTEO GO SUB-ST ATEHENT NUHBERS-ON( OFl-EXPRESSION-
1120 IPROGIINREGl•-ltlt 

INREG=INREG-1 
GOTO 1130 

1200 IF ( ICIROPI IBEGSTI .NE. AL PHU8 11. OR. ( CIROP II BEGSH21 • NE. ALPH 120111 
1 GOTO 1300 

c•••••COHHAND ts RETU~N 
IFICIROPIIBEGST•51.NE.lLPH11'11 GOTO 2000 
IFICIROPl!BEGST•11.NE.lLPH1511 GOTO 2000 
IPROG IINREG 1=-5 

c 

INREG=tNREG-1 
GOTO 50 

1300 IF' IClROP n BEGSTI .HE. ALPH '" „ .oR. ICAROP l!BE GSH11 • NE. ILPH 19' „ 
1 GOTO 1"0U 

C •••••COHHl"O t S OlM 
!FICIROPll8EGST+2l.NE.ILPHl13ll GOTO 2000 

c•••••tNSERT NO-OP COMMANO 
IPROGIINREGl•-12 
INREG=INREG-1 

c•••••srun 
I ST=I BEG SH 3 

1310 IFIIST.GE.LNGCRPI GOTO 1390 
c 
C•••••CHECk LEFT Pt.RENTHESIS 

IFICAROPIIST•11.NE.OOLSGNI GOTO 1315 
CIROPIISHl l=CIROPIISTI 
IST=IST•1 
GOTO 1311 

1315 IFICAROPIIST•ll.NE,PIRLFTI GOTO 1390 
C•••••t.001( FOR RIGHT PARENTHESIS 

00 1320 IRT•IST,LNGCRP 
IFICAROPIIRTI .EQ.PARRTI GOfO 1330 

1320 CONTINUE 
C•••••NONE ~OUNO 

GOTO 1390 

HAI00851 
HA100~52 

HAI00853 
HAI00851t 
HII00855 
HAI00856 
Hll00857 
HAI00858 
HA100859 
HA100860 
HII00861 
HAI00862 
HAI00863 
HAI00861t 
HAI00865 
HA100866 
Hl100867 
HlI00868 
HAI00869 
HAI00870 
HAI00871 
HAI00872 
Hll00873 
HAI00871t 
HAI00875 
HAI00876 
HAIDD877 
HAIDD878 
HAIOD879 
HIIOD880 
HAIOD881 
HAID0882 
Hll00883 
Hll80881t 
Hll00885 
HAI00886 
HA100887 
Hll00888 
Hll0088'l 
HAI00890 
HAI008'11 
HAI00892 
Hll008'13 
Hll0089' 
HAI00895 
HAI008'16 
HAI008'17 
HAI00898 
Hll0089'1 
HAIOD'IDO 
HAI00901 
Hll00912 
Hll00913 
Hl1G0911t 
Hll90905 
Hll00906 
Hll00907 
Hll00988 
Hll00909 
Hl100910 
HAI00911 
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LN oq1& 
LN Qq 17 
LN OH6 
LN oq1q 
LN O'J21.: 
LN on1 
LN on2 
LN oqz:i: 
LN oq24 
LN oq25 
LN 0926 
LN qq27 
LN oq2s 
LN oq2q 
LN aqJr: 
LN Oq11 
LN 0"32 
LN oq33 
LN oq34 
LN 0"35 
LN ~q36 
LN 01'17 
LN 0938 
LN oq39 
LN Oq40 
LN oq41 
LN oq42 
LN 0943 
LN oq44 
LN oq45 
LN oq4& 
LN 0947 
LN 094A 
LN 0949 
LN O<J5!J 
LN 0951 
LN 0952 
LN 0953 
LN oqs4 
LN 0955 
LN oqs& 
LN O<J57 
LN oqs~ 
LN 0959 
LN 0%0 
LN 0%1 
LN 0962 
LN 0%3 
LN 0%4 
LN 0%5 
LN 0%6 
LN 0%7 
LN 0968 
LN 0%9 
LN 0970 
LN 0971 
LN oq72 
LN 0973 
LN oq14 
LN OH5 
LN 0976 
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cur.•••FINO v,a~piqLE 
13~0 CA LL ZALPIHCAQQPITSTt.JV) 

C•••••TLLEGAL V8tllA 8LE 
yc- (JV . GT. ?'ii J r. OTCI 11q: 

~··•••CHECK FOR C OM~A 

c 

00 13 &0 I C= l S T,fPT 
TF (CAROP <TC) • .-:r,i.r.n1'!HA l GOTO 1.H "I 

1360 CONTHIUE 

C •••••NONE FO UN r, 
CALL 7.CONV"IU<;Tt2,IQT-t,SIZE1 
HISilE.LT.O.l GO TO 130 0 
IF04EPKEQIJV,tt. f n. O) r.o r o 13f":i5 
NFPP.QP.:? 
NN=1 
Cßll r.QME RR (NE.Q:ROR, T1, I Z t AL PH (JV), X2, NN l 

1365 "ERKERIJV.1l=SJZE 
MERKER:(JV ,z>=O 
tLNG= SIZE +2. t 
GOTO 1380 

c•••••coHHA FOUNO 

c 

137C CALL lCONVNU5T+?,tc -1,oows> 
tFIROWS.LT.O.l GOTO tH C 
IF (HE~KER lJV, 1l .EQ.Ol GO H) 137S 
NERR0~=2 

NN=t 
CALL COHE QR (Nf llPOR, lt, 12 t Al PH f JV), X?., NN) 

1375 CALL ZCON VN (JC+t, un-1, CO LSl 
tFCCOLS.LT.O.J (;Ol'O 1l9 G 
HrnKER 1JV,2 l =CQLS 
'1ERKER. CJV .1 J =R:OWS 
OATACJV+27J=COLS+t. 
l l NG= C ~O WS+ 1. J • t C OLS + 1. l + 1. 1 

C•• •• t ALTER •OORESS 
1380 IPROGIJVl=!LNG 

c 
c•••••cHECK FOR CO"!PLFTlON 

tFIIRT.EQ.LNGCQPl GOTO 50 

c•••••TAKE Nf~T CASE 
YST=IRH2 
GOTO qto 

C•••••E~R:OR: FOUNO 
13qo NERROR=18 

GOTO 9999 
c 

1400 r F ( ( CARD 0 II BE GST l • HF.. Al PH CHI l .oR. ( CAROP ( IB EGS T+2 l. NE. •L PH ( 13111 
1 GOTO 150 0 

IFtr.APOP C tBEGST•i l .NE.ALPHt5l) GOTO 20CIJ 
:•••••C0'1HANn t s REM 

IPROGUNREGl=-12 
!NREG=INQEG-1 
GOTO 50 

1500 TF 1 ICAROP lt BE GST l .NE. ALPH 1411 .OR • 1 CARDP II BE GST H l •NE. AL PH 121 l 11 
1 GOTO 1600 

:•••••COMMANO t S OUMP 

MATO ~ <J l 2 

••T 0~1 !3 
t-1410 001 4 
HA!O O'IS 
••1~ o q1& 
HAIG0917 
HftI0 09 t 8 
H•! 0 091 q 
HAI OCCJ20 
M.l\tocn21 
HA!OC9 22 
HAIO C923 
r•u1o oq2 4 
1'1AtOOq;?i; 
HAta0926 
"AI 00927 
„a1o c.C328 
HAIQOq29 
"AIOOq~O 
"At00931 
"AI op q32 
MAtooq33 
MAIOCq34 
HAI0 093 5 
HAtOC936 
H4!00937 
HAIOf. 93 8 
"Al 0 0 93q 
"'1ooq•o 
"A!00941 
HAI0 0942 
"•rooq43 
NAI00 9 44 
"•1ooq•s 
"'100946 
HA!OOq47 
"Al00948 
HAI009•9 
"AI00950 
"Ai00951 
"AI0 0952 
MAIOC95J 
"Al00954 
"Al00955 
"AT009% 
"AI00957 
"AT00958 
"AI 0 0 959 
"At00% 0 
"AI00961 
HAI00%2 
"AI00963 
"At00964 
"AI00%5 
HAI00%6 
"AI00967 
HAtOD%ß 
HAt00%9 
"AH097C 
"AIOC911 
"•1ooq12 



LN Oq77 
LN 0978 
LN 0 q1q 
LN 0980 
LN Oq81 
LN 09A? 
LN 0983 
LN oq34 
LN 0 q35 
LN Oq86 
LN Oq87 
LN Oq88 
LN 098q 
LN oqqo 
LN oq91 
LN oqq2 
LN oq93 
LN oqq4 
LN 0995 
LN oq96 
LN Oqq7 
LN oqqe 
LN oqqq 
LN 10 00 
LN 1001 
LN 1002 
LN 1003 
LN 1004 
LN 1005 
LN 1006 
LN 1007 
LN 1008 
LN 1ooq 
LN 1010 
LN 1011 
LN 1012 
LN 1013 
LN 1014 
LN 1015 
LN 1016 
LN 1017 
LN !DIA 
LN 1019 
LN 1020 
LN 10 21 
LN 1022 
LN 10 23 
LN 10 24 
LN 1925 
LN 10 2f 
LN 1027 
LN 10 2A 
LN 10 2q 
LN 10 JO 
LN 1031 
LN 10 3? 
LN 10 33 
LN 1034 
LN 1035 
LN 1036 
LN 1~37 

TF!CAROP!IBEGST+Jl.NE.ALPH!1611 GOTO 2000 
IPROG !TNREG 1=•1q 
I NREG=INREG ·1 
GOTO 50 

c•••••CHECK FOR AM ENO COMMANO 
1600 IF ( !CAROP !I BEf.STI .EQ. AL PH 151 1 .ANO. !CA ROP ! IB EGST +2 1. EQ.AL 0 H !4 1)) 

1 GOTO 3000 

lF ! !CAROP ! IBEGST 1 .NE. AL PH!~ II .QR •!CA ROP ! IBE GST+21 • NE. ALPH 120 1 II 
1 GOTO 200Q 

=•••••CQHMaNO IS DATA 
IF !CAROP ! TBEGST+!l .NE. ALPH 1111 GOTO 200 0 
IFR=IREGST+lt 

c•••••GET NUHBE~S 
CALL ZHOPP~fVALUE„NSTOP,IFR,01 

!FCNSTOP.EQ.U GOTO 173 & 
IFINSTOP.EQ.21 GOTO 1735 
!F!NUHBUF.GT.01 GOTO 1740 
GOTO 1737 

1735 NERROR=1 q 
GOTO qqqq 

1737 NERRO•=J 
NN=1 
C All COHE RR ( NER:ROR, 1t,I2, X1, X2„ NN) 
GOTO 50 

1736 NERROR=J 0 
GOTO qqqq 

1740 IST=NfXTOT+1 
lENO=NEXTOT+NUHBUF 
lf ITENO.LT.NC ELLO I GOTO 1750 

c•••••roo HUCH DATA 
!X=lENo-Nr,F.LLD 
NERROR=20 
Il=IX 
GOTO qqqq 

c •••••LOAO OATA 
1750 00 1760 lX=lST,tENO 

LOC=IX-NEXTOT 
1760 OATAN !IX 1 =BUFFER ILOCI 

NEXTOT=I END 
r,oro so 

C•••••TRY THE COHHANO AS A LF.T STATEHENT 
2000 00 2001 LOC=! BEGS T,LNGCRP 

IF!CAOOP!LOCl.E~.OUOTEI GOTO 2003 
TFICAOOPILOCl.EQ.EaUAL SI GOTO 2002 

2001 CONTINUE 
GOTO 200 J 

2002 ISEGST=TBEGST-3 
GOTO 230 

c •••••tLLEGAL COHHANO 
2003 NERROP=21 

GOTO qqqq 

c•••••eNn CARO REACHEO 
3000 tFfCAROP ClBEG"iT •t ).tJf.ALPH(14)) Gern 20 ~{) 

HAI ooq73 
HA!00974 
HAIOOq75 
H•rooq16 
HAIDDH7 
HAIOOq78 
HAI0097q 
PHHOOCll'\O 
f'1AIOC1qe1 
HAIOOq82 
HA!OOq~J 

HA!Ooqe4 
HAIOC9A5 
f'UICOqft6 
HAIDC987 
HAI00988 
HAIOD989 
HAI00990 
HA1DOqq1 
HH ooqq2 
HAI009q3 
torooqqc. 
HAIO oqq5 
HA!OQqq& 
HA!OQqq7 
HAIOoqqe 
"aro cqqq 
HA!D1000 
HAI01001 
HAI01002 
MA!O!OOJ 
HAID 100 4 
HAIO!C05 
HAI01006 
HAI01007 
HAI01008 
HAID10Cq 
HA!01010 
MAl01011 
"AI01 012 
HA!01C13 
HA10101-. 
HAID1 015 
HAI01 C16 
HAID1 017 
MAI01018 
HAID1 019 
"'4101 0 20 
HAJ01021 
H•l 01022 
MA10102J 
1'1Al01 0 24 
MA!01 0 25 
HAIOIQ?6 
MAIOtr27 
HAI01 0Z8 
HAIOH2q 
MA!01030 
11AI Ot C:H 
HAJ01 C3Z 
HA!Olr. 3 3 
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LN 113• 
LN 10JQ 
LN 10 40 
LN t04t 
LN 114Z 
LN 114' 
LN 1144 
LN 1045 
LN 1046 
LN 1047 
LN 104' 
LN 104q 
LN 105~ 
LN 1051 
LN 105? 
LN 1053 
LN 105' 
LN 1055 
LN 10% 
LN 1057 
LN 105• 
LN 105q 
LN 1060 
LN 1061 
LN 106Z 
LN 10 63 
LN 1%4 
LN 1065 
LN 1066 
LN 1067 
LN 106• 
LN 106q 
LN 1070 
LN 1071 
LN 10 72 
LN 1073 
LN ta 74 
LN 1075 
LN 1?76 
LN 1H7 
LN 107~ 
LN 10 7ry 
LN 1il8 ~ 

LN 1081 
LN 108l 
LN 1083 
LN 10~4 
LN 1085 
LN 10e6 
LN 1087 
LN 1oee 
LN 103q 
LN 10q~ 
LN 10qt 
LN 109Z 
LN 10q~ 
LN 1oq4 
LN 1095 
LN 10% 
LN 1097 
LN 109• 
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c• ••••Lt~T nATl •FT EQ EHn ST ftT~"E~T Mfttr1 Cl l.t 
tF ( ICAROP (f f\Er.ST • 11. Nf. AL PH (171 l .OP. tCA 0 0P ( Jf\~r.sT+Ft 1 .N r . ALPH r2 c ), 1 M.lll 01 r ;,s 

1 GOTO 3lJ11'! MAC01 i.! ~ & 
~fWIHr. qqq 10.rct c:H 
W'HTEftWC,3 01 2 1 MA{(ltCl" 

~012 FOO~ATC//?~X, ,2MLT 5T n~ nftTA AFTEP fNO ~ TAT FMe»T //) ~Aro1r3q 

3011 QEAnnPr.,51 1 r. AQ{'I l'IAIOtr·i.r 
IF !TFEnF l !RC! .f~.-u GOTO 302 ( ••IO H 41 

c•-•- CALL FOR II POS IALF NON-CO"IPllTl"LF. ~nUHNE -IF (OF IJQr1-c·-·- ----CM '='CIC TT---- ---Ct-tfr.K IT----
c•-•-

lnO 

MRITf(qqq,r.t) CARn 
WR!TF.l!WC,5Zl C~RO 
I F ICARO lt l, NE, AST RS<l 
Toc:qqq 
REW!NO qqq 

!';OTO 3011 

: •••••CHfCI( FOR IJUPLtt;aT~ c; TlliTEt4E NT ~UH8['1S 
TF INSTLST ,LE,tl GQTQ 50 0 0 
NHt::N STL ST-1 
00 3'5!l0 1=1,NM1 
IP=t+t 
00 3400 J=t P, NSTL ST 
!FILI STSTl!l,EQ,LtSTSTIJJl GOTO 3450 

3~00 CONTINUF 
GOTO 350 0 

3450 NERqOQ=ZZ 
NN=O 
CALL COHE~Q(NfRROR,LT S TST r11,12.x1,x2,NN) 
NERRS=NERRS+1 

3500 r,ONT!NUE 

c•••••CHECK FOR IHBllLANCE BETWfEN F~ ANO HEXT r.Ot1HAfrf OS 
5010 HINIFOR.FQ,Ol GOTO 6000 

NERRS=NERR5 +NlFOR 
NN=O 
NERROR:ZJ 
CALL r.0HERRCN ERROP,NIF0 ~.1 2,x1,x2,NN) 

c •••••SEE IF PROGRAM TS ACCE 0 TABLE 
6000 IFINERRS,EO.Ol GOTO 700 0 

c•••••PROGRAH J"\ NOT ACCEPTARLE 
MRITE<IWC,f.j)QU NFqPS 

6001 FORMATUH 0,26H•••••• "\O~~y BUT THF.flE lliPl'.:,I~,2'>H EflRORS T CANNOT 
1 EQCOHF! 

WRtTF l!Wr.,600 21 
600Z FORHlT11H0,7X,Z1H~ETTER LUCK NF.XT TIHE///l 

HCOH=1 
GOTO 610~ 

C •••••PROGRAM tS ACCEPT ARLF 
7000 WR!TEl!WC,7Z501 
7250 FORHHltHr,1911H•J, 38 H EVERYTHING SEEHS o~ -- LEHS GO AHEAQI 

c•••••SET UP ADORESSES fO'l suqs cRtPTEO VARIABLFS 
no e100 t=2,2 6 

IOTQH't.tZ 
MAT 0 1 1lt3 
P'!AH!1C4Ct 
HA!01C45 
MAt01D4f. 
Po'A IO 1'"" 7 
••nto4" 
H4t01CS.9 
t'AI(! 1 'l c; n 
HA!01 05 1 
H0!0105Z 
HA!01r53 
fi!ATG1l'5&. 
••!01055 
HAI01056 
HA!Ot 05 7 
HAI01058 
HAI01C59 
HAI01r6C 
HA!Ot0~1 

HA!Ot06Z 
HAIOH~3 
HA!01t64 
HA!01065 
HA!Otr66 
HAI01067 
HA!01C6" 
HA!0106q 
HAIOIC70 
MAIOH71 
MAT01t., ('. 
HA!OH73 
HAtOH74 
HAt01075 
HAt0t 076 
HAI01077 
HAl01078 
HA!01079 

OVHA!Otc80 
HAI010•1 
HAI01 08Z 
HAl010eJ 
HA!01 C8 4 
HA!Otc•5 
HAinH86 
HA!010H 
HAt01 0 A8 
HAI01 oeq 
HlIOt OC!l' 

HAlnl C9 3 
HAI010% 
HA!01 CQ5 



LN 1099 
LN 1100 
LN 1101 
LN 1102 
LN 1103 
LN 110' 
LN 1105 
LN 1106 
LN 1107 
LN 1108 
LN 1109 
LN 1110 
LN 1111 
LN 1112 
LN 1113 
LN 111' 
LN 1115 
LN 1116 
LN 1117 
LN 1118 
LN 1119 
LN 1120 
LN 1121 
LN 1122 
LN 1123 
LN 1124 
LN 1125 
LN 1126 
LN 1127 
LN 1128 
LN 1129 
LN 1130 
LN 1131 
LN 1132 
LN 113l 
LN 1134 
LN 1135 
LN 1136 
LN 1137 
LN 1138 
LN 1139 
LN 1140 
LN 1141 
LN 1142 
LN 1143 

8100 

8150 

IPROG ! II= IPROG II 1 +IPROG 1 I-11 
00 8150 I=1,26 
J=28-I 
Oll A ! JI = I HEXT +IPROG !J-11 
OATAl11=INEXT 

c•••••cHECK FOR OVERUlP 
ILSTO=OlTA!271 
IFIILSTO.LT.INREGI GOTO 8190 
IOIFF=ILSTO-INREG 
WRITEIIWC,82501 IOIFF 

MAIOt0% 
M•101oq1 
MAI01098 
MAI010'19 
MA l 0110 0 
Mll01101 
MAI01102 
HAI011C 3 
MAI01104 
HAI01105 
MOI01106 

8250 FORHlT!1H0,58H•••• YOU ARE TOO GRF.EOY --
1QUIRES,I10,35H HORE LOCATIONS THAN I CAN 

WRITE !IWC,60021 
MCOM=t 
GOTO 6100 

YOUR PROCRAH PLUS OllO RFHAI01107 
CIVE •out H•I01108 

MAI01109 
H0I01110 
MOI011t1 
MAI01112 

c•••••ENTER UPPER. BOUNOS MAI01113 
8190 PERS=FLOATIIL STO+NCELLP-INREG1•10 0./FLOAT!NCEllP l MAI01114 

PERS=FLOATIILSTO+NCELLP-INREGl•100./FlOATINCELLPl NOIOttt5 
PERD=FLOOTINEXTOTl•tOO.IFLOATINCELLDI MAI01116 
PERST=FLOU !NSTLSTI •10 0. IFLOA Tl NSTENOI MA l 01117 
WRITE!IWC,82601 PERS,PERD,PERST HAI01118 

8260 FOR"•T<tH0,2DX,33HPERCENT OF IVAILABLE STORAGE USE0,1zx,Fq.1121x,J••• 
UHPERCENT OF AVAILAßLF. DATA STORAGE USE0,7X,F9.3121X,45HPERCENT OF„• 
1 lVAilABLE NUHBEPEO STATEMENTS USEO,f9. ~I 

00 8200 I=2, 27 
ILOC=OATAII-11+0.1 

8200 OATA!ILDCl=OATAIII 
c 
C•••••BEGIN EXECUTtOH 
C CALL ZEXEC 
C HCOM=t 

c-- -­c---­c---­c----
8210 c---­c---­c----
8211 

GOTO 610 0 
DAS FOLGENDE STATEHF.NT IST ZU ENTFERNEN ODER DURCH EIN C IN DER 
1. SPALTE UNNIR~SA" ZU MAC.HEN,WENN NICHT IN •OVERLAY-TEr.HNtK• 
GEARBFITET WIRD.IN OEN VORlUSGEHENOEN DREI STATEHENTS f5T OAS C 
DER t ,SPALTE ZU ENTFEONEN . 
GOTO 8211 
STDP 
DAS FOLGENDE STATF.HENT IST ZU ENTFERNEN ODER OURCH EIN C IN DER 
t.SPALTE UNWt°K~AM ZU MACHEN .WENN NICHT T.N •ovERLßY-TEf.HNH::• 
GEARBEITET WIRD, 
CONTINUE 
END 

HAI01122 
HAI01123 
HAI01!24 
l"IAI0112~ 

HAI01126 
HAI01127 
HAI011?.8 
HAH1129 
MAI01130 
HAI01131 

TNHAI011l2 
MAT01133 
MAI01134 
MAI011l5 
H•I01136 
MAI011l7 
HAI01!38 
M•IC1139 
HAI0114r 

USASI FORTRAN OHGNOSTIC RESULTS FOR COMP[L 

LINE 

00 06 

00 26 

N 

ERRNUH 

0001 

0026 

MESSAGE 

PROGRAM HAS PROG RA• STATEMENT. 

NO~-USASI OVFRLAY OR: SEGMENT STATE"4 E NT USEO. 
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COMERR 
SUR POUTI NE CO~EPR' (N'EP llOR: , [ 1, I ?t X lt X2 t ~Nt LN 0001 

LN 000 2 
LN 00 03 
LN 0004 
LN 0005 
LN 000& 
LN 0007 
LN ooo• 
LN 00 oq 
LN 001 0 
LN 0011 
LN 001? 
LN 0013 
LN 0014 
LN OU< 
LN 0016 
LN 0017 
LN OOB 
LN 001q 
LN 0020 
LN 0 0 21 
LN 0022 
LN 0023 
LN 0024 
LN 00 2~ 
LN 00 2& 
LN 0 0 27 
LN 0 0 z• 
LN 0 0 zq 
LN 0030 
LN 0031 
LN 0 0 32 
LN 00 l3 
LN 00 34 
LN 00 3~ 
LN 00 3& 
LN 0037 
LN 00 3• 
LN 00 3q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0045 
LN 004& 
LN OOH 
LN 0048 
LN 004q 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 005& 
LN 0057 
LN 005e 
LN 005q 
LN 00&0 
LN 0 0 61 

':; •••• SUSROtJTI~ f' CflHE~P TO PQ:INT ')YNTAX-ERRO R FI ND OURI NG c ouo rt. ATI O~ 
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COMHON/ I AC C, ""TR SK, qu1 NI(, CM! NU S ,C QMMA, Of.C M AL, OOL SGN , EC!UA L 5 , 
11 NREG,LNGfQP, NC ELLO, Nr. ':L L P, NEP.R:S, NFXT OT, NIF CP, NIC!ET t NS TL '5 T, TNE'(T, 
2NUMP.UF, PARL FT, P&.R QT, PLU S, QUOT E" SLA'iH, VL f SS, VGOE AT, O'l lJ O Tf. , MA XF IL, 
3 t RC, !"'C 1 NST ENn, TE lt'PO, I BE G 5T, T WPI T, IPENO, T ZO NE, T IHAG F: , NPP I, NT HA GE , 
t+NP RU S. NC 4 RO t MAX lfi'lll, PUC o, onP u. EX '5 IGN, HA X SA T t NUMF TL. N Zi l11 N'5 TZ f T 

COHHON// !t.{TMAX, I NTNIJM, XNULL, (100PU, lt1tRr:, ~ MALl, I S T Hili X ,'-! ! PHI. X, 
1NTF"IX, !NTZE! 

COHMON// C&.q:or ( 1'0 '· MERIC EI? lZ6t n' CARP ( 14 0 l, 
3ALPH fltßl, FIUFFER: Clt Ol ,CAR.Cl C 60 )„C:AROP C ~ 0) , OIGT TC 1 0 l, IF OR C2' 0 , 21, 
1 tRET (2Q), XXX (ltl, NFtlf< 2~ , Jt 

GOMON// JSTL ~ Tl3401,l! S TSTf1401 
COMMON// ryATAN!BOI 
CO"MON// OATA !HOOI 
O!MENSION IPROG!370rt 
DIMENSION !ERP.!55 1,IWA•t71 
EQU! VALENCE !OATA (11, !PROG( 1l l 
DATA !ERR IUl•HA Hl.Z/ 
OATA IERR(Zl/~HA 326.21 
DA TA !ERR (31 /8HA 33?.15/ 
DATA !fqP.(41/AHA 337.. 3 / 
DATA !EPR!51/AHA 332.3/ 
DATA !ERR !& l/6HA 3'2.J/ 
OATA !ERR(71/8HA JZZ.21 
DATA !ERP.!81/AHA 332.41/ 
OATA IE0R(91/ 8HA 332.42/ 
DATA TERR 1101/6HA 332.421 
DATA IERRU1l/6HA 337..42/ 
DATA !ERRIHl/AHA 332.42/ 
OATA !ERR(131/8HA 332.43/ 
DATA TERRU4l/8HA 3JZ.•JI 
DATA JERR 1151/8HA 332.43/ 
DATA !ERR !1&1 /OHA 332. 43/ 
DATA !ERR U 7l/6HA 332.43/ 
DATA IFRR (181 /8HA 331.21/ 
DATA !ERR(!q)l8HA 33l.11/ 
DATA TERR!201/8HA 3~2.11/ 

DATA !ERR(Z11/8HA 326.1/ 
DATA IERR!Z21/8HA J 26.ZI 
DATA IERR!2311•HA 332.43/ 
DATA !ERR (241 /AHA 326. 21 
DATA !ERR (251/6HA 332.23/ 
DATA lfRR(Z61/8HA 3 32.23/ 
DATA IERR 1271/SHA 332.23/ 
DATA IERR(Z611•HA 324.1/ 
DATA !ERR(zql/8HA 324.1/ 
DATA !ERR(301/8HA 3 7. 2.12/ 
DATA !ERR t311/8HB 331/ 
DATA !ERRt321/8HBn1.111/ 
DATA !ERR 1331 /8HR 3H. 211 
DATA TERR 134) /8HB331.211/ 
DAH IERR 135) /8HB331 .211/ 
DATA !ERR (361/8HB331. ZU/ 
OA TA !ERR !371 /8H~ H1. 211/ 
DATA TERR 1361/BHB 331. 211/ 
DATA lfRR (Jql /8HBJ31.111/ 
DATA IERR (4Ql/6H8 331. 211 
DATA IERR !411/.HA 3231324/ 
DATA IERR !421 /6HB 3321 
OATA !ERR (431 /8HB 331.21/ 

CC t' OC (' ".' 1 
c0 Ho orr2 
CO HOrc r. 3 
c o ~o r c o 4 
coHo rco5 
C C P40 C ~ IJ & 
c c~or~n 
COH ot OC6 
COM0 0 009 
COMOO G1 0 
COH00011 
C Ol100 C12 
COM0C 013 

co•o n 1s 
COHO OC 1& 
COHOC 0 t7 
co-ao r1e 
COMO C~H 

COHOC O?. O 
COH00021 
CCHOOOZZ 
COM0 00 ?.3 
COHOC 0 24 
CCHOOOZ5 
COMO OO Z& 
CCHOO CZ7 
COHO OCZ6 
COHOO OZq 
COMOO 03C 
COHO C0 31 
COMO 032 
COH000 3 3 
COH00034 
COH00 0 35 
COHO GC36 
CO~OOOJ7 

COM00038 
COH0 0 03q 
COH00040 
COM00041 
COM00 042 
COH00043 
COH00 044 
COH00045 
COM00046 
COM00047 
COH00048 
COM00049 
COH00050 
COM00051 
COH00 052 
COH00053 
COH00054 
COM00055 
COH0005& 
COH00057 
COH00058 
COH0005q 
COMOO O&O 
COH00061 



LN 0062 
LN 0063 
LN 00 64 
LN 0065 
LN 00 66 
LN 0067 
LN 0068 
LN oo&q 
LN 0070 
LN 00 71 
LN 007Z 
LN oon 
LN 0074 
LN 00 75 
LN OH& 
LN 0077 
LN 007e 
LN 0079 
LN 0080 
LN 00 81 
LN 0082 
LN 00ß3 
LN 0084 
LN 0085 
LN 008& 
LN 0087 
LN 008ß 
LN ooeq 
LN 0090 
LN ooq1 
LN 00 92 
LN 00 93 
LN 0094 
LN 0095 
LN 00% 
LN 0 0 q1 
LN 0 0 98 
LN OOqq 
LN OiOIJ 
LN 0101 
LN 0102 
LN OH~ 
LN 0104 
LN 0105 
LN 01% 
LN 0107 
LN 010• 
LN 01Cq 
LN H1 0 
LN Otl 1 
LN Ot12 
LN 011 J 
LN 0114 
LN 011'; 
L~ HH 
LN 01 t7 
LN 011• 
LN 011 q 
LN "12 '." 
LN 0121 
LN 0 l?? 

502 
10 

50& 
30 

508 
40 

51?. 
&O 

514 
7~ 

518 
qo 

52 G 
10 0 

OATA IERR!441/8HB 331.21/ 
OA TA IERR 1451 /8HB 331. 21/ 
OATA IERRi"61/8Hff 332.13/ 
OATA IERR!47l/8H• 332.11/ 
OATA IERQl481/8HB 332.11/ 
OATA IERR(4ql/8HR 332.11/ 
OATA IERRl501/8HB 332.11/ 
OATA IERRl511/8H0 311.21/ 
DAT• IERRl521/ßHA 3'2.131 
OHA IERQl531/8HB331.l12/ 
Oll.TA IERR (54,/8HB331.211/ 
OATA IERR 1'51 /8HA 3'2• 43/ 
DATA 1WARl1)/8HA 332.1+3/ 
DATA IWAR 121/ßHA 331.21/ 
OATA !WAR 131/ßHA 332.11/ 
DATA twAQl41/ßHA 323.1/ 
DATA !WAR 151/ßHA 323.21 
DATA !WARl61/8Hß 332.13/ 
OATA !WAR 171/ßHa 332.2/ 
IFINN.EC.-11 GOTO qq7 
IF INN.EQ. -21 GOTO 998 
IF !NN.Ea.-31 GOTO qqq 
IF INN.E0.11 GOTO 1qqq 
IFINN.EQ.21 GOTO ?qqq 

COH00062 
COHOO 063 
CCH00064 
COH00065 
COHOOOH 
CC„00067 
COH00068 
COH0006q 
COH0007C 
C OHO 0 071 
COH0007? 
CCH00073 
COH00074 
COHOO 075 
COH00076 
COH00077 
COH0007" 
COHCOo7q 
COH00080 
CCHOOO•l 
COH00082 
COHOOrftJ 
COH00084 
COH000•5 

GOTO C 50 2, 50 lt, 50 6, 508, 51n, 51 z, 514, 516, 'HA, 52 0, 522, 521t, 5?6, 57.A ,5l C, 
15'3 2, 531t, 5 36 ,53& 'S&tO, 5&t2' 5&t&t ,5&t6 'Slt &, l)CjO 'c;c;z '554, 5156 ,c;5e' l)f.0 'S62 
2, s&&t, 566, s&e, 570, s72, s11t, 576. c;1", se fl, se 2, 51!1„,51'f, se1J, '500, sqz, sq1+ 
3, 5q6, 598, 600, 602, 60lt,606, 60 e, 6\C 1, Nt:RROR 

CCH00086 
COH00087 
COH00088 
CCMOC89 

WR!TE !IWC, 101 COHOooqo 
F'0Rt1AT f 2 !J X, 551-4PROGRAM •Nn OATA EXCEEO AVAJLABLE sroq•GE •T THIS POCCHOQQQl 

COHOOC•2 
COMOQ Ol:li3 
COH00094 

l INTI 
GOTO 1000 
MRITEC!WC,20t lSTMAX 
FORMATl20X,4eHS~R•Y - I ACCEPT ONLY l!NE NUHBEqs RETWE(N l 
GOTO 100 0 
WRITEnwc, :rn> 
Fo•~•r121x.Z5HILLEGlL RE STORf STlTEMENTI 
GOTO 1000 

ANO, I6lCOMOCOq5 
COHOCn% 
COHUCOQ7 
CCHOOC•• 
cc•oooqq 
COHOC lOC WRITE ctwr. ,ltO) 

FO~f'tATf2QX,51+HI CANNOT fl Nfl A.frt EOUAL SI GN l N THE LET STATEMENT ABOCOM OlOl 
1VEI 

GOTO 1001 
WRITECIWC,501 
F'ORHlTC20X,l+O~THt: FQUftL ~IGN •Rnve ts I N A FUNNY PLftCE1 
GOTO 100 i'J 

W~!TEfIWr.,601 

CCHOClO? 
CCt'Oe1u 3 
C0tt001~4 

CCJllO O 1r. ': 
coi-oct"'6 
CCH001 0 7 

F0P)1ATl2QX,53~IT f M TO TH F LFFT OF TH[ E QUAL S TGN ~u c; r BE A 
1EI 

VA<!'11'•LCC•C010A 

GOTO 1000 
WP!TfflWC,701 
F'OR~ATl2QX,40t-IT~f QUOH\TTOt't MAR:k'S tlf:IOVE ARc- N"Jl PllJRi: 01 
GOTO 1000 
WRtTE nwr. ,,o, I'ST"'A'IC 
FOR~ATf20X,S7t-~'iOPRY - T CAN 0"11. Y GO T O ll Nc- c; WTTH N U"t" ( ~<; q f TWt:'ft•I 

11 ANO, Ii:i) 
GOTO 1000 
WRTTEftWr:,qOl 
t:'QRHATIZ'l'f,J~YTHF tr <; U.TF'1J"NT 1'180Y ( t s H fll"rL F<:>~ } 

GOTO 1(!:,~ 

WIHTf (JWC,1 on • 

CO„OG1r~ 

r.o~or.11r 

CCH00111 
COM00112 
r:o1iteo11 J 
CCt-Or 114 
COHUClt5 
C0 1'0 0 11 €1 
COHOct 17 
COHC011A 
CC!'r t: 1 t q 
r:Ct-1} (! 1 ;:t ri 

r.01'10~1 2 1 
FQQ"4ATf20'(,52Ht Cl\NNOT Ar.rEPT l\N If" S TAT ( ,..r"f'lT ~Tl''-in tJ T /\ ': O~ P APJ S ONCC H OC 1 ?? 
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LN 0123 
LN 0124 
LN et?• 
LN 012~ 
LN U27 
LN 012~ 
LN Otlq 
LN 013 0 
LN 01'1 
LN 013'! 
LN 013' 
LN ~134 
LN "-13' 
LN 013~ 

LN 0137 
LN 013~ 
LN 013Q 
LN 0140 
LN H41 
LN 0142 
LN 0143 
LN 0144 
LN 0145 
LN 014~ 
LN 0147 
LN 014~ 

LN H4~ 
LN 015' 
LN 0151 
LN 015? 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 015~ 
LN 0157 
LN 015~ 
LN 015q 
LN 016' 
LN 0161 
LN 0162 
LN 0163 
LN 0164 
LN 0165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 0168 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 017? 
LN 0173 
LN 01H 
LN 0175 
LN 017~ 
LN 0177 
LN 017~ 
LN 017q 
LN OHO 
LN OH1 
LN 01~? 
LN 0183 

140 

524 
120 

526 
130 

52~ 

140 

530 
150 

'3Z 
160 

536 
2on 

536 
210 

542 
240 

544 
250 

546 
26 0 

548 
270 

550 
280 

552 
2qo 

554 
300 

556 
310 

11 
GOTO 1000 
WRTTE<twc,ttOJ 
FQPf'1AT(20X,?fiHT ca~NOT ~tNn THEN OQ GOT O) 
GOTO 100 0 
WRITEnwc,120• 
FOPMAT<?.OX,Lt6HTHF'll OR r;oro MUST BE FOLLOWEO AY a LINE NU"1ßED) 
GOTO trO' 
W~ITE(JWC,130l 

FORHATfZOX,35HT'-'E FOQ STATE"1ENT ABOVE TS 1-40PELESSJ 
GOTO 1000 
WRITEITWC,1401 
FQRMlTl20~,54~I 

1VE1 
GOTO 1000 
wRITf nwc .1sn > 

C•NHOT FIND AH EOUAL STGN IN THE FOR STATE~FNT 

COH0".'1?3 
CC1" •1!l 1?'+ 
cc•oc12s 
COMOl'.:'126 
CC•OC127 
C0•001?8 
CCH0012q 
COM0013C 
C0fll001~1 

CCH001'2 
CCMOC1H 
COMOC13• 

A•OCOM001 l5 
COM00136 
COHOC137 
C CHO r 13~ 

FOl'U1AT(lQX 9 5~.._.THf VßP.IABLF lN .l FOR SlATf.HENT HUST flF 
101 

GOTO 1000 
WRJTEnwr.,t601 

llN SU9$C'f!PTFC OHOO 1 Jq 
COH001'+1"1 
COHOC1•1 
COH0014? 

FORHATIZOX,18H! CANNOT FINO A TOI 
GOTO 1000 

COHOC143 
COH0014• 
C OHC 014 5 wqITEIIWC,1701 

F00f'IAT(2QX,50ME!THER: YOU FORGOT A 
GOTO 100 0 

FOR STATEMENT OR I RFJEr.TFO !Tl COH00146 
COHC0147 

WRITEIIWC,2001 
•ORHATIZQX,3JHOIM SUTEMENT TNf:OPRECTlY WRITTENI 
GOTO 1000 
WRITEIIWC,2101 
FORMATCZOX,27HWRONG CHARACTER WITHIN OATA) 
GOTO 1000 
WRITEl!WC,Z301 T1 
FO"rl11AT(2 OX, 11 HYOll 

1 t CAN HANOlEI 
GOTO 100 0 

COH00148 
COHOC14q 
COH00150 
CCH00151 
COH00152 
COH00153 
COH00154 

THANCOH00155 
COH00156 
COH0C157 

WRITEIIWC,2401 
FOPMAT ( 20 X, 1+9HYOU 
GOTO 1000 

HAY UNOERSTINO THE COHHINO A•OVE RUT I 00 NOTI 
COH00158 
C OHO 01 ~9 
COHOG160 

WRITE IIWC ,z501 I1 
FORJ'llTf20X,16HSlATEJ'IENT NU"BER•I'h23H APPEARS MO~E THAN ONCFI 
GOTO 1000 

COH00161 
COH00162 
COH00163 
COH00164 WRITEIJWC,2601 11 

FORHATt20X,9HTHEOE ARf,J&,JCJH 
1TSI 

GOTO 1000 

FOR STATEMENTS WITHOUT NFXT STITEHEHCOH00165 
COHOC166 
COH00167 
COH00168 WRITE nwc ,270, NS TE NO 

FORMlTIZOX,54HCOHPILATION STOPPEC 
1LE,t6,20H NUHBEREIJ STATEHENTSI 

GOTO 1000 
WPTTEfIWC,2801 

AT THTS POINT -- T CIN OHLY HANOCOH00169 
CC•00170 
COM00171 
r.OH0017Z 

F0RHlTf20X,47HAM IMAGE STlHHfMT HUST HAVE A ~TITEHENT NUHBERI 
GOTO 1000 
WRITE nwc,2qo1 MAXIMA 
FOR:MATtZOX,17HI C.AN ONLY HANl"llf,Jt;,t7H JJ'IAGE STATEHENTSI · 
GOTO 100 D 
WRITEIIWC,3001 
FORHATl20X,66HTHERE 

!HE PRINT tr.ötNGI 
GOTO 100 D 

JS NO REFERENCE TO AN IHAC.E STATEHFNT WtTHIN 

WRITE IIWC,3101 
HRHlTl20X,57HT 00 NOT LIKE THE EXPRESSION SHO\llN BELOM (REASONS 

COH00173 
COH0017• 
COH00175 
COM00176 
COH00177 
COH00178 

TCOHOr17q 
COH001~0 
COH001"1 
cc•oo1n 

FOCOH00183 



LN 0184 
LN 0185 
LN 0186 
LN 0187 
LN 0188 
LN 018'1 
LN 01'10 
LN 01'11 
LN 01'12 
LN 01'! 3 
LN 01 '14 
LN 01'!5 
LN 0196 
LN 01'17 
LN 0198 
LN 01 qq 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0202 
LN 0203 
LN 0204 
LN 0205 
LN 020 6 
LN 0207 
LN 0208 
LN 02oq 
LN 021 0 
LN 0211 
LN 0212 
LN 0213 
LN 0214 
LN 021 5 
LN 0216 
LN 0217 
LN 0218 
LN 0 21 '! 
LN 0220 
LN OZ21 
LN 0 222 
LN 022 3 
LN 0224 
LN 0 225 
LN 02Z6 
LN 0227 
LN 0228 
LN 0229 
LN 023 0 
LN 0231 
LN 0 2 3 ? 
LN 0233 
LN 0234 
LN 0 2 35 
LN 0 2 36 
LN 0237 
LN 02 3 ~ 
LN 023'1 
LN 024 r 
LN 0241 
LN 0 24 2 
LN 024 3 
LN 0 244 

1LLOWI 1 CON0018' 
GOTO 1000 CON00185 

558 WRITE!IWC, 3 201 CON00186 
320 FORNAT!20X,65HTHERE I S SONETHING 1 00 NOT LIKE ABOUT THE EXPRESSIOC0"00187 

1N SHOWN BELOWI C0"00188 
GOTO 100 0 COH00189 

5 60 WRITE!IWC, 3301 IEXPO,IEXPO CON00190 
330 FORNAT!20X,38HI CAN ONLY HANOLE MUNBERS BETWEEN 10„,I3,11H ANO 10COM00191 

t••(- 9 13, lHl) C0"00192 
GOTO 1000 C0"801'13 

%2 llRITE nwc, 3 351 CON001'1' 
335 FORHAT!20X,39HI CANNOT ACCEPT THE NAT STATEMENT ABOYEI CON001'15 

GOTO 1000 CON001q6 
564 WRITE!IWC,3401 COH00197 
340 FORNAT!20X,65HI 00 NOT UNOE RSTANO THE FOLLOWING PART IN THE NAT STC0"00198 

1ATENENT AROVEI CON001'1'1 
llRITEIIWC,7051 !CAROT!JI ,J=I1,I21 CON00200 

705 FORNAT!1H ,1ox.~0•11 CON00201 
GOTO 1000 CON00202 

566 llRITE!IWC,3451 CONOD203 
345 FORNAT!20X,58HI CANNOT FIND AM EOUAL SIGN IN THE !<AT LET STATENENTCON0020 4 

1 ABOVEI CON00205 
GOTO 1000 CON00206 

568 llRifEIIWC, 3501 CON00207 
350 FORNAT!20X,25HILLEGAL HAT LET STATENENTI C0"0020 8 

GOTO 1000 COHOD20'1 
570 WRITE!IWC,3551 X1 COH00210 
355 FORHATl2n,66HI 00 NOT LIKE THE FOLLOllING CHARACTER IN THE HAT S TACON00211 

1TEHENT ABOVE •,A1,1H•t C0"00212 
GOTO 1000 COH00213 

572 WRITEIIWC, 3601 I1,I2 COH00214 
360 FORHATl20X,10HVARIABLE •,A1,42H• IS OIHENSIONEO AS A VECTOR -- VARC0•00215 

tIABLE •,At,28H• IS O!HEN SIONEO AS A HATRIXI COH002t E 
GOTO 562 COH00 217 

574 llRITEIIMC ,3651 X1 COH0021ft 
36~ FORMATC20X,10HVARIA8L E •,At, 3 6H• I S HOT Ol "ENStONfO AS A N•N "ftT R IC0~00 21~ 

1Xl COH0022 0 
GOTO 562 co•oo221 

576 WRITE!IWC,3701 COH00222 
370 FORHAT!20X,35HNO ACCEPTABLE NATQIX HULTIPLI CATIONl COl<0 0223 

GOTO 562 COl<0 022 4 
5 7~ MRITEIIMC,3751 X1 COH00225 
375 FQRHATl20X,10HVARYIBLE • ,At,20H• I S NOT O!HF.NSIONEOI COHC022E 

GOTO 562 COH00 22 7 
580 WRITEIIWC,3801 X1 COH0 0228 
38 0 FORHATl20X, 10HVARIABLE •, At,57H• IS OIHENSIONEO AS A Y( r. TOR ~UT YOCC•o o22 q 

tU TREAT I T AS A HATRIXI COH00 230 
GOTO 562 COH0 0231 

582 WRITE nwr. ,3851 COH0023 2 
385 FORHATl20 X,75HEORQR IN INPUT OP OUTPUT LI ST -- UNCORRECT VA R!A BLE, COH0 0233 

lSUASCRIPT OR EXPReSS IO"I CON00234 
60 3 WRITEIIWC,3361 !CAROPIJI ,J•I1,I21 COH00235 
336 FORHAT!20 X,2 6HTHE PART I 00 NOT LIK f I S ,3 0A11 C0•0 02JE 

GOTO 1000 COH0 02J7 
584 WRITEIIWC, 3 '101 C0"0 02 J8 
3qo FORHATl2QX, J 6HTHE FILE S TATEMENT Afl OVE r s HOPEL ESS I COH0 023q 

GOTO 100 0 COl<O C240 
5 86 WRITE!IMC, 3'1 51 Xt COH0 02•1 
3 '15 FORHATl20 X,47 HI LLECAL FIE LO NAHE IN THE HAT ST AT EHE NT •90VE ••• 1.1c o•oc2• 2 

tH•I COHO C2• 3 
GO TO 100~ CO" ~C?. 44 

141 



LN 1) 2 4 5 
LN 0 2"6 
LN !\2 .lt7 
LN [I 24'5 
LN 0 ~4q 
LN 0 2S) {' 
LN 0251 
LN 0 25? 
LN 0253 
LN 0 254 
LN 0255 
LN 025'. 
LN ('1~57 

LN 0258 
LN 0 ?.5q 
LN 0 26~ 
LN 0261 
LN 02&? 
LN 02&3 
LN 02&4 
LN 02&5 
LN 02&& 
LN 02&7 
LN 02& A 
LN 02&• 
LN 0270 
LN 0271 
LN 027 2 
LN 0273 
LN 0274 
LN 0 275 
LN 027& 
LN 0277 
LN 0278 
LN 027q 
LN 0 2~~ 
LN OB I 
LN 0 262 
LN 0283 
LN 0284 
LN 0265 
LN 0 28& 
LN 0287 
LN 02ee 
LN 0 26• 
LN 0290 
LN 02q1 
LN 0 2n 
LN 0293 
LN 02% 
LN 0 295 
LN 02% 
LN 0?.97 
LN 0 296 
LN 02•9 
LN 0300 
LN 0301 
LN 030 2 
LN 0103 
LN 0304 
LN 0305 

142 

5 ßA WR! Tf rtW C, 40 0 1 
40Cl FO~MAf( 2~X ,1) 3HFI LF NAHf ERROR -- TH E QUOTA TI ON MARK<:; Al~~ NOT 

101 
GOTO 100 0 

5qo !1=MAX5 AT-100~ 

C01'1 002't5 
Pflt~EC01'10 02 46 

r.OM Q(2 4 7 
COM0024A 
CO~C0249 

WP.TTE<TW C,<.05 1 Tt,t? 
40 5 FCRMATIZ OY,c.qHT At4 vr~ v SORR Y ~ur T 

1, 26H SfNT FNCf.5 4 NO YOU AS J< FOP,J6J 

COt4(1r2~0 

11.'4 f!N LY .&. LL OWFO TO G! VE YOU , J'iC0"'00251 
CC>00252 

GOTO !CO 0 
s: qz WR!TEOW C ,4101 

C OM0r" 2~3 

Cr.tHlC?C: I+ 
<tt [I F OPMAT(2QX,56HTM E FIRST FILE ~ TATEMFNT MUST BE A CO~MON-FJLE 

I HFN TI 
STATEC C-002~5 

COM 0256 
cc•~ c2s 1 
C0•00256 
COHOC?<q 
COt'IOfl2f. O 
cc•oo261 
COH002&2 
COH00263 
COM0264 

GOTO HO O 
594 WRITE IIWC ,415) 
415 FORl'1AT(2Q'i(, PJHFILE SFNT E'NCE FRROR , 

Goro 1oon 
596 WR!TfCTWC,420 , 
42 0 FORMATCZQX, 32t-'THE FTLF.: Nllf'1E AAOVt; TS REOEFTNEDl 

GOTO 1000 
5qA WRITE(IWC,4 25 J NA'tfll 
4 25 FORNAT<20X, 50HI AN VERY SORRY BUT I CAN CNLY ALLOW YOU TO 

13, &H FtlE S1 
GOTO 100 ~ 

&00 WPITE!IWC,4 301 

OfFINf,tC0,,,00265 
CONOO 2H 
co•oo2•1 
CON00268 

C.30 FOP.HAT 12 Q X, 74HTHf 
1 T BE GR:EA.TER THAN 

GOTO 1000 
602 WRITE!IWC,4351 

l'ltJANTI T Y OF WOROS t N A HI OEX SF. OU f NT f AL OPEN 
ZEDQ) 

435 FOPHAT l 20X,45HERROR ON 
GOTO 5&4 

THf LfFT SIOF OF A HAT L ET STATEHENTI 

&04 WR!TE!IWC,4401 
441J FOP~ATl20X,37HOATA f.AN ON LY BE REAO INTO A VARTA Blf) 

GOTO &O 3 
6 0& WRITE !IWC,445) 
445 FORHATl20X, 3&HMISSING PARENTH E~TS IN HAT ST4'ENEN Tl 

GOTO M3 
&08 WRITE nwc ,450) 
450 FORMATl20X, 3 7HOIHEN5TON NOT ALLOHEO WITH EXP RFSS!ONI 

GOTO 5&4 
&10 WRITEIIWC,4551 NfFHAX 
C.55 FORHATC20X,17HI f.AN ONLY HANOLE,tC.,JqH FQR S TATEM ENTS MITHOUT 

1 STATFHENTS) 
GOTO 100 0 

9qq WRITEl!WC,1002! 
1000 WRITE nwc ,10011 NfRROR 
10!11 FORMATC1H+,11ox,16H••• ERR OR. HU"BER=tl3J 

WRITEl!WC,1003l IERRINER RORl 
1003 FORHATUH ,tOX.1 8HSH BAS IC THTBOO K,2x,A8I 
9999 WRITE IIHC, 10021 
1002 FORHAT<IH 1 

RETURN 
1 qqq GOTO ( 5 0 0 0 'saoz. 50 nc., 50 n 6 , 50 08 ,c;a 10' 51l 12, 'NERROR 
5000 HRITE!IHC,1801 Y1,X2 
180 FORHAT<20 X, 35Hl EXPECTEO 

1L ASSUHE THAT YOU O!OI 
GOTO 2000 

5002 WRITE!TWC,1901 XI 

YOU TO HENTION VARIABLE ,2A1.~0H -- I 

HIJSCOHO G2&q 
CC>OC?.7C 
COH00271 
c c• oo 27 2 
COHOr273 
COH00274 
co•00275 
C0•0 02 7& 
COHOC277 
COM00 276 
COH0027q 
c o•oo 2•0 
COH0 0 261 
COH0 02•2 
co•or2•3 
CCH002R4 

NE XTC OHO 0 2ß 5 
COH00 286 
COH00287 
COM002 ß6 
COH002ßq 
COH00290 
COH 00 2q1 
COH0 0 292 
co•oo2•3 
COH002q4 
COH002q5 
COH002% 
COH00297 

H!LCOH0 02 9 6 
COH00 299 

1'90 FORMAT (2:J X, '9HYARIABLE , A1 ,r.ZH R:EOIHENSIONE'O -- BUT 1 TAKE IT AS A 

COHOO ~ O O 

CO H00'! 01 
COH00302 
COHOOJn 1 JOKEl 

GOTO 200 0 
500~ WRITF !THC,2201 

COl'I003".'4 
COH003C5 



LN 0306 
LN 0307 
LN 03 0 6 
LN OJOq 
LN 031 0 
LN 0311 
LN 0 312 
LN 0313 
LN 0314 
LN 0315 
LN 0316 
LN Olt 7 
LN 0316 
LN 031q 
LN 0 3 20 
LN 0321 
LN 03 22 
LN 0323 
LN 0324 
LN 0 3 25 
LN 0326 
LN 0327 
LN 0328 
LN 0 32q 
LN OJJ O 
LN 0331 
LN 0332 
LN 0333 
LN 0334 
LN 0335 
LN 0336 
LN 0137 
LN 0338 
LN OJJq 
LN 0340 
LN 0341 
LN 0342 
LN 0343 
LN 0344 
LN 0345 
LN 0 346 
LN 0347 
LN 0 348 
LN 034q 
LN 0350 
LN 0351 
LN 0352 
LN 0353 
LN 0 354 
LN 0355 
LN 0356 
LN 0357 
LN 035 8 
LN 035q 
LN 0 360 
LN 0361 
LN 0362 
LN 036 3 
LN 0364 
LN 0 365 
LN 0366 

220 FORHATl20X,40HTHERE lRE NO OATl IN THIS OATA STATEHENTI COH003C6 
GOTO 2000 COH0030 7 

5006 WRITEIIWC,1651 COH00308 
185 FORHATl2~X,51HYOU TPElT A NUMERIC VARIAqLE AS lN ALPHlNU•FRIC ONEICO•oo3oq 

GOTO 2000 COHOC310 
5008 MRITEIIMC,1q5J COH00311 
1q5 FORHATl20X,51HYOU TREAT AN ALPHANUHERIC VAPIABLE AS A NUHERIC ON[ICOH00312 

GOTO 2000 COH00313 
5010 WRITEUWC,205, C0"00314 
20 5 FOR"aT(2'0X,76HI CANNOT ACCEPT A. NUHBER FOR WOROS IN ~Or1HON-FILE C0„00315 

1 STlTEMENT - I TGNORE ITI CCM0 0 316 
GOTO 2000 COH00317 

5012 WRITEIIMC,2151 COH00316 
2 15 FORHATl2DX,26HHI SSING COHHA OR SEH!COLONJ COH0031q 

GOTO 2000 COH 00320 
qqß WRITEl!WC,10021 CO H00321 
2000 MRITEIIWC,2001! NERROP COH00322 
2001 FORHlTUH+, 11C!X,1ftH••• !iURNING HUHBER::::,t3J C01'100323 

WRITEIIWC,1003! IWARINERROl!I COH00324 
GOTO qqqq CO H00325 

2999 GOTO ( 300 2', 3004, 30 06, 3008, JQ 10 9 3012, 3014, 3016, 3018, 3020, 3022, 3024) ,COflOC326 
lNERROR COH0 ~32 7 

3002 WRITEIIWC,H021 COH00328 
3102 FORHATl30X,28HA THTS TS AN ILLEGAL NAHEI COHOOJ2q 

GOTO 3200 COH00330 
3004 WRITE IIWC,31041 COH00331 
3104 FORHATl30X,51HB NO RIGHT PARENTH ES I S FOR THI S LEFT PARENTHESTSICOH00332 

GOTO 3200 COH003JJ 
3006 MPITEIIMC,3106! COH00334 
3106 FORHATl30X,51HC NO LEFT PlRENT HESIS FOR THIS RIGHT PARFNTHESIS JCOH00335 

GOTO 3200 COH00336 
3008 MRITEtIWC,3108! COH 00337 
3106 FORHATl30X,35HO THI S COHHA rs IN • FUNNY PLACEJ CCH00338 

GOTO 3200 COH0033q 
301 0 WRITE l!MC,3110! COH00340 
3110 FORHATl30X,38HE THI S PAIR OF OPERATORS IS ILLEGALI COH00341 

GOTO 3200 COH00342 
3012 WRITE IIWC ,H121 COH00343 
3112 FORHATl30X,34HF THERE IS SOHETHING FUNNY HEREI COH00344 

GOTO 3200 CCH00345 
3014 WRITEIIWC,31141 COH00346 
3114 FORHATl30X,56HG -- A CONSTANT CANNOT BE FOLLOWEn BY A LEFT PlRENTHC0"003~7 

tESISJ COH00348 
GOTO 3200 COH003~q 

3016 WRITEIIWC,31161 COH00350 
3116 FORHATl30X,30HH THIS OPERATOR I S OANGLINGI C0H 00351 

GOTO 3200 C0"0035Z 
3016 WRITEIIWC,311AI COH00353 
3116 FORHATl30X, GqHJ A RIGHT PAl>ENTHESIS CANNOT BE FOLLOWED BY A VARCOHOO 354 

1IABLE OR CONSTANTJ COH00355 
GOTO 32 00 COH00356 

3020 WRITEIIWC,31201 C0"00357 
3120 FOR"AT(30X, 43HJ THESE VAR:IJBLES AR:E NEXT TO EACH OTHER.J C0"4003'58 

GOTO 3200 COH0035q 
3022 WRITEIIWC ,31221 COH00360 
3122 FORHATl30X,43H< THESE CONSTANTS ARE NEXT TO EACH OTHERI C0"00361 

GOTO 3200 COH00362 
3024 WRITEIIWC,31241 COH00363 
3124 FORH•Tl30X,37HL a VARIA8Lf IS NEXT TO A CONSTANTJ COH00364 

GOTO 3200 COHOC365 
qq7 WRITE IIWC, 1002! COHO 0366 
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LN IJ 367 
LN 1) lEif' 
LN "3f,q 
LN 0 37~ 

32•10 WRITE nwc. 3ZD1> NERROR 
~ 201 FOR"1ATUH+, 1tOX.t7H•••R:fASON NU'18CR:,JJt 

GOTO qqqq 
END 

USAS! FORTOAN O!AGNOSTIC RESULTS FOO COHFRR 

~O ERRÖQS 
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CO•DD 36 7 
COHOD J 68 
COHOD36q 
COMD J 70 



ZINITL 

LN 0001 
LN 0002 
LN 0003 
LN ~004 
LN 0005 
LN 00 06 
LN 0001 
LN 000~ 
LN ooo• 
LN 0 010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 001 3 
LN 0014 
LN 0015 
LN 001 6 
LN 0017 
LN 00 1• 
LN OOH 
LN 0 0 2n 
LN 0021 
LN 0 0 22 
LN 0 023 
LN 0 0 24 
LN 002' 
LN 00 26 
LN 0027 
LN OJZ e 
LN 0 0 2q 
LN OO'l l! 
LN 0 031 
LN 00 3? 
LN 003l 
LN 0034 
LN 0 J15 
L N 0 0 J& 
LN 00 l7 
LN OOlA 
L N 0 0 l q 
LN 004C 
LN 0041 
LN 0 04~ 

LN 0 04~ 
L N 01)4 lt 
LN 004 5 
LN 0046 
LN 0 0 47 
LN 004 e 
LN 0 0 4q 
LN 005 Q 
LN 0051 
LN 0 0 52 
LN 00~ 3 

LN 00% 
LN 1055 
LN 005 6 
LN 0057 
LN 005~ 
LN oa5q 
LN 006" 
LN 0061 

SUBROUT!NE ZINtTL zr•oroc1 
c •••••ROUTtNE TO lNlTTAllZF S YS TE M ZlNOOO CZ 

COMHON// ACC,A STRSK,RLANK,C HINUS , COH MA, OEC~AL,OOL S GN,EQUA LS, ZINOCOrJ 
1 r NREG ,LNGf:Q:P, NCFL tn, NC ELL P, NFQRS' NEX TOT' NIF OP. N tRET ' NS TL S T. INEX T 'z l NOO f 0 4 
ZNUHBUF, PARLFT, PARRT, PLUS, QUOTE ,SLASH, VLES S, VG~E AT, OQUOTF , HAXFIL, Zt N 0 0 00 '; 
3 tQ:C. tNC' NST ENO, tE XPO, IB EGST 'TWRI T 'I PENO, tzo NE' t IH AGF' NPRt 'NT f'IAGE ' z IN o ~ (''J6 
4 NPRUS' NC ~ RO. M4XtMA, Pur,o , OOPU, EXS IGN, MAX S A T' NUHFIL ,NZI11,N 5 TZJ:T z I NO (l.0f' 7 

COHHON/ I INTMA X, I NT NUH, XNUL lt DOOPU, l HIRC , SHAL Lt I S THAX t ~JOMl\ Y t Zl NO OCO 8 
1NtFHAlt,INTZEI zn~ooc o q 

COHl'10N// CAROTC"'01,HEJ?KF.R<Z6,Zl,CARPC1ft01. ZINCOC10 
JALPH(41'1, BlJFFE~fft Ol. CARl:'I ( !!ltl). CA ROP r e OJ. OIGI T ( 10,. IFOR ( '0 ' 21' z T,..O no t 1 
1 IRET ( 20l, XXX (41, NF'ILE t2 5 , 3 t ZtNOO ~ 1 2 

COl'11'10N// TSTLSTC5ft0J ,LI STST t340J 7 INC(I C1 ~ 
COHHON// OATANtl301 
COHHON// XOATA 1370 0 1 
OIHENStON !PROG l3700 1 
EOUtVALENCE tlCl)ATtlttJ,IPQOGUJ1 
Ot HEN~ JON ATEHP rz f)), n rC TMP( 1(1, ,CHART H <Z C, 
OlTA ATE!1P<11/1HA/ 
DATA ATE1'40( Zl /11-tq / 
OATA ATEMO( J )/1HC / 
OATA ATEHPl4111H OI 
DATl ATEP1P( 5 J/1HE/ 
DATA OTEHPl 6111Hfl 
OATA ATEHPl7111HGI 
DATA ATfl'1P( 81 /1HH/ 
DATA ATEHP(ql/1HI/ 
OATA ATE"40( 10J/1HJ/ 
DATA ATEHPI 111/tHKI 
OATA AT EHP I 12 1 l!HLI 
DATA ATEHP(131/1HM/ 
DATA ATEHOf14J/1HN/ 
DATA ATEHP( 15J/1HO/ 
DATA ATEMPC16lltHP/ 
CA TA A TEH P 1!Tl11 HQI 
DATA ATfHPt HU/tHR/ 
1) 4 TA ATE"1PC 1q1 /1 HS / 
QATA ATEHPCZ01/tHT/ 
DATA AT EHP I 21ll1HUI 
QATA ATE•Pl2Zll1HVI 
DATA ATEHP12311tHWI 
DATA ATE•Pl24111HXI 
OATA ATE•PI 25111HYI 
OATA ATEHPl2~111H71 
OATA Q! GT.O 11111H OI 
OATA OYGTMPl2111Htl 
OATA OIGTHP ll111H21 
OATA OIGH~D(ft1/1H~/ 
nara otGTMots111H1+1 
OATA OYGTHPl 6 11tH51 
DATA O!Gl"'PC7l/1H6/ 
DATA 11IGTHPC~1/1H7/ 
QATA CI IGTMP 1qJ/tH8 / 
OATA OIGTMP ltCll!Hq/ 
DATA CHARTHttlltH•/ 
OATA CHART•l2111H I 
DATA r.HARTHt31/tH,I 
11ATA CHARTl'1(4l/1H.I 
DATA CHART~( 5 )/1H =/ 

OATA CHAQTH16111Hll 
DATA CHAR:T"1 171/1Hf/ 

Zit- ocrt i: 
Z YN CO C16 
ZIN00"t7 
Z!•CO C!O 
ZINOO C1q 
Z!NOCC2C 
7TN00021 
ZINOO C22 
l !Ntl C ('?! 

Z TN00 0? 4 
Z lNOC r:'. ? 5 
ZINtl01'?6 
ZINO GC 21 
Z TNIJ(ll'i'A 
Z INO l'.lt:2q 
ZINO~ c ~c 

zno• c 31 
Z INOOD12 
ZIN0 003 3 
ZI~ 0Ct! 14 

ZINOO CJS 
ZI NO OC 36 
Z TNCOC· 37 
z I~c1 r , e 

71NO CO :t q 
l ! NO CC 4 \: 
Z TN OCC 4! 
Z INO Ol'.'t.Z 
7!N 00 0 • 3 
ZH~0 (1 (4 (, 

Zl l..:Ol'.!0 45 
Zl NOe!l 4 6 
Z,lN OC".' 47 
Z INC n ~· t. 8 

l T NO r C 4 q 
ZtNor-:c c 
ZTN ~ C05 1 
Z TNO~ oc;z 
zu:o or c; 3 
Z1HOOCS4 
ZI•O OC55 
Z l.,_ llt' CC:. fi 
ZlNOC':lli7 
Z !NO G C S~ 
ZINOOrc:q 
ZTNOOC 6C 
ZINO C0~ 1 
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LN 0062 
LN 0063 
LN 00fi4 
LN 0065 
LN 0066 
LN 0067 
LN DOM 
LN 0069 
LN 0070 
LN 007t 
LN OH2 
LN 0073 
LN 0074 
LN 0075 
LN 0076 
LN 0077 
LN OOH 
LN 0079 
LN 0080 
LN out 
LN 0082 
LN 0083 
LN 0084 
LN 0085 
LN 00 86 
LN 00ß7 
LN 008ß 
LN 0089 
LN ooq o 
LN 0091 
LN ooq? 
LN OHl 
LN ooq• 
LN 0095 
LN 00% 
LN ooq1 
LN 00 9~ 
LN 009• 
LN 1HOIJ 
LN 0101 
LN 010?. 
LN 010J 
LN 0104 
LN 0105 
LN 01% 
LN 0107 
LN 010ß 
LN 0109 
LN 011 0 
LN 0111 
LN l11 2 
LN 01U 
LN 011" 
LN ~115 
LN 01t6 
LN 0117 
LN 011 ß 
LN H19 
LN Ci ?." 
LN 0121 
LN 012? 
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DATA CHARTHUl/1H+/ 
DATA CHARTH (ql /lHt/ 
DATA r.HARTHl1 0 l/1HS/ 
DATA CHART" 111 l /1 H-/ 
OnA CHARTH 1121/tH// 
DATA CHARTHll!l/1Hl/ 
DATA CHAqTH 114l/1H</ 
DAH CHARTH 115l/1H>/ 
DATA CHARTHl161/1H+/ 
DAH CHARTHl17l/1HY./ 
DATA CHARTMl1ßl/1H+/ 
OATA CHARTHl191/1Hv/ 
OATA CHARTHl201/1H1/ 
onA ICONT/ßHBUtLD---1 
DATA ILIST/8HLIST-ERR/ 
OATA ILINE/&HNO-HEADl/ 

c----AUF rIE FOLGENOE ZEILE LN=0079 WIIW IH TEH AEZUG GENOH•EN yy 

NSTZEI=1 
C•••••tNITIA LIZE 
c 
C•••••OATA l!NO IPROG MUST BE OIMENSIONEO TO EOUAL NCfLLP 

NCELLPz370!1 
c•••••OATAN "UST BE OTMtNSIOHEO 'fO EQ.UAL "fCELLO 

NCELL0=33~ 
c•••••CHANNEL NUHBE'1 FOQ R.E60 ts IRC=&O CSTANOARO INPUT SYSTPO 
c••••••tMIRC RESETS tRr. TC Tl.4E VALUE OF STANORAO INPUT src;rel'4 !F TRC IS 

CHANGED 
IRC=60 
IHIRC=IRC 

c•••••CHANNfl NU"18ER FOR. WPIT E rs TWC=&t tSTAN04RO OUT PUT s vc;rEMl 
IWC=fi1 

c•••• BUILT INT F.QNA L r.one F'OP ALL CHARACTERS tF NSTZEI NOT EOUAL t 
:•••• ANO IF THF FIP.'ST Cl\RC'I INCLUOS THE MORO •euILl'• BEGINNING MlTH 
C •••• COLUHN 3 

REWIHO qqq 
WRITE1qqq,z1 ICAROctJ,f=J.tOJ 
QEWIHD qq9 
REAO(~q9, J1 IBUTLT 
FDP>IATIA81 
IFllIBUILT.NE.ICONTl.O•. INSfZH.EC.111 r. oro 1 

C•••• LETTEPS 
Q:EAOURC,21 IATEMPftl,T=1,2M 
FOPMilT t80At l 

~·••• NUHBEPS 
REAOllPC,n cntr.TMP(T)tl=i.10) 

c•••••sPF.C!A L CH~RArTFP<; 
REAOltRC,"I cr.HllRTH(Jl,T=t,201 
NST7ET=1 

C •••--~AXIMAL !NTERNAL EXPONENT FOJ1 FLOATING PQ TNT NUMB(R S p ; TfltPO 
1 TFXPQ:qq 

r:•••• HtlXlM,!. L INTFG E~ VllUf F(lO 4.1!-0IT•MORO 
INTP'U. X= 14 (' 7 3741\111135S~:?7 

~·••• HAXIHAL ['ll'DQNFNT FOJ;1 4A-RIT·W0°n 
tNTNUl"=14 

c•••••NZI14 r:oUN'f5 I"4Ar.F.: 5TtiTE11FNTS 
NZIH=t 

c ••••• c HtiNNFL NUHBF.Q F OO tfr1A GF P1EH0UY ON n tsK 
N!MAGf=tl'.1 (1 
Q~M!NrJ ~U "4AGE 

„•••• HAXTtOL NIJl'tqER OF I'"'llf·'" <: TATft4ENTS 
HAY!Mtl.=30" 

ZIH00062 
ZTN00063 
ZINOOO&• 
ZIH00065 
ZIH00066 
Z!NOOOH 
ZIN00068 
ZIH0006q 
ZIH00070 
ztH00071 
ZIN00072 
ZlN00073 
ZINOO OH 

ZIN00076 
ZIN00077 

ZIN00078 
ZINOOon 
HNOOO&O 
ZIN000~1 

ZINOOOß2 
ZIN0008 3 

ZIN00085 
ZlN000•6 
ZlNOOC87 
ZIN000"8 
7TNOOOß9 
ZINOocao 
ZINOOC91 
ZTN00002 
ZIN00093 
Z !NOOOO• 
Z!NOOQq5 
ZIN000% 
ZTNOOOG7 
l!NOOOqa 
ZINOOCOq 
Z!N001"0 
Z !NO c 1r.1 
l!N001C2 
ZIN001'13 
ZINOOtr• 
l!N00105 
Z INOO H'f.. 
ZIN GC1" 7 
l!N0010R 
ZINOIJ 1f"~ 
l!N0~11" 

7!NOC111 
l1'001t2 
Z INOC 11 3 
Z!NC011• 
Z!N00115 
71N0011 6 
ltN00117 
n•nc11a 
llt..OCUQ 
Zlt-iCC12t 
7 T NO (' 171 



LN 0121 
LN 0124 
LN 012' 
LN 0126 
LN 0 127 
LN 012• 
LN Q 12q 
LN au• 
LN 0131 
LN 0132 
LN 01 H 
LN OU4 
LN 013' 
LN OU6 
LN HJ7 
LN 0138 
LN 013q 
LN 014i 
LN 01"1 
LN 011t2 
LN 01"3 
LN 0144 
LN 0145 
LN 0146 
LN 0147 
LN D 14• 
LN H4q 
LN 0150 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN 015q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 0162 
LN 0163 
LN 0164 
LN 0165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 016• 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 01H 
LN 0174 
LN 0175 
LN 0176 
LN 0177 
LN 017" 
LN 01H 
LN 0180 
LN OH1 
LN 0182 
LN 018 3 

C•••••CHhRACTEQ C:: PEO P~t~T ZO NF 
IZONE=15 

->-.•••• CHARACTEQC:: PfR LTNE WIT H PRINT IJ S tNr. 
T1HAGF=13' 

C•••• SHALLEST 8R SOLUT VALUE WMTCH CAU BE PRPHFO WITM STl\NO'- RO PQINT 
SHALL=1.E-38 

: •••• MAXIMAL STATE!1ENT NUH BER 
ISTHAX:qqqq 

:„·•• HA'(f'1Al NC:S TEO FOR/NEXf LOOPS 
c•••• TFOR MUS T '=' E flT14FNSTONEn fQUlll TO NTFt<'A X 

NTFMAX= 2 fJ 
c•••• MAXIP1AL NEST F.: 0 r,oSUP/P E. TUflN 
c•••• IRfT MUST RE IJ!"4fNSTONi="O EOUAL TO NTRHAY 

NIRHAX=23 
WR!TEUWC,c;J 
FORHATf1H1) 
INREG=NC ELLP 
IFC!BUILT.NE.llt~Tl GnTo 
NSTZE!=2 

c•••• NH='55 NUHPf.R OF E~~ORC:: 

Ntill:S5 
NN=-1 
NN=NN+t 
00 6 1=1, Nl'll 
NERRORzI 
CALL C0"4EQR t N[RQOQ, 11, T 2, X 1, X 2. NNt 
CONTINUE 
IFCNN.EC.11 GOTO 7 
IFCNN.GE.21 GOTO 4 

<:•••• Nl1=7 NUHeEq; OF WARNTNGS 
c•••• WARNING NUHBER e ANO 9 r.oMTAINS SUBROUTINE •sTRING• 

Nl1=7 
GOTO 8 

C•••• NJll=12 NU11~F.:R OF REA'iO"IS 
NH=1Z 
GOTO 8 
WRITEUWC,5J 
IF CIBUIL T .EQ. ILINEI NSfZE!z3 
no &o t=1.10 
IFCCAPOC2l.EQ.OIGT~P!Ill GOTO 61 

60 CONTI NU~ 
IPEN0=5 
GOTO 62 

61 IPENO=I-1 
IF C!PENO. EQ.Ol TPEN(}=1 
IFIIPENO.GT.81 IPEN0=8 

62 IWRIT=IZONE•IPENOH 
c•••••ISTLST ANn LISTST 11UST BE tHHEHSIONEO EOUAL TO NSTENIJ 

NSTENO=H 0 
C•••• tNtTIALilE FtLE-C011HANOS 

NERRS=-1 
C•••• HAXF!l .: "1AXIHAL NUHBER: OF" FtLE-NA'1ES 

HAXFIL=25 
C•••• HAXSAT LESS 1000 = HAXTHAL NU"BER OF ALLOCATEO SENTENCES 

MAXSAT=1D2• 
C----AUF OIE FOLGENDE ZEILE LN=017'1 WIRD TH T~XT BEZUG GENOH•EN•• 

CALL ZF!LECNERRSI 
IHEXT.:324 
NER~S=O 

NEXTOT=O 
NIFOR=D 

Z!NO r 1?2 
11~001i3 

Z IN Q ~121t 

ZlN0 0 1?5 
ZIN0 0126 
ZINOD127 
ZINOQ12~ 

ZJN0017q 
ZIN00110 
ZINOC131 
ZINDCUZ 
ZIN00133 
ZTNO D 1~• 
ZIN00135 
ZIN00136 
ZTN001'7 
Z IMC1J8 
ZTNOC1Jq 
Z!N00140 
ZIN001•1 
ZTNar1•2 
ZIN00143 
Z!N0014• 
ZTN001•5 
ZINQ0146 
ZIN00147 
ZIN001•8 
ZIND014q 
ZIN00150 
ZIN00151 
ZIN00152 
ZTN00153 
7.TN00154 
ZlN0015'5 
ZINQ01~6 

ZINQ0157 
ZINQC158 
ZIN001'>'1 
ZINOO 160 
ZINQO 161 
ZIN00162 
ZIN00163 
ZIN0016• 
ZINOH65 
ZIND0166 
ZIN00167 
ZIN00168 
ZINOC16q 
Z!N00170 
ZIN00171 
Z INGO 172 
ZI N00173 
ZIN001H 
ZIN00175 
ltNOC176 

ZIND0177 
ZIN00178 
Z!NOQ17q 
ZIN00180 
Z !NO 0181 
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LN 0184 NSTLST=O ZINOPB2 
LN 0185 00 ?O t=1,26 Z!N001•3 
LN 018& 20 IPROGIII = 2 7INOG1"' 
LN 0187 00 30 !=28,53 ZINOH~5 

LN 0188 30 XOATA 111=11. l!NOCBc 
LN oug 00 35 1=c;'4, 31 l Z!N00187 
LN 01qo 35 XOATAIIl=O. 7!NOC1~8 

LN 01n 00 36 1 =314,323 ZINOC189 
LN 019? 3& XOATA!Il=T-314 l ! N 001q0 
LN OH3 00 38 !=324,NCELLP ZIN00191 
LN 0194 38 XOATAIIl=O. Z!NOr lq2 
LN 01q5 c 7IN0~103 

LN 01% c•••••SET UP VOCABULA•Y 7INOC1qt. 
LN 0 l q1 c•••••LOAO ALPHABET1C CHARACTEPS ZTN00105 
LN 01q5 00 40 I= t, 2& ZINOrl% 
LN 01 qo 40 ALPH IT 1 = A TEHP !II 7!N001q7 
LN 0200 c Z!NCrtqe 
LN 0 201 C•••••LOAO OIClTS Z !NOC1q9 
LN 0202 00 lt1 I-:1,tll ZIN002CC 
LN 020 l 41 DIGIT! II =ntGTHP! I 1 ZlN(lf'.12('1 
LN 020'4 c Z!N00202 
LN 0205 c•••••LCAO SPECtAL CHARACTEPS l1"0020 ~ 
LN 020& AST•SK=CHARTHUI Z!N002 0 4 
LN 0207 BLANK=CHARTH!21 ZINOC<'.5 
LN 020• COHHA:CHAqTf'il('.5) Z!NOO?O& 
LN 02oq OECHAL=CH ARTH 141 ZIN00207 
LN 021t: EQUALS=CH ARTH 15 1 ZINO C2 1'1 fl 
LN 0?11 PARFH:CHARTHf 6 J ZTN002~9 
LN 0212 PA RLFT=CH AR Tf'I f 7) ZIN002 t C 
LN 021 3 PLUS=CHARTl'lf'IJ Z!NOC2tl 
LN 02H QUOTf=CHARTH(ql ZIN OC 212 
LN 0215 OOL SGN=CHAR TH U 0 1 Z!N0 02t3 
LN 021& CHINUS=CHARTH!lll Z!N002t4 
LN 0217 SL ASH=CHA RT H( 1?.I ZIN00215 
LN 021" PUCO=CHAQTM U 3J ZIN00 2t& 
LN 0219 VLESS=CHA RT H 1141 ZIN002t7 
LN 0 zzn VGREH=CH ARTH ! l ~ 1 Z!N00218 
LN 0 ~21 OQUOTF=CHAR TH U& 1 7IN002lq 
LN 0222 OOPU=CHA R TH! l 71 Z!N G0 2?r 
LN fl223 EXSI GN:CH ARTP'I (1") ZING('!221 
LN 022• XNULL=CH a. RT 1'1C1 q1 ZlN00222 
LN 0225 OOOPU=CH A RTM! ?0 1 ZIN0 0 223 
LN 022~ ZINO C224 
LN 0227 c• ••• CLEAD HEq:KERU,Jl 7IN00225 
LN 022R 00 44 I: 1,z Z!N0f2?6 
LN o 22q 00 4Ct J=t,2& Zl~".!r227 
LN 0230 HEPKERfJ, U:O ZINOC228 
LN 0231 44 CONTI~UE Z1N0 0 229 
LN 0232 c ZTN~C23C 
LN 0231 c•••••LOAO OIGI l" lNTO POS!TI ON~ 27 THROUGH 3'i oi:- ßLDH Zlt.002~1 
LN 0?34 LOC=26 ZTNfl 02:!2 
LN 0235 00 42 I=t,10 ZINO !: Z'.33 
LN n3& LOC=LOC+l Z!NO r 23 4 
LN 0237 42 ALPH !LOC 1 =QIG TT II 1 z1Norn5 
LN 023R c ZT,.. 002'.!f:i 
LN oz3q C•••••LCAO OTHER CHAQlr.TER~ I NT 0 POSIT ION5 37 THROlJGH 4(11 o• P..L PH ZH0 0 23 7 
LN 02•0 00 43 I = 1, 12 71"0023R 
LN 0241 LOC=LOC+l ZlN002Jq 
LN 0242 43 ALPH !LOG 1 =C HARTH! Tl ZIN0 0 240 
LN 0243 CALL ZHOPPR C VALUE •NS TOP, 1, -11 ZINC IJ 2t.1 
LN 0244 RETURN ZIN00242 
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LN n~ 4 r; END ZINOD2~3 

llSAST FORTRAN D!AGNOSTIC RE SULTS <QR Z!N!TL 

NO ERRORS 
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ZTRANX 

LH 0001 
LN 00 02 
LN 0003 
LH 0004 
LN 00 05 
LH 0006 
LH 00 0 7 
LN 0008 
LN 0009 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 0019 
LH 0020 
LN 0021 
LH 00 22 
LH 00 23 
LN 00 24 
LN 00 25 
LN 00 2& 
LN 00 27 
LN 00 28 
LH 0029 
LN 0030 
LH 00 31 
LH 00 J2 
LN 00 33 
LN 0034 
LN 0035 
LN 003& 
LN 00 37 
LH 00 38 
LH 0039 
LN 0040 
LN OOH 
LN 0042 
LN 0043 
LH 0044 
LN 0045 
LN 004& 
LN 0047 
LN 0048 
LN 0~49 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN 00 55 
LN 0056 
LN 0057 
LN 0058 
LN 0059 
LN 0060 
LN 00&1 

150 

SUBROUTINE ZTRAHXC!F~,!TOI ZTR00001 
COHHON// ACC,ASTRS~,BLANK,CHtNUS,COMHA,OECHAL,OOLSGN,EQUALS, ZTROOC02 

11NREG,LNGCRP,NCELLO,NCELLP,NERRS,NEXTOT,NIFOR,NIRET,NSTLST, INEXT,ZTROCCU3 
ZNUHBUF,PARLFT,PARRT,PLUS,QUOTE,SLASH,VLESS,VGREAT,OQUOTE,HAXFIL, ZTROOOO~ 
3lRC,IWC,NSTENO,tEXPO,rBEGS,,IWRIT,IPEN0,1ZONE,lIHAGE,NPRI,NlHAGE, ZTR00005 
~NPRUS,NCARO,HAXIHA,PUCO,DOPU,EXSIGN,HAXSAT,NUHFIL,NZIH,NSTZEt ZTR00006 

COHHON// INTHAX,JNTNUH,XNULL,OOOPU,IHIRC,SHALltlSTHAX,NIR"AX, ZTR00007 
1NIFHAX,INTZEI ZTR00008 

COHHON// CAROTC~Ol,HERKFRC26,n,CARPC14Ql, ZTR00009 
3ALPH C481, BUFFERC4 01, CARD 180 l, CARDP l~O l, DIGIT 110 l, IFOR 170, 21, ZTR00010 
1IRETI 20 l, XXX 14 l, NFILE 1 25, 31 Z TR 0 0011 

COHHON// TSTLSTC3401,L!STS~ß~Ol ZTR00012 
COHHON/I OATANl3301 
COHHON/I DATA 137001 
DIMENSION IPROGl37001 
EOUIVALENCE CDATAl1l,!PROGl111 
DIMENSION ITRAHC80l 
DIHEHS!OH !HOLOC8~ 
DINEN~ION ZHKl80l 
DIMENSION NTYPERl12l 

c•••••suBROUTINE TO TRANSLATE EXPRESSIONS I•TO P~EUOO-HACHINF COOE 
c•••••cLEAR ITRAN 
c•••••oELETE All DOLLAR StGNS 

IDOL:IF~ 

IF 1 ICARDP CIFR+11 , NE. OOL SGNI , AJIO, ICARDP 1!FR+21 , NE, OOLSGN J J GOTO 95 
CALL ZDTGTT ICAROP CIFRl, Il 
!Fl!,LE.101 GOTO 1100 
DO 116 T=IFR,ITO 
!F IC•RDP 1 II ,EQ.DOLSGNI GOTO 116 
ZHKCIOOLl=CARDPCII 
IDOL=lDOL +1 

116 CONTINUE 
ITO=IDOL-1 
00 117 I:::IFR,ITO 
CARDP 1IJ=ZHK1 Il 

117 CONTINUE 
00 110 I= !FR, ITO 

110 ITRAMCil=O 
NERR=O 

c•••••CLEAR NTYPER 
DO 115 !=1,12 

115 NTYPER II J =O 
c 
c•••••CtEAR ZMK 

Da 120 !=1,60 
120 ZHKIIl=BLANK 

c 
C•••••PROCESS ALL PARENTHESES 

00 300 1-=IFR, ITO 
IFICARDPllJ,NE.PARLFTl GOTO 300 

c•••••tEFT PARENTHESIS FOUNO -- "ARK IT 
ITRANIIl=-20 
!FII.EQ,ITOl GOTO 290 

C•••••FJNO RIGHT PARENTHESIS 
ITOT=O 
00 150 IRT=I, !TO 
IF ICARDP 1 !RTI ,EQ, PARLFTI ITOT=!TOf+1 
IF ICARDP 1 IRTI ,EQ, PARRfl !TOT= !TOT-1 
!Fl!TOT.EO.Ol GOTO 155 

150 CONTINUE 

ZTR00014 
ZTROOC15 
ZTR00016 
ZTR00017 
ZTR00018 
ZTR00019 
ZTROO 020 
ZTR00021 
ZTR00022 
ZTR00023 
ZTR00024 
ZTR00025 
ZTR00026 
ZTR00027 
ZTR00026 
ZTR00029 
ZTR00030 
ZTR00031 
ZTR00032 
ZTR00033 
ZTR00034 
ZTR00035 
ZTR00036 
ZTR00037 
ZTR00038 
ZTROOn9 
ZTR00040 
ZTR00041 
ZTR00042 
ZTR00043 
ZTR00044 
ZTR00045 
ZTR00046 
ZTR00047 
ZTR00046 
ZTR00049 
ZTR00050 
ZTR00051 
ZTR00052 
ZTR00053 
ZTR00054 
ZTR00055 
ZTR00056 
ZTR 00 05 7 
ZTR00056 
ZTR00059 
ZTR00060 
ZTR00061 



LN 00 &2 
LN 00&3 
LN 00&4 
LN 00 &5 
LN 00&& 
LN 00&7 
LN 00&8 
LN oo&q 
LN 0070 
LN 0071 
LN 0072 
LN 0073 
LN 0074 
LN 0075 
LN 00 7& 
LN 0077 
LN OU78 
LN 001q 
LN 0080 
LN 00 81 
LN 00•2 
LN OOP 
LN 0084 
LN 0085 
LN 008& 
LN 0087 
LN DOM 
LN oosq 
LN ooqo 
LN 0091 
LN ooq? 
LN onqJ 
LN 00% 
LN ooq5 
LN 00% 
LN OOH 
LN 'lO q111: 
LN ooqq 
LN 0100 
LN Q t"t 
LN 0102 
LN 0103 
LN 0104 
LN 011) E:: 

LN HO~ 
LN 0107 
LN CtOA 
LN 01'.?q 
LN 011 ~ 
LN 0111 
LN 0112 
LN l'J 11 ~ 
LN 0114 
LN Otl 5 
LN 011• 
LN Ot t 7 
LN 011• 
LN n11q 
LN Ot? " 
LN n 1 21 
LN „ 1 ~=" 

GOTO 2qo 
c•••••RIGHT PARENTHESIS IS IN POStTIO IRT 

155 IFII.EQ.IFRI GOTO 200 
c•••••SEE lF PRECEEOTNG CHARACTER: IS ALPHABETIC 

CALL ZALPHICAROP II-tl, IH1l 
IFIIH1.LE.2&1 GOTO 210 

c•••••THESE PAQENTHESES aqE NOT F~ 1 SU8~CRIPT -- MAQ~ RIGHT ONE 
200 ITRAN<IRTl:-21 

GOTO 300 
c 
c•••••PRECEfOtNr. CHARICTER~ t s ALPHl\8ETIC -- r.t-1FCK PQEVIOUS O~E 

210 tF1t.rQ.IFR+1l r.oro 220 
CALL ZALPIHCAROPtI-2,,TH2) 
IFITH2 .LF.. 2&l GOTO 224 

c•••••TH1S IS A SUPSCRIPT fXPRESSION - 1'4AQI( RTGHT PACiENTHESI<:> ANO 
220 ITRANltRTl•-8 

IT RAN II-1 l:IH1 
c•••••RESER VE SDACE IF NOT ALP.E AOY RESERVEO 

!F IIPROG l !M1l .NE. 21 GOT O 221 
JF01fQl(f~(tMt,1J.NE.I)) r.o ro 2Z1 
TPROG ITH11•122 
HERKERl!Mt, 11•10 
HERKERIIHl,21:10 

c•••••FINO ANO "1ARK COHHA IF PP.ESENT 
~21 !TOT:C 

00 222 ICOM=t,IPT 
IF C CAROP <TCOM J • EQ . PARL F T) I TO T:l TOT+ 1 
TF (r,AROP l !COHl. fQ .PA RRT l !TOT:TTOT-1 
IFllCAROPITCOHl.fQ.COMMAl.ANO.!ITOT.E0. 1 11 GOTO 223 

222 CONTINUE 
c•••••NONE FOUNO 

GOTO 3 00 
~·••••H!.P.IC COHHll WITH V•RtJi ALf NUf'tBER 

223 !TRAN<IC0Ml:!•1 
GOTO 300 

c•••••THIS IS l FUNCTTON -- :HECK FI~ST CHARArTEQ 
22 • !F<I.EQ. TFR+21 GOTO 2l0 

CALL ZALPH(CAPOPl!-3l,tM3l 
IFl!HJ.L~.2&1 GOTO ?or 

c•••••rwo-CHARlr:TER flll\f'4F l="O IJt.10 
2l0 NTYPERf1l=1 

ZMIC (J-ZI :O.LPH(11 
ZMK II-1l••LPHl1l 
ITQANU-1 l=-'>" 
IT PAN II-2 l•-5 0 
TTqAN l l~T l•-21 
GOTO "tQ!J 

c •••••FUN~TJON cn~NO -- ~O.P~ Md ~E 

zi. c tTRANU-1 •= - '>r. 
IPUN<t-7 1=- Sr 
I TRAN 11- 3 J:-1)"' 

: •••••FtNO FUt.I C HON 
IFITl''3.NE.ll r.nn1 ?41 
TT~AN IIPT J=-1 !1 
GOTC' "tßl) 

2' 41 Tt:=(f"l~.N~.20J G"lTn ? lo? 
tTPnN(fRT): -1 1 
'iOTf\ 10'l 

74"' tttr.iJ . NE .'>> r.nrn „lo'1 

ZTROOC~2 

ZTR000&3 
ZTR000&4 
ZTR00065 
ZTR0006& 
ZTR00067 
ZTR000&8 
ZTROOO&q 
ZTR00070 
ZTR00071 
ZTR00072 
ZTR00073 
ZTROO 074 
ZTR000 75 

INSERTZTPOOO 7& 
ZTR00077 
ZTR00078 
ZTROC0 7q 
ZTR00080 
ZTR OO Oft1 
ZTR00082 
ZTR00083 
ZTRDO OR4 
ZTROOORS 
ZTROOOß& 
ZTllOC08 7 
ZTRUOOR8 
ZTROOOR9 
ZTROooqo 
ZTROOoq1 
ZTRO 0 cq2 
Z TQO OOQJ 
ZTllOOQq4 
ZTRoooqs 
Z TR0f'l('Q6 
n•oooq1 
nooooqe 
lTRcoooq 
ZTR0 0100 
Z TRC C IC1 
7.TROOH2 
ZTROOI03 
ZTR00100 
ZTROO!t5 
lTPC!C.106 
ZTQ001"7 
ZTRC'Ctri 8 
Z TROC' tco 
ZT00['110 
l1ROQ111 
ZTIHI C112 
ZTRQC1t 3 
7TQOOllt. 
7TO(!f'l11~ 

l TP ('G 1 t & 
ZTQ(lt)117 

7T~C'': 11 R 
ZTQ !J OU<J 
ZTR!lr 1 7( 
71000 12't 
z10001i2 
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LN n2J ITRANIIRT l=-13 7TQO C123 
LN 0124 GOTr) 300 ZTP'0 0 17C. 
LN H2• 24J TFII~J.~E.12) GOTQ 244 lT~oc12r; 

LN OÜn IT PAN IIRT l=-15 lTPOH26 
LN 01?7 GOTO 30D ZTSi'00127 
LN D12• 244 IF <IH3.NE, 91 GOTO 245 ZTQOC1?ft 
LN 0129 ITRIN llRT I= -17 ZTROC129 
LN 1]1] :) GOTO 300 ZTRDG13D 
LN 0131 245 IFCIH•.NE.1!1 r.OTO 24 6 lTR00131 
LN D132 IT RAN ltRT 1=-1~ ZTROH32 
LN H33 GOTO JOO ZTROC133 
LN 0134 246 tF 1 IIHJ, NF . t91,0R, HM2. NE,911 r.oro 2"7 ZTRDD134 
LN D1 J• IT RAN IIRT l=-9 ZTROD13S 
LN D1J6 GOTO >OD ZTRDC136 
LN D 1 J7 247 IF 1 C!HJ, N E.11 .OR. ([HZ, NF, 20 11 GOTO 2 4• ZTRD0137 
LN D13• ITRAHIIRTl=-12 ZTR00138 
LN ry13q GOTO 30D ZTROC139 
LN D14D 248 JF ( IIHJ,NF.11,QR, II•Z,NF, 21 l GOT 0 249 ZTR0014C 
LN D141 tTRAH IIRT l=-14 ZTRDD141 
LN D14? GOTO 3ory ZTRDD142 
LN D143 249 IFllIHJ,HF.191,0R.l!H2,NE,171 I GOfO 250 ZTRDr143 
LH 0144 IT RAN IIRT l=-16 ZTR001C.4 
LN 0145 GOTO JOD ZTR00145 
LN 0146 ZTRCr14E 
LN 0147 c•••••ILLF.GAL FUNCTION NAHE ZTR001H 
LN D148 250 NTYPEP 111 =1 ZTR00148 
LN 0149 ZHKII-31=ALPHl1l ZTR00149 
LN D15ry ZHKII-21=ALFHl11 ZTR00150 
LN D151 ZMl<fI-1):ALPHUl ZTR001S1 
LN D152 IT RAN IIRT l=-21 ZTROD 152 
LN 0153 GOTO JOD ZTRD0153 
LN D154 ZTROC154 
LN D 15• c•••••t1tSStNG R!GHT PAPENTHE~IS ZTROC155 
LN D156 290 NTYPER( 21 =1 ZTROD156 
LN 0157 ZHKIIl=ALPHl21 ZTR00157 
LN 015• 300 CONT!NUE ZTROC158 
LN 01sq c ZTR00159 
LN 0160 c•••••CHECK TO SH IF ALL R!GHT ~ARENTHfSfS HAVF. SEEN HARKEO lTR00160 
LN 0161 00 310 t2IFR,tTO ZTR00161 
LN 0162 IF 1 ICAROP II l .NE, PIRRTI ,QR. 1 IT RAN ([ 1, NE. ßl 1 GOTO 310 ZTR00162 
LN 016J NTYPER(3 t=l ZTR00163 
LN 0164 ZHKHJ=ALPHIJI ZTR00164 
LN D165 IT RAN CII =-21 ZTROr16S 
LN 0166 310 CONTINUE ZTR00166 
LM 0167 c ZTP00167 
LN D168 C•••••CHF.CK TO SEE IF All CO•HAS HAVE SEEN H„KEO ZTR00168 
LN D16• 00 315 I:IFQ:, TTO ZTR00169 
LN 0170 IF ( CCAROP Cll. NE.COHNAJ .oR. ( ITRINUI. NE. o 11 GOTO 315 ZTR00170 
LN D171 NTYPERl•l=1 ZTR00171 
LN 0172 Z"K<I)::ALPH('tJ ZTRO~ 172 
LN 0171 315 CONTINUE ZTR 0017J 
LN D17• c ZTR00174 
LN 0175 C•••••CHECK FOR: NON-SUBSr.'ltPTEO YARilSLE NAHES ZTR00175 
LH 0176 00 •oo I=IFR, ITO ZlR0017& 
LN D177 IFIITRANITI ,NE,DI GOTO •oo ZTR00177 
LH DlH CALL ZlLPHCCARn•cTl,JI ZTR00178 
LM D 17q IF CJ.GT. Z&l GOTO 400 ZlR00179 
LN D180 c• 4 •••cHAR:ACTER IS ßLPHABETIC ZTR00180 
LN 0181 IFII,EQ,ITOI GOTO J8C ZTR001•1 
LN 0182 IF CITPlN IIHI .NE. 01 GOTO JSO ZTR00182 
LN 0181 CALL ZDIGITICAROPII+11,Kl ZTROC18J 
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LN 0184 
LN 0185 
LH 0186 
LN 0187 
LN 0188 
LN 0189 
LN 0190 
LN 0191 
LN 0192 
LN 0193 
LN 0194 
LN 01q5 
LN 01% 
LN 0197 
LN 0198 
LN 0199 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0202 
LN 0203 
LN 020' 
LN 0205 
LN 0206 
LN 0207 
LN 0 208 
LN 020<1 
LN 0 21Q 
LN 0?:11 
LN 0212 
LN 0213 
LN 0214 
LN 0215 
LN 021' 
LN 0?.17 
LN 021• 
LN 0 219 
LN 022 0 
LN 0221 
LN 022? 
LN 0223 
LN 0224 
LN 0 ?25 
LN 0226 
LN 0 227 
LN 022• 
LN 022q 
LN 0230 
LN 0211 
LN 0232 
LN 023~ 
LN l)l3C. 
LN ~?lC\ 

LN 0236 
LN 0237 
LN nJA 
LN 0 z3q 
LN c 24r 
LN 0241 
LN ~l4? 

LN 02 41 
L ~ 0? 44 

IF<K.GT.101 GOTO JM 
:;•••••nte-CHA,U,r:TER NAME FOUNO 

I TRAtHt) =J+ tz&• fK -U l +53 
IT RAN U+t l=-51' 
GOTO 400 

C•••••ONE-CHARACTER NAME FOUNO 
380 ITRAN<Il =J 
400 CONTINUE 

c•••••TR ANSLAT E OPEQATO~S 
LASf-:-20 
!LAST=O 
00 500 I=IFR,ITO 
IF <ITRAN (II .E0.-501 GOTO 500 
IF<ITRAN<II ,EO.Ol GOTO HO 

c•••••CHARACTER HAS OFEN TDAN,LATEO -- RECORO 11 
LAST=ITRAN<II 
ILAST=I 
GOTO 500 

C•••••CHARACTER: NOT TRANSLIT EO - ... f:HfCI( F C'I R OPEfUTORS 
410 IF<CAROR( I1 .Efl .• PLUSl GO TO 420 

IF<CAROP<Tl.FQ.r"INU~l GOTO 430 
IF<CAROP<Il.EQ.AS TRSK l GOTO 440 
IF<CAPOP(Il.EO.~LASHI GOTQ 450 
IF (CAROP < I1 .EO.F.XSIGNI GO TO 46~ 

~·••••r.HARAr.TER NOT AN OPERATOR -- PECORO IT 
LAST=TTRAN(ll 
ILAST=I 
GOTO SCD 

c•••••CHAPACTER ts PLU<i 
42~ IF«LAST.NE.-20 1 .INO. <r.AROP<I-11.NE.CD""All GOTO 422 

:•••••FORM JS (+ O~ ,t- OFLETE + 
IT?AN<Il=-50 
GOT05 CO 

C•••••TNSE~T + OPERJlTO~ 

422 tTRAN<Il=-1 
GOTO <.90 

C•••••CHA~ACTfR T<; ~INU~ 
41~ JF((LilST.NE.-20).ANO.fCARQP(J-1l.HF.C0'1"1AJJ r.oro 43 2 

c •••••FORH TS (- OR ,- TN~FPT UNAq;v MtNUS 
IT?AN<Il =-& 
GOTO ~00 

c•••••INSERT - OOEJUTOR 
432 tTPAN(!J-:s ... 2 

GOTO 490 

c •••••C.HA RAr. TER T5 • 
44 ~ IF<LA$T.N~.-3l ~orn 44 l 

c •••••PQEVIOUS CHARACTER WA~ • 
T TPAN <Tl II. 5Tl :-S 0 
!TRON <I 1 =·• 
GOTO 49• 

C•••••PPEVIOUS Cl-l ll.R8 r,TfP Wft<; lllOT • 
44!:! lTRANftl=-l 

GOTO 4qo 
C•••••CHAQAr.T (R 15 F.Y~TGN l•J 

460 !TRAN<ll=-• 

ZTR00184 
ZTR00185 
ZTROO 186 
ZTR001•7 
ZTR00188 
ZTROD1•9 
ZTR001'!0 
ZTR00191 
ZTR001q2 
ZTROU193 
ZTR001'!4 
ZTR001'!5 
ZTR00196 
ZTR00197 
ZTRDr1'18 
ZTROD199 
ZTR00200 
ZTR00201 
ZTR002r2 
ZTR00203 
ZTR00204 
ZTR00205 
ZTR00206 
ZTROC207 
ZTR00208 
7TR00209 
ZTR00210 
Z TR00211 
ZTP002t2 
ZTR0021J 
Z TR 0 0 214 
ZTR00215 
ZTROHH 
ZTR00217 
ZTR00218 
ZTR'lOztq 
ZTR0022C 
ZTR00221 
ZTROO 222 
ZTR00223 
ZTRO C 2?4 
ZTROOZ?5 
ZTR00226 
ZTR00227 
7.TR00228 
ZTROC 229 
ZTROt1z3r; 
7.TRCC231 
ZTROC232 
ZTR00233 
ZTROC234 
7Tl>OC?35 
ZTRCr23f: 
ZT RIH?~7 

ZTQnr 2:!R 
ZH1co2:-q 
ZTPor 24 (1 
Z TRO Cl? &. t 
ZTRC H 4 ? 
Z TRO r? 4 3 
71QOC24lt 
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LN ~21+5 GOTO t.qo ZTP.00245 
LN 0 24' Z TQO r. 246 
LN 02 47 c•••••cHAPAr.T[R t s I ZTP OC2lt7 
LN l'."2Ctl"I 4• n ITRANt!J =-lt ZT P00 24A 
LN 024q lTR0024q 
LN 0250 c•••••CHECK FOR OOU~LE ('IPi:f"a TOR ZTP0 ~2 • 0 
LN 0251 4qo IFILAST.ljl.-1) r;oro 49 5 ZTR0 0 251 
LN 0252 IF ( ILAST „LT .- 6 1 .ANn. {LAST .N E.- 2 011 GOTO t,.Qc; Z1"0 0 25 2 
LN 0 25~ c•••••ooUBLF QPERAT~D FOU..,O ZTROr253 
LN 0254 NTYPEQf5 l =t lTR002•4 
LN 125• 00 4~2 IZO=tLA~T,T ZTR 00255 
LN 0256 492 ZHKl!lnl =ALPHl51 ZTR00256 
LN 0257 C•••••POST THIS IN LA'=;T ZTR002':57 
LN 0?5R 4q5 LAST=ITRANlll ZTR00258 
LN 02sq !LAST=! ZTR00259 
LN 0 26 0 50~ CONTI NU~ ZTROC260 
LN 0261 c lTR00261 
LN 026? ::•••••CHECte: FOQ OPEDATOP FOLLO~EO R Y A RIGHT PAPF.NTHF STS ZTR00262 
LN 0263 ITH=IT0-1 ZTR002~3 

LN 0?64 IFIITH.LT.!FRI GOTQ 50"- ZTR002~4 

LN 0 26• 00 505 I= IFP., ITH ZTR00265 
LN 0266 IF (!!TRAN III . GT .-11.0R. (!TRAN <11 .LT. -611 GOTO •es ZTP00266 
LN 0267 IF <CAROP ( 1+11 .NE• PARRTI GOTO 505 ZTR00267 
LN 0 26• c•••••oPERATOR !~ FOLLOWEO ~y A RIGHT PARENTHESl5 ZTR00268 
LN 026q NTYPEP (51 =1 ZTR00269 
LN 027 0 ZHKIIl=ALPHl51 ZTR 0 0270 
LN 0271 ZHKII+11 = ALPH<SI ZTR00271 
LN 0272 505 CONTINUE ZTROO 212 
LN 0?73 c ZTR00273 
LN 0274 c•••••tNSfRT NU~BERS ZTR00274 
LN 027• 508 oo 600 I=tFR, no ZTR00275 
LN 0276 IF <IPUN<Yl .NE . 01 GOTO 600 ZTQ00276 
LN 0211 C•••••CHARACTER NOT TRAtr.:;LATEO ZTROO 217 
LN 021• 00 510 J=T,ITO ZTR002H 
LN 0279 IFl!TRAN(JI .NE.01 GOTO 570 ZTR00279 
LN 0280 510 CONTINUE ZTR002~0 

LN 0281 J =IT0+1 ZTR002H 
LH OH2 520 JM:J ... 1 ZTROD282 
LN 0283 IFU.NE.JHI GOTO 523 ZTR002ft3 
LN OZ84 C•••••SINGLE OtGIT FOUND ZTROOZ84 
LN 028• CA LL ZOIGITICAPOP<Il,JXYZ I ZTR002R5 
LN n28• !FIJXYZ.GT.101 GOTO 521+ ZTR002ft6 
LN 0287 ITRAH U J = 311+• (JXYZ-1 J ZTROOZ87 
LN OZ88 GOTO 551 ZTR002ft8 
LN 028q 523 !XH=I ZTR002ft9 
LN o 29n CALL ZCONVfol UX"1,Jl't,~NU!1J ZTR002qo 
LN 0 291 !FIFNUH.Gf.O.I GOTO 550 ZTR00291 
LN 0 292 c•••••NON-NUl1ERIC CHARACTER FOUNO Z TR 0 0 292 
LN 0293 5Z4 00 525 IZQ.=I,JH ZTROD 293 
LN 0294 !F IZNKIIZQ.I .NE.RL ANKI GOTO 5?5 ZTR002ql+ 
LN 0?95 NTYPEJ<!61 =1 ZTR00295 
LN 0296 ZHKUZQ.I = ALPH(61 ZTR00296 
LN 0297 525 CONTINUE ZTR002q7 
LH 029ft GOTO 570 ZTR002~8 
LN 029• ZTR 0 0299 
LN 0300 C••••• LOOK FOR NUHSER ZTR00300 
LN 0301 550 !NH=INEXT-1 ZTR00301 
LN 0 302 IFIFNUH.EQ.O.I GOTO 550 8 ZTR00302 
LN 0303 IFllNH.LT.3241 GOTO 550 8 ZTR0030.3 
LN 0304 00 5505 IQ.=324,INl'll ZTR00304 
LN 0305 IFIDlTAl!QI .EQ.FNUHI GOTO 5510 ZTR003C5 
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LN 0306 5505 CONT!NUE ZTR00306 
LN 0307 :•••••NUHBER FOUNO -- INSERT IN HEXT POSITION ZTR00307 
LN 0308 5508 DATA ( INEXTl =FNUH ZTR00308 
LN 0 3oq ITRAN!Il=INEXT ZTR0030q 
LN 0310 INEXT=INEXT+·1 ZTR00310 
LN 0311 GOTO 551 ZTR00311 
LN 0312 5510 ITRAN!Il=IQ ZTR00312 
LN 0 313 c ZTR00313 
LN 0314 c•••••CHECk FOR PARE„THESES FOLLOWING ZTR00314 
LN 0315 551 IF !JM.EQ. ITOl GOTO 570 ZTR00315 
LN 0316 IF!CAROP!Jl.NE.PARLFTI GOTO 570 ZTR00316 
LN 0317 C•••••NU"BER IS FOLLOMEO BY A LEFT PlRENTHESI S ZTR00317 
LN 031 8 NTYPER !7 1 =t ZTR00318 
LN 0 lt 9 00 552 IZll=I,J ZTR00319 
LN 0320 552 ZMKIIZQl=ALPH17l ZTR00320 
LN 0321 c ZTR00321 
LN 0322 c•••••oELETE REMAIHING POSITIONS ZTROO 322 
LN 0323 570 IP=I+1 ZTR00323 
LN dl24 IF !IP .GT .JH 1 GOTO 600 ZTR00324 
LN 0325 00 580 K=IP,JM ZTROO 32 5 
LN 0 326 580 ITRAN!Kl=-50 ZTR00326 
LN 0327 c ZTR00327 
LN 0 328 600 CONTINUE ZTR00328 
LN 0329 c ZTR0032q 
LN 0330 c•••••cHECK FOR OANGL!NG OPERATOR ZTR00330 
LN 0331 IF!!ITRlNIITOl.GT.-11.0R.fITRlM!ITOI oLT.-611 GOTO 700 ZTR00331 
LN 0332 c•••••oANGLJNG OPERATOR FOUNO ZTR003l2 
LN 0333 NTYPER ! 8 l =t ZTR00333 
LN 0334 ZHK IITO l =ALPH !8 l ZTR00334 
LN 0335 c ZTR00335 
LN 0336 C•••••CHECK FOR AOJACENT AOORESSES ZTR00336 
LN 0337 700 00 790 I::IFR, ITO ZTR00337 
LN 033• IF!ITRANl!l.EQ.-50! GOfO 1qo ZTR00338 
LN 033q IFII.EQ. IFR! GOTO HO ZTROOHq 
LN 0 340 IF!ITRANII! ,LT.O! GOTO 780 ZTR00340 
LN 0341 C•••••AOORESS FOUNO ZTR00341 
LN 0342 IF ICAROP fILASTl .NE.PARU 1 GOTO 750 ZTR00342 
LN 034 3 IFIClROP!Il.EO,CONHA! GO TO 75 0 ZTR00343 
LN 0344 NTYPER!9!=1 ZTR00344 
LN 0 345 00 741 IZQ=ILAST,I ZTR00345 
LN 0346 741 ZMK!IZQ!•ALPH(ql ZTR00346 
LN 0347 GOTO 780 ZTR00347 
LN 0348 750 IF !LAST .LE.-1 l GOTO 780 ZTR00348 
LN 0349 IF!ClROP!ILASTl.ED.COHHA! GOTO 780 ZTR00349 
LN 0350 IF !ClROP !Il .EQ.COHHA! GOTO 780 ZTR00350 
LN 0351 c•••••rwo AOORESSES FOUNO ZTR00351 
LN 0 352 IF ! !LAST. GT .3131. OR.. UTRA NI Il .GT .3131 l GOTO 760 ZTR00352 
LN 0353 NTYPER !10 !=1 ZTR00353 
LN 0354 00 755 IZQ=ILAST.I ZTRO 0 354 
LN 0355 755 ZHK!Il0.!=ALPH!101 ZTROO 355 
LN 0356 GOTO 780 ZTR00356 
LN 0 357 760 IF ( !LAST, LE .313 l , OR.! ITRA Nfl l .LE. 313 ll GOTO 770 ZTR00357 
LN 0 358 NTYPER ( 111=1 ZTR00358 
LN 0359 00 765 IZ ll.=ILAST, T ZTROO 359 
LN 0360 765 ZHK!IZQ!=ALPH!11l ZTR00360 
LN 0361 GOTO 780 ZTR00361 
LN 0362 770 NTYPEIH12!=1 ZTR00362 
LN 0363 00 775 IZQ=ILAST, I ZTR00363 
LN 0364 775 ZHK ( !ZQ l = ALPH !1 21 ZTR80364 
LN 0365 c ZTR00365 
LN 0366 1 eo LAST=ITRAN!Il ZTR00366 
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LN 1)3(:)7 

LN D'G' 
l N ~ J&q 
LN 'll71" 
LN 017\ 
LN OF? 
LN I'.! J7 3 
LN 0174 
LN 0'75 
LN ~HG 
LN 0377 
LN OJ7A 
LN 0 l7q 
LN 0'3Ar 
LN 0361 
LN OJA? 

LN fJ °'"~ 
LN 0 364 
LN ~JR5 
LN 018~ 
LN 0167 
LN 03RR 
LN 03Aq 
LN on• 
LN 0 )qj 
LN 0 J9? 
LN OJqJ 
LN OH• 
LN 03q5 
LN 03% 
LN 0397 
LN 039R 
LN on• 
LN 0400 
LN 040\ 
LN 0402 
LN 04 Ol 
LN 0404 
LN 0405 
LN 0406 
LN 0407 
LN 040A 
LN 040q 
LN 0410 
LN 0411 
LN 041 2 
LN 0411 
LN 0414 
LN 041 5 
LN 0416 
LN 0417 
LN 041R 
LN 041q 
LN 0420 
LN 0421 
LN 0422 
LN 0421 
LN 0424 
LN 0 425 
LN 0 426 
LN 0427 
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ILA ST=T 
7q~ CONT!NUF 

c 
c•••••SEF IF ~XPRE~SION t ~ n~~~PT~ALE 

NEqTQT:D 
no 810 t=t,1 2 

8 1 :' ~F!HOT=NE DTQT+NTYPE"<H 

ri= (Nf~TOT .s::o. Ol GllTO qoi:i 

c•••••fVPQF.~~IO~ CONTnTns [QQORS 
NERRS=NERQS+\ 
NN=O 
NERQOR=26 
CALL C 0flllF.l?~(NF RROP,T1,t2,Xt,V ?, ~N ) 

!itRlTffl\ot C, " 25 J <r.AQOP(tl,I=-IFQ,tTOl 
82~ FO~flllAT(2~v,~o~t) 

HR:ITEUWC,„25l f ZHl<fII, I=IF~, IT Ol 
00 R31 t=l,12 
!FfNTVPER<Il.NE.tl GftTO A~1 
NERROR=I 
NN=Z 
CALL COMt:.;RR:fNERROP,I1,T ? ,Xt,X'2,NNJ 

631 CONTHIUE 
RE TUPN 

C•••••EXPPESSION AC CFPTEO -- SE T UP POL[ SH ST0 tt<; 
900 IPROGITNRfr.l=-1 

NSH=INREG-2 
NHLO= 1 
no 1000 I=IFR,ITO 
TFIITRANIIl .EQ,-501 GOTO 1000 
TFICAROPllJ.EO.COHHAI GOTO q•o 
IFIITRAN(Il.LT.Ol GOTO 910 

C•••••AOORESS FOUNO -- INS E~T IN STQING 
IPROGINSTK! =!TRAN ITI 
NSTK=NSH-1 

C•••••CHECK FOQ UNSUBSCR!PTEO REF ER E"fCES TO ONE-CHARJCTER tlJME~ 
IFIITRANII!.GT.261 GOTO 1000 
IFII.EO.ITOI GOTO qQg 
IF ICA ROP ltH 1 .EO. PARLFT 1 GOTO tO 00 

qoq IPROGINSTKl =-7 
NSTK=NSTK-1 
GOTO 1000 

910 IFICAROP(Jl,NF.P4RRT! GOTO 920 
c•••••RIGHT p~ql:NTH ES!S FOUNO 

tPll.=O 
IGT=l 
GOTO 970 

915 IFllTRANII! .EQ.-21! GOTO 1000 
C••••••PAR:ENTHESIS CßRR!ES OPERATQQS -· INSERT 

IPROGINSTKl=ITRANITl 
NSTK=NSTK-1 
GOTO 1000 

c 
920 IFIITRANIY! .E0.-201 GOTO q25 

C•••••QPERATOR FOUNO 
IF 1IITRANII1 .EQ.-1! .0R. II TRAN ([ l .EQ. - 211 IPP=1 

C·--- WENN GEWUENSCHT WlRO, DASS OJF VORZEICHEN fUNAQY OPE~ATORSJ 

C---- VOR DER EXPONENTIATION UNO NACH DEN FUNKTIONEN VF.RARREfTET 
C----, SIND OIE FOLGENOEN BEIDEN KAPTEN OURCH 

Z TR003& 7 
ZTROO l6R 
ZTQ f](3f,q 
Z TR!)f1"1 7 0 
ZTROr371 
ZTPOC372 
ZTQQ0373 
7.TRD D 37 " 
ZTP C':3 7 5 

n•n 376 
ZTR00377 
1roo o3 n 
ZTR0 03 79 
ZTR003e~ 

ZTROCl3111:1 
Z TR0 ~ 3R2 
ZT 0 DC!~ll3 

ZTR00364 
ZTROC3R~ 

ZTR003R 6 
ZTPOO 387 
ZTR001"6 
ZTR0 03~ 9 

7TR00 390 
ZTR00 30 1 
ZTR0 0 392 
ZTR00 39 3 
ZTRO~Jq4 

ZTR003q5 
ZTR003% 
ZTRCQ3q7 
ZTP00398 
ZTR00399 
7.TR00400 
ZTR0040l 
ZTROG402 
ZTR00403 
ZTR00404 
ZTR00405 
ZTR0 0406 
ZTR00407 
ZTR00406 
ZTR00409 
ZTR00410 
ZTR0041t 
ZTROO 412 
ZTP.00413 
ZTR00414 
ZTR00415 
ZTR004t6 
ZTR00417 
ZTR00418 
ZTR00419 
ZTR00420 
ZTR00421 
ZTR00422 
ZTR00423 
ZTR00424 
ZTR0042~ 
ZTR00426 
ZTROC!427 



LN 0428 
LN 0429 
LN 043" 
LN 0431 
LN 0 432 
LN 0433 
LN 04J4 
LN 0435 
LN 0436 
LN 0437 
LN 043R 
LN 043q 
LN 044 0 
LN 0441 
LN 0442 
LN 0443 
LN 0444 
LN 0 44• 
LN 0446 
LN 0447 
LN 044R 
LN 0449 
LN 04•n 
LN 0451 
LN 0452 
LN 0453 
LN 0454 
LN 0455 
LN 0450 
LN 0457 
LN 0458 
LN 045q 
LN 046C 
LN 0401 
LN 0 46? 
LN 0463 
LN 0464 
LN 0465 
LN 04~~ 
LN 0467 
LN 046R 
LN 0 469 
LH fH+7C 
LN 0471 
LN 04n 
LN 04 7~ 
LN 0 4 74 
LN 0475 
LN 04 76 
LN f'C. 77 
LN 0 4 7R 
LN Oft7q 
LN 0480 
LN 0481 
LN 0 4~2 
LN 04~J 
LN 0 484 
LN f'48r; 
LN 04~' 
LN '1 4~7 
LN 1) 481' 

c 
c 

IF 1!!TRANn1. EQ. - J I .OR. ( tTR4N lt 1 .EQ.-411 IPR=2 ZT•oo 428 
tF!!tTRAN!tl.EQ.-51.0R. !TTRANIII .EQ,-611 IPR=3 ZTR00429 

c---- ZU ERSETZEN, OAS r. IN DER ERSTEN SPALTE "USS DlZU ENTFERNT WEROEN.ZT000430 
TF ( ( ITRA N n 1. EQ. - JI .oR. (!TRAN !T 1. [Q . -41 • OR. !!TRAN !I 1 .Eo.. -61 1 tP•=ZZTRO 0431 
IF!ITRAN!tl ,EQ,-51 tPR=J ZT•00432 
IGT=Z ZTR00433 
GOTO q10 ZTR00434 

q2s tHOLO!NHLOl =ITRAN!II ZTR00435 
NHLO=NHLO+t ZTR00436 
GOTO 1000 ZTR00437 

c•••••co""A FOUNO -- UNSTAC:K l!NO JNSF:RT ROW MUl TIPLIER 

c 

930 IPR=I 
IGT=J 
GOTO 970 

qJS JPQQG CHSlt() =TTR•N f1' +27 
IPROGINSTK-11 =-3 
NSTK=NST K •2 
!HOLD (NHl.01 =-1 
NHLO=NHL D+1 
GOTO 100 0 

C•••••ROUTtHE TO UNSTlCK OOMN TO FIQ~T LFFT PARfNTHEStS 
C•••••IPR=O UNSTACK ALL ANO THRf)W A\OY LEFT PARENTHESIS 
c•••••JPR=1 -- UNSTA(':I( lll 8UT RETAIH LfFT PA~Efl:THESIS 
c•••••tPR=Z -- UNSTACI( • I ANO 
c•••••IPR=3 -· UNSTACK •• ONLY 

910 NO=HHL0-1 
IF !NO.EQ. 01 GOTrl 9•C 
00 975 IX•t,NO 
LOC=NHLO•IX 
IF !!H OLD ILOCI ,NF..-201 GOTO 971 

c•••••LEFT PARENTHESIS FOU~n 
IF!IPP.E0,01 IHOLO!LOCl•+1 
GOTO qeo 

c---­c---­c----c ~n1 
c----
91t 

WENN GEMUFNSCHT MTRO, DASS OIE VORZfICHEN ! UNAQV QPF~AT~RSI 
VOR OfP fXOONENTJITlON UNO NAC~ DEN FUNKTIONEN VF.PAQBETTET 
MEROEN, !ST OIE OIESEH TEXT FOLGENO< KA•TE ouRr,H 
IFl!IHOLO!LOCl,LE.-'l•~NO.!IPR.LE.311 GOTO 972 
ZU FRSETZF..N. DAS C IN OEP ERSTEN SPftLTE t'IUC\S C'lllZU ENTP"" RNT 
tF ! IHOLO ILOCI . EQ . - 51 GOTO 972 
IF!!IHOLOILOCl,Lf.-31.ANO. ITPP,LE.ll I GOTO 97l 

c•• ·· ·ii~(~~~o~~ ~~~~~·~;;~tJ.ANO.<IPQ.Le.t)) G~TO 972 

GOTO q15 
c•••••UNSTArK ITEH INTO ST?T~G 

972 IPROG!NSTKl=IHOLO!LOCl 
NSTK=NSH-1 

:;•••••tNSEPT PO'HTIVF NUMßfO !"N POSlTtOH VACATEf' 
IHOLO <LO~ ):+1 

975 CONT!NUE 
qetJ GOTQ(<Jt5,qz '-;.q35, . lr.T 
1000 CONTTNUE 

C•••••OUH O PE"~TNIN~ OPF~AfO~ S 

NO=NHLn-t 
lf" fNO.EQ.. 'lt C.OTf"l 104 1) 
oo ttHn rx~1,No 

LOC=:Nl-'LO· !'< 
tF C tHOLO <L'lCl .r.r. Cl GOTO 
TPl?OG ( Nt:;TI<') =THOL11 CLCH~ J 

10 l<' 

ZTR00438 
Z TRO 0 439 
ZTR00440 
ZTQIJ041t1 
zr•oo-.2 
ZTR00443 
ZTRO 0 444 
ZTR004"5 
ZTR004„6 
ZTR00447 
ZTR0044R 
ZTR00449 
ZTR00450 
ZTR00451 
ZTROO 452 
ZTR00453 
ZTR00454 
ZTR00455 
ZTR00456 
1TR00457 
ZTR00458 
ZTRO 0459 
1T~00460 

ZTR00461 
ZTR00462 
ZTR00463 
ZTR00464 
ZTROr4~5 

ZTROC466 
WfQOEN.ZTRUOti.67 

7T•00468 
ZTR00469 
1TR00470 
ZTR00471 
ZTR01)lt72 
ZTROC473 
ZTROC474 
ZTP0 0 475 
ZTQCC!t.76 
ZTR00477 
7TR00478 
ZTR0047q 
Z TROCll.ft C 
7TR OC4111 
ZTOC04A2 
7T~0"4A3 
7TRCC'4!lt 
ZTRO C t..'15 
ll'1C0t.l\ti 
7 fO ~t" t,A7 

ZPH 0 4._" 
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LN f'IC+"Q N S TK=~S TK-t 

LN 04qr 1 OH! r.ONT'!NUE 
LN oi.qt '.'.;•••••FIN(I .llNf) T"ISFQT LP~G T l-l OF E'XP"".: SS lC1N 
LN oc.q? 1 OloQ LNGTH: TN RFG -NST~-2 

LN ~i.q' IPQOG < TNll EG -1 J::L NGTM 
LN 0 i,qi, 
LN 04qt: ::; •••••C~F.Ct< EXPQ~<; STO N 

LN G4% NOP:O 
LN Qi,q7 00 1000 10:::1,tNr.TH 
LN oi.qR LOC=TNR EG -1-J O 
LN 04qq Tf' ( IPPQr; (Lf''ICl .LT. OJ Gl"lTO 10&0 
LN 05 00 C•••••QPFQßNO F CUN O 
LN 05~1 NOP=NC'P+ 1 
LN 0 5Q? r.oro 1oq 3 
LN 050~ 10~0 tF((fPRO G flOC l. lj( .- r; J. O~ . (lPROGfLO r. J . EO. - RI 1 
LN 05~4 !:: •• •••UNARY OPEPATOP FOUNO 
LN 0505 IF CNOP.l T .t J GOTO 11 0'j 
LN n5o~ GOTO Hq~ 
LN 0507 c •••••etNAQY QPc:' Q: AT r Q FOUNr) 
LN 050R 10 70 IF <NOP.L T.2 J GOTO t 1(1 !' 
LN 05oq NQP:HOP-1 
LN 0510 10qo CONT!NUE 
LN 0511 IF INOP.NE .1 J f,QTO 110 0 
LN 051 2 C•••••EXPRESSION !S OK 
LN 0513 I NP.EG=NST < 
LN 0514 RETURN 
LN 0515 c •••••EXP~ESSION 15 NOT OK 
LN 051& 11 00 NERRS=NERPS +1 
LN 0517 NN=O 
LN 051R NERROP: zq 
LN 051q CALL COl1E RR fNr; RQOR , T1t !2 , Xi, Y2 ,NN J 
LN 052 0 WPITE<IMC,'l25J fCll ROP fll ,I:zIFP,ITO) 
LN 0521 RETURN 
LN 052? ENO 

USASl FORTRAN OIAGNOSTIC RESULTS FOR Z TP •NX 

~O EPRORS 

158 

GOT O 1 07 0 

7 PHC4-.q 
Z TRO (! 4q(I 

ZTROC40 1 
ZTPO C4q 2 
ZTR0(14Q3 

7TR004q4 
ZTPOp 4q5 
ZTROQ 4% 
ZTR00 407 
Z TO OC4 q 6 
zrooo4qq 
Z TR O 0 c;n r 
ZTROC5rt 
ZTR00 5P2 
lfR00503 
ZTR00504 
zrocosc5 
7TROC5 0& 
ZTR00507 
Z TP. O'J5fl~ 

zrooo5oq 
ZTRCOSH 
z ro ons 11 
ZTR 00 512 
ZTR00513 
ZTR005llo 
ZTRC0515 
ZTROC 51 & 
ZTR00517 
ZT R005!6 
ZTR0051q 
ZTROC520 
ZT R005 21 
ZTROC5?2 



ZCONVN 

LN 0001 
LN 00 02 
LN 00 Ol 
LH OOO• 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 000 8 
LN oooq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 001" 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0317 
LN 001~ 
LN 001q 
LN 00 20 
LH 0021 
LN 00 22 
LN no 23 
LN 00 24 
LN no 25 
LN 002{. 
LN 00 27 
LN on 2a 
LN 002q 
LN 00 3D 
LN 00 31 
LN 00 32 
LN 003l 
LN 00 34 
LN 00 35 
LN JO 36 
LN 0037 
LN 0038 
LN 00 Jq 
LN o o„ r. 
LN 00•1 

SUBROUTIN~ ZCONVNUFP„[TO„FNU"J 
c•••••sueROUTINE TO CONVEQT a POSITTVf NUH8ER IN CAROP(JFQI THQOUGH 

zcnoooo1 
ZC000002 
ZC000003 
zcooooo• 

c•••••cAqQP(ITOJ TO A PfAL NUHRE~ FNUM 

11ß 

12 0 

COHHON/ I ACC, ASTR:S'<t BL AN~ „ C"l NIJS ,cmou, OECHAL 'OOL SGN, EOIJALS' zcoo 0 0 OS 
1 INRfG, LNGCR P, NCELLO, NCELL P, NEPRS„ HEXT OT, NIFOR„ NIR ET, NS TL S T, tNEXT, ZCOO 00 06 
2NUHBUF,PAQLFT,PARQT,PLUS,OUOTf,SLASH,VLfSS,VGQEAT,onuore,HAXFILt ZC000007 
3 IRC„ IWC t N STENO, IEXPO, IRE GST, tW~I T, I PENO, I ZONE, T TM AGE, N°Rt, Nt HAGE, ZCOO 000 8 
„NPRUS 'HCA RO. HAXIM A, PUC o, OOPU, EXS IGN, HA)( SAT' NUHf ll. NZTH, NSTZFT zcoo ocioq 

COHHON// JNTHAX,INTNUH,XNULL,QOOPU,tHIPC, SH ALL,JS THAX,NtRHAX, ZC000010 
1NIF"AX,IHTZEI ZC000011 

COHHON// co.q:or1sol,MERl<EJ>fZ6.n,cARP(1Ct01, ZCOOO!J1Z 
3ALPH C„8) 'BUFFERf„01 ,rapn ( 80)' t•ROP lß 0, t OI H Tc l'l) '!FOR ( ?!'.' '21' zcooo e t 3 
1IRET(20) ,xxxtt.l.NFILFC2S„ 3) ZC000014 

COMMON// ISTLST !3401,LIST ST !3•0 l ZC000015 
CO""ON// OATAN(33Cl 
CO"MON// OATA!3700l 
OI"ENSION l ~DG! 37001 
EOU!VftLENCE C04T4 (1J 9 IP P.OG C11 l 

IF(ITO.LT,IFRl f.OTO 1qc 
FNUt1=0• 
IOfC:C 
00 120 I:IFR, ITO 
CALL lOIG!T!CAROP!Il,Jl 
IF!J.LE,1nl GOTO 118 
IF!CAROP!Il ,NE,nfC"All 
IOEC:I 
GOTO 120 
OIG:J-1 
FWUH= fFHu11• 10., „on; 
CONTINUE 
IF(IOEC.EQ.Ol RfTUl!N 
IOIFF:ITO-lOEC 
F'NUH:FNU11 I ( 10. •• T f'!FFI 
RETURN 

GOTO 190 

~·••••ILLEGAL ~UHRFR 

ZCOOOCt 7 
ZC000018 
zcoooo1q 
zcooo 020 
ZCOOD021 
ZC000022 
ZCOOC023 
zcoooo2• 
ZCOOOC25 
zcooon6 
z r.000 02 1 
ZCQOl]r28 
zcoooo2q 
zcoocno 
ZCOOCCJI 
ZCOOC0•2 
ZCOOOC33 
ZCOOC034 
ZC000035 
ZCOOOG36 
ZC000 037 
ZC000 1) 38 
zccocc 3q 
ZC 00 00 40 
Z C000~ 41 

tc:l l} t="NUH=-1. 
RETURN 
ENO 

Nn ERPORS 
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MATTRA 

LN 0001 
LN OOC2 
LN 000~ 
LN 0004 
LN 000' 
LN 00 06 
LN 0007 
LN ooo• 
LN oooq 
LN 001C 
LN 0011 
LN 00 l? 
LN OOIJ 
LN 0014 
LN 00 15 
LN OOH 
LN 0017 
LN 001• 
LN Oo1q 
LN 002 0 
LN 0 0 21 
LN 002? 
LN 0023 
LN 0 0 24 
LN 00 25 
LN 002~ 
LN on1 
LN 0 0 28 
LN OQlq 
LN oo~c 
LN 0031 
LN 00 3? 
LN 00 31 
LN 0034 
LN 0 0 35 
LN 0036 
LN 0137 
LN 0 0 3~ 
LN 00 3q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0~45 
LN 0046 
LN 004 7 
LN 004• 
LN 00 4q 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN oosc; 
LN 0056 
LN OOH 
LN 0058 
LN oosq 
LN 0 060 
LN 0061 
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SUB'W U Tt~F HATT~A. HATC'0001 
COH"40N/ I 11r.c, A STPSI(, ~L l!N.I( ,c '11 ~US , C0"11'1.ll1t'lf01 Al. not SGN. EQ:UAL S ' HAT 0 IH! C 2 

1 l NRfG' LNGCRP, NCf L tn. NC f LL P, ~f PRS' NE XTOT' N IF OR' „ IR ET' N''iTL 5T' tNEXT t 114 T 0 e (1 f. 3 
2NUH8UF, P APLFT, PAR RT, PLUS , OUOT F ,SL 1 <;t-1, Vl fS C:: , VGRF AT, OQUOTF, MA XFIL, 1'0 T 0 0 Q C <t 
3 IRC, twc, NO:::TENr., t Ell'PO, T~EGST' 'WQIT' tPENn' TZllNE' TIM .ftGf' ~op I,Nift'AGF. P'IA TO(!~{!S 
'+ NFRUS, NCA RQ, '1 AX TM 1, PUCO, l)OPU, FXS IGN, '1lilC<)A T, NUHF TL" N7t H, ~S T7. Fl •O l 0 0 01J 6 

eo Mf'll')N/ I TNT"4AX' t NTNU"1, XNUL L. OOOPU, J Hl'lr:. c::;„l\Ll t I')THAX. ~tPf"IAX t M 11.T 0 CO 0 7 
1NIFHAX,INTZEI ""AT0l'Oß6 

COMl10N// CARDT<l'O J,MfRl(EPC2&,?l ,CAP.P<14 J l, „ATOO Cr'!C3 
3ALPH{ftftl 'RIJFFEIH4 OJ ,ca~I) ( /110, 't•ROP (P.0, 'rJGT T ( 1~)' IFOQ ( 2 0, 2), HllTO[I(! 10 
11'1fl(20J,XXXC41,NFILE<2S, :U HAT00011 

COM"ON// T5TL~T<34~l,L!5TST!34 0 l MAT00 012 
CO"IMON// nl\TtlNC3l01 
COHHON// ~ATA(37~0l "AT0001' 
OtHfNSION tPJ10Gf37(!1H MATOO U15 
EOUIOLENCE !0.ATA!U,JPR ~G!1l l "ATDCOt6 

c•••• HAT A=B•C cnnE=-23 MAT00017 
:•••• HAT A=B•C ~00f=-21t MAT00„18 
C•••• HAT A=B-C r.OOE=-?S f'tATOllOl<l 
c•••• HJ.T •=TRN{XI r.onE=-211 tUTOOC2[1 
c•••• "AT REAO NO REOtHFNSION r:oOE=-~a HAT0002l 
c•••• l'UT Ri:An 01'1ENSION COOE=-28 HATOO(i22 
c•••• ""T RfAO l?l="QJHE"•STON r.oof:-2q MATOOr23 
C•••• •UT INPUT NO QEOI MENS!ON COOE=-46 fUTQ0024 
t•••• "AT INPUT Otl'IENS!ON COOE=-4tb HAT00025 
c•••• MAT INPUT REO'tf'tFN<\ION COOf=-lt 7 f'tATC0026 
c•••• HAT P~INT NUMER:tr. COOE=-31 HAT00027 
C•••• HAT PRINT NUMERtC RFOf"IENSJON COOE=-32 MATOOOZA 
c•••• HAT PRINT ALPHANUJillfPIC r:ooE=-33 "ITOOQLJ<) 
C•••• HAT PRINT .tlPHlNU~ERIC ~EOIMFN'SION COOE=-~4 MAT00030 
c•••• "!AT A=ION COOf=-3Cj MAl00031 
c•••• HAT l=ION f:OOE=-36 RE0If1ENSION HAT0003? 
:•••• "AT A=CON COOE=-37 "~T00033 
c•••• MAT A=COlit COOE=-31\ PEOif'IENSION MAT00(134 
c•••• "AT -=ZEIQ r:OOE=-39 MATOOC35 
c•••• HAT A=ZEQ r:onE=-40 REOI"FNSION "ATOD~36 
C•••• •OT 11.=(EXPRESSIONl COOE=-41 MATDCl0~7 
c•••• HAT A=B COOE=-42 t0T00038 
c•••• HAT A=B-BINEAPY OPfRUOR- IEXPRESSION COOE=-43 1'4ATOOCJq 
C•••• HAT A=tEXPRESSIOtO-BtNFARY OPFPATOR-B CODE=-43/-43 f'IATOOOt.(I 
C•••• "AT A=INV (81 COOE=-71 1'4AT00041 

IBEGST=rRF.GST+3 HAT000„2 
C•••••HOVf STATEMENT FPOM CAflOP TO CAQQT MAT000ft3 

00 q IUH=IREGST,LNGCRP "AT00044 
'I CAROT!IU~l•CAROP!IUHl "ATOOO„S 

HCOM=O HAT0004t6 
IF ( !CAROP !IßEGST) .EQ. AL PH (111 .•No. ICARn• ( IB EGST +1) • rn. ALPH ( 5l)) "AT 00 o„ 7 

1 HCOH=7 "AT000"8 
IF ( !CAROP II BE GST) .EQ.AL PH ( 161 ) • A ND. cc•RDP II BE GST+ u .EQ. ALPH ( Z1)) 1 "AT 0 0 04q 

l HCOH=ft HATOOOSO 
IF IHCOH.EO.Ol GOTO 6 HAT0~051 

C----AUF OIE FOLGENOEN ZEILEN LN=0053-005~ WIPO IH TEXT ßEZUG GENO""HENvv••• 
CALL ZFILECHCOHl HAT00052 
RETURN "lTOOOS3 
IF ( !CARDP IIBEGSTI .EQ.ALPH !lal l.AND. ICAR OP!IBEGST+1) .EQ.ALPH!Sl) • HAT00054 

lANO. (CAROP!TBEG~T +31 ,EQ. ALPHl"I l l GOTO l1 HATD0055 
IF ( !CAROT II BEGSTI , EQ.AL PH ('11 l .ANO, !CAROT ! lB EGST+il. EQ. ALPH ! 14111 HATOO 056 

1 GOTO 13 HAT00057 
IF!ICAROTIIBEGSTl,EQ.ALPHC12ll.ANO.!CAROT(I8EGST+1l.EQ.ALPH!Sll. HATOOO~e 

1ANO. (ClROT!IBF.GST+2) .EO.ALPH(201)) GOTO 111 HATOccsq 
IF ( !CAROT !IBEGSTl .EQ,.ALPHU61 l.ANO, !CAROT HßFGST+!l .EQ.ALPH!l8l) HAT00060 



LN 006Z 1.ANO. !CA ROT ueEGST+?.1.EQ.ALPHf'll 11 GOTO 1111 "H00061 
LN 0063 IBEGST:I q EGST•3 "AT00062 
LN 006„ GOTO 111 HAT00063 
LN 0065 1000 NEPRS=NER"5+1 "AT 0006„ 
LN 0066 NN=O "AlD006S 
LN 0067 CALL COKEROCNE~ROR,It,12,x1.x2.~N• HITGG066 
LN 0068 RETURN HATOOG67 
LN 006'1 COHHANO IS REAO HATOG G68 
LN 0070 11 NOOLs4 HAT0006'1 
LN 0071 HOP=-Z8 HATOG070 
LN 007? GOTO lZ HATG0071 
LN 0073 c COHHANO Vi INPUT CODE IS .„~ t1iTOOC72 
LN 0074 13 NOOL:I) HAT00073 
LN 0075 t10P=-lt6 HATOOr7" 
LN 00 76 1Z IT ANF=IBEGS T+NOOL HATG0075 
LN 0077 tF !LNGCR P .L l. JlANFI GOTO 1000 NAT00076 
LN 0078 706 !TOT=O HAT00077 
LN 0079 00 t)qq J:ztTAHf„LNGr.RP "IT00078 
LN 0080 IF !CAROT f JI .EQ.OOLSGNI GOTO 6q• "AT0007'1 
LN 0081 IF ! CA POT! JI • EQ. PA RLFTI IT Ol=Il01+1 HATOOOftC 
LN 008Z tF !CAPOT !JI .EQ.PARRTI !TOT=ITOT-1 "ßTOOOft1 
LN 0083 IF f !CAROT !JI • EQ.COHMAI • ANO. !I TOT .EQ. 0 II GOTO 7~7 HATOOOft2 
LN 008„ 69'1 CONTINUE "AT000ft3 
LN 0085 J 2 LNGCRP+1 HATOOOft„ 
LN 0086 GOTO 707 "AT00085 
LN 0087 698 CA ROT !JI ~cARDT !J•l I HAT000ft6 
LN 00 8• ITANF=J HAT000ft7 
LN 008'1 GOTO 706 HAroooee 
LN 00'10 707 CALL ZAL PM( CAQOT C TTANF•, J 1 HATG00•9 
LN 0091 IF ! ITOT. NE, 01 GOTO 3lft HAT00090 
LN 0092 IF!I.LE.261 GOTO 70• ~UT!l!!Oq1 

LN oon LOCN=IHNF HATOOO'l2 
LN 00'14 GOTO 210 0 H&.TOOQQ'3 
LN 0095 657 NERROR=32 HATOOQqi. 
LN 03'1~ l1•IT ANF HATCC095 
LN 0097 I2•IC HAT000% 
LN 009ft GOTO 1000 HAT000'17 
LN 00'1'1 70• IF !J•?.GT .!TANF 1 GOTO 7 ~ 2 HATOcQqe 
LN 0100 c•••• HAT REAO OR tNPtJT -- NO REOTHENSION A?o!O NO OJHFNSTON HATOO Cqq 
LN 0101 7"0 IPROG fINQF.G l•HOP •ATOOHO 
LN 010? TPQOG !TNqF.G-11 •[ ••roo101 
LN 0103 Cllll 7KlllH(JTANF,ITAHF,I) HATOC102 
LN 0104 701 INREG•IHREG•Z MAT001 e 3 
LN 010S !TANF=J+t MATOOtOC. 
LN 0106 IFIJ.LT.LNGCQPI f;OTO ?Oft 11ATOC!105 
LN 0107 QETURN ~ATOül06 

LN UD• c•••• HAT RE&~ DR INPUT WTTH REOINEH'>TON MAT001C7 
LN D\,q 702 IF (HEOW:ER CI, 11 • .-;Q.. Q, GOTO 720 f'll,nrfltoe 
LN 0110 CALL 7Kl 41'1 ( tTA"'IF+t,J-1, T > 1'1AT0 0 1"9 
LN Dill IPROG!TNREGl•HOP•l HATOC11Q 
LN 0112 tPROG<INQFG-11 = T HAT00111 
LN 0113 GOTO 701 MATO!l1!2 
LN 0114 ::•••• HAT REAO nq INPUT WITH D IHE~TON to!AT00113 
L N I] 11 '5 72 Q MfPCRP=L Nr.r.RP HAT0011t. 
LN 0116 LOC=TTANF •1 M8TC(l11 5 
L N 0117 L NGCRP•J• I 11AT0('11fi 
LN Ql lft GOTO ~Sft "'8TOC1t7 
L N ouq 7 21 l NGCRP="1 E~r:RP HATOOlt• 
LN OlZO GOTO "'~ HATOCl1q 
LN 0121 MA TC! C 1:? C 
L N 0122 c•••• r.CMMANO T '::; MAT popn "4T': C 1 ?1 
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LN 012' 
LN 0124 
LN 0125 
LN '12~ 
LN H27 
LN D I ?.~ 
LN 0120 
LN 0130 
LN 0131 
LN OIJ~ 
LN Ql31 
LN 0134 
LN ~13• 
LN 0136 
LN 0137 
LN 013• 
LN 01 Jq 
LN 0140 
LN 0141 
LN 0142 
LN 0143 
LN 0144 
LN 0145 
LN 0146 
LN 0147 
LN 314~ 
LN Q14q 
LN 0150 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN 015q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 016? 
LN 0163 
LN 0164 
LN 0165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 0168 
LN Q16q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 0173 
LN 0174 
LN 0175 
LN 0176 
LN 0177 
LN 017~ 
LN n11q 
LN OHO 
LN 0181 
LN OH2 
LN 0183 
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1111 IFfLNr.CQ:P .LT.t A~G S T+I)) G'lTO t" 'lr: 
ITA NF=I qEr.5 T+l1 

31 : NOOL=:' 
312 TTOT= O 

00 111 J=TTANF,LNCCPP 
TF fCAPQO (J) .F.O.OOLSGN) r. oro 314 
TF f~APIJP (J) .Ff'l.PARRT) f TOT:ITOT+t 
!F (CAROP (JJ .Er..f'tiRL~TI IT OT=f TOT-1 
JF'(fCBROPfJJ.Et'l.C:0'1'1Al.AND.<tTOT.EQ.OJJ GOTO H .1c; 
IFfCCARQP(J).l!.Q.PUCOl.IHJn.CITOT.EQ.ttl GOTO :U7 

311 CONT!NUf 
J=l NGCPP+ 1 
GOTO 3115 

313 CALL ZA LOH( CAQnoctTANFJ,tAJ 
MOP=-H 
IFCIA.GT.?.&l r;oro -,1q 
IF INOOL, En.11 MOP=-B 

c•••••NUP'fERT.C tit.n POINT ;„31 
C•••••AtPHANUMEDIC l'IAT PPINT =-33 

IF 1 J. EO„ l TANF+11 GOTO 315 
IF (J.fQ. ITANF•J1 GOTO 31& 

c•••••MAT PRINT WlTH qEOIHFNSION 
HOP=HOP-1 
CALL ZKLIS.tHITAN~+t,J-1, TD t 

315 IPROGIINRFr.l=HOP 
l PROG IINQEG-11 =! l 
INREG=INQfr,-2 
ITANF=J+t 
CALL ZKLA"1fITANF,tTANJ:',fAl 
IF<ITANF.GT.LNGCRPl RETURN 
GOTO 310 

317 IPROGl!NREr.l=-6q 
~116 INREG=INRF.G-1 

!Fl!TOT.NE.01 GOTO 3B 
GOTO 313 

3135 IPROGIINREGl=-67 
GOTO 3136 

316 IC=J-1 
GOTO 657 

314 CAROP !Jl •CARDP IJ-11 
ITANF=J 
NOOL=1 
GOTO 312 

318 NF.RROR•5l 
I1=ITANF 
I2=J 
GOTO 1000 

31q LOCN=ITANF 
GOTO 210 0 

c•••••cOHHlNO IS HAT LET 
111 IBEGST=l8EGST+3 

00 2000 LOC=IBEGST ,LNG:RP 
IFICAP.OTILOCl.EQ.EQUALSl GOTO 2001 

2000 CONTINUE 
NERROR=33 
GOTO 100 0 

20 01 !F ( ICARO T ILOC +11. EO.. lL PH ( q) 1 • UD. ICl ROT 1 LOC +21 • EQ. ALPH 14 l 1 l 
1 GOTO 500 
IF ( ICAROP 1LOC+11. EQ,ALPH 1q)1. ANO.ICARDP ILOC +31. EQ .ALPH (221l1 

1 coro eooo 

MAT 00 1~2 

P1A T Ol) 123 
"'l\l iF 124 
MAT QIJ 1 :»~ 
MAT00126 
t<IAT0 [) 17.7 
,..AT '::(' 12ß 
1'1ATOC 12q 
HATOGUC 
tHT00131 
t1JIT001~2 

NAT00133 
MD TOO tJi. 
HATOOU5 
HB.T0013f 
HOTCC137 
HATOOt~e 

MAT0013q 
HATOC1•0 
HATOr1'1 
HAT00142 
HAT001lt3 
HAT00144 
HATOC145 
H4T00146 
HAT001'7 
MAT001lt8 
HATOOt•q 
HAT00150 
HOT00151 
HAT00152 
HAT00153 
HOT0015• 
HATC0155 
HAT00156 
HAT00157 
HAT00158 
HATOOl5q 
HAT00160 
HAT00161 
HAT00162 
HAT00163 
HAT0016• 
HAT00165 
HAT00166 
HAT00167 
HlTC0168 
HAT0016q 
HAT00170 
HAT00171 
HAT00172 
HAT0017J 
HAT0017' 
HAT00175 
HOT00176 
PtATOfl177 
HAT00178 
HAT0017q 
HAT00180 
HAT001H 
HAT001•2 



LN Die• 
LN D185 
LN DU& 
LN 0187 
LN ou~ 
LN D18q 
LN 01 qo 
LN 01q1 
LN 01n 
LN 0193 
LN 019• 
LN 01q5 
LN 0196 
LN 0197 
LN D 198 
LN D199 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0 202 
LN 0 20 3 
LN 020• 
LN 0205 
LN 020& 
LN 0207 
LN 0208 
LN 0209 
LN 0 210 
LN 0211 
'LN 0212 
LN 0213 
LN 02H 
LN 0215 
LN 02H 
LN 0217 
LN 021~ 
LN 021q 
LN 0220 
LN 0221 
LN 02 2? 
LN 0?23 
LN ~ 22• 
LN 0 225 
LN 022& 
LN 0227 
LN ~22~ 
LN 0229 
LN 0230 
LN 0231 
LN 0232 
LN 0233 
LN n 3• 
l M 02 15 
l N 023& 
lH 023 7 
lN 023 • 
l M 9239 
L~ 02•0 
lN 02•1 
l" 9 2„ 
l 0 2• l 
l. ·2•• 

IF 11 CA ROT ILOC +11 • EQ.ALPH 120 II .AN O. ICAROTILO C+21 • EQ. ALPH 118111 
1 GOTO &00 

IF 1ICAROTflOCH1. EQ.ALPH 1 JI 1. ANO. cc• ROT ILOC+21. fQ. ALPH 115111 
1 GOTO &ID 

IF 1 ICAROT ILOC +11. EQ.ALPH 12& II .ANO. 1 CA ROT 1 LOC+21 .EQ.AL PHl 5 1 l I 
1 GOTO &50 
IFICAROTllOC+tl.El~.PARLFTI GOTO 2D03 
IF ICAROT ILNGCRPI .NE.PA~RT I GOTO 2030 

c•••• CCl'01ANO ts A=B+(EXPRESSIONI 
I ANF= 1 
I=LOC+2 
LOC1=LOC+3 
l OC 2=l NGC qp 
IAS=lOC+1 
GOTO 2025 

2030 IF ICAR.OT ILOC+11.NE.QUOTEI GOTO 20'0 
C•••• COH"„NO I S fU,T •=STRING 

IFICAROTILOC-11.EO.OOL ~GN I GOTO 20•1 
NERROR=4 
NN=1 
CALL COt1ER~ CN ERQOR, Tt, T?, CAROl H OC ... 1 l , Xl , NN) 

2041 CALL STRINGllOC+2,LNGCRP-1, Il<I 
IPROG fINR EG 1='*'1 
!PROG IINRfG-11 =2 
IPROGIINRFG-21=-20 
IPROGl!NRF.G-Jl=I X 
IPROG IINQEG-• I =-'! 
IB=INP.EG-5 

5555 LOCN=LOC-1 
IF 1 Cl POTI LOCNI. EQ. OOL SGNI l OC N=L OC-2 
r~ llLOCN-IBEG~T+11.rn.11 GOTO 5•55 
NERROP:s;'il 
I1=IBEGS T 
I2=LOC-1 
GOTO 1000 

5 ~'>5 CALL ZALPHfCAPOTlLOCNl,YAl 
IFIIA.GT.2&1 GOTO 21DC 
CALL ZKLAl1CLOr., LOC, I A J 
IPROGltBl=IA 
INPEG=IB-1 
RETURN 

c•••• NO EXPRES SION ON THF QfGHT 
20•0 IFICAPOTILOC+?l.EO.AST•SK I GOTO 7D D 

IFILNGCRP.LE.LOC+?I GOTO 2 1D2 
IFILNGCRP.GT.LOC+ll GOTO 2 112 

c •••• COP1P1ANO rs "1AT l=B+C o~ 1'1AT A=S-C 
!FICAROPILO C +2 1. fQ.•LUS I NOP=- 7.3 
IFICAROP ILOC +21 .EQ.. CHINUS I HOP=-25 
IPPOG ( INQEG) ::MQP 
IANF=1 
! B=1 
LOCN=LOC-t 
GOTO 22?.I 

2112 NE~ROP=3' 
GOTO 1DO ~ 

21C1 r. ALL 7TRA ~X fl0G•1 ,v.icc~P , 

TPPOGITN~EGl=-41 

tß=IN•EG-1 
GOTO c;-;55 

zoo~ IF ICAPQT fl~GCPP). f'l_ .l"ßRDTJ Gl) TO 21 1J 1 
TANt='=-1 

"AT001•3 
HAT00184 
"AT001ft5 
"ATOD18& 
•ATOD187 
•ATOC188 
•noo18q 
••Ton1qo 
•ATD0191 
•AT00192 
HAT001q3 
••roo1q~ 
••roo1q5 
HAT001'!& 
HAT00197 
HAT00198 
•AT001qq 
HAT00200 
•AT00201 
Nll00202 
•AT0020J 
•AT00204 
HAT00205 
•AT00206 
HAT00207 
H8T00208 
•ATD0209 
•AT00210 
•AT00211 
•AT00212 
"ATOC2!.3 
HAT00214 
"AT00215 
•ATOD21& 
NAT00217 
HAT00218 
HATODztq 
"ATOQ2ZO 
HAT00221 
•ATOD222 
f'IATO i:t 223 
HAT0 0 22 4 
HATDD225 
HA TC 0 22& 
HATO C227 
HAT002>8 
HAT0 ~22q 

HAT002:-Q 
HA T00 ?. 31 
HAT0 ~2 32 

HATC C2JJ 
H.D T0(12~4 
MAT00235 
HAT0 02J6 
"18TIH 23 7 
HATO OZ3 tt 
HATOC 2J'l 
!1AT 00 21tfl 
N•r o r 2•1 
HATCG 24 2 
ti1ATD ~ 2 43 
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LN azc.i:: 
LN 024& 
LN 0 ~'+7 
LN 024~ 
LN 0 ~4q 
LN 025~ 
LN D251 
LN D25? 
LN 0251 
LN n54 
LN 0255 
LN n56 
LN 0257 
LN 0?56 
LN 025q 
LN 0 26e 
LN 0261 
LN 0 262 
LN 0263 
LN 0 264 
LN 0 265 
LN 0266 
LN 0267 
LN 0266 
LN 026q 
LN 0270 
LN 0271 
LN 0 272 
LN 0273 
LN 0274 
LN 0275 
LN 0276 
LN 0 277 
LN 0276 
LN 02n 
LN 0260 
LN 0261 
LN 0262 
LN 0283 
LN 0264 
LN 0265 
LN 0266 
LN 0287 
LN 0266 
LN 02eq 
LN 0 290 
LN 0291 
LN 0292 
LN 0293 
LN 0294 
LN 0 295 
LN 0296 
LN 02q7 
LN 0296 
LN 029q 
LN 0300 
LN 0301 
LN 0302 
LN 0303 
LN 03 0„ 
LN 0305 
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I=lNGCRP•1 
LOC1=LOC•1 
LOC?=lNG C•P-2 
t•S=lNGCQP 

2025 IFICA•OTIIl.NF,PlU51 r.oro 201? 
J1QD:1 

GOTO 2029 
2012 YF !ClROT< Tl ,N<.CHINUSI GOTO 2 013 

f10P=Z 
GOTO >020 

2013 YF!CUOTITI ,N,,~LA~HI GOTO 2014 
HOP=3 
GOTO 20 20 

2014 YF!CaROT!ll.NF.aSTQSKI f.OTO 20"0 
IF 1 II, EO, LNGCRP-11, ONO. 1 CIR OT ([ ·11, EO. ASUSKI 1 GO TO 201 5 
IF ( n. l:Q .LOC+2' • A Nil. (CAROT ( I + t). eo. A STR StO) GOTO 2 017 
HOP=4 
GOTO 2020 

2015 LOC2=LOC2·1 
GOTO 201 ~ 

2017 l0Ct=LOC1+1 
2016 HOP=5 

GOTO 2020 
c•••••IOENTTTY MATRIX WlTH Q:EOTl'IENSTON COOE=-36 
500 HOP=-35 

GOTO 660 
c•••• MATRIX=! <C~Nl ~EOIMEN$ 10N=•38 

610 HOP=- 37 
GOTO 660 

C•••• MITRIX=O tzEROJ PfOIMf:NSION=-40 
650 HOP=-39 

GOTO 660 
C•••••HAT l=B 

2102 YF 1 !CIROT<lOC-11 ,NF,OOLSGNI ,ANn, ICAQOT ILOC+?l ,NE, OOLSGNI 1 GOTO 
YF ( ICARD T IL oc-11 • EO. OOL %NI •• "°. ICAROT 1LOC•21 • EO. DOLSGNI 1 GOTO 
IF ICARDT ltor.-11.Eq.notSGNI NERROR=5 
IF ICAl10TllOC+21.f.Q,OOL%NI Nf'RROR=4 
NN=1 
CALL COMERR ( NEqR:oR, 11, 12' Cl ROT (L cc-2, 'x2, NN) 

2136 CALL ZILPHICAROPllOC+11,IAI 
!F IIA ,GT, 261 GOTO 2100 
CALL ZKlAHllOC,lOC,JAI 
I PROG IINREG 1 •-42 
!PROGIINREG·ll=tl 
IB=INREG-2 
GOTO 5555 

~·••• NO ACCEPTABLE H-T LET : OMHANO 
2100 X1=CARDT ILOCNI 

NERROR=4J 
GOTO 100 0 

~·••••WtTH EXPRESSION 
2020 CALL ZTRAPIXILOC1,l0C21 

18=2 
I PROG IINREG 1 =·43 
IPROGIINREG-11=HOP 
IFllANF.EQ,11 GOTO 2072 
IPROG llN~EG-21•·•3 
INREG=IHREG·l 

207Z LOCN=lOC-1 
2221 IF ICAROT l LOCNI ,Nf .OOlSGNI GOTO L!)21 

lOCN=LOCN-1 

"IT0 02 4• 
MATCC'.'245 
HAT0024 6 
HATO OZt.7 
MATD 0 248 
MAT002ft~ 

MAT00250 
MATOC251 
MATOn52 
HATDr253 
MIT00254 
"AT 0 0 ?55 
M•T0025n 
HITOC-257 
MIT00256 
HAT00259 
"IT00 260 
MAT002H 
MATC C262 
HATOC2n3 
"AT 0 0 26• 
MATCC265 
HAT002n6 
HAT00267 
MITOC266 
HATOQ269 
HATOO 270 
HAT00271 
"ATOC272 
MITOOZ73 
HAT00274 
MAT00275 
MAT00276 

213&HAT00277 
2136NlT00276 

HIT00279 
HAT00280 
HAT002ft1 
MAT00282 
HATOQ263 
HAT00264 
HAT00285 
MIT00286 
HIT00267 
HITC0266 
MIT0026q 
NAT00?90 
MlT002'11 
HAT00292 
HAT00293 
"aroo2q• 
HAT00295 
"IT002'16 
HIT002q7 
HAT00298 
HAT00299 
HATOOJOO 
HAT00301 
HAT00302 
HAT00303 
HAT0030„ 



LN 0306 NERROR=5 MAT003~5 

LN 0307 NN=1 MAT003C6 
LN 0306 CALL COHE~RCNER~OR,11,12,c•R:OT(LOCN) ,x2,NN) "AT00307 
LN 03oq 2021 CALL 7ALPH!CAOOT ! LOCNI .IAI MA T00306 
LN 0310 IFCIA.GT.261 GOTO 2100 MAT0030q 
LN 0311 CALL ZKL A tH LOCH, L OCN, fll l MATOD310 
LN 0312 LOC1=INREG-I~ MAT00311 
LH 0313 IPROG !LOC1l =IA MATD0312 
LH 031' IFCTB.EQ.31 GOTO 2022 MAT00313 
LN 0315 IB::IB+1 MAT003H 
LN 0316 IC=IA NAT00315 
LN 0 317 IFCIANF.EQ.-11 r.o TO 2076 MAT00316 
LN 0318 L OCN=LOCN•2 HAT00317 
LN 031q GOTO 2021 HAT0031e 
LN 0320 2076 LOCN=TA S HATODJ1q 
LN 0321 GOTO 22Z1 HAT00320 
LN 0 322 2022 INREG=INREG-4 MATOD321 
LN 0123 tF ( (MERtCEQf IA,21. N'='.. 01. ANO. CHFR'KER nc ,2>. EQ.C 1' GOTO 2C23 HAT00322 
LN 0124 IF ! !MFRKER ! IA ,?l. fll . 01. ANO. !HERKEOI TC ,21. NE. 0 l l GOTO 2026 MAT00323 
LN 0325 RETURN MAT00321t 
LH 0326 2026 IB=IC HAT00375 
LN 0327 TC=IA MAT0 03H 
LN 032• IA=IB HAT00377 
LN 012q 2023 I1=IC NAT00326 
LN 0 l30 I2=IA NAT0032q 
LN 0331 NERROR=36 HAT00330 
LN 0332 GOTO 100 0 HATD0331 
LN 0333 c •••• HAT LH W ITH r.ON OR TON OR ZE'! HftTOO 332 
LN 0334 660 LOCN=LOC-1 NAT00333 
LN 0335 1 F (CA POT C LOCtO .Nf . OOLSGN 1 GOTO &&q HATQ0331t 
LN 0336 LOCN=LOC-7 MIHOC335 
LN 0337 NERROR=5 tUTQ()J;,6 
LN 0 lle NN=1 H•ronJ:H 
LN 0339 GALL COHEqR f NERROO, llt I Z, CAQOT CLOCN) t xz, NNJ HATOO 336 
LN ~34C 669 C Oll ZAL•HC CA POT! LOCNl, I l HATOQ339 
LN 0341 IF t! . GT . 261 crno 21on HATOO 340 
LN 014? IF!LNGCRP.GT.LOr.• 31 r.oro 652 HAT00341 
LN 0143 c•••• NO UOIHEN";ION HATOO~l+2 

LN ~344 656 IPROG CTNREG l=HOO NAT00343 
LN 034~ I PROG ! INREG-11 = I HAT0('34Ct 
LN ~346 CALL ZKLAHCLOC-t, LOr.-1, I 1 HATOQ345 
LH OJ47 65q INREG=TNREG-2 HATQ0346 
LN Q l4ft RE TURN HAT00347 
LN 014q c• ••• OIHENSION OR •EOTHENS!ON HAT0034~ 

LN 0350 -~7 IF f CAPOT C LN GCPP 1 •Eil. PA~q; Tl GOTO 656 MATO{Qt.q 
LH 0151 ITA~F=LOC+1 P1Al(lt'3S(! 
LN 035? IC=LNGCRP HATO Q35 1 
LN 0351 GOTO 6•7 HlT00352 
LN 0354 : .... REOI MFNS ION HATOC353 
LN 0355 655 CALL 71(LAH(L0C+r.,L!llC.r,Q:P , I l Mll 0 (l J1j„ 
LN 0~% I PROG !INR F.C. l =•OP-t MATOr355 
LN 0351 tPROG !INREf. -11=t MAT!!~ .1'16 
LN 035• GOTO ~5q t" 410 (13t;; 7 
LN Q35q c•••• QTHfNSION HA10f):!58 
LN oJ~r 6~8 TF P1fPl(EQ (f, 11 .M E . 0 1 r,0 10 65~ 11ATOr.3c;q 
LN 0 .l~t 00 661 t4=LOC,LN(;rop "!AT Of. 3Ft(I 
LN 0 36? t F <CA 0 0T ( lll l . fQ . f':Q"'4"4A 1 r;o TO fi€-;J MATOC' 3f:i 1 
LN n63 IF <r.IPOT ( T4 J .EQ.P APLf'T 1 LOCM=TA+ t HATOC31iZ 
LN QJ64 661 CONT!NUF NftTC C3•3 
LN Ql65 tl=LNr.CPP MAT 00 3t:t. 
LN 01~ 6 c•••• SINr.LE ~U?CiCIP fPT M'TOr3•5 
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LN Ol67 
LN 0 J&ß 
LN Ol6q 
LN 0 J7~ 
LN OJ71 
LN 0 37 ?. 
LN OJn 
LN 0374 
LN H75 
LN 0376 
LN 0377 
LN OH8 
LN 037q 
LN Ol~C 
LN 0381 
LN 038?. 
LN 0181 
LN 0J 8 4 
LN OJ85 
LN 0186 
LN 0187 
LN 0388 
LN 038q 
LN 03qo 
LN OJq1 
LN 0 Jqz 
LN 0 lq3 
LN OH4 
LN OH5 
LN OH6 
LN 03q7 
LN OH8 
LN 03qq 
LN 0400 
LN 0401 
LN 0402 
LN 040 3 
LN 0404 
LN 0405 
LN 0406 
LN 0407 
LN 04 0 ~ 
LN 04 oq 
LN 0410 
LN 0411 
LN 0412 
LN 0413 
LN 04H 
LN 0415 
LN 0416 
LN 0417 
LN 0418 
LN 041q 
LN 042 0 
LN 0421 
LN 042~ 
LN 042 3 
LN 0424 
LN 0425 
LN 0426 
LN 0427 

166 

662 CALL ZCO~VN <L OC~,Tfl-1,F NIJ "tl 

tF<FNUH.r,E.t.l G('ITO E: ~l 

It•LOCN 
I2•0-1 

6 ti51 N[QQ:QP::5lt 
GOTO 100 0 

663 HERKERlJ,t)=FNU~ 

lF<IA.LT.LNGCOP) GOTO ~ &4 

HER.KfR CI, ?J = 0 
IPQOGfJ)::l='NU"1+ ? . 
GOTO ~561 

:•••• OfJUBlf SUBSCRIPTEO 
664 CALL ZCONVN Clft+t ,LNGCP P-1,FNUf"J 

!FffNUH.GE.1.1 GOTO 6•5 
I1•IA+1 
I2 •LNGCRP-1 
GOTO 665 1 

665 HEP.tc:ER et t Z J =FNUM 
IPqoc ( I):: IHER KER 1T,1) +1,. (fl![QKFP. ( I' '2 , •1, • 1 
OATA H+271=FNU'1+ 1. 

6561 !F<CMOP.E Q.-2 81.0P.IHOP.EQ.-4&11 GOTO 721 
IF ! ! HOP. EQ.-J51. ANO. !HE•KER l{ ,t 1 .NE. HE RKER ! I, 2111 GOTO 66• 
GOTO 656 

666 X1•ALPH!II 
t..IEQQQq:::.:37 
GOTO 100 0 

t•••••MITl?!X HUlTIPLICAT! ON 
c•••••cooE=-24 
c•••••FIRST AOOOESS t s tN tNP.Er.-1 
c•••••SECONO AOORE SS I S tN t.NREG-2 
C•••••THIRO AOORE SS I, IN INREG-3 
t•••••A(ll=QOW VF.CTOR 
c•••••Act,I>=ROW VE CTOR 
C•••••AtI,1):.COLU„N VEC T0° 

700 tF !LNGC'!P.GT.LOC+JI GOTO 7777 
IANF•TSEGST 

JOD CALL ZALPHICAROT!TANFl.II 
LOCN•IANF 
IF !I.GT. 261 GOTO 2100 
IF!!ANF.EQ.LNGCRP I Gn TO 173 
IF!IANF.EO.IBEGSTl GOTO 172 
IF!llNF.EC(.LOC+ 1l GOTO 102 
GOTO 7777 

172 CALL ZOIGHICAROT!!ANF+tl ,JI 
IF!J.GT.101 GOTO 178 
IPROG!INREG-11•I+l26" 1J-1ll+53 
IANF•LOC+1 
GOTO 300 

178 IPROG IINREG-11 : 1 
IANF=LOC +1 
IA•I 
f.OTO 30 0 

102 IANF=LNGCRP 
l PROG IINREG-21 :J 
IB=l 
GOTO JOD 

173 IPROG !INREG-3 l =T 
IC=I 
IF<CIA.EQ.ISl.ANO.!IA. EQ .ICll GOTO 7777 
IPROG !INR EG 1 :-24 
INREG•INREG- 4 

"1ATC 0366 
t1AT0 (136 7 
"'llTC C 3Fi8 
HATCOJ~q 

•ATO C37C 
HATOO'l71 
"A 100 J 7 2 
HAT0 0373 
MaT00374 
1'1Al(l(!375 
HAT0037 6 
HAT0 03 77 
HAT00378 
HA 10 0 37q 
HAT003"0 
HAT0 0 3ft1 
HATOOJ~2 

1'1Al(l0 3"3 
HATOOJ84 
1'1AT003fll5 
HAT003P.6 
1'1AT003f'7 
HATOOJ88 
HATOOJ~q 

HAT003qc 
HATOC~1 

HAT003n 
MAT003qJ 
f'1ATOOJq11 
!<AT003q~ 

HAT003q6 
HATOOJq7 
HATD03q8 
HATOOJqq 
HAT00400 
HAT004 01 
HATD0•02 
HAT00•03 
HAT00404 
HAT00405 
HAT00406 
HlT00407 
Hll00408 
HATOD40q 
HAT00410 
HlT00411 
HAT00412 
HATOO•t3 
HAT00414 
HAT00415 
HAT00416 
HAT00417 
HAT00•18 
HAT00"1q 
MAT00•20 
HAT00421 
1'1ATOD '422 
HATOr•23 
PU1l00'42'4 
HlT00•25 
HATOO •26 



LN 042• RETURN tiA1 CC 4 ? 7 
LN 04zq 7777 NERROR.=3 ~ 1'141 0„ t. 28 
LN 0 4 30 GOTO 10 0 0 HATO C42 q 
LN 0431 c •••••fQANSPONATION CODE TS - 26 H4TO I! C. 30 
LN 04~ 2 600 HOP=-26 "ATO C4 3 1 
LN 0433 601 CALL ZAL PM( CA ROT ( LN GCR P-1 l, ll HAltH' &.32 
LN 0434 IF<I.GT.2 6 l GOTO 2100 Hil10(1433 
LN 0435 CALL ZKLAH!LOC,LOC,Il HATO C 4 ~ lt 

LN 043 6 IPROG IIN'ffG-2) :t HA!00435 
LN 0437 CALL ZAL PH( CAP.OT ( LOr.-1,, I l HAT0 04 36 
LN 043ft IF<I.GT.26l GOTO ?100 HAT004~7 

LN 043q CALL ZKLAH(LOC,LOC,11 MAT0 0 438 
LN 0440 IPROG (JNR EG-11 =T "AT0 0 4~q 

LN 0441 IPROG !INREG l•HOP HAT0044C 
LN 044 ? INREG=INREG-3 HAT00441 
LN 0443 RETURN HAIOC44 2 
LN 0444 c •••• INVERSION HAT00443 
LN 044 5 8000 HOP=-71 MAT00444 
LN 0446 GOTO 601 HAT00445 
LN 0447 END HAT0 0 4„ 6 

USA SI FORTRAN DIAGNO STIC RESULTS FOR UTTRA 

NO ERRORS 
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ZKLAM 

LN 0001 
LN 0002 
LN 000~ 
LN ooo• 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 0008 
LN ooo• 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN O~ 13 
LN 001• 
LN 0015 
LN 9016 
LN 0017 
LN 0010 
LN 001q 
LN 0 0 20 
LN 00 21 
LN on2 
LN 0023 
LN 0 0 24 
LN 002~ 
LN 0 0 2~ 
LN on1 
LN 0020 
LN on• 
LN 0 0 30 
LN 00 31 
LN 00 3? 
LN oon 
LN 003• 
LN 0 0 35 
LN Q Q36 
LN 0 0 37 
LN 00 38 
LN 0 ~ 30 
LN 0 040 
LN 0041 
LN OQ4? 
LN 00• 3 

706 

707 

70C 

1oq 

710 

703 

704 

SUBROUTI Hf lt(LAH IIFR, JTO, HI l 
COHHON/ / ACC, ASTR:SK, BL„NK, CHTNUS, COHHA, OECHAL t OOL SGN, EOUALS, 

1 IN REG, LNGCRP, NCEL LOt NCELLP. NERRC) • MFXT OT, NtFOf'I ,NIR ET, NSTLS T, TNEX T t 
ZNU1'1BUF 9 PARLFT ,PARRT ,PLUS, QUOTE,SLlSH, VL FS S , VGREAT, OQ.UOTE', HA XF Jl, 
3IRC,IWC,HSTENO,IfXPO,tBEGSf,IWRtl,tPEMO,IZONE,IlHAGE,NP~t,NT"lGEt 
ltNPR:US ,NCA Rn, MAX IHA,PUCO, OOP' u„ fXS IGN, Hll(SA T, NUHFIL, NZJM, N'iT7Et 

COl1!10H/ / !Nfl'tAX, INTNUH, XN ULL, DOOPU, I HlRC, SH ALL, lS HtA X, tllQ HA l(, 

1NIFHU,INTZE! 
COHHON// CA ROT !80 l ,HERl(ER 126, 2l, CARP 114 O l , 

3ALPH(lt8) 'BUFFE!lltlt DJ tCAQ:O ( 80). C"R~P ce Ol 'OIGT T 110,' JFQQ (70' ZJ' 
1 IRET ( 20>, XXX Clt J, NFILE C2S, 3J 

COHHON// ISTLSTl3401,LI STS"3401 
COHMON// OUAN!330l 
COHHON// OATA<3700l 
OIHENSION TPROG<3700l 
EQUIVALEMr.E COATACU,tPqOGl1ll 
NZ=NERRS 
IFIHERl(ER IHI,1l ,NE,01 . GOTO 707 
NERROPs3CJ 
NERRS=NERRS+1 
NN=O 
CA Ll CO"E RR <NFP.ROR. I 1, 12, At:. PH tMI h X2, NN J 
GOTO 70l 
IFl!fq,EQ.tTOI RETURN 
00 700 I=IFR, ITO 
IFICAROTCII .EO.COMHAl :;o ro 70~ 
CONTINUE 
t=ITO 
GOTO 710 
CALL ZTRANXII+t,IT0-11 
IPROG IINq fG l=-t• 
l PROG 1 T NREG-1 l =• 
IFl~ERKER!Hlo2l.EO..Dl '.;OTO 70" 
INREG=INRfri-2 
CALL ZTRlNXIJFPtt,t-U 
T PROG IINREG 1 =-1" 
IPROG (JN'qFG-11=3 
INREG=INREG-2 
TF CNZ.NE, NERRSI HI=-t 
RE TURN 
NEJ?ROPz:•O 
GOTO 706 
ENO 

USA SI FORTRAN OtAGNOSTIC Qf'\Ul TS ~0° Zl<l a" 

NO ERRORS 
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ZKLOC001 
ZKLOOOC2 
ZKlOC003 
ZKLOOOO• 
ZKt000~5 

ZKL00006 
ZKLOOOC7 
ZKtOCOD~ 
znooocq 
ZKL00010 
ZKL00011 
ZKLOOC12 

ZtelOO c: ti. 
ZKL00015 
ZKLOOC16 
ZKtoor11 
ZKtDOC 18 
7kLOO C10 
ZKL00020 
ZKtD0021 
ZKLOO~Z2 
ZKL00023 
ZKL0Ct'2lt 
ZkLODC25 
ZKLDD0?.6 
ZKL00 0 27 
ZKLOCC28 
7KLOH20 
ZKLOOD~C 

ZkL000'1 
7KLOO C3? 
ZKL CCOJJ 
ZKL0003" 
1KLQ(J (l "115 
ZKL Ot: ~'36 
7KLDOC37 
ZKLCOC38 
ZKLOCC39 
ZKL00040 
ZKLOO C41 
ZKLC0042 
ZKtDC0•3 



ZLISTE 

LN 0001 
LN OOOZ 
LN 0003 
LN 0004 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 0008 
LN 00 Oq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 001Z 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 001q 
LN Q020 
LN OOZ1 
LN 002Z 
LN 0 0 Z3 
LN 00 Z4 
LN 0 0 Z5 
LN OOZ6 
LN OOZ7 
LN OOZft 
LN 00 zq 
LN 0030 
LN 0 0 31 
LN 00 3Z 
LN 0033 
LN OOH 
LN 00 35 
LN 0036 
LN 0037 
LN 0038 
LN 00 3q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 004Z 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0045 
LN 0046 
LN 0047 
LN 0048 
LN 004q 
LN 0050 
LN 0051 
LN 005Z 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 0056 
LN 0057 
LN 0058 
LN 0~5q 

LN 0060 
LN 0061 

SUBROUTINE ZLlSTE IIANF, HOP, IX ,HCOHI 
eo HHON/ I ACC, ASTRSkt BL• NK ,C11INUS ,c OHHA, OECHAL, OOL SGN, EQ.UALS. 

1 INREG, LNGCRP, NCELLO, NCELL P, NERRS, NEXTOT, NlF OR, MIR ET, NS TL ST t INEXT t 

2NUHBUF 9 Pl RLFT, PAR.RT ,PLUS, Q.UOT Et SllSH, VL fSS, VGREAT, OQUOTE, HAXFIL, 
3lRC,JHC 9 NSTEHO,IEXPO,IBEGST,tWRIT,tPENO,I10NE,tIHAGE,NPRt,NIMAGE, 
4NPRUS, NC 4 RDtH AXIH A,PUCO, oo„u, EXSIGN, HAXSAT' NUHFIL 'NZI"· NSTZEI 

C011HON// INTHAX 1 INTNUH,XNUt.L,OOOPU,IHtRC,SHALLtlSTHAX,NtRHAi, 
1NIFHAX,INTZEI 

COHHON// CAROTI 8 0 l, HE~~ER 126, ZI, CARP 1 H H , 
3ALPH 148) t BUfFER(ftOJ ,CAQ:O (eo) ,CAROP (8 0, t 01 GI T UOJ, IFOR (20, 2)' 
1IRET 1201 , XXX 141,NFILE1 Z5, 31 

COHHOHI/ ISTLSTl3401,LlSTSTl340! 
COHHOH// OATANl330l 
COHHON// OAUl37001 
OIHEHSIOH IPROGl37001 
EQUIYALENCE IOATl 111,YPROGl111 
lF!HCOH,EO.Zl GOTO 311 
IB=1 

310 IF!HCOH.LE.31 I~=Z 
IPROG IIHR EG )zNOP 
IPROGIINREG-1l=lX 
INREG=INREG-IR 

311 NTOT=O 
00 315 LOC=IANF,LNGCRP 
lF !CARDP !LOCI .EQ. PARLFTI NTOT=NTOT+1 
IF !CARDP ( LOC l. EQ. PARRTI H TOT= HTOT-1 
IFl!CARDP!LOCl.EQ.COHNA!.AHO.IMTOT.EQ.Oll GOTO 3ZO 

315 CONTIHUE 
LOC=LNGCRPH 

320 IEHD=LOC-1 
IF!HCOH.E0.21 GOTO 321 
IFICAROP!IENOl.EQ.DOLSGNI IEHD=IEH0-1 
IF!IENO.EQ,IAPWI GDTO 370 
IF!IENO.EO.IAHF•11 GDTO 3•5 

C„„ SUBSCRIPTED VARIABLE FOUND 
3Z1 IF!CAROP!IANFl.EQ,QUOTEI GOTO 3ZZ 

NZ=NERRS 
CALL ZTRA NX !IAHF, lENDI 
YF!NZ.NE.NERRSI GOTO 330 
IF!NCOH.E0.21 GOTO 3•5 
IF!IPROG!lNREG•11.EQ.-8l GOTO 340 

330 NERROR=41 
338 NH=O 

CALL COHER~ (NERRO~, IANF, !END, ll:t, X2,NNt 
HERRS=NERRS H 
GOTO 385 

C„„ SUBSCRIPTED VARIABLE FOUHO 
3~0 IPROG!INREG•11=-1q 

GOTO ~85 
c•••• UNSUBSCRIPTEO VlRJARLE FDUND ~ DOUBLE r.HARAC?ER NA~E 

345 CALL ZALPH!CAROPIIANFl,KI 
IF!K,GT.Z61 GOTO 330 
CALL ZOIGIT !CAROP IIAHF+11,ll 
IF!L.GT.101 GOTn 330 
IPRDG !INRFG l=-8 
IPROG!IHR~G-1l=K+IZ6•!L-1l1+53 

INREG=lNREG-Z 
GOTO 385 

c•••• SINGLE CHARACTER NU1E C'QUNO 
l70 CALL ZALPHfCA~OPIIANFl,K) 

ZLI00001 
ZLI00002 
ZLI00003 
ZLI00004 
ZLI00005 
ZLI00006 
ZLIOOOOT 
Z L 10 0 00 8 
ZLIOOOOq 
ZLI00010 
ZLI00011 
ZLI00012 

ZLI00014 
ZLI00015 
ZLI00016 
ZLI00017 
ZLl00018 
ZLI0001q 
Zll00020 
ZLI OOOZ1 
ZLIOOOZZ 
ZLI00023 
ZLI00024 
ZLI00025 
ZL100026 
ZLIOOOZ7 
ZLIOOOZ8 
ZLI0002q 
ZLI00030 
ZLI00031 
ZLI00032 
ZLI00033 
ZLI00034 
ZLI00035 
ZLI00036 
ZLI00037 
ZLI00038 
ZLIOOOJq 
ZLI00040 
Zll00041 
ZLI0004Z 
ZLIOOC4J 
ZLI00044 
ZLI00045 
ZLI0004& 
Zll00047 
ZLI000•8 
ZLIOOO~q 

ZL!00050 
ZL!00051 
ZL!0005Z 
ZLIOOD53 
Zll00054 
ZLI00055 
ZLIOOD'6 
ZLI00057 
ZLI00058 
ZLIODD5q 
ZLI00060 
ZLIOOO~t 
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LN 0062 IF IK.GT. 261 GOTO HO ZLI00062 
LN 0063 IPROGIINREGl=-q ZLI0006J 
LN 0064 !PROG IINR fG-11 =K ZLI 00 06• 
LN 0065 INREG=INREG-2 ZLT00065 
LN 0066 385 IANF2LOC+i ZLI00066 
LN 0067 IF IUNF. GT. LNGCRPI GOTO 386 Zll00067 
LN 0068 GOTO 310 ZLI00068 
LN 006q 386 IFIHCON.NE.21 GOTO '!8 7 Z LIDO 06'l 
LN 0070 IPROG !INREG 1 =NOP Zl!00070 
LN 0071 ! PROGIINRFG-11 =IX ZLI00071 
LN 0072 INREG=INREG-2 ZLIOOD7Z 
LN 0073 387 RETURN ZLI00073 
LN 0074 c•••••ALPHANU"ERIC CONSTANT FOUNO IN A PUT COHNANO ZLIOD074 
LN 0075 322 ICT=O ZLI00075 
LN 0076 !F IHCOH. Ea. 21 GOTO 405 ZLIOOH6 
LN 0077 !FllHCON.~E.71.0R.INCOM,LE.ql 1 GOTO 40 0 Zl!00077 
LN 0078 •05 IF IClROP ( JENDI .~E .auOTEI r.oro 323 Zll00078 
LN 007q LOC=IANF ZLIOOOH 
LN 008 0 K=INREG Zl!OOO~O 
LN 0081 INREG=INREG-4 ZLI00081 
LN 0082 32• IANF=LOC+t Zl!00082 
LN 00ft3 LOC=IANF+4 Zll00Cft3 
LN 008• IF ILOC.GE .IENOI LOC=IFN0-1 ZLIOOOft4 
LN 0085 CALL ST~ ING <IANF, LOC, TG 1 zu ooo• s 
LN 00 86 L=INREG-!CT ZLI000ft6 
LN 0087 JPROG lll =JA ZL!00087 
LN ooe• ICT=ICT+1 ZLI00088 
LN ooeq IF ILOC.L T .IEN0-11 GOTO 32~ Zl!0008• 
LN 0090 IPPOGIKl=HOP ZLIOOOqC 
LN OOq1 !PROG IK-1 l=IX Z LI 00Oq1 
LN 0092 !PROG IK-2 l=-1 6 ZLI00092 
LN oo•3 IPROGIK-31=!CT Z LI 00 cq 3 
LN ooq• !NREG=!NR FG-ICT Zl!OOO•• 
LN ooqs IANF=TEN0+2 ZLIOD0•5 
LN 00% IF l!ANF.GT.LNGCqPI PETUQN ZLI000% 
LN 0097 GOTO ~11 ZL !00097 
LN oo•• 323 NEQROR=7 ZLIOOOq8 
LN ooqo GOTO 338 ZLIOOOqq 
LN 01o n •OO NERROR=52 ZLI0010C 
LN OH1 GOTO 338 Zl!001C1 
LN 010 2 END ZLJ001C2 

us•sr FORT RAH OIAGNO STIC Qt.;:SIJL TS FQO Zl!STf 

NO ERRORS 
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ZFILE 

LN 0001 
LN 00 0 2 
LN 000~ 
LN 0004 
LN 000~ 

LN 00% 
LN 0007 
LN OOOA 
LN oooq 
LN 001~ 
LN 0011 
LN OH2 
LN 0013 
LN 0114 
LN 0015 
LN OH& 
LN 0017 
LN 0018 
LN OHQ 
LN 002 ~ 

LN 0 0 21 
LN 0022 
LN 0023 
LN 0024 
LN 0025 
LN 00 26 
LN 0027 
LN 00 2A 
LN 00 2q 
LN 0030 
LN 0031 
LN 0 0 32 
LN 0033 
LN 00 34 
LN 00 3 5 
LN 003& 
LN 0037 
LN 003A 
LN 00 3q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0045 
LN 0 04& 
LN 0047 
LN 0048 
LN Oo4q 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 005& 
LN 0057 
LN Oo5• 
LN 00 5q 
LN 00&0 
LN 00&1 

SUBROUTI Nf: 7.f TLE ( HCO H) 
COHHON// Ar. c .A ~ TR S~. ~ Lft ~K .CHTNUS ,COH HA, n f~HAL,n OL SG N,E ~UAL S , 

1 TNR EG ,LNG CR P, t.. CflLO , NCELL P, NE RRS t NE XTOT, NI F OQ, NI RE T , NS TL S T, JNEX T, 
2 NUHBUF t PARLFT' PA~RT 'PLU<; , QU fJ TF. ') LA SH ' VL ESS , VGPE AT. oouon: 'HA XF TL' 
3 IR C. !WC' NS TENn, f f. XPO, IAE G S T' twqy T' T Pf Nn 'T zo Nf' T Tl'1 AG E' NPR T' NT ~A G F' 
l+ ~ P R U S t NCA RQ , JO '( tHA, PUr.n t OOP u„ EXS lGN, HA X SA T t NUMf Il 'N ZI M „ NS TZ Fl 

COMHON / / INTHAX,TNT~U ~ ,XNULL,OOOPU , tHl RC , S~AlltT S THAX, N TOHA X , 
tNIFHAX, I NTZEI 

COHMON/ I CA ROT ( fi' O l ,MfR l( f p <2&, ?. I, Cl\ RP ( 1lt 'l >, 
3 ALPIH'4ft), AUFF E"Q ( 4t)) ,CA ~('I ( 80l, CAROP ( " 01, Ol GI T ( 101, JFOR ( ?1'1 , 21, 
1IR F. Tf20l , )l' 'tX(41,NFJLEt 25 , 3 l 

COMMON// l S TLST 13 1+0) ,LI S TS T CJ <t :J J 
COHHON// OATA N l~ 3 01 

COHHON// OATALPOOI 
DIMENS ION !PROGtJ70 01 
EOUIVALENCE cnnA <11. I P ~ OGI 1l 1 
IFtHCOH.H E.-11 GOTO 1 
MSTAT=O 

C„„ HAXFIL HU S T BE EQUAL TO T HE FI~S T SUBSCR!Pf IN NFILE 
NUHFIL=O 
00 tOC Jzt,HAXFTL 
Nfllf U, 1 l=-1 
NFILE!I, 21=0 
NFILE tI, ~ l = O 

10 0 CONTINUE 
RETURN 

c • •• HCOH= 1 COHHANO tS OPEN cnoE I S ... 4 ,1\ 
c ••• HCOH=2 COHHAND IS PUT CODE I S -4 q/ ... 5 0 
C••• MCOHsJ COHMANO tS CET COOE I S ... 511 ... 5 2 
c••• MCOM= I+ COMHANtl I S P.ESET CODE I S -5 3 / ... ?4 
C„• HCOH=5 COMHANO I S CLOSE CODE I S - 55 
C„• HCOH=& COHHANO I S COHHON-FILE NO OPERATI CN COOE 
C„• MCOH=7 COHHANO IS HAT GET CODE ! S -5 ~/-59 
c••• MCOH=8 COHHANO rs HAT PU T CODE I S ... 5 01-6 1 
c••• COHPILATION OF A POINT E~ PO SITION IN A PfSET COHHANn ~O OE TS -56 
C„• COHPILATION OF A SENTENCE NUHBER IN A S TA TEHENT COOF I S -57 

1 GOTO( 100 0' 2000, 30 00,4000' t;QOO ,6000, 7500, eoo 01 'HCOM 
c•••• COMHANO t s OPEN 

1000 ITANF=IBEGST+4 
HOP=-~e 

1200 HSTAT=H S TOT+1 
1100 IF t ITANF. GE ,LNGCRPI GOT O 7000 
1004 tFtCAROP IITANFl.NE.QUOTEI GOTO 7001 

eo 1001 I=ITANF,LNGCRP 
!F ICAROP 1II.Ef)..COHHA1 GOTO 10 OZ 

1001 CDNTINUE 
I=LNGCRP+1 

i:•••• S EQUENTIAL TEST 
1002 IFICAROPtl-11.NE.QUOTEI GOTO 1003 

FNUMst.1 
FFNUH=O. 
K=I 

1007 CALL S TR! NG l !TANF +1, K- 2 , !XI 
IFIHCOH,HE.&1 GOTO 1011 

c•••• COHHANO r s COMMON-FT.LE 
IFIFFNUH.EQ.O.I GOTO 102 8 
NN=1 
NERROR=& 
C All COHE~q: ( NERROR, J 1, I 2, Xi, X2,NNl 

1028 CALL FINOF! IIX,KI 
tF (K,LE. NUHFlll GOTO 7005 

ZFI OC0" 1 
ZF!OOC O? 
ZF!O OC03 
ZF I o n co • 
ZFIO OCC5 
ZFIO OCO& 
ZF100007 
ZFIC 000 8 
ZFIOC Cc q 
ZFIOO C1 0 
ZFIOO U11 
ZFI 0 0 0 12 

ZFI00 0 14 
ZFI00 015 
ZFIOOC1& 
ZFI00 0 11 
ZFI00 0 1~ 
ZFI00 01q 
ZFIOO CZ O 
ZFI00021 
ZFIOO C22 
ZFI 00023 
ZFIOO CZ„ 
ZFI00 0 2 5 
ZFI0002& 
ZF100 0 27 
ZFIOone 
ZFIOOOZ9 
ZF!00030 
ZF!000 3 1 
ZFIOOO 32 
ZF!OO OJJ 
ZFI00 0 34 
ZFI00 0 35 
ZFIOOOJ& 
ZFIOO CJ7 
ZF!00038 
ZFI00 0 39 
ZFIOOO"O 
ZFIOOOH 
ZFI00 042 
ZFI00043 
ZF10004" 
ZFI00 0„5 
ZF!0004& 
ZFI00047 
ZF!OOo„ e 
Z FIOO C~ 9 

ZF!00050 
ZF100051 
ZFI00 052 
ZFI00053 
ZFI00054 
ZFI00055 
ZF!0005& 
ZF100057 
ZFID0058 
ZFI0005q 
ZFIOOO&C 
ZF100061 
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LN 0%2 
LN 0063 
LN 0 0 64 
LN 0065 
LN 0%6 
LN 0%7 
LN 0068 
LN oo&q 
LN 0070 
LN 0071 
LN 0072 
LN 1)07"' 
LN OOH 
LN 0075 
LN OH6 
LN 0077 
LN OOH 
LN 0 07'1 
LN 0080 
LN 0081 
LN 008? ­
LN 0083 
LN 0084 
LN 0085 
LN 0 0 86 
LN 0087 
LN 0 0 88 
LN 008'1 
LN ooqo 
LN 0091 
LN OO'!Z 
LN 0093 
LN 0 Qq4 
LN 0095 
LN 00% 
LN 0 0 q7 
LN 0098 
LN 009'1 
LN 0100 
LN 0101 
LN 0102 
LN 0103 
LN 010' 
LN 0105 
LN 0106 
LN 0107 
LN 0108 
LN 010'1 
LN 0110 
LN 0111 
LN 0112 
LN 0113 
LN 011' 
LN 0115 
LN 0116 
LN 0117 
LN 0118 
LN 011'1 
LN 01ZO 
LN 0121 
LN 01?2 
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1011 

t030 

c•••• 
1003 

1005 

1006 

1027 

1025 

1026 

c•••• 
1500 

1501 

': .... 
1502 

c•••• 
1503 

NUHF!l=NUMF!L+1 ZfJOC0~2 
IFCNUHF!L,GT,HftXFTLI GOTO 70 0 ~ ZFI00063 
NFILECNUHFlL.tl=IJ ZFI00 064 
NFILE CNUMFTL, 21 =100 r. ZFI00065 
NFILE CNUHFlL, 31 =FNUM ZFI DOCH 
tF t NUMFt l .G T • U NFTLE ( NUHFI L„ 21: NF ll F ( NIJMFI L-1. Z) +NF tL E fNUHFtl-1„lZFl0 0 Q6 7 

1l 
lf(Nf!LE(NUHFtL,?l+NFlLEfNUMFIL,31.~T.MAXSATI COTO 7 0 0 ? 
GOTO 1030 
tPQOG(!NqfG)::MQP 
IPROGCINqff.-1l=lX 
IPR:OG fINR:~t;-2J :HWH 
I PROG CINREG-3 1 =FF NUN 
TNREG=INREG-4 
1TANF=I+1 
IFCITillNF.LT.L~~CPP' GOT O 101'.14 
RETURN 
INOEX-SECl.UENTtftL 
00 1005 ~=ITANF,l 
IF tCl'lOP (1() .Et"J.PUCOJ r, oro 10~1'. 

CONTI NUE 
K=I 
IFCCAROPCK-11,NE,DUOTFl GOTO 7001 
IFCHCOH,E0.41 GOTO 1500 
CALL ZCONVNfl(+l,t-t,FNUHI 
IFCFNUH.GT,FLOATC"USATl 1 GOTO 7002 
IFCFNUH.LT. O. 1 GOTO 7004 
IX=I+1 
lFCCCAROPCIXl.NE.QUOTEl,ANO.IJ,LT.LNGCRPI 1 GOTO H27 
FFNUH=O, 
GOTO 1007 
00 1025 I=!X,LNGCPP 
JFCCAROPCll .Ell..CO"Hftl GOTO 1026 
CONTINUE 
I=LNGCRP+1 
CALL ZCONVNCIX,I-1,FFNUMI 
IFCFFNUN.LT,O,I GOTO 7007 
GOTO 1007 
RESET -- lNOEX-SEQUENTlftl 
IX::te+l 
HOP::-Sft 
NZ•NERRS 
oo 15tJ1 KKstx,r 
IF CCARDP !KKl ,EQ,PUCOI GOTO 1502 
CONTINUE 
KK=I 
FNUM:Z.1 
GOTO 150 3 
POINTER POSITION 
CALL ZTR•NXCKK+l,l-11 
IFCNZ,NE.NERRSl GOTO 7004 
FNUH=3.1 
IPROG !INREG l=-56 
INREG=INREG-1 
SENTENCE NUHSF.R 
CALL lTll.A NX IK+l,Kl<-11 
tF<NZ.NE.NERRSl GOTO 700~ 

IPROG CTNREG l•-57 
INREG=INREG-1 
GOTO 1007 
COHHA>m IS COHHON-FILE 

ZFIOOC68 
Zf!OCO~q 

ZFIU COH 
ZFJ00071 
Zfl00'l72 
ZFTO OP 73 
Zf!OOC7' 
ZF100075 
ZFT 00076 
ZFI00 077 
ZFIOOV78 
ZFI00079 
ZFIOOOftO 
ZFT00081 
ZFI~0 0 ft2 
ZFIOOC83 
ZFI0008' 
ZFI00085 
ZFIOOO•& 
ZFIOOC87 
ZF100088 
ZFI00089 
ZFJOO C'IO 
ZFIODO'l1 
ZFT00092 
ZFI000'!3 
ZFIOOO'I~ 

ZFIODO'l5 
ZFT000% 
ZFTOOO'l7 
Zf100098 
ZFtDOOqq 
ZFID0100 
ZF100101 
ZFI00102 
ZFTOOH3 
ZFT00104 
ZFI00105 
ZFI00106 
ZFIOC107 
ZFI00108 
ZFI00109 
ZFIOOHO 
ZFIOD111 
ZFI00112 
ZF100113 
ZFID011~ 

ZFI00115 
ZFt00116 
ZFIOOU 7 
ZFI00118 
ZFIOD119 
ZFIOO 120 
ZFID0121 
ZFID01?? 



LN 0123 
LN 0124 
LN 0125 
LN 0126 
LN 0127 
LN 012~ 
LN 012q 
LN 0130 
LN 0131 
LN 0132 
LN 0133 
LN 0134 
LN 0135 
LN 0136 
LN 0137 
LN 0138 
LH 013q 
LN 0140 
LN 0141 
LN 0142 
LN OH~ 
LN 0144 
LN 0145 
LN H46 
LN OlH 
LN 0148 
LN 0149 
LN H50 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN q 15q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 0162 
LN 016~ 
LN 1164 
LN 0165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 0168 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 017 3 
LN 0174 
LN 0175 
LN 017~ 
LN qtH 
LN 01 7" 
LN H 7q 
LN 011\ ':'I 
LN 01~1 

LN 018? 
LN OtU 

6000 ITANF=IBEGST+ H 
IFIHSTAT.NE.01 GOTO 7003 
GOTO 1100 

C•••• CO"HINO IS CLOSE 
5000 HOP=-55 

ITlNF=IBEGST+5 
GOTO 1200 

c•••• COHHANO IS PUT 
2000 HOP=-49 
3001 HSTlT=HSTAT+1 

IBEGSTzTB EGST+3 
IFICAROPIIBEGSTl.NE.OUOTEI GOTO 7001 
IFIIBEGST.GT.LNGCRP-31 GOTO 7000 
00 2001 I=IBEGST,LNGCRP 
IF ICAl!DP 1 II .El\.COHHAI GOTO 2003 

2001 CONTINUE 
7000 NERROR=42 
2222 NH=O 

CALL f:OHE~tNERQOP,u,yz,x1,x2.NtO 
NERRS=NERRSH 
RETURN 

2003 IF ICARDP 1 I-U .Nf • OUOTfl GOTO 2004 
K•I 

2007 CALL STIHNGIIBEGST+l,K-2,IXI 
IFIHOP.LT.-571 GOTO 7010 
CALL ZLISTE( 1+1,HOP, fX,HCOtU 
RETURN 

2004 00 2005 K=IBEGST,t 
IFICAROPIKl.EQ.PUCOI GOTO 200~ 

2005 CONTINUE 
20% IFICAROPIK-11.NE.QUOTfl GO TO 7001 

C4LL lTRAMXIK+t, T-U 
IPROG IINR EG 1 =-57 
INREG=IHREG-t 
HOP:HOP-1 
GOTO ZOO 7 

~·••• COHHANO I S GET 
~000 HOP=-51 

GOTO 3001 
~•••• COHHANO I~ RE~~T 

4000 !TANF=TBEG~T+5 

"fQP::-53 
GQTO 1200 

C•••• COHHANO IS HAT GET 
7500 HOP=-58 

GOTO 30Dt 
7010 !TANF=l+1 
7013 eo 7011 K=ITANF,L~r:PP 

JF(CAROOf'Ct.EQ.r:OH~Al ~nro 701? 
7011 CONf!NUF 

K=LNGCRP+t 
7012 I•K-1 

TF ICAROPI Tl . EQ. DOLSGNI I=I-1 
ceLL ZALPHtCAROP( H . K~ I 

IFIKK,GT.261 mTO 7G 5 0 
CALL 7.1CLAl'H I, !,'CIO 
IPROG (!N~fC l =l'IOP 
TPROGllNRFG-ll =TX 
I PROG IINR fC.-71 =<< 
INREG=INRFC.-3 
IF IK.f.E.LNGCRPI RfTllRN 

ZFI00123 
ZFIOO 124 
ZFI00125 
ZFI00126 
ZFIOOIZ7 
ZfI00128 
ZfIOOtZ9 
ZfI00130 
ZFI00131 
ZFI0013Z 
ZFI00133 
ZfI001H 
ZFIOOIJ5 
ZFI00136 
ZFI00137 
ZFIOOt36 
ZFIO 0 t 39 
ZFI00140 
ZFI00141 
ZFI0014Z 
ZFI00143 
ZfI00144 
ZFI00145 
ZfIOß1~6 
ZFI00147 
ZFI00148 
ZFT0014q 
ZFI00150 
1FI00151 
ZFI00152 
ZFID01'3 
ZF!00154 
ZfIOC155 
ZFI00156 
ZFT00157 
ZF100156 
ZFl 001 ~q 
ZFIGO 16 C 
ZFlOOl&t 
ZFTOO 162 
ZFIOOl&3 
zqoot&4 
ZF!OOH5 
ZFI001~6 
ZFI00167 
ZFIOC166 
ZFT001•9 
ZF I001 7r 
ZFIOOl71 
ZFI0017Z 
ZFI00173 
ZfI00174 
ZFTC0t75 
ZFI0017& 
Z~lCC177 

ZFIOOl76 
ZF t cc 11q 
Zf!OOl'C 
1FTOO!•l 
lFH.'0 11' ? 
7FIOf1"3 
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LN 0184 ITANF=K+1 ZFU0184 
LN 0185 GOTO 7013 ZFI00185 
LN 0186 c•••• COMMANO IS HAT PUT ZFI00186 
LN 0187 800 0 MOP=-60 ZFI00187 
LN 0188 GOTO l001 ZFI00188 
LN 015q 7050 "NERROR=43 ZFI001ftq 
LN 01qo X1=CAROP < Kl ZFI001qo 
LN 01q1 GOTO 2222 znoo1q1 
LN OH2 7001 NERROR:&tft ZFI001n 
LN 01q3 GOTO 2222 ZFI001q3 
LN 01q4 7002 NERROR=45 ZFI001q4 
LN 01q5 I2=FNU" Zfl001'!5 
LN 01% GOTO 2222 ZFI001% 
LN 01q7 7093 NERROR=46 ZFI001q7 
LN 01q8 GOTO 2222 ZFI001'!8 
LN 01'!'! 7004 HERROR.z47 ZFI001qq 
LN 0200 GOTO 2222 ZFI 0 0 20 0 
LN 0201 7005 NERROR=4ft ZFI00201 
LN 0202 GOTO 2222 ZFI00202 
LN 0203 7006 NERROR=4q ZFI00203 
LN 0204 GOTO ZZ22 ZF1002~4 
LN 0205 7007 NERROR=50 ZFIOO 20 5 
LN 020& GOTO 22ZZ ZFI0020& 
LN 0207 END ZFI00207 

USA SI FORTRAN ofAGNOSTIC RE~ULTS <OR ZFILE 

NO ERRORS 
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ZEXEC 

LN 0001 
LN 0002 
LN 0003 
LN 0004 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 000~ 
LN oo o• 
LN 0 010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN OH7 
LN 0018 
LN 001q 
LN 0 0 20 
LN 0021 
LN 00 22 
LN 0 0 2~ 
LN 0024 
LN 00 2~ 
LN 0 0 26 
LN 00 27 
LN 0 0 2• 
LN 00 29 
LN 0030 
LN 00 31 
LN 0032 
LN 0033 
LN 00 J4 
LN 00 35 
LN 00 J6 
LN 00 37 
LN 00 38 
LN OoJq 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0041, 
LN 001,~ 

LN 00„6 
LN 0047 
LN 00"8 
LN 001,9 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 0056 
LN 0057 
LN 005• 
LN 0059 
LN 0060 
LN 0061 
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c---­
c---­c----c----
c----

c---­c---­c----

c•••• 

c•••• 

202 
204 

SUBPOUTINE ZE XfC ZDOC U 1 
OlS FOLGENDE STlTEHENT I ST ZU ENTFERNEN OOEP OURCH •IN C IN DER ZEX O• C0 2 
t.SPALTE UNWIPKSA~ 7.U ~ArHEN,MF.NN NT CMT IN •o vf ~LAY-T[rHNJ~· ZFXOC 003 
GEA ~BFITET MIPO.JN OEM VORAUSG EH EN OF " C)TAT ~ MFNT I ST O A ~ r. I~ OE R ZF X OOOr.~ 
!.SPALTE 7 1J E N TFE~NEN. ZEX 000 05 
PIQOGRAM fXF' C: UT ZFXOU Of'l6 
ISIEHf BENERKU•GfN IM HlUPTELFHENT OER •OVERLAY-TEr.HNl„I ZfXOO OC7 
~OHMON// acc.~sTP S~,8LA N K,C~TNUS,CO~~·. ~EC~AL,noL S G N ,E~UALS, ZEXU Q OO~ 

1 I NREG, LNG CRP, NCEL LO, Nr.E LL P, M:RR S , NE XTOT, NlF OQ, Ntqf T, NSTL ~T, INF X T, ZEX OQ C 09 
2NUHAUF 1 PARLFT,PARRT,PLUS ,QU OTE1SLA SH,VL FSS1VG ~EAT100UOTE,HAXFIL, ZE XOO Ot O 
3 IRC 1 I"'C, NC)TEN l'l 1 t E )l'PO, I BEG S1', IWR IT, IPENO, I ZONE , 1111 AG ~ , NPJH ,HI „AGF, Z E lfO 0G11 
ltNPRUS ,NCARt),HAXTHA,PUCO,QOP U,EXSICN,HAX5 AT, NU~FIL, N ZIH,N 5 T 7. fl ZEXOO D12 

COHHON// INTHAX,tNTNUH,XNULL,OOOPU,IHIRC, SHALL,I S TMA X ,~IP,HAX, ZEX00 013 
1NtfHAX,INTZFI ZEXOOD14 

tOHP10N// r.•RnTU\ OJ,'1[Ql(E PC2&,n,c•RP(14 r J, ZEXOOC'l5 
3ALPH C48) 'AUFFF. R( lt 01 ,cAqO ( 80 1. CI ROP ( ß O, 'OI GI T ( 1 0 )' IFOR (71] 'in' ZfX00 0 16 
11DfT(20J ,XX Xf4J,NFTL E f 25, 3 1 ZEX00017 

COHHON/f ISTLSTC 3 401,L! S TST 131,01 ZEXOOOU 
COHHON// OlTANI J3 01 
COHHON// nlTACJ7001 
OIHENSION IPROGl37001 
EOUIVALENr.E <OlTl 1!1,IPROGl11 I 
OIHENSlON IPRTl101 

OlS FOLGENDE SUTEHENT I ST ZU ENTFERNEN OOER OURCH EIN C IN OER 
1,SPALTE UNWIRKSAM ZU HACHEN,WfNN NICHT IN •OVfRLAY-TEr.HNik• 
GEARBEITET WlRO, 
OVERLAYl21 
INEXT=l 
NPRUS=1 
IF INSTZEI ,NE, 2 1 GOTO 1 
NUH8ER OF FOS~IC-COOE ERROR S Si 
IA=5l 
11=12 
IZ=25 
Xl=ALPHC 11 
X2=123„5 
00 2 tz:t,IA 
NERROR=I 
·CALL EXERRfNEQROR,11,12 . x1, x2> 
CONTINUE 
HAXIHAL INTERNAL FOSBI C CODE 11UH8ER UNTTL APRIL 1976 
ICODE=71 
INITilLIZE RANOOH NUHBER Gl!NFRATOR 
XRN=RNGI 2 .1 
NOLNP=NC ELLP-INREG+l 
SET INTERN„l ADORESS IN CO"PUTEO GOTO AND G O SU~ •••• 
DO 200 I=t, NOLNP 
INREG=NCELLP-I 
tF C!PROG IINREGl.NE,-271 GOTO ZOO 
IFINSTLST.EQ,01 GOTO 204 
HlC•lPROG IINREG-ll 
00 201 J= 1, HIC 
00 202 K=l,NSTLST 
IA=INREG·J-1 
tFIIPROGIIAl,EQ,LISTSTCKll GOTO 20 3 
CONTINUE 
NER:ROR:z:2 
CALL EXERR(NERRO~.IPROGfIAl ,12„xt,,x 2 1 
NERRS=NERRS+1 
GOTO 201 

ZEXOOOZO 
ZEX00021 
ZEXOOOZZ 
ZEXOOOZ3 
ZEX00 024 
Z EX00~25 
ZEX00026 
ZEXOO OZ7 
ZElOOOZ8 
ZE XOOOZ9 
ZEX00030 
ZEX00031 

ZEX00034 
ZEX0~035 
ZEX00036 
ZEX00037 
ZEX00038 
ZEXOOQ3q 
ZEXOOOl,Q 
ZEXO OQl,l 
ZEXOOQl,2 
ZEX0004? 
zexoooi,• 
ZEX8001,5 
ZEX000•6 
ZEX000"7 
ZEXOQQl,8 
ZEXG004q 
ZEX00050 
ZEX00051 
ZEX00052 
ZEX00053 
ZEX00054 
ZEX00055 
ZEX00056 
ZD00057 



LN 0062 203 IPROG IIAI =ISTLST !KI ZEX00058 
LN 0063 201 COHTINUE ZEX0005<J 
LN 006~ 200 CONTINUE ZEX00060 
LN 0065 IF!NERRS.HE.01 COTO 21000 ZEX00061 
LN 0066 INREC•HCElL P ZEX0006Z 
LN 0067 MOP•D ZEX 00 06 3 
LN 0068 NIRET=O ZEX0006' 
LN 0069 NPRI•l ZEX00065 
LN 0070 CALL ClEAR!1o1,0I ZEX00066 
LN 0071 DO ltO I=t, 4 ZEX00067 
LN 0072 110 XXXttl•O. ZEX00068 
LN 0073 NIT=O ZEX0006<J 
LN 0074 WRITE IIMC,6031 ZEX00070 
LN 0075 603 FORMAT !1H11 ZEX00071 
LN 0076 c•••• RESET CONNON-FILES ZEU0072 
LN 0077 NPR=O ZEX00073 
LN 0078 C----AUF OIE FOLCENOE ZEHE LN•0079 MIRO IN TEXT BEZUG CENONNENwv 
LN 0079 CALL ZEXFI\. IHPRI ZEX0007' 
LN 0080 c ZEX00075 
LN 0081 900 IOP•IPROC !INREGI ZEX00076 
LN 0082 NPR•O ZEX00077 
LN 0083 NSTOP•O ZEX00078 
LN 0084 NIC=O ZEX00079 
LN 0085 IFIIOP.lT.01 GOTO 950 ZEX00080 
LN 0086 c•••••tllEGaL OPERANO ZEX00081 
LN 0087 909 NERROR:IJ ZEXOO 082 
LN 0088 IF!IOP.EQ.271 COTO 29008 
LN 0089 IF!IOP.EQ.301 COTO 29008 
LN 0090 IFIIOP.EQ.~~I COTO 29008 
LN 0091 IF IIOP.EQ.451 COTO 29008 
LN 0092 IF IIOP.EQ.711 COTO 90& 
LN 0093 IFIIOP.CE.481 GOTO 907 
LN 0094 906 NERROR•11 
LN 0095 COTO 290 0 8 
LN 0096 907 IF !IOP.CT .&11 GOTO 906 
LN 0097 HERROR•12 
LN 0098 COTO 290 0 8 
LN 0099 908 NERROR=9 
LN 0100 COTO 29008 ZEX00083 
LN 0101 c ZEX00084 
LN 0102 950 IOP=-IOP ZEXOOU85 
LN 0103 IF ! !IOP. LT. t1.0R. IIOP.CT • ICOOEI 1 COTO 19001 ZEX00086 
LN 0104 IFIIOP.CE.231 GOTO 960 ZEX 00 Oft7 
LN 0105 c;oro t 100 o, 2000, 30 oo,c.ooo, so oo ,&000, 10 oo, eoo o,qooo, 100 oo, ZEX00088 
LN 0106 1 11000,120 0 0, 130 0 0 0 140 00, 15000,1600 0, 17 0 0 o, 18 00 0, 19 000, 20000, 210 0 OZEXOO 089 
LN 0107 2.'220001, TOP ZEX00090 
LN 0108 9&0 IF IIOP. EQ. 271 COTO 27000 ZEX00091 
LN 0109 IF IIOP.EQ.301 GOTO 30000 ZEX00092 
LN 0110 IF!IOP.EQ..441 COTO 44000 ZEX00093 
LN 0111 IF ! IOP. EQ .451 COTO 45000 ZEX00094 
LN 0112 IFIIOP.EQ.711 COTO 44400 ZEX00095 
LN 0113 IF IIOP. CE .481 COTO 970 ZEXOOO% 
LN 0114 44400 IOP=IOP-22 ZEX00097 
LN 0115 c•••• HAT COOE ~XECUTtON IN ZEXNaT ZEX00098 
LN 0116 C----AUF OIE FOLCENOE ZEILE LN=0117 WIRD t" TEXT BEZUG GENOMMEN"" 
LN 0117 CALL ZEXHAT !IOPI ZEXOO 099 
LN 0118 IFIIOP.CT.01 GOTO 900 ZEX00100 
LN 01H GOTO 210 0 0 ZEXOO 101 
LN 0120 : .... FILE COOE EXECUTION IN ZEXF IL ZEXOO 102 
LN 0121 970 !FIIOP.CT .611 COTO 990 ZEX001C 3 
LN 0122 !OP=IOP-4 7 ZEX00104 
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LN 012l 
LN 1) 12 1. 
LN 0125 
LN 01 ?6 
LN n121 
LN 012" 
LN 0 l 2q 
LN 0130 
LN 0131 
LN 113 2 
LN 0133 
LN 0134 
LN 0135 
LN 0116 
LN 0137 
LN 013A 
LN 0130 
LN 0 tlt !! 
LN 0141 
LN 014 ? 
LN 0143 
LN 0144 
LN 0145 
LN 0146 
LN 0147 
LN 0148 
LN 014q 
LN 015~ 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 015A 
LN 015q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 0162 
LN 0163 
LN 0164 
LN 0165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 016• 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 0171 
LN 0174 
LN 0175 
LN 0176 
LN 0177 
LN 0178 
LN 017q 
LN 0 18Q 
LN 0181 
LN 0182 
LN 0181 
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c- ---AUF OIE FOLG ENnE ZEI LE LN=0 124 WI~O [M TEXT BFZUG ~FNnH ~ F NYY 

r.ii LL 7EX FIL HCPt 
IFUOP.GT.!)) GOTO qco 
Gfl TO 210 01' 

qCJQ IOP=IOP-61 
GOTO ( 620 0 o, 63000, 6&.QO~. 650 D o, 'l600IJ, 6 7001" „ f>A eo 0 . &qu a o, 7"0 !1 Ol t IOP 

c•• •••FVALUATE EXPRES~ ION 

10 00 CALL lEVALI NSTOPI 
IFINSTOP.EQ.11 ' GOTO ?1r0 ~ 
GOTO qoo 

C •••••STORE FOR QfTUQN 
2000 NTRET=NIRET+l 

!FfNIPET.LE.NT~NAXl GOTO 2100 
NERROR=l 
GO TO 2qooA 

2100 IRFTINIRETl=TNRFG-3 
TNREG=INR ~G -1 

GOTO qoo 

C•••••G O TO EXTfRNAL 

c 

3000 IFINSTLST.EO.el GOTO 3005 
00 30~4 I=1 9 N$TL S T 
IFfIPROGITNOEG-11.EQ.LI STST<Ill GOTO 30 10 

3004 CONTINUE 
3005 NERROR=2 

Il=IPROG 1 INREG-1 l 
GOTO 290 0 8 

3010 IPROGfINREG-ll=ISTLSTl!l 
IPROG 1 IN REG l=-4 
I NREG= IPROG 1 INREG-11 
GOTO qoo 

c•••••Go TO INTERNAL 
4000 INREG=IPROG <INREG-11 

GOTO qoo 

c•••••RETURN 
5000 IF!NIRET.r.T.01 r.OTO 5010 

NERROR=3 
Goro 2qoos 

5010 INREG=IRETfNIRFTl 
NIRET=NIRH-1 
GOTO qoo 

c•••••coNOIT!ONAL TRANSFEQ 
6000 ICONP=IPROG ( INREG-11 

ITF=O 
GOT0(6010 1 6020, 60 30,601+0, 6050 .6060), ICOHP 

6010 IFfXXXl11.GT.XXXl211 ITF=l 
GOTO 610 0 

6020 IFIXXXl!l .GE.XXXl211 ITF=1 
GOTO 6100 

6030 IFIXXXU!.LT.XXXl?ll ITF=l 
GOTO 6100 

6040 IFfXXXl11.LE.XXXl2ll ITF=l 
GOTO 6100 

6050 lF <XXX ( 11 .EQ. XXX ( 211 ITF= 1 
GOTO 610 0 

zi::x oo1011 
ZEXOOl06 
ZEXCOH7 
ZF)001'!8 
ZEXOO!Oq 
ZEXOO!!C 
ZEX00111 
ZEX00112 
lEX00113 
ZEXOO!l4 
ZEX0011~ 

ZEX001\6 
ZFX001l7 
ZEX00118 
ZEX001lq 
ZEXOO!?O 
ZEX00121 
zi::xor1?2 
ZEX00123 
ZEX00124 
Z000125 
ZEX OC126 
ZFX00127 
ZEX00128 
ZEX00\2q 
ZFX00130 
ZEX00131 
ZEX00132 
ZEX00133 
ZEXOO 134 
ZEX0013~ 
ZEX00136 
ZEX00137 
ZEXOOIJB 
ZEX00139 
ZEXOD140 
ZEX00141 
ZEXOO 142 
ZEX00\43 
ZEX00\44 
ZEXD0145 
ZEX00146 
ZEX00147 
ZEXOOH8 
ZEXOC149 
ZEX00150 
ZEX 0D151 
ZEX00152 
ZEX00153 
ZEX00154 
ZEX00155 
ZEX00156 
ZEXOC157 
7EX00!58 
ZEX00\5q 
ZEX00160 
ZEX00161 
ZEX00162 
ZEX0 0 163 
ZEX00164 



LN 011\4 6060 TF'fXXl<'tiJ.N E .'l't.Y(?)) IfF: 1 lEXCV165 
LN 0165 61.JO IFIITF.EQ.Ol GO TO l)ZC!C' ZEXOO l H 
LN H6• l NRFG= TNq EG - ?. zoor 1•1 
LN n 1'\7 GOM q oo ZEX 0 01~6 
LN gls~ 62iO TNREG=!NQ. f.G -4 ZEXOCl~q 

LN 0 lRO GOTO qoo ZE X0017C 
LN o lqo c Z000171 
LN 0101 C•••••REAO !NTO ACCU"ULA TOR ZEXOC172 
LN 01~? 1000 NSM=l ZEX0011J 
LN 01q~ 7001 !FR=l ZEXOOlH 
LN Ot qli. C ALL ZH OPPR. CVAL Uf ,NS TOP, l FR ,NSW) ZEX00175 
LN 01q5 IF INSTOP. EQ. Ol r.oro 1010 ZEX0017& 
LN 01% 224CO NERROR=NSTOP+3 ZEXOrt 77 
LN 01q7 ll=VALUF ZEXOC: 176 
LN 01q8 2q ooe CALL ~xcR~( NERROR. 'Il, I2' IC 1, X2) ZEX0017q 
LN gl qq GO TO 21000 ZEX00180 
LN 02or. 7010 ACC=VALUE ZEX001H 
LN 0201 l NREG=INREG-1 ZEX0 0 1ft2 
LN 020 2 GOTO qO 0 ZF.XOO t"' 3 
LN 0203 ZEX001~• 
LN 020• C• ••••STORE FRO" ACCUMULATOR ZEXOC1A5 
LN 0?05 8 000 !POS= IPROC! !NREG- ll ZEX0018& 
LN 020& OATAl!POSl=AC C ZEX001~7 
LN 0207 !NREG=INREG-2 ZEX001~8 

LN 0208 GO TO qoo ZEX001~q 

LN 02oq ZEX001qo 
LN 0 210 c•••••STORE FRO" ACC U~ULATOR !NOJOECT ZEX001q1 
LN 0211 qooo l POS= !PR OG I !NPEG- II HX00102 
LN 0~12 LOC=OATAI IPOSl+l. 5 ZEX001"3 
LN 02n OATAILOCl=ACC ZEXOC1q• 
LN 0 21• TNREG=INREG-2 zooc1qs 
LN 0215 GOTO •oo ZEX001% 
LN 02H ZEX001q7 
LN 0217 c ••··· ~aCIP A l INi: ZEX001q8 
LN 0218 10 000 INREG=!NRFG-1 ZEX001qq 
LN 021q !F 1 INPRUS .EC.11. ANO. !INfX T. FQ.11 l GOTO 10200 ZEX00200 
LN 0220 NX: 3 
LN 0221 CALL PRIL!N INXl znor202 
LN 0222 GOTO 10300 ZEX00203 
LN 0223 10 2 00 MRITE !!MG ,101001 ZEX0020• 
LN 022• 10100 FOR"AT UH J ZEX00205 
LN 0225 10300 NPR!=1 ZEX00206 
LN 0226 GOTO qoo ZEX00207 
LN 0227 ZEX00208 
LN 0?28 c•••••sroP zexoozoq 
LN 022q 11000 NX=3 ZEX00210 
LN 0230 CALL PRIL!N !NXl ZEX00211 
LN 0231 GOTO 210 0 0 ZEX00212 
LN 0232 ZEX00213 
LN ~2n ~·••••NO OPERAT ION ZEX00214 
LN 0 234 12000 ! NREG=INREG-1 ZEX00215 
LN 0235 GOTO •oo ZfX00216 
LN 0236 ZEX00217 
LN 0237 ::;•••••PAGE ZfX002te 
LN 023~ 13000 NX:3 ZEX00219 
LN 0239 CALL PRIL!NINXI ZEX00220 
LN 02•0 MRITE IIMC ,130051 ZEX00221 
LN 02•1 13 005 FOR:HAT UHU ZEXOO 222 
LN 02•2 INREG=!NREG-1 ZEX0022J 
LN 0243 GOTO qoo ZEX0022• 
LN 02•• ZfX00225 
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LN 02„5 C•••••LOAO ACC INTO EXP ZEX00226 
LN 02„6 HOOO LOC=IPROG ltNREG-11 ZEX00227 
LN 0247 XXXCLOChACC ZEXOO 228 
LN 02„8 INREG=IHREG-2 ZEX00229 
LN 02„q GOTO 900 ZEX00230 
LH 0250 ZEX00231 
LN 0251 c ••••• FOR STfP urn TfST ZEX00232 
LH 0252 C•••••FINO LOClTtON OF VARIA~LE ZEID02JJ 
LN 0253 15000 LOCV= IPROGC !HREG-11 ZEXOC2'!1t 
LN 025„ IfCLOCV.GT.261 GOTO 15100 ZEX00235 
LN 0255 C•••••ONE-CHARACTER NlHE ZEX00236 
LN 0256 LOCV=OAT A CLOCVI +1.5 ZEXOOZ37 
LN 0257 15100 lOCEl=IPROGCINREG-21 ZE XO 0 239 
LN 0258 c•••••tHCREMENT ZEXOO 239 
LN 0259 DATA ILOCV l=OATA IL OCVI +OAT A ILOCEl +21 ZEXOOZ„O 
LH 0260 C•••••CHECK STEP ZEX002„1 
LN 0261 If IOATA ILOCEl +21 • GT .o. 1 GOTO 15200 ZEX002"2 
LH 0262 IflOITAILOCE1+21 .LT.O.I GOTO 15300 ZEX002"3 
LN 0263 c•••••7ERO STEP ZE XO 0 2"' 
LN 026' NERRORz10 ZEXOC2"5 
LN 0 265 GOTQ 29009 ZEX002"6 
LN 0266 c•••••TEST FOR TRANSfEP OUT Of LOOP -- E3 GT ~ ZEX002'7 
LN 0267 15200 IF IOATA l LOCVI .GT .nATA !LOCH +ll I GOTO l550C ZEX002"9 
LN 026• C •••••CONTINUE lOOP ZEX002'9 
LN 0269 IHREG=INREG-„ ZEXOC250 
LH 027, GOTO 900 ZEX00251 
LN 0271 C •••••TEST fOQ TRANSffP. OUT OF LOOP -· EJ LT 0 ZEX00252 
LN 0272 15300 IF COITA 1 L OCVI .LT. OATA CL OC El +111 GOTO 15500 ZEX00253 
LN 0273 c•••••cONT!NUE LOOP ZEX0025' 
LN 027" INREG=INREG-„ ZEXCC255 
LH 0275 GOTO qoo ZEX00256 
LN 027• c•••••TRANSfER. OUT OF l OOP ZEXOC257 
LN 0277 15500 INREG=IPROG CJNREG-31 ZEXOC259 
LN 0278 GOTO 900 ZEX00259 
LN 0279 ZEXD026 0 
LN 0280 c•••••tNSE~T ALPHA ZEX002f>1 
LN 0281 16 000 IF CNPRI • E 0.11 GOTO 16012 ZEX00262 
LN 028 ? IFINPRUS.LE.INFXTI GOTO 16013 ZEX00263 
LN 02ß~ I NEXT=NPR US ZEXOC26„ 
LN 02~„ GOTO 16013 ZEX002~5 

LN 0285 16012 Il=INEXT ZEX002H 
LN 0286 I2=NPPUS ZEX00267 
LN 0:!87 CALL CHECl(<lt„I'l ZEX00268 
LN 02&• 16013 IF C IN~XT .LT. IWRIT 1 GOTO 1601„ ZEX00269 
LN 0289 NX=1 ZEX00270 
LN 0290 CALL PRILINCNXI ZEX00271 
LN 02q1 160 l„ If CNPR.EO.l 1 GOTO 1010• ZEX00272 
LN 0292 ~OP=IPROG CINR~C.-11 ZEX00273 
LN 02q 3 INPEG=tNqfr.•1 ZEX0027" 
LN 029" 30100 IPO~=INEXT ZEXv0275 
LN 0295 00 16500 l= 1, totOP ZEX00276 
LN 0296 IF C NPR. EO .ll GOTO 1~002 7.EXOC277 
LN 02q1 LOC=INREG•T ZEl0 0 27ß 
L• o?qt1 tX:TPROG (LOr:J lEXOf27q 
LN 029Q 1&0 02 00 16•CO K=t , 5 ZEX0021\0 
LN 0300 Il=IX• Cf IX/ !NTZET 1•!NTZO1 
LN 03bl CARP rTPOS l= ALPH (! ZH l ZEX00282 
LN 0102 IMS=TPOS+1 ZEX002A3 
LN 030~ l&~ C O !X=!XITNT7El ZFX0028" 
LN Ol 0" l~5 ~ C CONTHIUE 7fXOD285 
LN 0105 l NC?EG= INR EG-"10P-1 Zt=X002,_f 
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LN 0306 IF INPIU. E0.11 INEXT=INfXT+IZOME ZEXOD287 
LN 0307 lF!NPRI.EC.-1) IN EXT=IMEX T+5•HOP ZEXOO 2•e 
LN 0308 IFCINEXT.GE.IWRITI GOTO 18100 ZExoo2e9 
LN 03oq GOTO 900 ZExoo2qo 
LN 0310 ZEXOQ2q1 
LN 0311 c•••••INSERT ACC zooo2q2 
LN 0312 17000 INREG=INREG-1 ZExoa2q3 
LN 0 313 IFCNPRI.EQ.11 GOTO 17010 ZEX002q4 
LN 0311+ IFCNPRUS.LE.INEXTI GOTO 17020 ZEXOQ2q5 
LN 0315 I NEXT=NPRUS ZEXOO 2q6 
LN 0316 GOTO 17020 ZEX002q7 
LN 0317 17010 l1=INEXT ZEX002q8 
LN Ollft I22NPRUS ZEX002q9 
LN 0319 CALL CHECKCI1,I21 ZEX00300 
LN 0320 17020 IFIINEXT.LT.IWRITI GOTO 17205 ZEX00301 
LN OJZ1 NX=1 ZEXOO 302 
LN 0322 "CALL PRILININXI ZEX00303 
LN 0323 17205 INEXT=INEXT +!ZONE ZEX00304 
LN 0321+ CALL ZINSNO ZEX00305 
LN 0325 IFCINEXT.GE.IWR!TI GOTO 18100 ZEX00306 
LN 0326 GOTO qoo ZEX00307 
LN 0327 ZEX00308 
LN 0328 c•••••PR!NT AND RESTORE ZEX003oq 
LN 032q 18000 INREG=INREG-1 ZEX00310 
LN 0330 NPRI:t ZEXOO 311 
LN 0331 18100 NX=3 ZEXOO 312 
LN 0332 CALL PRILININXI ZEX00313 
LN 0333 GOTO 900 ZEX00314 
LN 0331+ ZEXOO 315 
LN 0335 c•••••ou"P PROGRAH ANO OHA ZEX00316 
LN 0336 19000 INREG=INREG-1 ZEX00317 
LN 0337 1qoo1 WRITEIIWC,191001 ZEXOO 318 
LN 0338 19100 FORMU 115H1 PROGRAM OUMP ZEX003tq 
LN 033q !F CNSTLST .EQ.01 GOTO 19600 ZEX00320 
LN OJl+O oo 1qsoo lE1,NSTlST ZEX00321 
LN 0341 WRITE nwc .192001 LISTSTII l; ISTLST III ZEXOO 322 
LN 031+2 19200 FORHATl18HO STATEMENT NUHBER,I8,21H INTERNAL LOCATION =,181 ZEX 00 323 
LN 031+3 IFIISTLSTCil.GT.NCELLPI GOTO 19500 ZEXOOJ24 
LN 034' ITOP=ISTL ST II l ZEX00325 
LN 0345 IFII.EQ.NSTLSTI GOTO 1930 0 ZEX00326 
LN 0346 NX:I ZEX00327 
LN 031+7 1q355 NX=NX+l ZEXOO 328 
LN 031+8 IBOT=ISTLSTINXl+1 ZEX00329 
LN 031+9 IF CISTLST INXI .G T. NCELLPI GOTO 19355 ZEX00330 
LN 0350 GOTO 19350 ZEX00331 
LN 0351 19300 IBOT=NCELLP+t-NOLNP ZEX00332 
LN 0352 19350 tF CITOP.GT. CIBOT+911 GOTO 194 00 ZEXOO 333 
LN 0353 ITEHS=ITOP-IBOT+1 ZEX00334 
LN 0351+ 00 19360 K= 1, ITE"S ZEXOO 335 
LN 0355 IXYZ=ITOP-K+1 ZEX00336 
LN 0356 19360 !PRHKl=!PROG CIXYll ZEXOO 337 
LN 0357 WRITE crwc ,193101 (JP~T f Kl ,te=t, tTE"SI ZEX00338 
LN 035• 1q370 FOR"ATUH ,sx,101111 ZEX00339 
LN 035q GOTO 19500 ZEX0031+0 
LN 0360 191+00 DO 191+50 K= 1, 10 ZEX003'1 
LN 0361 IXYZ=ITOP-K+"l ZEX0031+2 
LN 0362 191+50 !PRTC Kl =! PROG CIXYll ZEX003„3 
LN 0363 WRITE CIMC ,19370 l (lPRT(I() ,te=1Y10l ZEX0031olo 
LN 03&1+ tTOP=ITOP-10 ZEX0031o5 
LN 0365 GOTO 19350 ZEXOOJI+& 
LN 0366 19500 CONTINUE ZEX003„7 
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LN 1) l67 
LN 0 l6R 
LN ~~fjq 

LN 037" 
LN 0 lT1 
LN 037? 
LN 0 37~ 
LN 0374 
LH "~ 7e; 
LN 0376 
LN Ol77 
LN 0 378 
LN ~nq 
LN 03•0 
LN OlA1 
LN OJR? 
LN 038~ 
LN 0384 
LN 0 185 
LN 0386 
LN 0187 
LN 038111 
LN 03•q 
LN 03qo 
LN 03q1 
LN 0 3q2 
LN 01q~ 
LN 03q4 
LN 01q~ 
LN 03% 
LN OH7 
LN OH• 
LN onq 
LN 0400 
LN 0401 
LN 040? 
LN 0403 
LN 0404 
LN 0405 
LN 040~ 

LN 0407 
LN 040R 
LN 040q 
LN 04B 
LN 0411 
LN 0412 
LN 0413 
LN 0414 
LN 0415 
LN 0416 
LN 0417 
LN 0418 
LN 041q 
LN 0420 
LN 0421 
LN 0422 
LN 0423 
LN 0424 
LN 0425 
LN 0426 
LN 0427 

182 

1qoco llOP= OATA(U+.1-1. 
W ~JTE f!W r. ,iqr,c; n ) 

1Q 650 FO?MA T ( 1 ?H':· CON~ T ft NTS 
WRITEf!WC,tq 65S t 

1"1F.i ?5 FOPHATC24~0LOrl\TION V!lUF 
00 1q7QO T='314,tTOP 

t<Hoo wsnre uwc,1q1 501 r,DATA c r, 
1'H'30 F"ORHATUH ,Ht,f='?. D. 5 1 

WRITF.CHfC,6031 
tFICinP.LT.1).nR.<TOP. :;T.TCOOFJI r.oro zrQl)1 
GOTO 900 

c•••••PQTNT ALL 
c•••••OUMP OUTPUT BUFFER 
20000 TNREG=IN~EG-1 
20001 NX=3 

CALL PRILlN(N'IO 
WRTTE nwc '101 00 1 

c• ••••uNSUBSC~ tPT EO StNGLF-L f T T ER V A'H A.BL ES 

20050 
20100 
c 

no ?.Cl 1 o o J= 1, 2& 
LOC:N=OATA<Il+l.t 
VAL=OATA !LDCNI 
IF((VAL.LT.S'1ALLl.ANn..<VAL.GT.-SM ALL11 r; oro ?0 1 00 
TN>XT=16 
ACC=VAL 
CA LL CLE•R!1,45l 
CALL Z!NSNO 
WRITEUWC,200501 ALPH(f), fCARPtKZ1,KZ=1,1 5J 
f'ORHAT(iH , 41X, Ai, l+L.! , lSAil 
CONTINUE 

c•••••uNSlJBSCR:TPTEO rJOUBLE-LFTT ER VAR:IA8LES 
00 20300 I=1,26 

20150 
20 200 
20300 
c 

00 20200 J=1.10 
JH=J-1 
LOCN=t+l 2fi•JH1 +'i3 
VAL=OATA 1 LOCNl 
IF ! ! VAL. LT• SHALll • ANO. 1 V• L. GT .-SHA Lll l GOTO 2C 200 
INEXT=16 
ACC=VAL 
CALL CLEAR!1,45l 
COLL ZINSNO 
WRITE IIWC, 20150) 11.LPH( J), JH, fCARP P<7 t ,1<7=1, 151 
FOR.HATUH ,c.1x,a1,t1,JH = ,15At1 
CONTINUE 
CONTINUE 

c•••••SUBSCPIPTEO Vll.RlABLES 
00 20500 1=1.26 
LOCS=OATA !Il+.1 
LOCl):OATA ILOCSl„1 
LOCUH=O 
IF !OAT A II +2 7l • NE. O. l LOC UH= ! L OCU-LOCS-11 /INT ! DA TA II +271 l 
WQ!TE lIWC ,350) Lor.s ,LOCU t LOCUM, DATA ( 1 +27) ,A LPH (J, 

ZEll:Q(l]46 
zc: ll:O(I ~ t..a 

ZE XOC:!50 
7E.X00351 
ZEXOC 1G2 
ZEX00153 
ZFX00354 
ZEXO C3 55 
ZEXOC356 
7F.'00357 
ZEXOr358 
ZFXO(l,5° 
ZEXOOJ60 
ZEX00361 
ZEX00362 
ZOOCJE3 
ZEXC0364 
zoor365 
ZEXOr3&6 
7.EX00 36 7 
ZEXOC368 
Z EXO O Jfq 
ZEX0 0,70 
ZEX00371 
ZEXOO 372 
ZEX OC 373 
ZF.X00374 
ZEX00375 
ZEXOt3H 
ZEX00377 
ZEX00378 
ZE XO O 37 q 
ZEX003•0 
ZEX00381 
ZEX00382 
ZEX003"-3 
ZEX00384 
ZEX003"5 
ZEXOC,86 
ZEX003n 
ZEX00388 
ZEX003•q 
ZEXOOJqo 
ZEXOOJq1 
ZF.xoo3q2 
ZEX003q3 
ZEX003q' 
ZEXoc3q5 
ZEX003% 
ZEX00397 
ZEXOOJq8 
zExoo3qq 
ZEX00400 
ZEX00401 

3?0 FOR:HATC6H LOCS=,!6 9 71-' LOCU=,16,7H RONS=,t6,10M COLUP1NS= ,F6. 0, 11ZEX00402 
1H VARIABLE ,AU 

IF !LOCU. ~ Q.lLOCS+2l l GOTO 205 00 
NUf1(';0L=D•TAU+27) +.1 
LOCUH=LOCU-1 
LOCSP=LOCS+1 
00 20400 K=LOr.SP,L0CU"1 

ZEXOC403 
ZEX0040~ 
ZEX00405 
ZEX00406 
ZEX00407 
ZEX00408 



LN 04Z6 
LN n42a 
LN 0430 
LN ~4l\ 
LN 04 3? 
LN 'l43~ 
LN 0434 
LN 0435 
LN 043& 
LN 0437 
LN 1'ft3R 
LN 0 4 39 
LN 044 0 
LN 0441 
LN 0 4'-7 
LN 044' 
LN 01+1+4 
LN 044' 
LN 0446 
LN 0447 
LN 044~ 
LN 041+".I 
LN 0 450 
LN 0451 
LN 045 ?. 
LN 045~ 
LN 0 454 
LN 045• 
LN 0456 
LN n457 
LN 0456 
LN 045q 
LN 0460 
LN 0461 
LN 046Z 
LN 0463 
LN 0464 
LN 0465 
LN 046~ 
LN 0467 
LN 046R 
LN ~46q 
LN 04 70 
LN 0471 
LN 0472 
LN 047l 
LN 0474 
LN 0475 
LN 04 76 
LN 0471 
LN 0478 
LH 01+ 7c:a 
LN 0480 
LN 0481 
LN 048 2 
LN 0483 
LN 0 4R4 
LN 048< 
LN 04R6 
LN 0487 
LN 0488 

VAL=nflTAtl() 7E~~r.tii;<3 

tFt(VAL.LT.SMALLl.0.NO.(VAL.GT.-Sf11lLL)) GC'TO 2(1 4 '10 ZEX(!041(1 
ITE!ot=l<-LOC')P l~XOIJC.11 

NR=lTFfr1/NUHr:OL 7EXIJOLlt2 
NC=ITEH-(NR•NUMr:ou ZEXOC413 
!NEXT=1~ ZFX00414 
ACC=YAL Z0004 15 
CALL CLEIPH1 ,4 5 t ZEXOIJ<tt6 
CALL lINSNO ZEX0 041 7 
W~tTE <rw c 12035/) l ftLPH({) '!TEM,ALPH( Tl ,NR, NC, <CARP <K 71,1('7:1,15 ) '1( ZEX004 1R 

2~3'i(I FOR!1Alf1H ,20lt,4111t-1(,f<t,5Hl OP ,.at,tHt,t4,1H,,T4,31-tl -:'11~ A1, 5'(,5HZEXOC 419 

10AT4C,I5 1 11-ill ZFX00420 
20400 C.ONT!NUE ZEXOO•Zt 
zo~oo CONTINUE ZEX004ZZ 

WR:tTE uwr: ,101C0) ZEX004?3 
INEXT=1 1E>004Z4 
W ~ITE UWC, Z 07 0 1l ZEX00425 

20701 FOPHAT<20X,31HALLOCATFO FILES UNTIL PR:INT flLL/120X,qHFTLE-NAME,SX,ZEXOOL26 
120HINTERNAL FtlF NUHßf0,5X,5H8EGIN,SX,3HfN0,1CX,qHSENT~NCfS/l ZEXOOC.27 

00 Z0702 1=1,•AXFTL ZEX00428 
TFINF!L F. tT,1l.EQ.-1l GOTO 207~?. ZEX00429 
IPOS=O ZEX00430 
IX=NFILEIT,1) ZF.X00431 
00 20703 K=1,5 ZfX00432 
IZ=IX-11 TX/INTZEI„INTZEII ZEX00433 
TPOS=IPOS+t ZEX00434 
CARPIIPOSl=ALPHII7.+11 ZEX004~5 
lX=!X/INTZer ZEX004~6 

20703 COHTINUE ZEX00437 
LOCS=NFILE! I, 21+NFILE1!,31-1 ZEX004~8 
WR !TE UWC, 20704, I, <CAQP f Kt , K=1, 5) , NFIL~ (1, 1) , NFt l E <I,? 1, l OCS ,NF ll ZEXOO 439 

IEl!,31 ZEX004"0 
2 070Ct FORHAT t1SX,12, Sr, 5At, IJX, It2,111( 1 15, SX, l'315X, 151 ZEX004'*1 
20702 CONTINUE ZEX00••2 

CALL CLEARlt,1401 ZEX004•3 
IFllIOP.LT.11.QQ,(!QP.GT.ICOOEll GOTO qrq ZEX00444 
GOTO 900 ZEX00445 

c•••••fXECUTION OF f;'fSTQS1F COHHANO 
22000 IF!IPROGIINREG-11.E0.• 221 GOTO 22100 

NEWPOS=ACC 
IHQEG=INREG-1 
GOTO 22300 

22100 NEWPOS=!PROG(JNREG-21 
INREG=INREG-3 

22300 NSW=2 
CALL ZHOPP~ ( VALUF. 9 NC\TOP, NEW POS, NS„J 
!FINSTOP,NE.01 GOTO 22400 
GOTO 900 

c•••• EXECUTION --COMPUTEO GOTO 
27000 Hir.=IPROG IINRFG-11 

HIY=ACC 
IFf<"IV.LT.U.OR. fl"ltV. GT.HICl) GOTO 44001 
I NREG=! NR EG-HIV 
GOTO 4000 

c•••••tOAO ALPHANUHERIC 
30000 IXzACC 

NPR=1 
HQP:t 
INREG=INREG+t 

CODE lNTO PRINT POS ITION BY NP~ 

ZEX004•6 
ZEX00447 
ZEX00448 
ZEX00•49 
ZEX00450 
ZEXOO 451 
ZEX00•52 
ZEX00•53 
ZEX0045• 
ZEX00•55 
ZEX00456 
ZEXOC•57 
ZEX004~8 

ZEX00459 
ZEX00460 
ZEX00461 
ZEXOC•62 
ZEX00463 
ZEX00•64 
ZEX004~5 
ZEX00466 
ZEX00467 
ZE X 0 0 468 
ZEXOC469 
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LN 04 8 q 
LN 0490 
LH O„q1 
LN 0„9 1 
LN 0,93 
L H 0 494 
LN 0„95 
LN 04% 
LN 0491 
LN 04q 8 
LN 049q 
LN 05 00 
LN 0501 
LN 0502 
LN 0503 
LN 0504 
LN 050 5 
LN 050 6 
LN 0507 
LN 050~ 

LN 0509 
LN 051 ~ 
LN 0511 
LN 0512 
LN 051 3 
LN 0514 
LN 0515 
LN 0516 
LN 0517 
LN 05 1 8 
LN 051q 
LN 95 20 
LN 05 21 
LN 0~2 Z 
LN 052~ 
LN 0524 
LN 0 525 
LN 0 526 
LN 0527 
LN 052• 
LN 052q 
LN 053 ~ 

L N 05 H 
LN 05 3 2 
LN 05 33 
LN 0534 
LN 0535 
LN 0 5 3~ 
LN 0537 
LN 0 5 '" 
LN 0 53q 
LN '!54 !" 
LN 05 41 
LN 054 1 
LN 0 54„ 
LN ~544 
LN 05 4 5 
LN 1' 54r. 
LN i 5"7 
l N !) Sl+P 
LN 0 5 4 9 
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GOTO 1600 0 

C•••• EXECUTION OF COHPUTEO GOS UB 
44000 "tC=tPROG C!NREG-21 

H!V•ACC 
!FllHTV.LT.U.OR. l"JV, Gf."TCI 1 GOTO 440 01 
N!RET=NUET+1 
!FINIRET.GT.201 GOTO 2000 
TR ET INIRE Tl :!NR EG-3-"I C 
tNREG=INREG-"TV-1 
GOTO 'ooa 

44001 NERROR•41 
I1="IV 
GOTO 2900~ 

c•••• EXECUTIOH OF INPUT 
45000 NSW=3 

GOTO 700 l 
C•••• GET f"AGE STA Tf MENT NU„8ER 
62000 "OP•ACC 

IFIINEXT.LF..NPOUS I GOT O 62030 
NPRUS=!NEXT 

62030 TFl~OP.EO."AXT"AI GOTO ~2 035 
P.EWINO NT "AGE 
00 62010 T• 1,NSTLST 
TF l~OP . E~.LTSTS T !Tl 1 GOTO 62020 

6 2 010 CONT!NUE 
62050 tl=HOP 

NERROR• 13 
GOTO 1900~ 

62020 N!V=ISTLSTC Tl-NCHLP 

c-•-• 

00 62tlZ5 t2t,~TY 
IHAOlN!f1A t;E,6201t01 HA XI"A,CARO 

C•-•· CALL fQO A PO<;!ßLE NON• COHPUtSLE OOUT!NE ·TFEOFINTMA Gf"l-
C•-•- ----CHECt< IT---- ---CHEC K lT----
C ·•-• 

IF 1 !FEOF ININAGEI • F0.-11 GOT O 6?050 
62040 FOR.HATU1t, l\ OA1l 
62025 r.ONHNUE 

TFfNUTNA.NE.NOPI GOTn ~20~0 
62 035 NCAR0=1 

TNREG=tNUG•1 
Gorn 9 01 

c•••• ALPAHUHEqrc CON~ TANT WTTHIH PRI NT US ING- STAT EMFNT 
6l 00 0 I NREG=INQ FG -1 

NCOOE=2 
CALL ZIHA GF. (Nronf „NS TOP) 
IFINSTOP.fQ.-11 r. orn ZH OO 
GOTO qco 

: •••• NU!1EPt C VA~ IAPLt=" OP f)(PQF.SS IO N MtTM!N f"f?I NT US~NG 

6 40 00 TNRfG= INR EG -1 
NCOOE=1 
r.ALL 7THAGE !Nr.onr ,N5 TOPI 
TFINSTOP, F.Q .·ll r. o ro ZH'C 
GOTO 9 0 ~ 

c•••• END Qt=" L TNE M T T ~T N P~ J NT USINt G ON~SNO 

650~ 0 IN•EG= TNR EG - 1 
114PP. I = t 
IF(lPDO G CT n~Ef. t :? 1 .N f .- '>2 1 GO TO 65 0 C1 
NCOOE=q 
t:: SLL 7 1MA GE t Nfl')llf „N<; TO? l 

ZEX00470 
ZEX00471 
ZEX00472 
ZEX00473 
ZEX00474 
lEX00475 
ZEX00'76 
ZEXOC477 
ZEX00"78 
ZEX00479 
ZEX004ftO 
ZEX00481 
ZEXOO •8 2 
ZEX00•83 
ZEX0 0 484 
ZEXOC4ft5 
ZEX004ft6 
ZEX0 0 487 
ZEX00488 
ZEX00489 
ZEX004q0 
ZEX004q1 
ZfX00492 
ZEXO Q4q3 
ZEX004q„ 
ZEX004q5 
lEX004% 
ZEX00497 
ZEXOO 4q9 
ZEXOO•qg 
ZExor•cu 
ZEX00501 
ZEX00502 
ZEX00 5n 3 
ZE>COOS !\ t. 
ZFXOO~r5 

ZEXOC 5C & 
ZE X005 r 7 
Z000 50ft 
znoosr.q 
ZE>0 051 0 
1EXOC5 11 
Z EXDO ~tz 

Z EX00 5 1J 
7 EX 00 5H 
ZE XO C5!5 
ZEX0 0516 
ZE XOC517 
ZF X OC5 1 ~ 
1E X0 0'1 q 
zi:x oosz: 
z n o95? t 
7F X00 522 
lE X0 052~ 
ZFWO C5? • 
ZEX00575 
7E Xt:r5Zf: 
ZF: X0 0~ 27 

ZEX OC 5?. " 
z~ x oo 57 q 

ZEXC(lc::lr 



LN ~550 
LN 0551 
LN 0552 
LN 055l 
LN 055• 
LN 0555 
LN 0556 
LN 0557 
LN 055• 
LN 055q 
LN 0560 
LN 0561 
LN 0562 
LN 056J 
LN 056• 
LN 0565 
LN 0566 
LN 0567 
LN 056• 
LN 056q 
LN 057C 
LN 0571 
LN 057? 
LN 0 573 
l N 05 74 
LN 0575 
LN 0 5 76 
LN 0577 
LN 05 7" 
LN 057q 
LN 05•o 
LN 0581 
LN 058l 
LN 0583 
LN 058• 
LN 05 85 
LN 05 86 
LN 05•7 
LN 058• 
LN 05"q 
LN 05qo 
LN osq1 
LN 05q2 
LN 05q3 
LN O 5q, 
LN "5~5 
LN 05% 
LN C 5q7 
LN 05 q8 
LN 05qq 
LN 0600 
LN 0601 
LN 0602 
LN 0603 
LN 060• 
LN 0605 
LN 0606 
LN 0607 
LN 060• 
LN 060q 
LN 061 ti 

GOTO qoo 
65001 NX=2 

C•LL PRilTNCNXI 
NCAR0=1 
GOTO 900 

c•••• ALPHANUHERIC VllRIA8LE NlTHIN PPIHT USIHG C01'4MUID 
66000 tNREG=INREf.-1 

NCODE=3 
1:ALL 1IHAGE CNCOOF.,NSTOPI 
IFCNSTOP.E~.-11 GOTO 21000 
GOTO qOO 

70000 IHREG=INREG-1 
NCODE=q 
CALL ZI~A GE CNCOOE ,NSTOPI 
IF CNSTOP, EQ.-11 GOTO 21000 
GOTO qoo 

c•••• ALTER NPR:t 
c•••• COHHA NPQI=1 
c•••• PUCO NPRI=-1 
67000 IF INPRI. EQ. ll GOTO 67 005 

NPRI=t 
tt::s!NE"XT 
IZ=!NEXT 
IFCNPRUS.GT.INElTI I2=NPRUS 
CALL CHEC~<U,TZI 
GOTO H005 

6qooo IF<NPRI.E0.-11 GOTO P005 
00 &7002 I=l, 125 
J=H5-I+1 
IFCCARPIJl.NE.BUNIO GOTO 67003 

67002 CONTINUF. 
J=O 

67003 tNEXT=J+t 
NP~T=-1 

670~5 INREG=INREG-1 
GOTO •oo 

C•••• COMHANO tS TA~ 
68000 TFIACC.GE.O.I GOTO 6•~61 

NERROP=H 
Xt=ACC 
GOTO 2qOO• 

&80111 ICC=INTCACr:+0.51 
IF<TCC.EQ.01 ICr.=t 
IF<ICC.GT.Iw•TTI GOTO 68002 

6•006 TFl!Cr..LT.INEXTI GOTO 680t3 
GOTO 6800• 

6"003 !FICA•P(!NEXT-11.NE.•LANKI GOTO 6•005 
!NEXT=!Nf.XT-1 
GOTO 680 06 

680n MTV=ICCfIMq!T 
ICC=ICC-I WR!T•HTV 

68005 NX=1 
CALL PRTLTNfN)(I 

6800• INEXT=ICC 
!NREG=INREG-1 
NPJlJz-1 
GOTO qoo 

C••••• RETURN TO 11ATN PROGRA~J4 
C---- DAS FOLGENDE STATEHENT IST OURCH OIE FOLGENDE INWEISUNC C---- 21COO RETURN 
C---- ZU EA:SETZEN,W ENN Ntr.HT IN •OVERLAY-TECHNIK• GE aDBEITET WtRn, 

ZEX00531 
ZEX 00 'S32 
ZEXOO 533 
ZB0053" 
ZEXOC5l5 
ZfX005l6 
ZEX00537 
ZEX00538 
ZEX005lq 
ZEXOOS•O 
ZEX005•1 
ZEX005•2 
ZEX005•3 
ZE xoos„c. 
ZEX0051t5 
ZEX005•6 
ZEX00547 
Hxoc5•8 
ZEXOOSltCJ 
ZEX0051i(I 
ZF.XOosc:;1 
ZEX00 552 
ZEXC0553 
ZfX005'" 
ZEX00555 
ZEXOQ5% 
ZF.X00557 
ZEXOC55• 
ZEX005'iq 
ZEXOCS~C 

Z000561 
ZEX00562 
ZEX00<;63 
ZEX0056• 
ZE>0".565 
ZEXOC566 
7EX00567 
ZEXOr568 
]f_)(QQi;t)Q 

ZEX0057 0 
ZEllOQr;71 
lEX00572 
ZEX00-:73 
ZEX0~5H 
ZEXO CS 7~ 

ZEXC057~ 
ZEXOG577 
ZEX0057ft 
ZEXOOC:7Q 
ZEX0~ 5 •C 
ZEX005ft1 
ZEXC05•2 
ZEXOOS•~ 
ZEXOCt;;'\4 
ZEXOC5•5 
ZEX005"6 
ZEX00587 
zexcrs•8 
zooo5~q 

zexros•o 
ZEXOosq1 
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LN 0611 
LN 0612 
LN 0613 

C---- WOBEI OIE ZAHL 21000 IN OER FRSTEN SPALTE BEGINNEN HUS,, 
21000 CONHNUE 

END 

USASI FORTRAN O!AGNOST!C RESULTS FOR EXf.CUT 

L!Nf ERRNUM MESSAGE 

00 06 0001 PROGRAH HAS PROGPA M STATEMENT, 

oo 2e 0026 NON-USASt OVERLH OR SEGMENT SlATEHENT USEO. 
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ZE•onsq2 
ZEXOosq3 
ZEXoc<q4 



ZEVAL 

LN 00 01 
LN 000 2 
LN 00 0 ' 
LN 00 04 
LN 0005 
LN 00 O& 
LN 000 7 
LN 00 08 
LN oooq 
LN 0010 
LN 00 11 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 00 1& 
LN 0017 
LN OO H 
LN 0019 
LN 00 20 
LN 00 21 
LN 00 22 
LN 0023 
LN 0 0 24 
LN 00 25 
LN 00 2& 
LN 00 27 
LN 00 28 
LN 0029 
LN 0 030 
LN 0031 
LN 00 32 
LN 0033 
LN 00 34 
LN 0035 
LN 00 3& 
LN 00 37 
LN 00 38 
LN 00 39 
LH 0040 
LH 0041 
LN 0042 
LN 00 43 
LN 0044 
LN 0045 
LN 004& 
LN 0047 
LN 0048 
LN 0049 
LN 0050 
LH 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 005• 
LN 0055 
LN 005& 
LN 0057 
LN 005~ 
LN 0059 
LN 00&0 
LN 00&1 

SUBO OUTIN E ZEVAL INSTOP I 

c ••••• s u~ROUTINE TO EVALU4TE fX PRESSI ONS IN ~E V ERSE POLI SH N O T ~ TI ON 

c 

ZE V00 00 1 
ZEV00002 
Z EV00 0 03 
ZEV00 004 

COHHON// ACC,ASl RSK ,BLA NK „Ct4INUS , C011 HA, OE CH AL, OOL SG N, EQU4LS, ZEVO 00 0 5 
1 I NREG, LNGCR P, NCEL LO, NCE L L P, NE R~S , NEX T OT, N IF OR, NIR ET, NS TL ST, TNE XT, ZEV 00 0 06 
2NUH8UF,P4RLfT,PA R RT,PlU S , QUOT E , ~ lA S H,VL ESS,VGRF A T,O QUOT E ,HAXFIL, ZEV00 00 7 
3 I RC' twc , NST EN D„ I EXPO, !REG ST. HUU T' 1 PEltO, ! ZON E .1 HU G:. , NPRt ,NI l'IA GE' z EVOO 01) 8 
4 NPRUS, NCA RD, MAX HO; ,PUCO, OOP u, f)( S IGN, HA XSA T, NUMF IL, NZI H, NST ZE T ZEVO 0 0 oq 

COMHON// INTHAX, l NT NUH, XNUl L, OOOPU, JMI RC , SM ALL, t S THAX, NlRHA X, Z EVO 0 010 
1NIFHA X, IN TZ EI ZEVOO 011 

COHHON// CAROT<~Ol,HFP( E R t2&, 2 t,ClR Ptt4 0 l, ZEV00012 
3ALPH{1+8l '8UFFE'H it0), caoo ( 80,, Cl\ROP<l\ 01 ' OTGI Tf 10,, IFOR (? 0 t 21, ZEV 0001 3 
1 I RET C2D 1, XX X C41, Nf'IL Ef25, 31 ZEVOO 014 

COHHON// I STLSTl 3 401,L !S TSTl3401 ZEV00015 

c 

COHHON// OATANl3 3 0l 
COHHO Nll DATA 1370 Ol 
OIHEN SION IPROGl 3 700l 
EOUIVllLENCS: fOATA (U, I 0 ROGC 11) 
DIHENSION FEXP1100l.I EXP 11001 
EQUIV AL ENGE II EXP 11l,FEXP111 1 

C•••••IN SERT STRING IN IEXP 
INREG=INREG-1 
L NGTH=IPROG II NREG l 
00 5 I=1, LNGTH 
I LOG= INRE G-I 
IEXP 1 II= I ~OG l!LOCI 

C•••••RESET tNREG 
INREG= IHR EG-1-L NG TH 

c•••••EXPRESS ION IS IN lEXPUJ THROUGH IEXP(LNGTHJ 
C•••••OPERANOS ARE INOICATEO BY lHEIR PO SITIONS IN VECTOR DATA 
c 
c•••••QPERATIONS llRE -­
c•••••-1 AOOITI ON 
C•••••-2 SUBTRACTION 
c•••••-3 HULTIPLICATION 
C•••••-4 OIVIStON 
:•••••-S EXPOHEHTIATtON 
c••• ••-& UNARY HINUS 
C„„•-7 !HOIRECT FOR SUflSCRIPTEO VARIABLE MITHOUT A SUBSCRIPT 
C•„••-8 INDIRECT FOR SUBSCR!PTED VARIABLE MITH A SUBSCRIPT 
C•••••-9 SIN 
c•••••-10 cos 
C•••••-11 TAN 
c•••••-12 ATN 
c•••••-13 
c•••••-14 
c•••••-1s 
c•••••-1& 
c•••••-11 
:•••••-18 
c•••••-19 
c•••••-zo 
c 

EXP 
ABS 
LOG 
SQR 
INT 
RNO 
STORE 
STORE 

ACCUHULATOR IN SUBSCRIPTED PO SITION 
ALPHANU"ERIC CODE INTO ACCUHULATOR 

c•••••SET CURRENT LAST POSITION 
ILAST=O 
00 1000 I=1,LNGTH 
IENTRY=IEXPIII 
IF IIENTRY .GT .01 GOTO qoo 

ZEV00017 
ZEV00016 
ZEVOOQ1q 
ZEV0002Q 
ZEV00021 
ZEV00022 
ZEV00023 
ZEV0002~ 
ZEV00025 
ZEV0002& 
ZEV00027 
ZEV00028 
ZEV0002q 
ZEVOOOJD 
ZEV0003J. 
ZEVOD032 
ZEVOOD33 
ZEV00034 
ZEV00035 
ZEV00036 
ZEVOO 037 
ZEV00038 
ZEV0003q 
ZEVD0040 
ZEVOD041 
ZEV00042 
ZEVD0043 
ZEV00044 
ZEV00045 
ZEV000~6 
ZEV000~7 

ZEV00048 
ZEV0004q 
ZEVOD050 
ZEV00051 
ZEV00052 
ZEVD0053 
ZEVD0054 
ZEV00055 
ZEV0005& 
ZEV00057 
ZEVOO 058 
ZEVOO 05q 
ZEV00060 
ZEV00061 
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LN 0062 
LN 0063 
LN 00 64 
LN 0065 
LN oo 66 
LN 0067 
LN 0068 
LN 006• 
LN 0070 
LN 0071 
LN 0072 
LN 0073 
LN 0074 
LN 007' 
LN 00 76 
LN 0077 
LN oore 
LN 007q 
LN ooeo 
LN 0081 
LN 0082 
LN ooe3 
LN 0084 
LN ooe• 
LN 00 86 
LN 0087 
LN 00 88 
LN OOBQ 
LN 0090 
LN oo 91 
LN 00•2 
LN 0093 
LN ooq4 
LN oo 9• 
LN 00% 
LN 0097 
LN 00 98 
LN 019q 
LN OtaO 
LN 0101 
LN 010 2 
LN 01ryJ 
LN 010• 
LN atO• 
LN 0106 
LN 0107 
LN 0108 
LN atO• 
LN 0110 
LN 0111 
LN 011? 
LN 0113 
LN Olt• 
LN ry11• 
LN OlH 
LN 0117 
LN 0 t t • 
LN ~llq 
LN IJtzn 
LN 0121 
LN il 12? 
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c•••••ENT~'f IS AN OPER:ANO -- PROCESS IT 
1ENTRY:s-1 F.NTRY 

c 

c 

IFIIENTRY.EQ.201 GOTO ?00 
GOTO ( 10 'zo '30 ,r.o ,so ,&O' 70, eo,CJ0„1.0tl, 110, 12o,130, t«tO' 1~0' 161), 

t 110,1so,1qo}, IENTRY 

10 ILAST•IllST-1 
FEXP ( ILAS n =FEXP ( IlAST) •Fex P( ILA ST+t, 
GOTO 100 0 

20 ILAST=ILAST-1 
FEXP 1 !LA ST! •FEXP 1 !LAST! -F EXP 1 ILA ST+11 
Goro 1000 

30 ILAST•ILAST-1 
IFllFFXPl!LASTl.EQ.O.l .O R.IFEXPIILAST+11.EQ . O.l I GOTO 36 
IF IALOG10 „ es IFEXP IILAST 1 11+ALOG10 IABS l'EXP ( TLA ST +111 1 . GT .fLOAT ( 

1IEXPOll GOTO 35 
36 FEXPCillSTt"Z"FEXP<ILASU H 'EXP(ILAST+i) 

GOTO 1000 
35 NEl!.l!.Ol!.•40 

Xl•fDPIILASTI 
XZ•fEXPI ILAST+ll 
GOTO 44 

40 ILAST•ILAST-1 
IFIFEXPl!LAST+U.!IE.O.I GOTO 42 
NERRORctlt 
GOTO 44 

lt2 F"EXP<ILASn::Ff.XP<TLASTl /FEXP CTLAST+U 
GOTO 1000 

50 ILAST•ILAST-1 
Ifl'EXPltLASTl.EQ.O.I GOTO 58 
IflFEXPIILA S Tn1.Ea. r .1 GOTO '1 
tF ( aas (Al OG 10 (A'tS ffE"KP ( I L ASTl „. FEXP ( tta s l+ 11 , .GT. FlllAT fl EXPO) 1 

1 GOTO 57 
JFCFEXP(tlAST+11.GT. O.J GOTO c;f. 
FEXP IILA ST+ 11 =-H X• I !LAST +11 
Ff XP 1 ILA S Tl •1 . IFE XP ITLA ST 1 

56 ILOC:=FEXP HLASTt·t l 
XlOC1:lLOr. 
IF<XLOC:.ED.FEWPIILA5T+1l) GOTO r;a. 
tF IFFXP 1!LAST 1 .r.E .O. 1 GOTn 5~ 
XL OC= •es ( FC::XP (ll li ~T1, „.F fXP n Ll\ST•1 ) 
ACC::-1.•xu:>c••(t. /F'EX P ( ILAST+ 111 
IF ucr .N I: .FEXPULAST „ r.o ro r;c; 
FEXP 1 ILUTl =-VL ~C 
GOTO trO ~ 

i:;r; N(DOQDs!CJ 
X!=FDPITL•~TI 
XZ=FEXP f t L4 ST •11 

COTO ·~ 
'i7 HC'P~OP::16 

GnTQ c.a. 
r;3 FEXP C TLA~TI ::FFYP l lLAC\TI ••FEXP C !LAST •1) 

GOTO 1000 
c;4 FEXPCIL6"TJ-:FfXPCfl6<\fJ••fL OC" 

G'lTO 1000 
5.1! Il="C'EYPClLl'l5TtU. Ffl . 11 .I C.O Tfl c;1 

f: EX PfTLl5T1 =O. 

ZEVOO C6Z 
ZEV0006~ 

ZEV00064 
ZE V00065 
ZEVOO 066 
ZEV00067 
ZEV0006B 
ZEV00069 
ZEV00070 
ZFV00071 
ZEV00072 
ZEV00073 
ZEV00074 
ZEV oo 015 
ZEV00076 
ZEV00077 
ZEV00078 
ZEVOOC79 
ZEVOOOBO 
ZEVOOOU 
ZEVOOO~Z 
ZEV0~0~3 

ZEV000~4 
ZE VOC 08 5 
ZEVOOOB6 
ZEVOOOft7 
ZEVOOO~B 
ZEVOOOB9 
ZEV00090 
ZEVOOOQ1 
ZEVOOCQ2 
ZEvoooqJ 
ZEV000q4 
ZE VO O oq5 
ZEVOOQQ6 
ZEvoccq1 
ZE VOO O•ft 
ZEvoocq9 
uvor100 
ZEYOOt Ci 
ZEV001n 
7EV0010) 
ZEVOO!O~ 
ZE V0 0105 
ZEV00106 
ZEV00107 
ZEV0 0 1 ~ 8 

lfY00109 
ZEVOO llO 
ZEVDOl 11 
7FV D,..11Z 
7fV00113 
Zf.'10~1\r. 

ZE 1HCtt ~ 

7EV0 0 1H 
lE V00117 
ZEVOOllB 
ZFVO~ltq 

7FVOOIU 
1~vor121 
ZEVOCIZZ 



LN nv GOTO 100 ~ ZFVO f. 1?~ 

LN Ot ?.4 51 FEXP( TLAS'fl =t. 7 EV00124 
LN 0 125 GnTO 1000 ZEV0 01'Z5 
LN 012• ZEV O nz~ 

LN H27 &O F EXP ULA ST1 =-FEXP f TLA<;T) ZEV00127 
LN 012• GOTO !00 0 7EVOOIZ~ 

LN 01zq ZfV00\29 
LN ~ 13" 70 tLOC:Fflt:PULAC::TI +t.5 ZEvoono 
LN 0131 FEXPC TLASTJ =OATAf TLOC:l ZfVOOt~l 

LN 0137. GOTO 100 0 ZEVQl'.'132: 
LN 013' ZEVOC133 
LN 013• "o !LAST=!UST-1 ZEVOOt 3• 
LN 113'- tACG:Ff~PfllA ST1+.5 ZFVOODS 
LN 013~ tTEf1:fEXP ULAST+t) +.5 ZfV0013& 
LN 0137 LOC:l 8EG + tT E~ +1 ZEV001'7 
LN 0136 IUP:Q8TA(1REGJ+. 5 ZEVOC13ft 
LN 1)1)0 IF C (LOC. GT • 10FGJ • ANO. (LOC .t T. IUP)) ftOTO ftc; ZEV001J9 
LN 0140 601 00 •t K:l,Z& ZEVOOt•O 
LN 0141 LOCN=OATAfKl+,5 ZEV00141 
LN 014 2 IF ILOCN. E Q, !BEG J GOTO A? Zf VOOl•Z 
LN n•3 At CONHNUE ZEV001•3 
LN 01•• K=37 ZEV0014• 
LN 014~ •z NERRQP:17 ZEV001•5 
LN 014& I 1=ITEM ZEV0014& 
LN 01•1 X1=ALPHIKJ ZEV00147 
LN o 14e •• NSTOP=t ZEVOOt•e 
LN n•q CALL EXERRCNERROR:,tt,12,x1,x2t ZEVOC1•9 
LN OHO RETURN ZEV00150 
LN 0151 ZEV00151 
LN 0152 es FEXP ITLA STJ =DATA ( LOC J ZEVOH5Z 
LN 0153 GOTO 100 0 ZEV 0015 3 
LN 0154 c ZEV0015• 
LN 0155 90 FEXP ITLA ST! =SIN 1FEXP1 l LA STJ l ZEV00155 
LN 015& GOTO 1000 ZEVOe156 
LN 0157 c ZEVOOl57 
LN 015e 100 FEXP 1 !LA ST! =COS fFFXP ULAS Tl J ZEV0015ft 
LN 0159 GOTO 1000 ZEV00159 
LN 0160 ZEV00160 
LN 0161 110 IFff.QSfFEXPfILASTlJ,[Q.O. J GOTO 115 ZEV00161 
LN 0162 FEXP f ILA S Tl =SINfFEXP f!LA STJ l /f.OS f FFXP ([LAST J J ZFVOC1~2 
LN 0163 GOTO 100 0 ZEVOrt63 
LN 0164 115 NERROR:Je ZEV0016• 
LN 0165 GOTO •4 ZEV00165 
LN 0166 c ZEV0016E 
LN 0167 120 FEXP (!LAS Tl :ATAN( FEXPC l LA ST l l ZEVOOl67 
LN Ot6e GOTO 100 0 ZEV00168 
LN 0169 ZEV00169 
LN 0170 130 FEXP l!LA STl:EXP fFEXPfILA ST! l ZEV00170 
LN 0171 GOTO 1000 ZEV00171 
LN 0172 c ZEV00172 
LN 0173 140 FEXP fILA s Tl :A es fFEXP IILA ST!, ZEV00173 
LN 0174 GOTO 1000 ZEV00174 
LN 0175 ZEV00175 
LN 017& 150 IF fFEXPfILASTl ,GT .O. l GOTO 151 ZEV00176 
LN 0177 NERRQR:H ZEV00177 
LN 017~ IF lfEXPf !LA~Tl. LT .O. l NfRROR: 1q ZEV00178 
LN 011q GOTO •• ZFV00179 
LN Dte~ 151 FEXP fILASTl :ALOG f FEXPfIL AST l l ZEV00180 
LN 01e1 GOTO 1000 ZEV001e1 
LN 0182 ZEVOC1"2 
LN 0183 160 IF f FEXP fIL•STl .GE .O. l GOTO 1&1 ZEVOOteJ 
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LN 018• 
LN 0185 
LN 0186 
LN 0187 
LN OH8 
LN 018q 
LN 01 q o 
LN OH1 
LN 01q2 
LN 01q1 
LN 01q• 
LN 0195 
LN 01% 
LN n1q7 
LN 01q~ 
LN 01 q9 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0202 
LN 0203 
LN 020• 
LN 020~ 
LN 0206 
LN 0 2 07 
LN 020~ 
LN ozoq 
LN OZt-:! 
LN 0211 
LN 0 212 
l N 0713 
LN 021• 
LN 021~ 

LN 0 21• 
LN 0217 
LN 021~ 
LN 0219 
LN 0 22~ 
LN 0221 
LN 0222 
LN n 22 3 
l N 0 22 • 

NERQOR=20 
GOTO •• 

161 FEXPllLASTl=SQRT<FEXPl!LASTll 
GOTO 1000 

170 IFIFEXPllLASll.LT.O,I FEXPITLlSTl=FEXP<TLASl l-1. 
FEXP ! TLASll =A!NT< FEXP <!LAST 11 
GOlO 1000 

:•••••RAHOO~ NUMBER CALL 
180 FEXPl!USll=RNGl11 

GOTO 100 0 

c••••••tNSERT ACCUHULATOR IN SU BSCRTPTEO VARI~BL E 

1qo ILAST=ILA ST-1 
t8EG=FEXP C!LA5n + .S 
ITEP1=FEXP ULA ST +l l +.5 
\. OC=I BEG +TT EM+1 
1 UP-=OAT AC I"EG l+. 5 
1FltlOC.CT.tB':Gl.llNn.ctoC.LT.tUP 11 GO TO 1qs 
GOTO ~01 

1q 5 nlliTAflOC':l =ACC 
GOTO 100 0 

c •••••tEXPf!I CONTATNS THE AOOR.fS<i OF AN OPERAND 
c•••••tNSERT VALUE IN NEXT A~ATLA~LE POSITION 

qoo, ILAST=ILA ST+1 
FEXP ( ILAST 1 ::QAT At TENfR't'I 

c •••••sTORE ALPHANU"'ERIC COOE OF CO N<iTANT INTO ncr.Ul'IULIHOP 
GOTO 1000 

c 

20C FEXP (1 l=TEXP<T•t l 
GOTO 1001 

1 0G O CONTINUE 

C•••••TN SERT RF.SULT T~ ACCUMULAT0° 
10"1 Ar.C=FD' PtU 

c 
NSTOP=O 
RETURN 
ENO 

USASt FQ PTR:A N !H6GNQSTIC: OF='S!JLTS F='Ql1 ZE VAL 

~IO i:PROP.c; 

190 

ZEVOC18• 
ZEV00185 
ZEV00186 
ZEVOH87 
ZEVOOH8 
ZEV00189 
ZEvoo1qc 
ZEVOC1q1 
zEvoc1qz 
ZEvoc1q3 
ZEV001q• 
7EV001q5 
ZE V0 01% 
ZEVOC1q7 
ZEV001q8 
ZEV001qq 
ZEV0r200 
ZEV00201 
ZEV00202 
ZEV002CJ 
ZEV0020• 
ZEVOO 20 5 
Z~\100206 

ZEV00207 
ZEVOOZO• 
ZEV00209 
ZEV0021G 
ZEV00?.11 
znoc212 
ZEVOO 213 
ZEV0021 • 
ZEVOC215 
ZEVO OZH 
ZEV00217 
ZE V0021ß 
ZEV00219 
ZEVC~22C 
ZE V 002Z1 
Zi;V0fj2?.2 
ZEVOr223 
ZEV0~?.24 



ZINSNO 

LN 0001 
LN 00 0 ? 
LN 00 (]'.' 
LN 0004 
LN ao o s 
LN no% 
LN 0007 
LN 00 O'-
LN Ol09 
LN ootr 
LN 0011 
LN 001? 
LN l]I] 1:t 
LN 0014 
LN OHS 
LN 001r.. 
LN 0017 
LN OH• 
LN 001q 
LN 0 0 2r 
LN 00 21 
LN oon 
LN 0023 
LN 00 24 
LN 00 25 
LN 00 2& 
LN 00 27 
LN 00 2• 
LN 00 29 
LN 0030 
LN 00 31 
LN 00 37. 
LN 00 33 
LN 00 34 
LN 00 35 
LN OOJ& 
LN 0037 
LN 00 3• 
LN 00 3q 
LN 004". 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0045 
LN 004& 
LN 0047 
LN 0048 
LN 0049 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 005& 
LN 0057 
LN 0058 
LN 005q 
LN 00&0 
LN 00&1 

SUr:\ 0 nl.IT!NF 7I~S NO ZI S COC 01 
c ••••• <; ußqo u TlNS: TO P l<;C::'H NU MJff R: F"POH ACr. Ul'!ULATOP TNT O N ~ YT P0 tt.1T POS ITZT S OO ~ t:'2 

CO~MOtl// Ar. C, Af;\TqSK, 8L IHJK, CHI Nll S , r.OMM t\, t'J f r."' Al, fl OL S GN, EOUH 5, l ISO C C 0 3 
1 t NRF.G' L Nt;r.R; 0 , N":f L Ln' NC: F" LL p, NEORS. Nf)" T ~T 'N IF" OR' Nt R [ T ,NS TL <) T' f Nf XT 1 z IS uu 0 0" 
lNUMeUF" • 0 !i RL FT' PS RRT ,Plll" ' l)UOTF t S LA $ '"!. VL E s~ . VG.Df AT' D ~ll O TE ' "IA 'IF TL' 7 I so c e o~ 
3 tQr.' rwc, N5T E'NO. Tf Jt'PO, Tl)F GST 'tWR: IT' IPEt.D. 17. 0 9'! ( t T Il'IAG~' ... p~ r. Nifi'AGE. z 150 0 0(16 
t+N PIWS. NCl ~ri t t1 llXT MI\. PUr '"I' OOP u, FXS IG~."' nx c; AT' NUHF IL. NZT f'!, NS TZ E t z I so 0 0 n 7 

c Ot1"10N/ I TNTMA x, t NTNU"1, X NUL lt crio PU' Il'HRf. . ~..,ALL. I ST'11\ X' NtOf'U '(' ZlS 0 000 tJ 
1 NIFMAX, tN T7ET ZTSOO Cl)<J 

COM"10N// r;AqQTP~Ol,MERKFDf26,?l,C•RPC14 S J, ZIS0 0 01fl 
JALPH (t.l') '8UFFE'H4 0 ) 'CA~n c 80). CIU~OPC'I 01. OI c:r T ( 10) 'lFOP (?Q, 21. z rso o 011 
ttRF.T<ZO> ,XXXC41 ,NfllfCZS,JJ ZtS00012 

CQHHON// ISTLSTl3401,LISTSTl3" c l Z!SOC OU 
COP4MON// OATANl:tJOJ 
COHMON// OATAl3700I 
OIHl'NSION IP•OGC'7001 
EOUTVALENCE COA'TA (1) • IPROGt 111 
OIMEN S ION CMAPCfil 
IST=INEH-TlONf 
ISGN= :j 
IFIAcr. . Gr.0.1 GOTO 11~ 

ACC=-ACC 
ISGN=1 

C•••••TE~T FOR ZF.RO 
110 TFIACC,GT,S"4Lll GOTO 200 

C•••••NUHRER IS TO OE PRtNTE D AS O.C 
150 CARPIIST+81=DIGIT111 

CARP«TST+q) =OECH.6L 
CARP <IST+ 101 =OtGI Tct 1 
GOTO 1000 

c•••••FTNO FRACTIONAL PAOT ANO f'XPONFNT 
200 ZLOG=ALOG1o IACCI 

tEXPN=Z LOG 
IFIZLOG.LT.o.I IEXPN=IEXPN-1 
FEXPN=IEXPN 
FRA.C= 10. • • ( ZLOG-F f.XPNJ 

250 IFRAC= ucc• (1 D ••• (5-lEXPtO) , + .r;: 
IFIIFRAC.LE,99qqq91 GOTO 280 
lEXPN=lEXPIHl 
GOTO 250 

c••••••LOAO CHARACTERS 
280 00 300 I=1,& 

IOIV=6-I 
tX=IFPAC/CtQ••IOIVI 
CHAR 1I1=0 IG IT 1IX+1l 

:tOO IFRAC=IFRAC - <tX•<tO••trlIVll 

C•••••FINO LENGTH 
l 'NGTH=6 

350 
380 

c 

00 350 I=1.& 
IPOS=7-I 
IF ICHfttHtPOSI .NE, OIGITl1 I l 
L NGTH=L HG TH-1 
tF fLNGTH. EQ.0) GOTO 150 

c•••••CHF.C~ FOQ A NU"SFR GRfQTER 
IF(IEXPN . Gf,O> GOTO 600 

c•••••NU"BER ts FRACTIONAL 
LNGTOT=LNGTH-IEXPN 
IFILNGTOT.GT.121 GOTO qoo 

GOTO 380 

THAN OR EQUAL TO 1 

ZISOC 0 15 
zrsooo1& 
ZIS00 0 17 
Z!SoOC18 
ztsooo1q 
ZIS00 0 2C 
Z!So0C21 
7!S00022 
ZISOOO?.J 
ZISOC02• 
ZIS00025 
Z !S0002& 
z rsoo cn 
ZIS00028 
ztsooo2q 
ZISoooJO 
ZISoOo31 
ZIS00032 
ZISOC 0 33 
ZISOOOJ4 
ZIS00035 
Z ISOOOJ& 
ZISOOC37 
zrsooo38 
ZISOO 03q 
ZIS00040 
ZISoo041 
11sooc•2 
zrsooo•~ 
ZISOoo44 
ZIS00045 
ZISoOO•& 
ZISoOo47 
zrsooo•e 
ZISOOP49 
zrsoooso 
ZIS00051 
ZISoo052 
ZtSoOC53 
ZISOOC5• 
ZISoOo55 
ZIS0005& 
ZIS00057 
zrsooo~s 
ZIS00059 
ZISCoo6o 
ZIS000~1 
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LN 0062 LOCO=q Z!S00062 
LN 006~ !F «LNGTOT .GT .61 LOC0=1•-LMGTOT ZIS0006J 
LN 0064 :•••••INSERT StGN IF NfCESSARY ZISOOO"' 
LN 0065 LOCSGN=! SHLOC0-1 ZIS00065 
LN 0066 CARP ILOC S r.N l =O!G l T 11 l Z!S00066 
LN 0067 IF IISGN. EO. Ol GOT O 450 ZIS00067 
LN 0068 CARP !lOCSGN!=C•INUS Z IS0006e 
LN 0069 45C LOCOECstST+LOtO ZIS00069 
LN 0070 CARP ILOCOEC l =OE CH AL ZIS00070 
LN 0071 IFSTL=IST +LOCO-IE XPN ZIS00071 
LN OH2 IFSTLM=IFSTL-1 ZIS00072 
LN 0073 !F ( IFSTL. EQ. l!ST+LOC0+11 I GOTO 500 Z!S0007J 
LN OOH IBEG=IST +LOC0+1 ZISOOOH 
LN 0075 00 475 I=IBEG,!FSTLH ZIS00075 
LN 0076 H5 CARP 1 Il=OIGIT«tl ZIS00076 
LN 0077 500 00 510 I=t.LNGT!i ZIS00077 
LN 00"" CA RP IJFS Tll =CHAR 1 II ZIS00078 
LN 001q 510 !FSTL=!FSTL +1 ZIS00079 
LN oo•o C •••••CCMPLfTE ZIS00080 
LN 00•1 GOTO 100 0 ZIS000•1 
LN 00 82 Z!S000•2 
LN 0083 c •••••NUMBEI;! IS ~OT FPACTIONAL ZISOOC•J 
LN 0084 C•••••NUH~FQ IS GREATER THAN OP. (QUAL lO 1 Z!S00 08• 
LN 0085 c•••••SEE !F NUHREQ IS TOO A!G TO PRINT !N ~ORHAL FOPH Z!S000•5 
LN one6 600 !Fl!EXPN.GT.121 GOTO qoo ZIS000•6 
LN 0087 LOCOz:q 7IS000ft7 
LN 00 •• !F I IEXPN. GT .61 LOCO=IHPN+J ZIS00088 
LN 0089 IFSTL=LOC~-1•l•T-IEXPN Z!SOOQ•q 
LN 0090 C•••••tNSERT StCN IF NEr.E'iSARY Z !SOO O'lr 
LN "oq1 IF l!SGN. EQ. 01 GOT 0 650 z1soooq1 
LN ooq2 CA RP IIFS TL-1! =CH!NU, ZIS00092 
LN ooqJ c •••••tNSERT CliARACTER'5 nsoooq3 
LN ooq4 ~50 00 675 !=1, LNGTN zrsoooq• 
LN 0095 CA RP IIFSTLI =CNA• 1T1 ZtSDOOq~ 
LN 00% 67 C IF,TL=IFSTL+1 Z!SOOO% 
LN ooq1 IF<TFSTL.EO. U$T+LOCnt) GOTO 670 ZIS00097 
LN 0098 675 CONTINUE nsc o oqe 
LN ooqq Z!SOCrq9 
LN 010• c•••••CHECtc: Foq INHGEQ lIS00100 
LN D 101 IF f !FSTL • EO. lt,T+LOCO+t 11 GOTO 1000 ZIS00101 
LN 0102 !FI IFSTL. LF. ( T'T+LOC0-111 GOTO 700 ZIS0010? 
LN 010:! c•••••JNSE~T OECT~AL Z!S001 0J 
LN 0104 L OCOEC= rs T+LO~O Z !S0010• 
LN 0105 r4QP fLOC OC::C ,=OfCHIL Z!SOO!U< 
LN 0106 GOTO 100 0 l ISO f! 1„& 
LN 0107 c•••••tNSfPT ZEQOES z1soo1n1 
LN 010~ 70 0 lENO=IST+LOCl)-1 ZJS001 08 
LN 01oa IeEG=IFSTL 7.TSOOtr9 
LN 011" nn 725 t:tREG, t~Nfl Z!S001H 
LN 0111 7~5 CA•P !Tl=O!GJTl!l l!St0111 
LN 011 ? GOTO 100 0 ZIS00 112 
LN 011' ZISOO 11 ~ 
LN 0114 C • •••• t N~FRT NU!<ll'JEQ TN l;XPO~fNTIAL FOOf" Z ! SOC11• 
LN 0115 qoo !F IJSC.N. F.0.1! r;aDp t f5H 1) =C'1T NIJS Z!S001tS 
LN 011• CAPP ( T$T +21 :::CMAD ( l 1 l!S00t16 
LN 0117 CU~D (T~T + 31 :OEC~A l l!S00117 
LN 1)11" rio qzi; t==„,& 7ISOC11" 
LN 011 q L Or.~ t s T+„•r 7TS00l 19 
LN 0121' Q?5 CAQP(LQC: ) :r.1-tAO(f) Z tSl'.' C 1?" 
LN 01?t CA RP (IST• q ) : AL PH ( 'i l Z!S001?1 
LN 01 ??. r,.aRPlTST+tnJ=PL'I<:; 7t<:::Q(l1?? 
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LN 0123 
LN J12'­
LN 012• 
LN 0126 
LN 0127 
LN H2R 
LN 012~ 
LN 013Q 
LN 013\ 
LN 0137 
LN 013~ 
LN OlJ• 
LN 0135 
LN 013~ 

LN 0U7 
LN oue 
LN 013q 
LN 01 •0 
LN 0141 
LN 0147 
LN 01•3 
LN 014• 
LN 01"5 
LN 014~ 
LN 0147 
LN OHR 
LN OHq 
LN 0150 
LN 0151 
LN 015 ? 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN 015q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 016 2 
LN 016~ 
LN 0164 
LN 9165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 0168 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 017J 
LN 017" 
LN 0175 
LN 0176 
LN 0177 
LN 017ft 
LN 017q 

IFCifXPN. GT. 0 1 r.oro q~~ 

r.A~P f IST+ tr l :r.MtNUC) 
t f'(PN=-1 E XPN 

C•••••tNSfPT f'(PQNENT 
Qt; ( tF(!EXPN.GT.q) GOTO q7 {' 

CA RP (IST+ 111 =f'!TG T T CTF 'IP'N+ 1 l 
GOTO 1000 

97 C lF' UE XPN.r.T .q q } GCHO qR(l 
IX=!EXPN/19 
r.•RP ITSH111 =O!Gl T ITY+l I 
tZ=IEXPN- (t O•rx1 
CARP ( TST +12l=OI'il T t 11+1 I 
GOTO \00 D 

q8 !1 TFCTEXPN. GT.Tfl(PQl GOT'.J Qq(J 
IX=IOPN/100 
CAR:P ( TST + tU =CIGt HTX.1) 
I Z=IEXPN- ( 100•tY1 
C~RP <IST +12 l= CIG! Tl!Z+l I 
L OC=I EXPN „ ( 11J o•tx }- f 1c•J7) 
CAPP CT ST+ 13 l=Ctt;ITCLOC+l 1 
GOTO 100 ~ 

qqo c•RPllST +111 =•STRSK 
C•RP 1 !ST+1l l=ASTR <;K 
CARP f IST+ \31 =ASTRS~ 

10 00 !FINPR!.EQ.11 RETURN 
!X=INEH 
00 Ul10 f:tST,tY 
IF fCARPI I l.NE.BLANKI GOTO 10ZC 

1010 COHTINUE 
10 20 IRFG= I 

00 1030 LOC-=tBEG,tX 
!FICARPILOCI , EQ.BLANKI GOTO 1040 

1030 CONTINUE 
10C.0 JF ( CIST+LOC-IBEG+U .LT. tWRIT1 r.oro 1050 

WRITE f!WC, 10601 IClRPt II, I=t. IST l 
1060 FORMATf5X,t25A1l 

l Z=LOC-I BF.G 
00 1070 1=1,!Z 
!X=lBEG+I-1 
CA RP t ll: C •RP 1 TXl 

t 070 CONTINUE 
CAL L CLEARCIZ+1.1«tlll 
INExT~rz+ z 
RETURN 

10~0 LOC=LOC-1 
IF !IST .EQ.11 GOTO 1051 
IFtIBEG.LT.IST+ll PETU•N 
IF !Cl RPt l ST-11. NE .BLANK, IST= IST +1 

1051 oo 1oqo r~IBEG,Lor. 
CARP IIST l =C lRPt II 
CARPtil=BLANK 
IST=IST+1 

1oqo CONTINUE 
INEXT=IST+1 
RETURN 
END 

USAS! FO~TRAN OIAGNOSTIC R~SULTS FOR ZINSNO 

NO ERRORS 

Z IS0"123 
Z!SOC12 • 
Z ISD CIZ5 
7!SOO l? E 
Z!SOCIZ7 
7TSOt11?" 
7TSOP12q 
ZIS00130 
z1scon1 
l!S001'2 
ZIS00133 
ZIS0013• 
zrsoons 
ZISOD1 '6 
Z!S00137 
Z!SDD1'8 
zrsoo1,q 
Z!S00140 
Z!SDC141 
ZIS00142 
ZISD0143 
Z!SOC144 
Z!S00145 
ztS00146 
ZJSOC1'7 
ZIS00148 
zrsoo14q 
ZIS 00150 
ZISD0151 
ZIS90152 
ZISOD153 
ZIS00154 
Z!S0015~ 
ZtS00156 
ZIS001"7 
ZI~00158 
ZTSOD15q 
Z!SOO 160 
ZlSOC161 
ZISDD162 
ZIS00163 
Z!SOD164 
ZISOD165 
ZIS00166 
ZISOD1~7 

ZISOD168 
Z!S0016q 
ZIS00170 
ZIS00171 
ZIS00172 
ZIS00173 
ZIS001H 
ZIS00175 
ZIS00176 
ZIS00117 
ZIS00178 
ZISOD17q 
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ZEXFIL 

LN 0001 
LN 00 02 
LN 000 3 
LN 000' 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 0008 
LN oooq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 001• 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 001q 
LN 0020 
LN 0021 
LN 00 22 
LN 0023 
LN 002• 
LN 0025 
LN 00 26 
LN 00 27 
LN 00 2• 
LN oo 2q 
LN 0030 
LN 00 31 
LN 00 32 
LN 0033 
LN 00 3• 
LN 0035 
LN 00 36 
LN 00 37 
LN 003• 
LN 003q 
LN 0 O•O 
LN 00•1 
LN 00•2 
LN OO•~ 
LN oo•• 
LN oo•5 
LN 00•6 
LN 00"7 
LN oo•• 
LN oo•q 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 005• 
LN 0055 
LN 0056 
LN 0057 
LN 005• 
LN 005q 
LN 0060 
LN 0061 
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SU8ROUTINE ZEXFIL CIOPl 
COHHON// ACC, ASTRSJC ,BLANK, CHI NUS, COtotHa, OEOtAL „ OOL SGN„ EnUAL S, 

11NREG,LNGCRP,NCELLO,NCELLP,NERRS,NEXTOT,HIFOR„NIRET,NSTLST,INEXT, 
lNUHBUF, PARL FT, PARRT ,PLUS, QUOTE. Sll SH, VL ESS, VGREAT, OQUO Tf, "AXFIL, 
3IRC,IWC,HSTENO,IEXPO,IBEGST,IWRIT 1 IPEHO,IZONE,II"AGE,NPRI,NI"AGE, 
4NPRUS, NCl R0 ,tOIXIMl, PUCO, OOPU, EXSIGN, 1'1AXSAT, NUHF IL, NZIH„ NSTZEI 

COHHON/ / 1NT'1A X, INTNUH, XNUllt OOOPU, IM IRC t SH ALL, IST"AX, HIQ:MAX, 
1NIFHAX,INTZEI 

COHHON/I CAROTC80l,HER(ER126,21,CARPC1•UI, 
3ALPH(48) 'BUFFER(4 Ol ,CAQ:O ( en) 'ClROP 1„0) t OIGI T 110). IFOR 120' 2,' 
1 IRET C20l, XXX C•l ,NqLEC 25, 31 

COHHON/I ISTLST 13 •O l, LI STST 13•0 l 
COHHON/I OATANC330l 

EXFOC001 
EXF00002 
EXFOCOOJ 
fXHCCO• 
EXF00005 
fXFC0006 
EXF00007 
EXF00008 
EXf00009 
EXF00010 
EXF00011 
EXF00012 

COHHON// OATAC3700l EXFOOOH 
OIHENSION IPROGC3700l EXF00015 
EQUIVALENCE COATAl1l,IPROGl11 I EXFC0 0 16 
!FIIOP,GT,1•1 GOTO 62000 EXF00017 
!FIIOP.GT,Ol GOTO HCO EXF00018 
IFINFILEl~1l.EQ.-1l PETURN EXF00019 

c•••• REWINn COH'10N-FTLE E"Xf 00020 

20 
10 

00 10 I=1,NUMFIL EXf00021 
HIC=HF!LE (l ,3l EXF00022 
00 20 LOCU:1,"IC EXf00023 
LOCS=NFILEI!, 2l+LOCU-1 EXF00024 
REW!NO LOCS EXFOOOZ5 
CONTINUE EXF00026 
CONTINUE EXF00027 
RETURN EXF00028 

1000 GOT0(4800 O, 49000, 50000, 51000, 520 00, 53000, 54 000, 5500 0,51i00 0,57000, 5EXF 00 029 
18000,5900D,60000,fi1000,,TOP EXF00030 

c•••• C0"1MANO ts OPEN EXF00031 
·~aoo IX=IPPOGl!NREG-11 EH00032 

NWORT=IPROGIINREG-Jl EXFOOOJJ 
!FIHUHFIL.EQ,Ol GOTO •8007 EXF0003• 
ITOP=1 EXF00035 
I8=! EXF00036 

c•••• TRY TO FIND THE FILE NlME EXF00037 
•8005 00 48001 IA=ITOP,HUHFIL EXF00038 

IFCNFILEIIA,11.EQ.IX! GO TO •6010 EXF00039 
IF ue.EQ.1) GOTO •8001 EXFOOC•O 
!FINFilECIA,11.EQ,-ll GOTO ••003 EXF000"1 

•6001 CONTINUE EXF000•2 
IFCI8,fQ. 2 l GOTO •8007 EXF000•3 
I8=!8+1 EXFOOC•• 
ITOP=I EXFOOC•S 
GOTO ••ODS EXF000•6 

c•••• ALLDC•TE NEW fTLE EXF00047 
46007 NUHF!L=NUHFIL+1 EXf00046 

IFINUHFTL.f.T,HAXFILI GOTO •6012 EXF000•9 
IA=NUHFIL EXFOOOSO 
NFILE IIA, 31 =foon G IINREG-21 EXF00051 
NFILf.ctA,t>=IX fXFOOOSZ 
!FCIIOP.EQ.2l.nP,IIOP,EQ.13ll HFILEC!A,31=1 fXFOOOSJ 
IFII•.GT.tl GOTO •8008 EXFOOC54 
NFILEIIA,2!=1 000 EXF00055 
GOTO •60 02 EXFOOCS& 

ft80!lft NFILECIA,Z1=Nfllf(fl.-1,21•NFTLEtll.-1,31 EXF00057 
IF (NftLE < TA,2) .LE .„AX<;A T 1 GOTO 4800 2 EXFOOOi;6 
NERROR=21 n•oocsq 
GOTO •6013 OFOOO~C 

48002 HIC=NFILE IIA,Jl EXFOOG61 



LN 0 0 " 2 
LN 006l 
LN 0 164 
LN 0 0 6'3" 
LN ~0 ~~ 

LN 0067 
LN 0168 
LN „06q 
LN 007C 
LN 007t 
LN 0~72 
LN Don 
LN 007" 
LN 0 0 75 
LN 007• 
LN 0077 
LN 007~ 

LN 0 D 7q 
LN oo8c 
LN 0081 
LN 00• 2 
LN 0083 
LN 0084 
LN 0085 
LN 0086 
LN 00"7 
LN 00 •• 
LN oo8q 
LN 009C 
LN 0091 
LN 0092 
LN 0093 
LN OOq4 
LN ooq5 
LN 00% 
LN 0097 
LN 0 0 q. 
LN 0 0 99 
LN 0100 
LN 0101 
LN 0102 
LN 0103 
LN 0104 
LN 0105 
LN 0106 
LN 0107 
LN 01oe 
LN 010q 
LN 01H 
LN 0111 
LN 0112 
LN 0113 
LN 011" 
LN 0115 
LN 0116 
LN 0117 
LN 011• 
LN 0119 
LN 0120 
LN 0121 
LN 0122 

1)0 r.IHC lt l l)f:U= t, "'TC 
LOCS=NFtl E I IA,Zl •L OC':U- 1 
9EMINO L OCS 
IFfNWflRT.L F .OJ GC'TO lt~ CO lt 
(l0 48 '! 0q 1<=1,~wnJH 

WR!TEILOC SI SLAN< 
4•a : q 0,QNfI NUE 

OEWINO LOC~ 
4 •0C4 CONTINUF. 

tFllOP.fQ. Z ) GOTO r;rnu 
IFUOP.EQ.131 GOTO H°'C1 
1q:4 
GOTO qoo 

C•••• FRfE FILF. ~A"E FOUNO --TPY TO INSERT 
4•0 C3 Ifl!PROC ITNREC-21.r,T.N'TLEl!A,ll I CO TO 480 0 6 

Ifl(NfIL F. !IA,~1.NE,11.•NO,(!PPOGUNREC-21, EQ,111 GO TO 4~006 
NfllE IIA ,! 1 =IX 
GOTO 480 0?. 

'- "006 IT(lP:TA+i 
COTO 48 00' 

4•010 NERROR=H 
4!1013 ·cALL EXERRCNERRC'l~.11.r z , x t,XZJ 

IOP=-l 
RETURN 

48012 NERROR=23 
Il=NSATZ 
12=NFILEfTA,3J 
GOTO 48013 

c•••• COM'1•No yc:; PUT -- SEQUENT!Jlil 
49000 TX=IPROG ( INREG-11 

HSATZ=1 
CALL FINOFI!IX,IAI 
If!IA,GT,NUNFill GOTO 4•001 

51Cll IFIHSATZ.GT,NFILF.!U, J ll GOTO 51012 
!f!HSATZ,LE.01 GOTO 54 0 ll 
LOCS=Nf!L E ! U,21 +MSATZ-1 
!f ! IPROG! INREG-21 .EQ.-161 GOTO 49002 

~ ·••• FILE NU1E FOUNO 
I8=2 
WR!TE !LOCSI ACC 

900 !NREG=INRFG-IP 
RETURN 

49002 !C=IPROG! INREG-JI 
00 49003 1C=1,IC 
LOCU=INREG-3-K 
ACC=!PROG !LOCUI 
WR!TEILOCSI ACC 

49003 CONTINUE 
I8=4+!C 
GOTO 900 

:•••• COt1t1lNO IS PUT -- INOEY- SEQUENTIAL 
50 000 IX=!PROG ( TNREG-11 

ClLL f!NOf! !!X, !l I 
lfl!l.GT,NUMf!ll GOTO 5101 0 
GOTO S1011 

51010 NERROR=24 
GOTO •eo 13 

51012 NERROR=2 5 
U=MSUZ 
!2=Nf!LE !IA, 31 
GOTO 4eo1J 

F..><F l'.lli fl F-2 
flC FO C(!r,3 
F'llFOüC·&f. 
o F oc c ~s 
EXFOr066 
EXF~OC67 

EXFO r. t68 
EXFOCl)f;q 
f'CFOC.070 
fXFOC071 
EXF00r72 
CXHOC73 
OFOC 074 
FltFOO C7r; 
EXFOGC76 
E Xf 0 C 077 
fXfOOC7~ 

fXfODH9 
oFocreo 
F.XFOO!Jllt1 
EXf00~52 
E XFOO O I\ ~ 

f.XFOOG•4 
EXfOC oe s 
EXFOO C• 6 
EXf00087 
EXf00 0 88 
F.XfOO Oe9 
EXfOOO•O 
EXf00091 
EXFOC 092 
EXFOOD•J 
EXFOQQq4 
fXFO CD95 
EXfOOC% 
EXFoooq7 
EXf00098 
EXF 0 t: OCJ9 
EX F0010 0 
EXf00101 
EU0010Z 
EXFO C103 
fXF00104 
EXf 001 05 
EXFOH06 
FXFOC107 
EXf00108 
EXFOC109 
EXF00110 
EXf00111 
EXf 00 ll 2 
EXF00113 
EXf00114 
EXF00115 
EXfOO 116 
EXf00117 
EXF00ll8 
EXF00119 
EXF00120 
EXF00121 
EXF0012Z 
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LN 0123 c•••• r.OHHANO ! S GE T -- SEOU ENTIAL EXF001 23 
LN 0124 51000 HSATZ=1 EXF0 0 124 
LN 0125 c•••• COHHANO IS GET -- !NOH - S FQ UENTI Al EXF001?5 
LN 0126 52000 !X=!PROG ITNREG-11 fXF0012 6 
LN 0127 CALL FINOFI nx. IA 1 EXF00127 
LN 0128 IF l!l .GT. NUHF1U GOTO 51100 fXF00128 
LN 012q Tf IHS ATZ. GT .NFILE IU, 311 GOTO 51012 EXF00129 
LN 0130 IFIHSATZ.LE.01 GOTO 54011 EXF 00130 
LN 0131 lOCS ::NFIL f( IA ,21 +"SAT Z-1 OF00131 
LN 0132 RE An ILOCS 1 ACC EXF00132 
LN 0133 c•-•- EXF 0013 3 
LN 0134 c•-•- CALL FOR A POS!RLE NON- COHPATTBLE ROUTINE -IFfOFILOCS I- EXF00134 
LN 0135 c•-•- ----CHECK IT---- ---CHECK IT---- EXF0 0 135 
LN 0136 c•-•- EXF00136 
LN 0137 IF 1 IFEOF ILOCSI. EQ .-11 GOTO 51111 EXF00137 
LN 0138 TB=2 EXF00138 
LN 0139 GOTO •oo EXF00139 
LN 0140 51100 NERROR=26 EXF00140 
LN 0141 GOTO 48013 EXF00141 
LN 0142 c •••• COHHANO IS RESET -- SEQUENTill EXF 0014 2 
LN 0143 53000 !X•IPROG IINREG-11 EXF00143 
LN 0144 CALL FINOFI nx. TA 1 EXF00144 
LN 014 5 IF IIA .GT. NUHF!Ll GOTO 53001 EXF00145 
LN 0146 53002 HSATZ=NFILEIIA,31 EXF00146 
LN 0147 00 53003 K=!,HSHZ EXF00147 
LN 0148 LOCS=NF!L E IIA, 2 1 •K-1 EXF00148 
LN 0149 REWINO l OCS EXF00149 
LN 0150 53003 CONTINUE EXF00150 
LN 0151 IB=4 EXf00151 
LN 0152 GOTO 900 EXF0015 2 
LN 0153 c•••• COHHlNO I S RESET -- INOEX-SEOUFNTIAL EXF00153 
LN 0154 54000 IX=IPROGIINREG-11 EXF001 5 '4 
LN 015 5 CALL FINOFI l!X,tAI EXF00155 
LN 0156 IFIIA.GT.NUHFIU GOTO 53001 EXF0015 6 
LN 0157 !F 1IPROG1INREG-21 .LE. U Garn 530 02 EXF00157 
LN 0158 IFIHSATZ.GT.NFILEl!A, 3 11 GOTO 5101 2 fXF00158 
LN 01sq IFIHSATZ.LE.01 GOTO 54011 EXF00159 
LN 0160 LOCS:NfILE ( IA ,'Zl +"SATZ-1 EXF00160 
LN 0161 REW!NO LOCS EXF00161 
LN 0162 IF 1IPROG1 INREG-21 .LE. 2 1 GOTO 540 01 EXF0016 2 
LN 0163 c•••• RESET POINTER INTO POSITION HPOINT EXF00163 
LN 0164 IF 1 ( HPOINT. ec..11. OR. IHPOINT .Ea. D)) GOTO 54001 EXF00164 
LN 0165 HPOINT=HPOINT-1 EXF00165 
LN 0166 IFIHPOINT.LT . 01 GOTO 54010 EXF00166 
LN 0167 00 54002 K=1, HPOTNT EXF00167 
LN 016A REAOILOCSI ACC EXF00168 
LN 0169 c•-•- EXFOO 169 
LN 0170 c•-•- CHL FOR A POSIBLE NON-COHPATIBLE ROUTINE -IFEOFILOCSI- EXFOD170 
LN 0171 c•-•- - - --CHECK IT---- ---CHECK IT---- EXF00171 
LN 017 2 c•-•- EXFOD172 
LH 0173 IF l!fEOF ILOCSI .EO .-11 GOTO 51111 EXF00173 
LN 0174 54002 CONTINUE EXF00174 
LN 0175 54001 Iß=4 EXF00175 
LN 017& GOTO 900 EXFDO 176 
LN 0177 5 3001 NERROR=27 EIF00177 
LN 0178 GOTO •ao 1 3 EXF00178 
LN 0179 51111 NERROR=28 EXFD0179 
LN 0180 GOTO •8013 DFOC 18C 
LN Die! 54010 NERROR=46 EXF00181 
LN 0182 I2=HSlTZ EXF00182 
LN 0183 ll=HPOINT EXF00183 
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LN OH4 
LN ntR5 
LN 0161; 
LN "187 
LN 'HRR 
LN Olßq 
LN 01qo 
LN 0 l ql 
LN Oln 
LN 010 3 
LN 01 q4 
LN Olq• 
LN ~1% 
LN 01q7 
LN 01 OR 
LN 01 qo 
LN 0~00 
LN 0201 
LN 0 202 
LN 020l 
LN 0204 
LN 0205 
LN 0206 
LN 0207 
LN 020R 
LN OZU 0 

LN 02 H 
LN 0211 
LN 0 212 
LN 0213 
LN 0?.14 
LN 021• 
LN 0216 
LN 0217 
LN 021R 
LN 0210 
LN 0220 
LN 0221 
LN 0 222 
LN 0223 
LN 0?24 
LN 0225 
LN 0 226 
LN 0227 
LN 022R 
LN 022'1 
LN 0 230 
LN 0231 
LN 0232 
LN 0233 
LN 0234 
LN 0235 
LN 023• 
LN 0237 
LN 023R 
LN 023• 
LN 0240 
LN 0241 
LN 0242 
LN 0243 
LN 0244 

GOTO 480 l 3 
540tl NfRR00=47 

Il=HSAT1 
GOTO 4RO l' 

c•••• COHHANn IS CLOSE 
ssoryo U=IPROG l!NREC.-1! 

CALL FINO•T!I XotAl 
IF!IA.GT.NUNFILl r.oro •5001 
NFILE IIA t 1> =-t 
!R=4 
GOTO qoo 

55 001 NERROR=2q 
GOTO 4RH3 

c•••• POINTfR PQC:ilTTON TN "tPl')fNT 
56000 HPOJNT=ACr: 

!8=1 
GO TO aoo 

C•••• GET SENTt:flCE NUMA~ TNTO P1SATZ 
57oryo KSATZ=ACC 

18=1 
GOTO qoo 

C•••• COH~ANO IS HAT GET 
58000 HSATZ=l 
5'1000 TX=IPROG!INREG-ll 

CALL FINO•I nx, TA! 
IFltA.GT.NU"FILl GOTO 51100 

6 n 0 0 1 IS= IPROG ( INREG-2 l 
tz=OAT A ( I B+27l +O. l 
"4PO!NT=NI=' ILE (! A, 2 l +HSA f 7.-1 
IF!HSHZ.r.T.NFILFII•,311 GOTO 51012 
TF!KSATZ.LE.Ol GOTO 54011 
LOCSzOATAftBJ+Q.1 
LOCU=OATA!LOC Slt0.1 
IF!NERKERltB,21.fQ.Ol GOTO 58005 
IS= !LOCU-LOCS-l l / lt Z+ll -1 
IBPLUS2 1 
ISS=IZ 
GOTO 58004 

58005 IZ=LOr.U-LOCS-2 
ISS=! 
IS=l 
IBPLUS=-l 

58004 00 58001 IN=l,IS 
00 158002 1'1=1,17 

:•-·-

JA=INT!OA TA !IBI l +TB PLUS+ !ISS+tl •IN•! H 
IF !IOP.GE .131 MRITE INPOI NTI OlTA !JA 1 
IFITOP.LT.131 REAO(HPO!NTI OlU!Jll 

c•-•- CALL F~ A POSIBLE NON-COKPATIBLE ROUTINE -IFEOF IHPOTNTl-
C•-•- - ... --CHECK IT---- ---CHECK IT----
c•-•-

tF!IFFOFIHPOINTI .ra.-11 GOTO 51111 
5R002 CONTINUE 
58001 t:ONTINUE 

IB=l 
GOTO qoo 

c•••• r.OHHlNO ts HAT PUT SEOUENTtAL 
60000 GOTO 58000 
C•••• COHHANO IS MAT PUT TNDEX-SEQUENTIAL 
61000 GOTO 59000 
c•••• WRONG CODE HUHBER 

f'l(f001~4 

oFortes 
fXFCDt/\f 
EXF0(111!:7 
EXFOOlRR 
EXFOOl~q 

EXFOOlq c 
E>F001'11 
EXFC"lqz 
EXF001q3 
f'f00l94 
EXF0~1q5 

EXF0010& 
EXFOC1q7 
F.Xf001•8 
EXFOC1qq 
EXFOC200 
fXf00201 
EXf002"2 
OFOO 20 3 
EXF00204 
EXF002~5 

fXF002C6 
EXF00207 
EXF00208 
EXf0020q 
EXf00210 
OF00211 
EXF00212 
EXF00213 
EXF00214 
EXf00215 
EXF 00 216 
EXF00217 
EXFO?Zlß 
EXF002H 
EXF00220 
EXF002~1 
EXF002?2 
F.XF00223 
EXFOC224 
fXFOC225 
EXF002?.6 
EXF00227 
EXFOOZ28 
EXf00229 
EXF002l0 
EXF00231 
EXF00232 
EXF00233 
EXFOC234 
EXF 0 0 23 5 
EXF00236 
EXF00237 
EXFOC238 
EXFOC239 
EXF00240 
EXF00241 
EXFOr.2'2 
EXf 00 2'3 
EXF00244 
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LN 0245 
LN 0 24& 
LN 0247 
LN 0248 
LN 0 z4q 

&Zoon NERROR=12 
C-Ll EXERRfHERROR.INREG,IPROGCtNREGl,X1,X2) 
IOP=-1 
RETURN 
EHO 

USA SI FORTRAN OIAGNOSTIC RES\JL TS FDR ZEXFIL 

NO ERRORS 

198 

fXF OC! 245 
EXfGCZ46 
EXFOC2«t7 
EXF0024~ 
EXF0024q 



ZEXMAT 

LN 0001 
LN 000~ 

LN 0 0 0 3 
LN 00 O~ 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 0008 
LN oooq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 001? 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN OH7 
LN 001• 
LN 001q 
LN 0020 
LN 0021 
LN 00 22 
LN 00 23 
LN 0024 
LN 0025 
LN 0026 
LN 0027 
LN 002• 
LN 002q 
LN 0030 
LN 0031 
LN 00 32 
LN 003' 
LN 0034 
LN OOlS 
LN 00 36 
LN 00 37 
LN 0 0 3• 
LN 1]1)1q 
LN 004 r 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0041 
LN 0044 
LN 004S 
LN 0046 
LN 0047 
LN 0041\ 
LN 0 0 4q 
LN 0050 
LN 0051 
LN OOS2 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0 0 5'i 
LN 00 5~ 
LN 0057 
LN 0056 
LN Oo5q 
LN 0061) 
LN 0061 

SUBROUTINE ZEXHlTIIOPl fX~00001 
c•••• SUBROUTIHE TO EXFf:UTE HAT COH"INOS EXM00002 

COHHON// Ace, AST~c;I(, BLANK. CHTHUS ,eo""·· OfCHAL ,not SGN, EOUAL "i t E „„o 01JC 3 
1 l kREG ,LNGCRP, NCEllDt NCELl P, NERRS, "EX TOT, NtFOP. ,N IR FT ,NSTLST, IHF:XT, E X„00 0 04 
2NUHBUF ,PARLFT ,pu~sn ,PLUS' QUOT f. SLASH, VL ESS, VGRF. AT. DQUOTE '11A x~ IL' FXHO 000 5 
3lRC,tMC 9 HSTENO,tEXPO,TßEGSf,JWRIT,IPEHO,IZONf,ttHAGE,NO~I,HIMAGE, EX"Or. Ct E 
t.HPRUS, HCA RO, HAXI MA, PUCO, OOPU, EXSI&N, HA X SA T, NUMFIL, NZH~. NS Tl€I E XH 0 C 0 C7 

COHHON/ / TNTf1AX, J NTNU"' X NULL, OOOPU, IM IRC, SMALL„ TS THA X, Nl'?MA X, EXl'10 00 U ! 
1NIFHAX.tNTZEl EXHOOO~q 

CO"HON/ I t.A ROT UIO) ,t1ER'<'.ER: (26, 21, CARP t llt I' J , E X„ 0 C 010 
3ALPHC48), BUFFfQC lt 0) ,CARO f 80}, CAl{OP< l\OJ, CIGI T( 10), JFOP < 20t 21 t EX"OC 011 
11RET<ZOJ ,X)()((LtJ,NF!LEl25 9 3t EXf'IOOC12 

COHHON// ISTL5Tf31tOJ,LISTSf'3ftC) E'.llt1(1rr1J 
COH"ON// OATANCJ30l 
COHHON// OATAIHOOl EXM00015 
COHHON/A/ OINVl12,12l 
OIHENSION IP~OGl370 0 l EX~OOC17 
EQU!VALENC.E COATAl!l,IP•OGC!ll n•ooc1e 
HOP=O E>rnoc c1q 
HIC=O EX~crn2r. 
IFIIOP.EQ.4q) GOTO 4qcoo fX.Oor.21 
IFCIOP,GT,251 GOTO 10 E>MCOr.?2 
GOTO (230 0 o. 2ft 1" 00, 250t'O, 2600 o, 10, 28000'zq(!t' Q'10. 31ro':'370 0(' :n!)I'! ( ' EXtHJr (; 2 J 

t3ltOOtJ. 35 l)no, 3 1:000 , ~1ooi:i, 3ftDOO ,3~000 ,1+00 00 ,lt 1roo ,c. zoon, t. :nr.o, t o, 10 · r.x„or n2 t. 
2,46000,47000) ,tOP E'llHOCl r ?s 

10 NERROq:=tt EXf'O ff?& 
GOTO 2qoo8 EXM00(?7 

c••• COHHAND ts M4T A=rHc EX1'10002e 
23000 MOP=23 EXMO~r.zq 

VALUf=1 F.X•OCC•C 
GOTO 71t001 EXfi'C ~i; !t 

:•••• COHHANO tS HAT A:f'-C fXHOO C ~2 
25000 HOP=25 

VALUE=-t 
GOTO 24001 

:•••• COHHJNO tS HATRTX "ULTt 0 LTCATtON 
2„0!)0 "CP=2'-
24001 IA=IPROG C INREG-tl 

IB= TP~OG 1 INREC.-2 l 
IC•IPROGITNREG-•l 
LOCS=OAH l!Bl +0,1 
LOCU=OAU CLOCSl +C .1 
JB•OAT A 1t9+27 l -1, 
!F ('1fPt(fq UR,2) .FQ.01 !;OTO '?„110 
IZ• CLOCU•LOCS-tl / IJB+U -1 
GOTO 2401 ~ 

2 4110 IZ • 1 
JB•LOCU·LOC,S-Z 

2401~ IFl!A.GT.261 r.oro 24017 
tFfllllERKfR<IA,11.NE.Ol GO TO 2„l'.'ltS 

24017 Jh1 
r.010 240 t 6 

24015 LOCS=OATA CIAl+O,\ 
LOCl!=OATA CLOC S l +O .t 
JA=OATAI IA+z1l-1, 
t'l:'fHERKF.RUA,2l.E0.01 JOTO 2„111 
M IV• CLOC U-L OCS-tl / CJA +11•1 
GOTO 24011 

24111 JA=LOCU•LClCS•? 
24016 HIV•1 
24011 IS= OATAIIC+27l-1. 

f)rHOC!'J~ 
[Xl'IOOr~i.. 

EXf"IOCCi~S 

EXP4~ ~ ('t'lfi 

E:."l"O!J C "'7 
FX„C!0!'.118 
EXf" Ol"lf~~ 

E'.llf'ICC~t.C 

EX•OOC4\ 
FXHO Ot' LZ 
EX• OOC 43 
EXHOQC't.4 
FXMCCCC.5 
E X"'IJ ~ C ltt­
E>"H C47 
EXMOOCt.~ 

EX~oo ry 4q 

f )(„l?IJ l." c; I'.' 
E'"00051 
fXM00 052 
EX~00(l'l3 

EXMOC"i5'i 
FX,..0 C(' 55 
n•oa~s6 
Ex„or 175 7 
EXMOC05" 
n"oo osq 
EX•OOGM 
EXJ1110')fl61 

199 



LN 00&2 
LN 00& 3 
LN 00&4 
LN 00&5 
LN 0 0&& 
LN 0 0 &1 
LN 00&• 
LN oo&q 
LN 0070 
LN 0 0 71 
LN 007 2 
LN 00 7J 
LN 0074 
LN 0075 
LN 00 7& 
LN 0077 
LN OOH 
LN 0 0 7q 
LN 0080 
LN 0081 
LN 00 82 
LN 0083 
LN 0084 
LN 0 0 ~5 
LN 008& 
LN 0087 
LN 00 88 
LN 008Q 
LN 0090 
LN 0091 
LN 0092 
LN OIJq"' 
LN 0094 
LN 00 95 
LN 00% 
LN 0097 
LN 009• 
LN 0199 
LN 010C 
LN 0101 
LN 010? 
LN 010 ~ 
LN 0104 
LN 0105 
LN 010& 
LN 0107 
LN 010~ 
LN 010q 
LN 0110 
LN 0111 
LN 011? 
LN 0111 
LN 0114 
LN 011 ~ 
LN 011& 
LN 0117 
LN 011~ 
LN 011q 
LN at ze 
LN 0121 
LN 01?? 

200 

LOCS=OATA<tr.>+0.1 
LOCU=OATACLOCSl+0.1 
JC=IS 
TFCHERKERUC,21.EQ.OI GOTO 24211 
ISS=CLOCU-LOCS-11 ICJC+1l -1 
GOTO 170 

24211 JC=LOr.U-LOCS-2 
TS=JC 
ISS=1 

170 I APLUS=1 
IBPLUS=1 
ICPLUS=1 
!FCHERKERCTA,21.EQ.Ol IAPLUS=-JA 
IFIHERKERIIB,21.EQ.Ol IBPLUS=-JB 
IFCHERKERCIC,21.EQ.Ol ICPLUS=-JC 
IFIHOP.E0.241 GOTO 24315 
!F 1 (Ja.NE .JBI .OR. CJA.NE.JCI l GOTO 43300 
TFCIHIV.NE.IZl.OR.CHIV.NE.ISSll GOTO 43'00 
GOTO 24325 

24315 IFCJB.NE.ISSI GOTO 242&0 
!FC Jl. NE. JC l GOTO 242&0 
TF IHTV.NE.!Zl GOTO 242&0 

24325 LOCS=JA+1 
LOCU=JB+ 1 
H!V=JC+1 
IFCIHOP.E Q.241.ANO.CI„EO.ICll GOTO 24800 
00 24100 !11=1,IZ 
00 24200 IH=1, IS 
HIC=!N 
IF IIA.NE. Ißl GOTO 24317 
IFIHOP.NE.241 GOTO 2~317 
IF IHERKER CIA, 21.EQ. Ol GOTO 24347 
HIC=HTC-1 

2431 7 JA=TNT(OATA<lA>J+TAPLUS+LOCS•"tC+!M 
IF CHOP.EQ.24 1 GOTO 24305 
JB=l NT ( OA TA ( IElJ J • IBPLUS+ L OC u•tN+ JH 
JC= INTIOA TA nc l l. ICPLUS+HIV•I N+ I H 
DATA<JA>=DATACJBl+VALUE•OAfA(JCJ 
GOTO 24200 

24305 TFCI„GT.?~l GOTO 24307 
IF<PitEP.KER (JA,11.NE.(I) GOTO ZC.306 
JA=OUAI !Al +1.5 
GOTO 24308 

Z4~ 1j 7 JA=IA 
24308 ACC=O. 

00 24300 10=1 , I'S 
JB=fNT(OATA<I All+T0PLUS +LOCU•tN+IO 
JC=INTCOATA(l~ll+tCPLU~+HtV•ro+tH 
ACC=ACC+O AT A ( JIH •oar A ( JC) 

24300 CONT!NUF 
OATAIJAl=ACC 

24200 CONTINUE 
?4100 CONTTNUE 

INREG=INRFG-4 
IF (HOP.NE . 241 GOTO qoc 
IFIIA.NE.l~l r.o rn 90C 
IFCIA.GT. 2E'd föOTO 0 0C! 
tF01fRKE~<ro.,U. E0 . (I J :;o ro qo11 
00 ?4'-1fl TN=1, I 7 
nn Zt.420 Jl'1=1, IS 
MtC:=tl-INH 

EXH00062 
EX"00063 
EXH000&4 
EXH00065 
EXH000&6 
EXH000&7 
EX"°0068 
EXH00069 
EX"00070 
EX"00071 
EXH00072 
EX"0007 3 
EX"OOOH 
EX"OO 075 
EXH0007& 
EX"00077 
EXH00078 
EX"00079 
EX"00080 
EXHOOOU 
EXH00082 
EX"OOOe3 
EXH0008~ 

EX"OOC85 
EXHOOOft& 
EX"00087 
EXH00088 
EXH00089 
EXH00090 
fXH000'11 

EX"OOOQ3 
EX"000'14 
EXHOOoq5 
EXMOO% 
EXH00097 
EXH000'18 
EXH00 099 

EX"00101 
EX"OO 102 
EX"00103 
EX"0010& 
EX.00107 
EXP100108 
0"001C9 
EXH00110 
EX"00111 
fXH00112 
EX"OO 113 
EX"0011• 
fX"00115 
EX"0011& 
EX-00117 
EXHOO 118 
EX"OOttq 
EXH00120 
FX'"100121 
EXM0122 



LN 0123 
LN H24 
LN 0125 
LN 0126 
LN 0127 
LN 0128 
LN 012q 
LN 0130 
LN OU1 
LN 013? 
LN 0133 
LN 0134 
LN 0135 
LN 0136 
LN 0137 
LN 0138 
LN 013q 
LN 0140 
LN 0141 
LN 0142 
LN 0143 
LN 0144 
LN 0145 
LN 0146 
LN 0147 
LN 0148 
LN 014q 
LN 0150 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 01 ~4 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN 015q 
LN 016 0 
LN 0161 
LN 0162 
LN 0163 
LN 0164 
LN 0165 
LN 0166 
LN 0167 
LN 0168 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 0173 
LN 0174 
LN 01 75 
LN 017n 
LN 0177 
LN 0178 
LN 017q 
LN 0180 
LN 0181 
LN 0162 
LN 0183 

JA=INT (Q A TA (t A), + TAPLlJS +L ocs• HIC. IH 
JB=IHT (QA T.D. UA) l + IIPLUS +L ocs• '"IC-1l +II" 
DATO !JAI =DATA !J6l 

24420 CDNTINUE 
24410 CONTINUE 

GOTO qoo 
24800 IF!HERKER<tA, 21.FQ.Ol GOTO 24260 

00 24601 IH=1,I~ 

00 24802 IN=1, TZ 
JA=INT (QA TA (l.llJ) +TAPLUS+L ocs•tH+ 111-1 
ACC=O. 
00 24803 I0:1,ISS 
JB:INT(OATACIR>l+IBPLUS+LOßU•IH+IO 
JC=IHT(OATACICll+ICPLUS+HtV•IO+IH 
ACC=ACC+OATA IJfU •DATA <JC 1 

24803 CONTINUE 
OATA!JAJ=ACC 

24802 CONTINUE 
24801 CONTINUE 

00 2~804 IH=1, IS 
00 24805 IN=1, Il 
HIV=IS·IH+1 
JA=INTfOATAfIAll+!APLUS+LOCS•IN+N!V 
JB=JA-1 
DATA! JA I =DATA !JBI 

24805 CONTINUE 
24804 CONTINUE 

I NREG=!NREG •4 
GOTO qoo 

24260 NX=3 
CALL PRIL IN! NXI 
WRI TE ( tlifC' z4zqo) ALPH (!A) ,„IV ,JA, AL PH UR,, 1 z, J8,ALPH ctr.) 'ISS, JC 

242qo FORHATf1H0,7qHPROGRAN STOPPEO -- SIZE EPROR IN SUBSCRIPTS OF THE 
1ARIABLES • ROMS • COLUHNS/~7X,A1,2110/~7X,A1,2110/57X,A1,2110l 

!FfHOP,NE.241 GOTO 2qoo8 
NERROR=30 
GOTll 2qo 0 8 

24347 NERROR=51 
I1=IA 
I2=IC 
GOTO 2qo 0 8 

C•••• TRANSPONATION AF A HAT~IX 
26000 !A=IPROGf!NRF.G-11 

I B= IPROG f INREG-2 l 
Il=OATA ! IA+ 271-1. 
!APLUS=1 
LOCS=OATA!IAl+0.1 
LOCU=OATA!LOCSl+0.1 
!FfHEPKE•!IA,n.EQ.Ol GOTO 26111 
IS= f LOCU•LOCS-11 /IIZ +11 -1 
HIC=IZ 
GOTO 26011 

26111 IS=l 
HIC=1 
!APLUS=-1 
IZ=LOCU•LOCS-2 

26011 ISS=DATA!Iß+271-1. 
IBPLUS=1 
LOCS=DATA!IBl+0.1 
LOCU= DATA fLOCS 1 +0 .1 
IFIHERKERl!B,21.EQ.Ol GOTO 26112 

EXH00123 
EXH00124 
EXN00126 
EXH00127 
EXHOO 128 
EXHOO 1zq 
EXH00130 
EXN00131 
EXN00132 
EXH00133 

EXN00134 
EXl!00135 
EXN00136 
OM00137 
EXM00138 
EXHOO 1Jq 
EXH00140 
EXN00141 
EX"D01~2 
EXH00143 
EXM0014~ 

EXH00146 
EX"601~7 
EXM00148 
ex"oo14q 
EXM00150 
EXM00151 
EXM00152 
EXM00153 
EXM0015~ 

VEXM00155 
EX"00156 
EXM00157 
EXM00158 
EXM0015q 

EXNOO 160 
EX"00161 
EXH00162 
EXl!00163 
EXM0016~ 

EXM00165 
EX"00166 
EXM00167 
EXM00168 
EXM0016q 
EX"OO 170 
EXN00171 
EXH00172 
EX"00173 
EXM0017~ 

EXH00175 
EXM00176 
EX"00177 
EXM00178 
EXN0017q 
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LN 018/o 
LN Ote5 
LN 018& 
LN 0167 
LN Ote• 
LN 018q 
LN 0190 
LN 0 t •t 
LN 019~ 
LN 01q3 
LN D1 q' 
LN 01q 5 
LN 01% 
LN 01q7 
LN 01 q• 
LN 01 qq 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0202 
LN 020 3 
LN 020/o 
LN 0205 
LN 0206 
LN 0207 
LN 0208 
LN 020• 
LN 02 H 
LN 0211 
LN 0212 
LN 0213 
LN 021/o 
LN 0215 
LN 0216 
LN 0217 
LN 02H 
LN 021• 
LN 0 220 
LN 0221 
LN 0 222 
LN 022 3 
LN 022/o 
LN 0225 
LN 0226 
LN 0227 
LN 0226 
LN ouq 
LN 0230 
LN 0231 
LN 0232 
LN 02n 
LN 023/o 
LN 0235 
LN 0236 
LN 0237 
LN 0236 
LN 021q 
LN 02/oO 
LN 02/ol 
LN 021o2 
LN 02/oJ 
LN 02/olo 

202 

!C= !LCCU-LOC,-111 US' +11 -1 
HlV=t<;S 
GOTO 2601? 

26112 !BPLUS=-1 
!C=1 
HIV=1 
!SS=LOr.U-LOCS-< 

Z~l:l12 tF<tZ.NJ:.Tr:J f.IJTO 260(13 
tF!!S.NE,JSSl GOTO 260~3 

oo ZGoo~ J=1.rs 
00 26C01 !=1.tl 
JA=IMT f DA TA(! A 1) • T +J• ( "'lC ti) t llPLUS 
JB=!NT coa Ta IIB l l +J+t• 1HIVH1 + IBPLUS 
!FIU.NE,I~I GOTO 26005 
!flt.LE.JI GOTO 26001 
aCC=OAU 1Ja1 
OaTA 1Ja1 =OaTa (Jq l 
D•TA<J8):ACC 
GOTO 26001 

26005 OlTA(Jll =OAT•<JBI 
26001 CONTINUE 
26002 CON.TINUE 

c 

!N~EG=!N~EG-3 

GOTO qoo 

2&0 03 WR ITE nwc. 2'4290' ALPH (TA, 'IS' I z. ALPH( tel. Ir.. Iss 
NE•Roq=31 
GOTO 2'l00~ 

c 
c•••• PUT RE"AO NO REOTMENSJON 
28000 NSW=! 
2HOD Il:IPROG 1 INREG-11 
2qoo3 !Z=OUAl!A•27l-I. 

LOCS=OATA l!Al +O .1 
LOCU=OATAILOC~l•O.I 

!SS•IZ 
I aPLUS=1 
IF!NERKER!IA,21 .Eq.0 1 GOTO 211104 
!S=ILOCU-LOCS-1l/IIZ+11-1 
GOTO 28004 

2&104 IZ=LOCU-LOCS-2 
280% !SS=1 

IS=1 
!APLUS=-1 

28 o o„ oo 2ttoo2 nt:t, rs 
.DO 29003 t"=1,IZ 
!FllHOP.LE.-3•1.AN0,(NOP.GE,-lo1)l GOTO 28005 
IFR=1 
C All ZHOPf>~ fV JLUf ~MS TOP, JFR, ttSN) 
!FINSTOP,NE.01 GOTO 22/oOO 

280 05 JA=!NT !OA U lt A 1 l HAPLUS+I !SS+ 11 •tN+T H 
OATllJAl=VALUE 

28003 CONTINUE 
28002 CONTINUE 

lNREG=INREG-2 
IF l"OP.EQ.-351 GOTO 35010 
GOTO qoo 

:•••• REOI"ENS!ON 
29100 !A=IPROG l!NREG-11 

LOCS=DATA l!A l+O .1 
!F(XXX!31.LT.1.t GOTO 2qoo5 

€ Xf"IO(' 1ft(I 
EX•OC1"1 
EXHOC162 
EXM01~3 

EXH00181o 
EXHOO \~ 5 
DH00166 
EXH001~7 

HH00166 
EXHOQ16q 
EXH001% 
EXH001q1 
fYH0~1q2 

EXHOCtqJ 
EXHOC1qlo 
EXH001q5 
EXHOH'l6 
EXHOH'l7 
EXHD01q8 
EXH001qq 
fXHOC200 
EXP'l00201 
EXH00202 
EXHOV 2UJ 
EXH00201o 
fXHOD205 
EXH00206 
EXN002C7 
EXH00208 
EXH00209 
EXH00210 
EXH00211 
E1!H00212 
EXH00213 
EXH00211o 
fXH00215 
F.XH00216 
EXH00217 
EXH0021e 
EXN00219 
EXH00220 
EXH0 0221 
EXH00222 
EXH00223 
EX"°022' 
EXN00225 
EXH00226 
EXH002?7 
fXH00228 
EXN00229 
EXH00230 
EXH00231 
EXH00232 
EXHOO 233 
EXN00234 
EXH00235 
EXNOO 236 

EXHOC239 
ElH002Jq 



lN 0245 IF IHERKER (!A,21.E~.OI GOTO 29001 EX"002Ct0 
lN 0246 IF!XXX(41.tT.1.I GOTO 2'1004 EX•D0241 
lN 0 247 OATA. f IA+ 21J ~xxx (4) +1. 01 EXH00243 
lN 0248 OATACLOCSJ=fINTIXXXC3JJ+1J•ttNTtXXXC4Jl+11+LOCS+1 EXH00244 
lN 0249 · GOTO 29002 EXH00245 
LN 0 250 29001 OAT A (lOC S I= !NT <XX X (311 +L OCS +2 
lN 0251 29002 NSIZE= !HERKER <IA, 11 +11 • ( HERKERII A, 21+1 1 +1 EX•00248 
lN 0252 lOCU•INT !DATA <lOCSI 1-LOC~ EXH00249 
lN 0253 !f <lOCU.GT.NSIZEI GOTO 2'1 010 EXH00250 
LN 0254 XXX(3l=O. EXH00251 
lN 0255 XXXl41=0. EXHOO 252 
lN 0256 GOTO 29003 EXH00253 
LN 0257 29004 NERROR=32 EXH00254 
LN 025ft X2=XXX (4 I EXH00255 
LN 025'1 GOTO 2900'1 EXH002~6 

LN 0260 29005 NERROR=33 EX•00257 
LN 0261 IFIHERKER<IA,21.EO.OI NERROR=32 EXH00258 
lN 0262 X2=XXX!31 EXH0025'1 
LN 0263 GOTO 2900'1 EXH00260 
LN 0264 29010 X2= IHERKERI IA, u +u • IHERKER n•. 21 •11 EXMO 261 
LN 0265 IF !MERKER IIA, 21 • NE, 01 GOTO 29110 EXH00262 
lN 0266 11=1 EXH00263 
LN 0267 I2=XXX!31 EXH00264 
lN 0268 X2=HERKERIIA,11+1 EXH00265 
lN 0269 GOTO 29210 EXH00266 
lN 0 270 29110 l1=XXX(3) EXH00267 
lN 0271 I2=XXXl41 EXH00268 
lN 0272 29210 NERRDR=34 EXU0269 
lN 0273 29009 X1=AlPH! !Al EXH00270 
lN 0274 GOTO 290 0 8 EXH00271 
lN 0275 O••• HAT ~EAO MITH ACTUll SIZE EXH00272 
LN 0276 29000 NSW=1 EXH00273 
lN 0277 29150 IA=IPROG!INREG-11 EXH00274 
lN 027 8 lOCS:DlTAltAl+0.1 EXH00275 
lN 027'1 lOCU=OATA<lOCSl+0,1 EXH00276 
lN 0280 IflXXXl31.tT.1.1 GOTO 29005 
LN 0281 IF <HE!ij((R !IA, 21, EQ. 01 GOTO 29200 EXHOO 277 
lN 0282 IFIXXXl41 .tT.1.1 GOTO 29004 EXH OO 278 
lN 0283 IZ=OATA ( IA+271-1, EXH00280 
LN 0284 IS= llOCU-lOCS-U' 112+11-1 EXH00281 
LN 0285 IFIXXXl41.GT,flOAT<IZll GOTO 29100 EXH00282 
LN 0286 IF !XXXl31 .G T .FLOAT<ISll GOTO 2'1108 EXHOO 28 3 
lN 0287 IS=XXXIJI EXH00284 
lN 0288 IAPlUS•1 EXH00285 
LN 0289 ISS=IZ EXH00286 
LN 0290 IZ=XXX<41 EXH00287 
LN 02'11 GOTO 28004 EXH00288 
lN 0292 29200 IZ=XXXl31 
lN 0293 IF <IZ.GT. <lOCU-lOCS-211 GOfO 29100 EXHO 0 291 
lN 0294 GOTO 28006 EXH002'12 
lN 0295 EXH002'13 
LN 0296 c•••• PRINT WITHOUT REOIHENSION -- NUHERIC EXH002'!4 
lN 0297 31000 IA=IPROG ( INREG-11 EXH002'!5 
lN 0298 NX=2 EXH002'!6 
lN 0299 CHL PRILIN <NXI EXHO 0 2'17 
LN 0300 IS=OlTA ltA+ 271-1. EXH002'!8 
LN 0301 LOCS=OATA<IAl+0.1 EXH0029'! 
lN 0302 lOCU=OATA (LOCSHO .1 fXH00300 
LN 0303 IF 1 HERKER <IA, 21 .EQ.01 GOTO 31101 EXH00301 
LN 0304 IZ= <LOCU-lOCS-11 / IIS+U -1 EXH00302 
LN 0305 ISS•IS EXHOOJOJ 
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LN OHe 
LN 0307 
LN 1306 
LN 0Jr1q 
LN 011~ 

LN OH1 
LN Ol1? 
LN Ol13 
LN 0314 
LN 0 J1< 
LN 0316 
LN 0317 
LN 031• 
LN 0 31 q 
LN 0320 
LN 0321 
LN 0322 
LN 03?3 
LN 0324 
LN 0325 
LN 0 326 
LN 0127 
LN 012e 
LN 032q 
LN 0330 
LN 0331 
LN 033? 
LN 03B 
LN 0334 
LN OH5 
LN 0336 
LN 0337 
LN 03Jft 
LN QHq 
LN 0340 
LN 0341 
LN 0142 
LN 0 343 
LN 0344 
LN 0 345 
LN 0346 
LN 0347 
LN 03U 
LN 034q 
LN 0350 
LN 0351 
LN 03'5?' 
LN 0353 
LN 0354 
LN 0355 
LN 0356 
LN 0357 
LN 0358 
LN 035q 
LN 0 360 
LN 0361 
LN 0362 
LN 036 3 
LN 0364 
LN 0 365 
LN 0166 

204 

HPLUS=t 
IF<Htr..~E.l2J r,rno 11 0f1 Lt 
TFfX'XX(3l .LT.t.) GOTO 2'H'IC5 
tFUXXtLtl.LT.t.J GOTO zqooLt 
tFPCXXtt+J .GT.l='LßAT(JSJJ GOTO 7cnoo 
tF<XX)'<Jl.Gf.rl"lATt!ZJl GOTI') 2„100 
IZ=XUl31 
IS=XXX 14 1 
GOTO 31004 

31111 IS=LOCU-LOr.~-2 
ISS=1 
IZ=1 
IAPLUS=-1 
IFl•If..NE.3ZI G~Hl 31004 
IFIXXXl31.LT.1.1 GOTO 2qoos 
IFIXUl31.GT.FLOHITSI1 GOTO zq100 
IS=XXXIJI 

31004 00 310 0 2 TN=1,Il 
IF (NSTZFT . EQ,.31 GOTf) :nn21 
IFIHEPKERUA,21.EQ.Ol W'HTEUWC,310201 ALPHtIAt 
IF 01EPICER UA, 21. NE.O, MRITE nwc. 31007) ALPH( 1",. IN 

31020 FORHftT(SX,~HVFKTOP •,At,tH•J 
31007 FORM•T<5X,ftHIOT?.IX •,At,qH• ZEILE •,r4,1H"l 
31027 00 31003 T•=1,I~ 

JA=INT<OATAfIAJJ+IAPLUS+ttSS+JJ"lN+IM 
IF l"OP.EQ.-331 GOTO 310 0 ~ 

ACC:OOTA IJ'1 
IHEXT=INEXT+IZONE 
CALL ZlNSl'O 
IFII".EQ.ISI GOTO 31006 
IFITNEXT.LT.INRITl GOTO 31003 
GO TO 310 ~ 6 

31008 IX=OATAIJOI 
IPOS=INEXT 
00 31015 ~=1,5 
JB=IX-llIX/INTZEil"INTZEII 
CARP 1 IPOS l= OLP~ IJ0+11 
IPOS=IPOS+1 

31015 IX=IX/INTZEI 
IFINPP.I.EQ.11 tNEXT=INfXT+ IZO"f 
IF INPRI. EQ. -l l INEXT=INEXT+S 
IFIINEXT.GE.IWRITI GOTO 31006 
GOTO 310 0 3 

31006 HX=1 
CALL PRILININXI 
IHEXT=1 
NPIWS=1 
IPOS=O 

31003 CONTINUE 
31002 CONTINUE 

INREG=IN~EG-2 
NPRt=t 
IFI IINEXT .EQ.11.ANO. INPRUS.EQ.ll l GOTO •oo 
NX=l 
CALL PR.IlININXI 
GOTO qoo 

c•••• PRIHT WtTH REOIHENSION -- NUHERIC 
32000 "°P=-32 

HIC=32 
GOTO ~1000 

C•••• PRINT WITHOUT REOIHENStON --ALP~ANUHERIC 

E 'l(P.[!fl 3C4 
EXHO QJl'J5 

fXH003C6 
EXf'I003fJ7 
fXMnH 
EX"O O ~O~ 
E»0031Q 
EX"OOl11 
EXMOOH2 
EXH00 3 H 

EX~OOH4 

fX"OC315 
EXM00J16 
EX"00317 
EX"OO 318 
EX~OOJ1q 

EX"00320 
EXH O ll :!21 
n"oo322 
EXttOC~~3 

EXH00324 
nHOCJl~ 
EX"003?6 
E.-00327 
EXHOO 328 
n•OOJ2q 
EXMOOHO 
fX"OC331 
EX"OC332 
fX•OC333 

EXH003~6 
EX•O 0337 
EXH00338 
EX"0033q 
EXH00340 
EXH003~1 

EX~00342 
EXH00343 
fXH00344 
EXH00345 
f>"OC34~ 
EX•D0347 
EXM00348 

EXH0034q 
EX"°C35C 
EXHOO 353 
EXH00354 
EXH00355 
EXH00356 
EXH00357 
EXH00358 



LN 03&7 33000 HOP=-33 EXH003Sq 
LN 0368 GOTO 31000 EXH00360 
LN 036q c•••• PRINT W!TH REOTHENSTON -- llPHINUHERIC EXHOO 361 
LN 037~ 3•0 00 HIC=3 2 EXH00362 
LN 0311 HOP=-33 EXH00363 
LN 0312 GOTO 31000 EXH003~4 

LN 0313 c EXHOOJ65 
LN 0314 c•••• IOENTITY •ATRIX EXH00366 
LN 0315 c•••• NO REOIHENSTON EXH00367 
LN 0376 35000 IA=IPROGIINREG-tl EXHDC3E8 
LN 0317 HOP=-35 EXHOOJ6q 
LN 0118 VALUE=O. EXH00370 
LN OJ7q GOTO 2qoo 3 EXM00371 
LN 0380 35010 IF IIS.EQ, IZ l GOTO 3501? EXH00372 
LN 03•t NEPROR=35 EXHOQ373 
LN 0387. Xi=AlPH<I A) EXH0037" 
LN 038 3 It=IS EXH00375 
LN 03"4 T2=IZ EXH0037E 
LN 0385 GOTO zqooq EXH00377 
LN 0386 35012 00 35011 I"=t, ts EXH0 03 78 
LN 0387 JA =IHT (QA TA CIA))+ l+Js• [ H• 2•rN EXM00'.!79 
LN OH• OATAIJAl=t. EXHQOJ~O 

LN OJ89 350ll CONTINUE EXH003ft1 
LN OJqo GOTO qOO EXH003~2 
LN OJql c•••• IOF.NTJTY MATRIX WITH PEOI HE'ISTON E•M0031113 
LN 0Jq2 36000 HOP=-35 f'M003•4 
LN OH3 VALUE=O, fXH003•5 
LN ?3q• GOTO 2HOO En00386 
LN 03q5 c•••• HATRTX=l NO RfOTHENSION EXH003ft7 
LN 03% 37000 TA=IPROG 1 TNRfG-1 l EXM00388 
LN ~JH VALUE=l, EXH003•9 
LN 03q" MOP=-37 EXM003'!0 
LN OJqq GOTO zqOOJ EXHOOJql 
LN 0400 c•••• MATRIX=! WITH REOTHENS!ON EXHOoqz 
LN 0401 3•0?0 "OP=-38 EXH0 0 3q3 
LN 0402 VALUE=l• EXH003q4 
LN 040 3 GOTO 2910 0 EXHOOJqs 
LN 0•04 c•••• HATRIX=O NO REOTHENS!ON EXMOOJ'l6 
LN f'.! 40 Ci 3qooc IA=!PROGIINREG-11 EXl"003q7 
LN 0406 VALUE=O. (lOIQQ3'q6 
LN 0407 HOP=-39 EXHOCJqq 
LN 0408 GOTO zqoo J EXH0040Q 
LN 04C'l c•••• HATRIX=O WTTH REO IHFNSI ON EXH0040l 
LN o•tr •DO OO VALUE=O, EXM00402 
LN 0411 HOP=-40 fXH0040 
LN 041 2 GOTO 2H?" EXHOC404 
LN 041~ c•• •• A=EXPRESSTON -- f'UT LET C0"1HA~O EX„OC40S 
LN 0414 41000 VALUE=AC C EYMO OC. rf. 
LN 041 • JA=IPR.OG tlt.IREG-1) f )ltt0(H•{l7 

LN 0416 HOP=-41 EXH004C6 
LN 0417 GOTO 2900J EXHOO•Oq 
LN 041" c• .„. A (1,J)=B t t,J) -- HAT LET COMHANO EXl"OC.lt1 (! 

LN 04tq •200C I B=IPROG 1 TN~E G- ll EXt10 0 C.11 
LN 042C IA=IPROGITNREG - 2 1 E>H00412 
LN 0421 MQP=4 f'(t'(!(lC.13 
LN 0422 VALUE=l, EXHC04!4 
LN 042l !NREG=INR Et. -J EXH004!5 
LN 11 4 7. 4 f.CTO C.250 n EXMCOC.16 
LN oc.~r: : •••• 11(1,Jl=Rtt,Jl -Al f\IAPY OPf:"PA TOPI- ( [XPPF<;S!'PI) • ..,AT Lf:"T r.'JMMllNO EXM004!7 
LN •42 ~ 430 ~0 "1CP-.:JPROG fTNR C:t;-t I fXH0041R 
LN 042 7 TOP=! EXH084lq 
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LN 042" 
LN Q42q 
LN 04B 
LN 0431 
LN 0 4 32 
LN 04n 
LN 04 34 
LN 0 4 35 
LN 0 43~ 
LN 04J7 
LN 0438 
LN 0 43q 
LN 0440 
LN 0441 
LN 04•? 
LN 0443 
LN 0444 
LN 0445 
LN 0446 
LN 04'7 
LN 0 44 8 
LN 044q 
LN 0450 
LN 0451 
LN 045? 
LN 0453 
LN Q454 
LN 0455 
LN 0456 
LN 0457 
LN 04-;„ 
LN q45q 
LN 0460 
LN 0461 
LN 0462 
LN 0463 
LN 046• 
LN 0465 
LN 0466 
LN 0467 
LN 0468 
LN 045q 
LN 04 70 
LN 0471 
LN 04 7l 
LN 04H 
LN 0 4 74 
LN 0475 
LN 0476 
LN 0477 
LN 04 78 
LN 047q 
LN 0480 
LN 0481 
LN 048? 
LN 048~ 
LN 0484 
LN 0485 
LN 0486 
LN 0487 
LN 0488 
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!Ff Tf>PQ(j ( tN~EG-Z J .NE.-4l1 GOTO 430 0 1 
TOP=-1 
I NREG=INR EC.-1 

t+ 3 0 Ct tA:;lPRQr; f lNqEG-?.1 
TB=IPPOGITNREG-11 
INREG=INREG-4 
VILUE=ACC 

42500 TZ=DATA(tft+271-1. 
LOCS=o•u !IAI 
LOCU=OAT 6 IL OC SI 
IAPLUS=l 
I~~=IZ 
IF ("ERKER IIA,?l .EQ.01 GOTO 42501 
IS= ( LOCU-LOCS-11/nz+11-1 
GOTO 42502 

42501 Il=LOCU-LOCS-2 
IAPLUS:::-1 
ISS=1 
IS=ISS 

42502 lC:::OATA(IR+27J-1. 
IBPLU~=1 

LOCS=OATA II BI 
LOCU=OATA !LOCSI 
IFINEPKER!IA,21.EO.OI GOTO 42503 
JC= !lOCU-LOCS-11/nct11 -1 
IFUZ.GT.Tr.1 IZ=Tr. 
IFIIS.GT.JCI IS=JC 
GOTO 1t320~ 

47.503 JC=LOCU-LOCS-2 
I8PL US=-1 
IC=1 
IFtIZ.GT.JCI TZ=JC 

43200 oo 43110 IN=1,rs 
00 43120 TN=1,IZ 
JA=tNT m• TA n ll1, + TAPlUS + (ISS+ 1l • tN+t" 
J8=INT (OA TA ne1 '+IBPltlS+ ( IC +t '•HH lt1 
!F(HQP„NE.tl GOTO t+l130 
DATA tJAl=OATA !J91 +VALUE 
GOTO 43120 

43130 IFtMOP.NE.21 r.oro 43140 
IF IIOP .EQ. tl OATA tJA 1 =OAT At JB 1-VALUE 
TF ( IOP. rn.-11 on• !JA 1 =VALOE-OATA ( JB 1 
COTO 43120 

43140 IF!NOP,NE,31 GOTO 43150 
IF!IOP.E0.-11 GOTO 43143 
IF!VALUE.NE.O.I GOTO 43141 

43144 NERROR=4?. 
GOTO 2qo 0 8 

43141 OATAtJAl=OATAtJ81 /VALUE 
GOTO 43120 

43143 IFtoHAtJBI .EQ.O. I r.oro 43144 
OAT A (JA) z VALUEIOA TA (JJ\ 1 
GOTO 43120 

43150 TF!MOP.NE.41 GOTO 43160 
IF!toATA!Jll.EQ,O.l,OR.toUA!JBl.EQ.0,11 GOTO 43151 
IF ( ALOG 10 UBS toATA !J8 l l I + AlOG H ! ABS! VALUE 11 • GT. FL CAT !IEX POi I 

1 GOTO 35 
r.31c;1 OATAtJAl=OATAfJBl •YALUF 

GOTO •3120 
43160 IFtNOP,NE.51 GOT~ 4317 0 

IF !tOP.EQ.-11 GOTO 43180 

li11!"0 0 4~ 1'.' 
E'.l„<lt! 421 
EXNUC422 
EXM0423 
EXN0f424 
EXNOC425 
FX•00426 
o•or4?7 
EX•0042~ 
n•oo4zq 
EX•004l0 
EX•00431 
EOt004J2 
EX•00433 
EXMOOt+31t 
EXH00435 
EXf10CLi "f 
E'.l"00437 
EXH00438 
E XMO 0' 3q 
EX•00440 
EX• 0 0 .... 1 
EX"00442 
EX"00443 
EXN00444 
EXN00445 
EXH00446 
0"00447 
EX~00448 
EXM0044q 
fXM0450 
EXN00451 
FXH0045? 
F.XHOC'C.53 
EXHO 0454 
EXH00455 
EX•00456 
EX•00457 
EXM00458 
EXMOC4~q 

EXN00460 
EXN00461 
EXN00462 
EXM00463 
EXN00464 
EX•00465 
FXM00466 
EXM00467 
EXN00468 
EXN0046q 
EXN00470 
EXN00471 
EXH00•72 
EXM00473 
EXM00474 
EXH00475 
EXM00476 
EXH00477 
EX~00478 
EXH0047q 
EX•004eO 



LN Olteq ACC=OUA 1 JRl EXH00481 
LN Olt9"' Vll=VALUE EX'00482 
LN 0491 GOTO 43190 EXM00483 
LN 0492 4J1M ACC=VALUE EXH004ft4 
LN 0493 VAL=OaTA IJR l EX"00485 
LN 04q4 43no IFIACC.EQ.O.l GOTO 58 EXM004ft6 
LN 0495 !F IVAL.EO.O. l GOTO 51 EXH00487 
LN 0496 !F IABS IA LOG 10 1 ABS IACCl l •VAL l .r.T. HOAT t! EX PO l l GOTO 57 EXttOO<tfte 
LN 04H !FIVAL.GT.O.l GOTO 56 EXH00489 
LN 0498 VAL=- VAL EXMOO•qo 
LN 04q9 ACC=1./A CC FX"OllltCJ1 
LN 0500 56 HIV=VAL EXM00492 
LN 0501 XS=MIV EXMOO•qJ 
LN 0502 IFIXS.EQ.Vlll GOTO 54 f.XM004q4 
LN ·oso3 IFIACC.GE.O.l GOTO 53 EXH004'5 
LN 0504 XS=ABSUCC l ••VAL EXH004q6 
LN 0505 )(IJ;-1.•lCS„ Ct.IVAU EXH00497 
LN 0506 !FIXV.NE.ACCl GOTO 55 EX"OO<t~ft 
LN 0507 DATA IJAl =-XS EXH00499 
LN 050ft GOTO 4312 0 EXH00500 
LN 0509 55 NERROll.=43 FXM00501 
LN 05H X1=ACC EX•0050 2 
LN 0511 X2 =VAL E XM050 3 
LN 0512 Goro 2qooe EXH001504 
LN 0513 57 NERROR=44 EXMOC505 
LN OS14 GOTO 290 0" EXH00506 
LN 0515 53 OATA CJU =Acc••VAL EXH005H 
LN 05H GOTO 43120 EXH005C8 
LN 0517 54 o•TA(J,I) =Acc••t1tV EXH00509 
LN 051 ft GOTO 43120 EXH00510 
LN 0519 58 !F !VAL. EQ.O. l GOTO 51 EXH00511 
LN 0520 OATA(JA>= O. EXH00512 
LN 0521 GOTO 43120 EXH00513 
LN 052? 51 OATAIJAl=t. EXM00•14 
LN 0523 43120 CONT!NUE EXM00515 
LN 0524 •3110 CONTINUE EXH00516 
LN 0525 IOP=1 F.XM00517 
LN 052~ GOTO 900 EXM00518 
LN 0527 4UOO WRITEIJWC,242q 'J 1 ILPH C IA1 ,PHV ,JA ,ALPH ( Iq) ,I Z,JR,ALPH( lt':) t ISS,JC EXH00519 
LN 0528 NERROR=36 EXHOC52C 
LN os?q GOTO 2900• EXHC0521 
LN 0530 c •••• EXECUTlOJ.r! OF MAT TNPUT EXM005?2 
LN 0531 460 00 NSW=3 EXH00523 
LN 05l? GOTO 2, 10 0 EXM0 0524 
LN 0533 c•••• HIT INPUT WIT" ACTUAL S!ZE !N INOFX EXfil'OOfi2~ 

LN 0534 4 7000 NSW=J EXH00526 
LN 0535 GOTO 291 5" EXH00527 
LN 0 5 3~ zqone 1'.:ALL EX EQ~( Nl'..Q~OR, I 1, !2, Xi, X2 1 EX•0 052 8 
LN 0537 !OP=-1 F.XHOO 52q 
LN 0"38 9o r RE TURN EX„CC5~0 

LN 0o;3q ?24 CO HERROQ:NSTOP+l EX"400t:i31 
LN 054r !t=VALUE F.X „0 0532 
LN 0541 CALL E)l'ER:Q.( NERIU'I~, I 1, t ? , X 1„ X? 1 EXMOt: 533 
LN q<;4? TOP=-1 EXH0~53• 
UI 0 '4~ C>E TURN EX"4Q Os; ::.5 
LN 054• t+ ~170 NEPPOQ=11 EX•OO 536 
LN o5•• G~TO zqo o A EXMCHl l53 7 
LN l)t;t+f., '5 NERRQP-::41) EX"QfHjJ8 
LN ('5 4 7 GOTO >90 ~. EX,..OCS3c;.i 
LN n541\ r,• ••• INVER SION n•o0540 
LN f')c;4ri i.qc co "fl')P=l EXM00541 
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LN 0550 
LN 055t 
LN 0552' 
LN !t 55" 
LN O'i5lt 
LN 0 555 
LN 055& 
LN 0557 
LN 0558 
LN 055q 
LN 0560 
LN 0561 
LN 05 6? 
LN 0563 
LN 0 564 
LN 056' 
LN 0566 
LN 0%7 
LN 05M 
LN 056q 
LN 0570 
LN 0571 
LN 057?. 
LN 0573 
LN 0 5 74 
LN 0575 
LN 0576 
LN 0577 
LN 057~ 
LN 057q 
LN 0580 
LN 058t 
LN 0 582 
LN 0581 
LN 0584 
LN 058< 
LN 0586 
LN 0587 
LN o5•• 
LN osea 
LN 0590 
LN 059t 
LN 0592 
LN osq3 
LN 0594 

~·••• Jß=SIZE LT~IT TO INVEQT A "ATPlX 
c•••• ntNV "1UST RE Of'1ENSIONF'O TO EOUAL JS\ 

JB=t2 
JA= !PPOG 1 TNREG•2 l 

49009 IZ=OATAl!A+27l-t. 
LOCS=DATA II Al 
LOCU=OATA ILDCSl 
IS= ( LOC':U-LOCS-11 / nz •U -1 
!FIHDP.EQ.21 r.oro 4qoo3 
tR=IZ 
!C=!S 

49003 IFll!B.NE.!Zl.OP. IIC.NE.ISI l GOTO 4qo10 
IFIIS.NE.TZI GnTO 4qoo1 
IF us.GT. JB l GOTO 4<1017 
no 4qoo1 t"'l=t. rc; 
00 1tqoo2 lM=t 'TZ 
JA=TNT <DATA (IA) 1•1•1IZ+1 l •t N+TM 
tF (MQP.E~ .11 r,oro 49005 
DATA CJAJ =OINV fIN, JMl 
GOTO 4qoo2 

49005 O!NVCTN, !Hl=OATl(JAI 
4qoo2 CONTlNUF. 
4qo•1 CONTINUE 

IFIMOP.EQ.?I GOTO 49008 
CHL SU8!NVII~,HOPl 

IFCHOP.E0.-11 GOTO 4qo11 
MOP=2 
IA=IPROG( !Nqfr.-11 
GOTO 49ooq 

4•007 NERROR=35 
X1=lLPHl!AI 
l1=IS 
!2=!2 
Goro 2qoo• 

49008 INREG=!NREG•3 
GOTO 900 

49010 NERROR=4 8 
coTo 2qoon 

4qo11 NERROR=4q 
l1=ll 
GOTO ?9008 

ftq017 NERR.OR=50 
lt=1G 
GOTO 290 0 • 
END 

USAS! FORTRAN O!AGNO STIC RESIJLTS FOP ZEXMlT 

NO ERRORS 

THF FOLLOWING AQE COHHON BLOC~ N4HES O• NAMES NOT ASS!GNEO STO•AGE 
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fXMllnS42 
EX~00543 

EXH00545 
EX•00546 
EX•00547 
EXH00548 
EXMocr;r.q 
EXH00550 
EXM00551 
EXM0f15t;Z 
EX•00553 
EXH00554 
EXHOC555 
EXHOC556 
EXH00557 
EX•00558 
EXH00559 
EXH00560 
EXH00%1 
EXH0056? 
EXH00563 
EX•oo5H 
EXH00565 
EXH00566 
EXH00%7 
EXH00568 
EXH00%9 
EXH00570 
EXH00571 
EXH00572 
EX•00573 
EXHO 0574 
EXH00575 
EXH00576 
EXH00577 
EXM0578 
EXH00579 
EXM0~58C 
E XHO 05ft1 
EX~00582 

EXti1005fl 3 
EXH00584 
EX•00585 
F.XH005•6 



EXERR 
LN 0001 
LN 0002 
LN 0003 
LN 0004 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN 0008 
LN 0009 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 001' 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 0019 
LN 00 20 
LN 00 21 
LN 0022 
LN 0023 
LN 0024 
LN 0 0 25 
LN 0026 
LN 0027 
LN 002e 
LN 0029 
LN 0 0 30 
LN 0031 
LN 0032 
LN 00 33 
LN 003~ 
LN 0035 
LN 0036 
LN 00 37 
LN 0038 
LN 0 0 3q 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0044 
LN 0045 
LN 0046 
LN 0047 
LN 004• 
LN 0049 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0052 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 0056 
LN 0057 
LN 0 0 58 
LN 0~5q 
LN 006 0 
LN 0061 

SUB~UTIHE EXERRI HERROR. u. I2 ,x1,x21 
COMl10H// ACC, ASTRSK,8LA NK ,e111MUs,co11"•· DECMAL. DOL SGN, EQUALS, 

1 tNREG, LNGCRP, NCELLO, NCELL P, PE'RRS, HEX TOT, NIFOR, NIR ET, NS TL ST, IN EXT, 
ZNUl18UF, PARL FT ,PARRT ,PLUS, OOOTEtSll SH, VL ESSt VGREAT, OQUOTE t "AXf='ll t 
31RC 9 IWC,NSTENO,tEXPO,IBEGST,INRIT,IPENO,tZONEtil"AGEtffPRl,Nl11AGEt 
~NPRUS,NCARO,HAXIHA,PUCO,OO~U,EXSIGN,"AXSAT,NUHFIL,NZil1,NSTZEI 

COHHON// INT"AX,INTNUH,XNUlL,OOOPU,I"IRC,SMALL,ISTMAX,MIRMlX, 
1NIFHAX,INTZEI 

CONNON// CARDTI 801,NER~ER126, 21, CUP 11401, 
3ALPHl481,BUFFERl401,CARDl801,CARDPC801,DIGIT1101,IFORl20,21, 
1IRET~201,XXXl41,NFILEC25,31 

CONNON// ISTLST 13~01, LI STSTl3401 
COHNON// DATAN13301 
COHNDN// DATA 137001 
DIMENSION IPROGl37001 
DINEHSION IERRl511 
EQUIYALENCE IDATAl11,IPROGl111 
DATA JERRl11/8HA 332.46/ 
DATA IERRl21/8HA 332.41/ 
DATA IERRl31/8HA 332.46/ 
DATA JERR C41/8HA 322.12/ 
DATA JERRC51/8HA 332.11/ 
DATA IERRl61/8HA 322.21 
DATA IERRC71/8HA 332.15/ 
DATA IERRC81/8HA 332.13/ 
DATA JERR C91 /8HC 324. 31 
DATA JERR 1101/8HA 332.43/ 
DATA IERRl11118HC 324,3/ 
DATA JERRC121/8HC 324.3/ 
DATA TERRC131/8HA 332.23/ 
DATA JERR 1141/8HA 324.1/ 
DATA TERR C151/8HA 324.1/ 
DATA JERRl161/8HA 324.1/ 
DATA IERR 1171/8HA 331.21/ 
OATA IERR CHl/8HA 324.1/ 
DATA JERR C191 /SHA 324.1/ 
DATA IERRC2~/8HA 324.1/ 
DATA IERRC211/8HR 332 .11/ 
DATA JERRl221/8HR 332.11/ 
DATA IERRC231/8HB 332.11/ 
DATA JERRl241/8H8 332.21/ 
DATA IERR 1251/SHB 332 . 21 / 
DATA IERR 1261/SHB 3J2.3Z/ 
DAU IERR 1271/ftHB 332.23/ 
OATA IERRl281/8H8 332.321 
DATA IERRl291/8H8 332.12 / 
DATA IERR Cl01 /8HRJ31.211/ 
DATA IERR 1311/8H8331. 211 / 
OATA IERR 1321/8HBJJ1 ,31Z/ 
DATA TERR 1331/8HB3Jl. 3121 
DATA TERR IJ41 /8~83H . JtZ/ 
OHA IERRl351/~HA3J1.211/ 
DATA IERR CJ61/8HA3Jl.221/ 
DATA JERRl171/8HA 332.?J/ 
DATA IERRIJ81/8HA 324.1/ 
DATA IERR C391/8HA J32.2Z/ 
DATA TERR 1401/~HA 324.1/ 
DATA IERRl411/8~A33?.412/ 
OATA IERRC421/8H8lJt.211/ 
DATA IERRf43118HR3Jl.211/ 
OATA TERR l441/8H8 3J1 .211/ 

EXROOOet 
EXR00002 
EXR00003 
EXRO 000' 
EXR00005 
EXR00006 
EXROOOH 
EXR00008 
EXR00009 
EXR00010 
EXR00011 
EXR00012 

EXR00014 
EXR00015 

EXR00017 
EXR00018 
EXR00019 
EXR00020 
EXR00021 
EXR00022 
EXR00023 
EXR00024 
EXR00025 

EXR00027 

EXR00030 
EXR00031 
EXR00032 
EXR00033 
EXR00034 
EXR00035 
EXR00036 
EXR00037 
EXROCOJ8 
EXR0003q 
EXROOC40 
fXROOC41 
EXR00042 
EXR00043 
EXR00044 
EXR00045 
EXR00046 
EXR00047 
EXR00048 
EXR00049 
EXR00050 
EXR00051 
EXROOC52 
EXR00053 
EXR00054 
EXROC055 
EXROO 056 
EXR00057 
EXP00058 
EXROC! IJ Sq 
EXROOO~O 

EXROOOH 
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LN on62 
LN Ol6l 
LN 0064 
LN ~065 
LN OQH 
LN 0%7 
LN oo6e 
LN 0 0 6q 
LN 007~ 
LN 0071 
LN 00 7Z 
LN 0073 
LN 0074 
LN 0075 
LN 007• 
LN 0 ~77 
LN 007e 
LN 00 7q 
LN ooe~ 
LN 00~1 
LN OOH 
LN 0083 
LN ooe4 
LN 0085 
LN 0086 
LN o~e1 
LN ooee 
LN ooeq 
LN ooq~ 
LN ooq1 
LN aoq2 
LN ooq 3 
LN ooq4 
LN ooq~ 
LN 00% 
LN ooq1 
LN ooqe 
LN ooqq 
LN 0100 
LN OU1 
LN 0102 
LN 0103 
LN 010• 
LN 010S 
LN 0106 
LN 0107 
LN 0108 
LN 0109 
LN 011 0 
LN 0111 
LN 0112 
LN 0113 
LN 011• 
LN 0115 
LN 0116 
LN 0117 
LN 011e 
LN 011 q 
LN 0120 
LN 0121 
LN 0122 
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DATA TER• 1•51 /8HA~~1. ?11/ FX000 % 2 
OlTA lERRl•&lle~e 332.2J/ FX•OC 06] 
DATA lERQl"711~HB 3•2.21/ EXAOOC6• 
OlTA lERRi.e11eHRJ31.l211 EXROC065 
OlTA ffRR 149ll8H0331.2211 EXRD0 066 
OATA TERR 1501/ftHB~31.221/ EXACQ 06 7 
OATA lERRl511/8HR331.211/ 
NN=1 fXAOCC68 
NX=3 EXROCC6q 
CALL PRILIN INXI EXP00070 
WRlTE nwc, 10001 EXROOC11 

1000 FORNlTl1H0,1qHPROGRAN STOPPEO -- 1 EXROU0 72 
IF INN.EQ. 01 Gern 2000 EXR00013 
GOTOC2 9 C., 6, 8,1 0,12, t&t, 16, 18 t 20,22, zi., 26, 28, 30, '32, 3'+ ,36, 31' t&t~ tC.2 ,C.l+EXR00074 

1 t lt6, ltft, 5 0 ,52,sc., 5 6,5t'960 '62 ,61t,66, f,f'. 70 '72' ,„, 76, 7 8. „o. IP'""" i,&, 1u:,[ XR 00 C75 
2 ,qc, q(",94,62,q„,100,103), NERROR 

10? FODKATC1~+,tqX,17HI CAN ONLY HANOLE,J&t,23H GOSUBS WlTH~UT ~~lU~NSlflR00077 
2 WRITE IIWC,1021 N!RNAX 0"00078 

GOTO 200 0 FXROO CH 
• WRITEl!WC,10•1 I1 EXA00080 
104 FORHATl1H+,1qx,1•HI CANNOT GO T0,15,2•H BECAUSE IT IS NOT THEREI EXR00081 

GOTO 2000 EXROOC82 
6 WR!TEl!WC,1061 EXAOOQ83 
106 FORHATl1H+,19x,•qHJ CANNOT RETURN STNCE I 010 NOT COHE FROH A GOSUEXAOOOe• 

181 EXRQ00ft5 
GOTO 2000 EXR000•6 

' WATTEIIWC,tOel tEXPO,JEXPO EXUOOe7 
1oe FORHATl1H+,1qx,3eHI CAN HlNOLE ONLY NUHBEAS BETWEEN 10„,J3,t1H lNEXRoooee 

10 to••(-,I-,,1'0) f):RQOOftC} 
GOTO 1qqq EXROcoqo 

10 WRITE IIMC, 1101 EXR00091 
110 FORHATl1H+,19X,Z3HllRONG CHARACTEA IN OATAI fXROOG'!2 

GOTO 1qqq EXRDOD93 
12 WRlTEllWC,1121 EXADOQq~ 
11Z FORMlT11H+,1qx,51ttqUOTlTIO" MARKS ARE NOT PAIREO TN THE FOLLOWlNG EXAOooq5 

10ATA-CAROI EXROQOq6 
GOTO 19qq EXA000'!7 

1~ WRITEIIMC,11~1 t1,NCFLLO EX•oooqe 
11• FORHAT UH+, 1qx,3qHYOU 5ET OATA POINTER ON POSITION NUHRER, 16, 27H BEXROOQ'!'! 

lUT l ONLY CAN 00 IT UNT!L,I6,8H OR ZEROI EXRQ0100 
GOTO 2000 EXR00101 

16 WRITEIIWC,1161 EXR0010Z 
116 FOPHATC1H+,1qx,l1HFNO o• OATll EXA0010J 

GOTO 2000 EXROQ10~ 
te WAITEl!Wr,,11e1 lNl>fG,IPROGl!NREGI EXMOQ105 
115 FO~MATUH+,19X,8HE'RROR AT,t&,3Jr,5HCOOE=,t17.) EXROD106 

GOTO 2000 EXA00107 
20 WRITEIIWC,1201 EXR001Q8 
120 FORHATl1H+,1qX,33HZEPO STEP SIZE IN A FOR STATEHENTI EXR00109 

GOTO zooa EXR00110 
22 WRITEIINC,1Z21 TNREG,IPROGl!NREGI EXA00111 
122 FORHATl1H ,1qX,l7HHAT COOE F.RAOR AT,I6,6H COOE:,112 1 EXR00112 

GOTO ZOOO EXR0011J 
2~ NRITEl!WC,12~1 INPEG,!PROGIINREGI EXR00114 
124 FORHATClH ,1qx,teHFilE CODE ERAOR AT,I6,6H CODE=,!121 EXR00115 

GOTO 200 0 EXA00116 
Z6 WRITEIIWC,1?61 T1 EXR00117 
126 FORHATUH+,HX,71HPERHAPS I AH CRlZY BUT l CANllOT FINO AN IMAGE STEXAOOUe 

1ATENENT WITH THE N\JHBn, 161 EXR00119 
GOTO 2000 EXR00120 

2e WRTTEIIWC,1281 EXR00121 



LN 0123 
LN 0124 
LN 0125 
LN 0126 
LN 0127 
LN 0128 
LN 012q 
LN 01!0 
LN 0131 
LN 0132 
LN 0133 
LH 0131o 
LH 0135 
LH 0136 
LN 0137 
LN 0138 
LH 013q 
LN OHO 
LN 011o1 
LN 011t2 
LN 01"3 
LN Otltlt 
LN 01"5 
LN 01„6 
LH 01'7 
LN 011t8 
LN Otltq 
LN 0150 
LN 0151 
LN 0152 
lN 0153 
LN 015" 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 0158 
LN 015q 
LN 0160 
LN 0161 
LN 0162 
LN 0163 
LN 0161t 
LN 0165 
LN 0166 
LH 0167 
LN 0168 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 017Z 
LN 0173 
LN 0171t 
LN 0175 
LN 0176 
LN 0177 
LN 0178 
LN 017q 
LN 0180 
LN 0191 
LN 0192 
LN 0183 

128 FORHAT!1H+ ,1qX,37HTHERE IS AN ATTEHPT TO OIVlOE BY ZERO! EXR00122 
GOTO 2000 EXR00123 

30 NRlTEftNC,1301 x1,x2 EXR00124 
130 FORHATf1H+,1qX,50HlLLEGAL EXPONENTIATlON -- THE ARGUMENT IS NEGATIEXR0012~ 

1VE,E16.8,16H THE EXPONENT I S,E16.81 EXR00126 
GOTO 2000 EXR00127 

32 WRlTEflWC,1321 !EXPO 
132 FORHAT C1H+,19X, J'StfEXPONENT OVE~FlOM IN EXPONENT!A TION,?X, qHf1AXI HUH••• 

1 =' 13) 
GOTO 2000 EXR00130 

34 WRlTEflWC,13„1 t1,X1 EXR00131 
131o FORMAT l1H+, 1qx, lt1HTHERE IS NOT ENOUGH SPACE FOR ITEH NllHBER, 110o18EXROO 132 

1H IN LIST OR TABLE ,A11 EXR00133 
GOTO 2000 EXR0013„ 

36 WRITEIIWC,1361 EXR001J5 
136 FORHATl1H+,1qx,27HTHE ARG\JtlENT OF LOG IS ZERO! EXR00136 

GOTO 2000 EXR00137 
38 WRlTE IINC,1381 EXR00138 
138 FORHATl1H+,H'X,31HTHE ARGU!!ENT OF LOG IS NEGATIVE! EXR00139 

GOTO 2000 EXR0011o0 
loO NRlTEIINC,11oOl EXR0011t1 
HO FORHATl1H+,19X,31HTHE ARGU!!ENT OF SQ.R IS NEGATIVE! EXR0011t2 

GOTO 2000 EXR001"3 
lo2 I1=HUSAT-1000 EXROOHlo 

NRITEflWC,11t21 11 EXR001„5 
11t2 FORHATl1H+,19X,30HYOU WANT TO ALLDCATE HORE THAN,I5,10H SENTENCESIEXR0011t6 

GOTO 2000 „„ NRITE nwc.11t1ol EXR0011t8 
11tlo FORHATl1H+,19X,50HTHERE IS AN ATTEHPT TO OPEN AN ALREAOY OPENEO FIEXR0011t9 

HEi EXR00150 
GOTO 2000 

lo6 NRITEIINC,11o61 HAXFIL EXR00152 
11t6 FORHATl1H+,19X,15HI CAN OPEN OHLY,I5,6H FILES! EXR0015J 

GOTO 2000 
lo8 WRITEIIWC,11t81 EXR00155 
11t8 FORHATl1H+,19X,67HINDEX-SEQUENTIAL FILE HUST BE OPENEO BY A PRECEEEXR00156 

10ING OPEN STATEMENT! EXR00157 
GOTD 2000 

50 NRITEIINC,1501 11,12 EXR00159 
150 FORHlTf1H+,1qX,15HSENTENCE NU"8ER,t6,32H EXCEEDS MAXIMAL SENTENCE EXR00160 

1NUHBER,I6l EXR00161 
GOTO 2000 

52 NRITEIIMC,1521 EXR00163 
152 FORHATl1H+,nx,1o1HYOU CANNOT GET OAU FROH AN UNOPENEO FILE! EXR00161o 

GOTO 2000 
51o WIUTEIIMC,151tl EXR00166 
151o FORHATl1H+,1qX,J3HYOU CANNOT RESET AH UNOPEHEO FilEI EXR00167 

GOTO 2000 
56 NRITE!IWC,1561 EXR00169 
156 FOR"ATl1H+, 19X,1qHfNO OF FILE REACHEOI EJR00170 

GOTO 200 0 
58 WRITEIIMC,1581 EXR00172 
158 FORHATl1H+,1qx,33HYOU CANNOT Cl.OSE AN UNOPENEO FILE! EXR0017J 

GOTO 200 0 
60 MRITE!IMC,1601 EXR00175 
160 FORHATl1H+,1qx,30HERRo~ IN HlTRIX HULTIPllCATtONI EXR00176 

GOTO 200 0 
62 WRITE UWC, 1621 EXR00178 
162 FORHATl1H+, 19X,50 HHO CORRESPONOING SIZE OF THE SUBSCRIPTS FOR HATREXR00179 

1 lXI EXR001ft0 
IF!HERROR.EQ.311 MRITE!INC,1611 EXR00181 

211 



LN 01"1t 
LN 01ft• 
LN 0186 
LN 01H 
LN otee 
LN 01~9 
LN 019~ 
LN 0191 
LN 0 l 92 
LN 0193 
LN 019• 
LN 0195 
LN 01% 
LN 0197 
LN 019e 
LN 0199 
LN 0200 
LN 0201 
LN 0202 
LN 020~ 
LN 0 204 
LN 020S 
LN 0~06 
LN 0?.07 
LN 0200 
LN 020q 
LN 0210 
LN 0211 
LN 0212 
LN 0Zt3 
LN 0214 
LN 0 215 
LN 0 216 
LN 0211 
LN 0210 
LN 0219 
LN 0220 
LN 0221 
LN 0222 
LN 022l 
LN 0 ZZ• 
LN 022• 
LN 0 2Z6 
LN 0 ZZ7 
LN OZZ8 
LN 0 229 
LN 0230 
LN OZ31 
LN 0 232 
LN 0233 
LN 0 2 34 
LN 0 2 35 
LN 0236 
LN 0 2 37 
LN OZ38 
LN 0239 
LN 0 2•r. 
LN OZ•1 
LN 0 2•2 
LN oz•~ 
LN OZ•4 

212 

IF rNfQROQ:.El'l.4"1 WQ:lTflTwr,1Eo3) fXP 00 1•2 
1&1 FOP.MATUH+,7!l'<,1 3 HTDOISPONATTIJHJ EXP~01 ~3 
16"1 FOR"4ATl1H+ 9 7 ('.IX ,qHTNVE~SIONl FX0001t'lt 

GOTO 2 0 01 
6• WRITEIIWC,1r,41 x1,xz DRC01•6 
16~ FOPMIT(1~+,1qX,2AHCOLU~N INDEX OF THE HATRTX •,At,2tH• l ~ NfGATTVfEXR00187 

1 OP ZfPO, <12.21 DPOr.1•8 
GOTO ?000 

&& WQ:TTFllWC,t&&J x1,x2 EXRIHitqc 
16& FOP.MATUH+,1qx,?SHQOW I NOF.X OF THF MAT•HX •,,11.1. 2 11-•• ts NF.'GATTVE QPfXR001q1 

1 ZERO,F12 .2l EXR0019? 
GOTO 2COO 

&e WPITEfIWC,16„, '(t,I1,r2,x2 EXR001qr. 
16B . C'QPf1Aff1H+,1qx,~5HILLEGAL REOI~fNSIOH o~ THF: MATRTX •,111,1H• ROWS=E>i:R001q5 

1,15,qH f':OLU"1H'5=,J5,26H MAX!'UL STORAGE Elt;HFNT S,F7. 0 J EXROIHq6 
Gorn 2000 

70 WPTTEfIWC,170) 'tt,u.rz EXP.001qe 
17 0 FQRM•T<lH+,1qx,eHNATRIX •,At,30H• ts NOT OI)'lfHStONEn N•N ROWS=,r5,EXR001C)c:I 

1qH COLUfr1HS=,tGJ f.XR00200 
GOTO ZOO 0 

72 wqrTE(!WC,172} f)CR002"2 
172 s='OIH1ATUH+,19X 9 5?.HF.RROQ TN "1AT'UX OPF.:RATl~N ...... AOOITIOtl OR SUBTRACEXROC2'l3 

ITIONI EXR0020• 
GOTO 200 0 

7• WRITE 11wc,17„ II•AGE,•AX!U fXRO C2 H 
174 FORMlTllH+,19X,15HOUTPUT EXCHOS +14,30" C"ARACTEPS AT lHAGF. STlTEEXR002~7 

IHENT,151 EXR00208 
GOTO 2000 EXR002D9 

7~ WRITEllWC,1761 TEX•O 
176 FORMAT UH+, 1qx, ZßHEXPONfNT ovr:qFLOW IN TANGENT. 2X ,9HHAlftHUM :,T31 

GOTO 2000 EXROOZl2 
78 WRITE IIWC,1781 XI EXR00213 
17e FOR"1ATUM+,1qx,41HNO NEGATIVE CCLU11N-NU"BER TN PRINT 111.A ALLOWEO=,EXR0t!21„ 

IFIO,OI EU00215 
GOTO ZOOO EXR00216 

eo WRITEUWC':,t~OJ x1,x2,IEXPO 
180 FOR•ATllH+,19X,•8HF.XPONENT oVEqnow OR UNO!'RFLOW IN HULTTPllCATTONEXR00?18 

1,F.1&.~,3H • ,Et6.9 9 2X,9HHAXIHUH =,T31 
GOTO 2000 EXR002ZO 

6Z WRITEIIWC,1821 I1 EXR00221 
\82 F'ORHATUH ,1oqHTHF VALllE OF THE EXPRESStOP.. IN A COfr1PUTFQ GQTO OR GEXR00222 

10SUB CAHNOT BE USEn TO SELECT • SftlTEHENT NUMAFR ... VAL UE ::, !10J EXR00223 
GOTQ 2000 EX•D022• 

8• WRITEIIWC,18•1 EXROC225 
184 FOPHATf1H+,1qX,~5HOIVISJON ERROR IN "AT lfT STftlEMFNT/J E):R0t!226 

GOTO 26 EXR00227 
86 WRITEIIWC,1861 EXR00228 
186 FORHlT11H+,1qx,~1HEXPONENT1ATION ERROR IN ~AT LET STATEHENT/I EXROOZ?.9 

IF INERROR.EQ,.„ GOTO 32 EXR0 02 30 
GOTO 30 EXR00231 

90 WRITEl!WC,1901 EXR00232 
190 FORHATt1H+,19X,„1HMULTIDltCATtON ERqOR IN HAT LET STATfHf.NT/, EXP00233 

GOTO ftO EXR0023• 
92 WRITE1Iwc.1q21 Il,!1 EXR00235 
192 FORMATUH+,19X,8HSENTENCf.,Jlt,„3H CANNOT Bf RESET 10 NEGATIVE INfJEX••• 

1-POSITIOH ,Ir.J 
GOTO ZOO 0 

9• WRITEUWC,19„ T1 EXRC0239 
191t FOR:"1AT(1H+,1qx,1sHSFNTENCF NU"8ER,J4,25H IS LFSS OR ECIJAL TO ZE~OJEXR0()2.lt0 

GOTO 200 ß 
q5 WRITEIINC.1q81 OLPH(Ill rxR002•Z 



LN 0245 
LN 0246 
LN 0247 
LN 0248 
LN 024q 
LN 0 250 
LN 0251 
LN 0252 
LN 0253 
LN 0254 
LN 0255 
LN 0256 
LN 0257 
LN 0 258 
LN 0 259 
LN 0260 
LN 0 261 
LN 0 262 
LN 0263 
LN 0264 
LN 0265 
LN 0266 
LN 0 26 7 
LN 0 26ft 
LN 025q 
LN 0 270 
LN 0271 
LN 0272 
LN 02n 
LN 0274 
LN 0275 
LN 0276 
LN 0 277 

100 
101 

101 
105 

2002 

835 

ft37 

FORMAT UH+t 1CJX,27HDETE~HIMlNT OF THE HATRYX •,11, 9H• IS ZfRO) 
GOTO 2000 
WRITEIIMC,1011 11,!1 
FOR"ITf1H+,19X,ZOHI ClN ONlY INVERT A ,y3,3H • ,IJ,7H MATRIXl 
GOTO 200 0 

EXR00243 

EXR00245 
EXR00246 

WRITE IIMC, 1051 HPHIU I, ALPHI 111, ALPHlt2l,ALPHI111 
FORMAT(1H+,1CJX,3~HHATRIX HULTlPLICATlON CF THE FORM ,A1t1H=,11,tH•••• 

1tA1,t5H NOT lLLOWEO - ,11,~0H HUST BE OIMENSIONEO IS 1 ONE-ROM HAT••• 
2RIXI 

GOTO 200 D 
•RITE nwc.19981 CIROP 
FORMAT 11ox, 80611 
M~ITEIIMC,20011 NERqOR 
FORMATf20X,11HERROR COOE=,131 
WRITEIIMC,20021 IERRfNERRORI 
FORHAT(lH ,13X,5ftH•),Z1H SEE ~ASIC TEXT800K =,zx,1e,2x,5ttH•lt 
HERROR•-1 
IF INSTLST .GT. 01 GOTO 841 
NSTAT=O 
GOTO 840 
00 ~35 Kst,NSTLST 
TFIISTLSTIKl .LT.!NRf.GI GOTO 837 
CONTINUE 
K=NSTLST 
IFfK,LT.21 K=2 
NSTAT=LISTST IK-t 1 
MRITE nwr. ,8381 NS TAT 
FORHAT(lJX,Z7H ••••• I WAS AT LINE NU~BER,15) 
NX=3 
CALL PRll lN INXI 
IRC=IMIRC 
RETUIOI 
ENO 

EXR00248 
EXROO 24q 
EXR00250 
EXRC0251 
EXR00252 
EXR00253 
EXR00254 
EXR00255 
EXR00?56 
EXROC257 
EXR00258 
EXR00259 
EXR00260 
EXR00261 
EXROO 262 
EXP002~3 

EXROQ264 
EXP00265 
EXR0026E 
DR0 02~ 7 
EXRU0268 
EXRO a 26q 
EXR00270 

USASI FORTRAN OIAGNOSTIC P<SULTS <OR EXERR 

NO F.RRORS 

213 



CLEAR 

LH 0001 
LH 0002 
LH 0003 
LN 0004 
LN 000~ 
LN 0 006 
LN 0007 
LN 00 O~ 
LN 00 oq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0912 
LN Oat3 
LN O~ 14 
LN 001S 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 001q 
LN 0020 
LN 00 21 
LN 00 22 

SU8ROUTINE CLEAR!IANF,IENITT 
C„„ SUBROUTINE TO FILL UP CARP WITH BLANKS 

COHHON/ I Ace. ASTRStCt BLANK t c HINUS,COl1"A' OE CH AL t DOL SGN, EOUALS' 
iINREG,LNGCRP,NCELLO,NCELLP,NERRS,NEXTOTtN!FOR:,NIRETtNSTLST,INEXT, 
2NUHBUF, PARLFT „PARRT ,PLUS, OUOTE.Sl~SH, VLESS, VGREAT, OQUOTE, "•XFIL, 
3 IRC, I WC, NSTENO, tE XPO, IBEGST, I WfUT, I PEHO, I ZONE, l lf1 AGE, NP~t ,NIMAGE, 
lt NPR.US, NCA R0, H .llXIH A, PUCO, OOPU, EXSIGN, HAXSAT t NUHFIL, HZIH, NS TZ Et 

COMHON/ I tNTHAX, I NTNUM, XNutL, DOOPU, IHIRC, SH All, ISTHAX, NIRHlX, 
1NIFHAX,INTZEI 

COMMON/ I CA ROH 80 l ,HER'< ER f 2 6, 2l, CARP f 14 0 l, 
3 ALPH flt8) , SUFF~R (4 Ol 9 CARO t 80 l , CAROP l ft 0 l, OIGI TU 0), IFOR (20, 2J, 
1IR.ETC20), XXX 1 ltl, NFILE< 25 t 3J 

COHHON// ISTL STl3401oLISTSTl3~0) 

COHHON// OATANl3301 
COHHON// OATA!3700) 
OIHENSION IPROGl3700) 
EQUIVALENCE IOATA 11>. IP•oG ·r 11' 
no 10 I=IANF,IENO 
CARPII>=BLANK 

10 CONTINUE 
RETURN 
ENO 

USASI FORTRAN O!AGNOSTIC RESULTS FOR CLEAR 

NO ERRORS 

214 

CLROOOD1 
CLROOOOZ 
CLROOOO 3 
CLROOOO~ 
CLR00005 
CLR110006 
CLR00007 
CLROOD08 
CLROOOOq 
CLR0 0 010 
CLR00011 
CLR0001Z 
CLR00013 

CLR00015 
CLR00016 
CLROOOt7 
CLR00018 
CLR00019 
CLR00020 
CLR00021 
CLR00022 



ZNUMB 

LN OOOt 
LN 0002 
LN 0003 
LN 000' 
LN 0005 
LN OOOf> 
LN 0007 
LN 0008 
LN 0009 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0018 
LN 0019 
LN 0020 
LN 00 21 
LN 0022 
LN 0 0 23 
LN 00 2, 
LN 00 25 
LN 00 2f> 
LN 00 27 
LN 00 2ft 
LN 00 29 
LN 0030 
LN 0031 
LN 00 32 
LN 0033 
LN 00 34 
LN 0 0 35 
LN 00 3f> 
LN 00 37 
LN 0030 
LN 0039 
LN 0040 
LN 0041 
LN 0042 
LN 0043 
LN 0 04' 
LN 0 045 
LN 004f> 
LN OOH 
LN 0040 
LN 0049 
LN 0050 
LN 0051 
LN 0 05?. 
LN 0053 
LN 0054 
LN 0055 
LN 0056 
LN 0057 
LN 005~ 
LN ~ 0 59 
LN 0060 
LN 0061 

SUBROUTINE ZNUNB!IlNF,IENO,NUN,ISGN,IFIRI 
C„„ SUBROUTINE TO TRANSFORM NU1'1!INTEGERI INTO OIGITS 

10 

336 

35 

355 
~o 

20 

25 

JO 

c•••• 
200 
205 

210 

c•••• 
JOD 

c•••• 
500 

400 

COHHON/ I AC C,ASTRSK, 8U,NK ,CHHIUS ,C°"MA, OECHAL, OOL SGN, EQUAL:=i, 
llNREG,LNCCRP,..CELLO,NCELLP,NERRS,MEXTOT,NIFOR,HlRET,NSTLST,INEXT, 
2HUHBUF ,PARLFT, PARRT ,PLUS, QUOTE,SLISH, YLESS, VGREAT, OQUOTE, HlXFIL, 
3 IRC, IMC, l'fSTENO, !EXPO„ IBEGS'f, tlfRIT, IPEHO, l ZONE, J IMAGE, HPIU, NI IOGE t 
~NPRUS 1 NCARO, HAXIHA, PUCO, OOPU, EXSIGN, HAXSA T, HUHFIL, NZI H ,NSTZEJ 

COHHON// INTHAX 1 INTNUH 1 XNutL,OOOPU,IHIRC,SHALt 1 ISTHAX,NIRHAX, 
1NIFNAX,INTZEI 

COMMON/ I CAROT(ftO 1 ,MERKER t26, 2J, CARP f 1r..o J, 
3ALPHf48,, RUFFER.(4 OJ ,caqo ( 80) t CAROP ( 8 01. DIGIT ( 10)' !FORtzo, 2), 
1 IR.ET lZOl, XXX l4> ,NFtLE f25, 31 

CONNON// !STLST13401,L!STST!3401 
CONNON// OATAN!J301 
CONNON// OATAl37001 
DIMENSION IPROG 137001 
EQUIVALENCE 10ATA Ul, IPROGI 11 l 
00 10 1=1,80 
Cl ROT 1I l=~LANK 
NUNZ=IENO-IANF+1 
NEM=NUNZ 
IF!ISGH,EQ,2l GOTO 200 
I=1 
IF !NUN.EQ.O 1 GOTO 500 
IFIISGN.EQ,01 GOTO 35 
NUNZ=NUN Z-1 
!=!+1 
IF !NUNZ.LE, INTNUNI GOTO 355 
GOTO 336 
!F!NUN.GE,10„NUNZI GOTO 200 
NUMZ=NUNZ-1 
lX=NUH/tQ••NUHZ 
!F!!X,NE,Ol GOTO 20 
IF!IFIR.GE.11 GOTO 20 
CA ROT U 1 =BLANK 
GOTO JO 
IFIR=IFIR+1 
IF!IFIR.GT.11 GOTO 25 
IFUSGN,E0..11 ClROTII-11=C"INUS 
CAROHII =DtGIT!TX+1l 
NUf1=HUH-I x• 1o••NU"Z 
IFINUNZ.Eq,OI GOTO 400 
I=I+1 
GOTO 40 
SPACE IS TOO S"lLL TO INSERT DIGITS 
ZEICH=ASTRSK 
IF l!SGN, Efl,, 11 NU"Z=NUNZ +1 
00 210 I=!,NU"Z 
CA"-OT !II =ZEICH 
GOTO 400 
ONLY NEGATIVE StGN 
IFIIFIR.EQ,01 CAROTINU"Zl=CH!NUS 
GOTO 400 
HUM IS ZERO 
CA ROT !NU~ ZI =nIGtT 111 
IF!ISGN.EQ,ll GDTO ~00 
IF!IFIR.EQ,01 GOTO 400 
ZEtCH=OIG tT 111 
GOTO 205 
00 410 I=t,MEM 
CARP!NPRUSl=CAROT!II 

ZNU00001 
ZNU00002 
ZNUODOOJ 
ZNIJ00004 
ZN\JODDO 5 
ZNU00006 
ZNUOU007 
ZNU00008 
ZNU00009 
ZNU00010 
ZNUOOOH 
ZNU00012 
ZNU0001J 

ZNU00015 
ZNU00016 
ZNU00017 
ZHU00010 
ZN\J00019 
ZNU00020 
ZNU00021 
ZHU00022 
ZNU0002J 
ZNU0002' 
ZNU00025 
ZNU00026 
ZNU00027 
ZNU00020 
ZNU00029 
ZNUOOOJO 
ZNU00031 
ZNU000~2 

ZNU00033 
ZNU00034 
ZNU00035 
ZHUOOOJf> 
ZNUOOOJ7 
ZNUOOOJS 
ZNUOOOJ9 
ZN\J00040 
ZNU00041 
ZNU00042 
ZNU00043 
ZNU00044 
ZNU00045 
ZN\J00046 
ZNU00047 
ZNU000'8 
ZNU0004q 
ZNUOOOSO 
ZNU00051 
ZNU00052 
ZNU00053 
ZNU00054 
ZNU00055 
ZNU0005f> 
ZNU00057 
ZNUllOl'.'S\8 
ZNU0005q 
ZNUOOO~O 

ZNU0~061 
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LN 0062 
LN 0063 
LN 0164 
LN 0065 
LN 0066 
LN 0067 
LN 0068 
LN 0 0 6q 
LN 0070 
LN 0071 

NPIWS=NPRUS+1 
IFINPRUS.GT.II"AGEl GOTO '20 

410 CONTIHUE 
RETURN 

C•••• OUTPUT BUFFER OVERFLOW 
420 NERROR=37 

CALL EXERRI NERROR, U, I2, X1, X21 
IANF=-1 
RETURN 
END 

USASI FORTRAN DUGNOSTIC RESUl.TS FOR ZHUHB 

NO ERRORS 

216 

ZNU00062 
ZNU0006 J 
ZNU00064 
ZNU00065 
ZNU00066 
ZNU00067 
ZNUOD068 
ZNU0006q 
ZNU00070 
ZNUOO 071 



ZIMAGE 

LN 0001 
LN 0002 
LN OOOJ 
LN ooo• 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0 0 0 7 
LN 000" 
LN ODOq 
LN 0010 
LN oo u 
LN OOH 
LN 0013 
LN 0~14 

LN 0015 
LN 0~16 
LN 0017 
LN 0910 
LN 001 q 
LN 0 0 20 
LN 0 0 21 
LN 00 22 
LN 00 23 
LN 0 0 2• 
LN 00 25 
LN 00 26 
LN 00 27 
LN 0020 
LN 0 0 20 
LN 0030 
LN 0031 
LN 003Z 
LN 0033 
LN 003• 
LN 0 0 35 
LN 00 36 
LN 0031 
LN 0 0 30 
LN on Jq 
LN oo•o 
LN 00 41 
LN 0 0 •2 
LN oo•~ 
LN 00"4 
LN 00"' 
LN 0 046 
LN 0041 
LN oo• ~ 
LN oo•q 
LN 0050 
LN 0051 
LN 005? 
LN ~053 
LN 0054 
LN 0155 
LN ']l)c;~ 

LN 0057 
LN 005• 
LN 0'5q 
LN '111&r 
LN 006\ 

SUBROUTINf ZINAGFIICOOE,NSTOPl 
c•••• SUBROUTINF. TO TRANSL•TE T"AGE YNTD r.u~p 

COHHON/ / ACC, ASTRSK, ALANW: ,eHtNUS.COHHA, OECt'IAl, OOL SGN, EQUAL S, 
1 INREG,LNGCRP, NCEL LO, NCELL P, NERQS, NEX TOT, NIF OR ,NTR ET, NSTL ST, INEX T, 
ZNUHBUF, PARLFT, PU~'lT ,PLUS, OUOTE„SLASH, VL FSS, VGREAT, OQ,UOTf" HAXFtl, 
J IRC. INC, NSTENO, TF.XPO. TSEG ST, t ~IT, tPEMO, t ZONE, t IM AGF., NPQI "NT HAGE t 
ltNPRUS, NCA RO. HAXIHA, Pur.o ,QOPU, Ell'S IGN, HAXSl T. NUHFIL ,NZIH ,NSTZEI 

COHMON/ / IN THAX, l NTNUH, XNUllt OOOPU, IHIRC, Sl'ULL„ IS THAX,NtRHAX, 
1NIFNU,INTZEI 

COHHON// CAROTC80l,HERKFRf2612t,CIRPCt40t, 
JALPHC„8) 'BUFFER(lt0) ,ca~o (eo). t•ROP (llHJ,, OJGI T ( 10,. IFOIH?O. Z>. 
1 IRET (ZOJ, XXXfl+), NFtlEC ZS, J) 

CDHNON/I ISTLST!HOl,LTSTST 13•01 
COHNON/I nAUNIHDI 
CDHHON// OlTAl37001 
OINENSION IPROG cnoo 1 
EQUIVALENCE IOATAl1!,TPROGl1ll 

C„„ ICOOE=1 NUNERIC VARIABLE OR fXPRESSION 
c•••• ICOOE=2 ILP"11NU"1ERIC CONSTANT 
C„„ ICODE=3 ALPHANU"ERIC VARIABLE 

NSTEU=O 
INHT=1 
NSTOP=O 
IDEC=P 
IBEG1=0 
!BfG2=0 
IENn1=0 
IEND2=0 
IFI INCA~O.NE.11 .OR. INP~US.NE.111 GOTO 10 

c•••• CHFCK TO ~KIP ltNES 
IFllCARnlZl.NE.OOPUl.O•.ccARDlll.NE.OOPUll GDTO 10 
CALL ZDIGTTICARnltl,IAI 
NSKIP=IA-1 
NCADQ=lt 
IFltl.LE.101 GOTO 15 

20 NSKIP=1 
15 IFINSKIP.U:.01 GOTO 20 

00 16 t~t ,NSKIP 
WRITEIIWC,171 

t1 FOq:HATC1H ) 
16 CDNTINUE 
10 IFITCOOF..EQ.91 GOTD •tr 

00 30 I=NCARO,•O 
tF cr.••oct 1. Efl.QUOT•I GOTO 100 
TFICAPOITl.EQ.OOPUI GOTO 40 
CARPCNPP.U~l=CßqOfl) 

frrilPRUS=NPRUS•t 
TFINPRU<;.r.T.TTHAGEI GOTO 2556 

30 CONTTNUf 
t.!l IF (NPGIJ.e Q,.·U r;oro l+'i 

NX=2 
r.dLL PRtLPHN'lt'J 

•5 NCAR0=1 
r F 1 <CARO ( 2) • eQ. rtQPIJ} .A "10. (C AR 0 (3). Eq. CnPU) 1 N(';AP(l=I+ 
GOTO 10 

10~ !ijEG1=t 
TF lt. [0 .1 1 GnTO 101 
IFICAROIT-!l .r.n.orCHALI !OEC=T-1 

101 00 ttl" I=fq~Gt," ':: 
tFCCAQ:O(!J.EQ.nFCHAU r;carn ttr;: 
TFICARnltl.En.F.XqGm r.oTn IZC 

ZIN00001 
ZH00002 
ZIUOOD 3 
ZIH00004 
ZIHOOC05 
Z!HOOD06 
ZIM00007 
Z!HOOOOO 
ZIHOOOOq 
ZIHDOC10 
ZIH00011 
ZIN0001Z 
ZTH00013 

ZI.00015 
ZIH00016 
ZI•00017 
ZIMODU 
ZIHD0019 
ZIHOOC20 
ZI•ODD21 
lIHOODZ2 
ZTNOOOZ3 
ltH00024 
ZIHDODZ5 
ZIH0002E 
ZTHOOOZ1 
ZIHODOZO 
ZIHOOD29 
ZIHD0030 
ZIH00031 
ZIH0003Z 
ZIHD0033 
ltHOC034 
l T•OO~ 35 
ZIHOC036 
zt•oorH 
ZT•00030 
Zt•00039 
ZI•DD O•C 
Zt•ODC•1 
ZIH00042 
Zl•ODC43 
Z!H00044 
ZI•00~•5 
ZIHOOD4~ 

Z!HOOC47 
ZIH00 048 
ZlMC(t('4q 
zt„Oft cc;c 
ZTHDCD'1 
z 1•oors2 
ZI•CO O•J 
71•00054 
z Jfri400 i: 1'.is 
ZT•Or c % 
7 ltiOCt:"i 7 
Zl„OC t '58 
z ttiic~r-;q 
7tl"OC01;!! 
7 ItHJO OF>1 

217 



LN 0 %2 JF <r:A RO ( t l • NE. QTJ O f f 1 GO TO 130 7 J MO('U&2 
LN o .J&3 GQ T t') t 1 0 zno c~~3 

LN CO&• 11 5 IOF.C=T Zil'40 0 nli4 
LN 00& 5 11 0 CONTINUE ZTHOC 06 5 
LN 00 &~ !=81 Z tMOO f. ~ 6 

LN 00&7 1 ~ c I EN01 =I - 1 ZI•OC % 7 
LN OO&ß IF 1 !OEC, EQ, 0 1 GOTO 2('(' zr•o co&e 
LN OO&q r.o ro ~oo Z IHOO r.~ q 

LN (11) 7 ~ 1 20 IEN01=!-1 Z 11"0 C~ 7(1 

LN 0071 !BfG2=I z r•c o c11 
LN non 00 135 I=Tß EG?. , 80 ZIHOO C72 
LN 0073 IF ICARO< t l .Nf .FX5IGNl GOT O 14 1:' Z!HOOC73 
LN 0074 13 5 CONTINUE zr•oo ~ 7• 
LN OH 5 I=81 ZIH00075 
LN 0 07& 1„ 0 IEN02=I-1 ZJH0 00 7 & 
LN 09 71 GOTO 400 ZIM0 077 
LN 007 ~ c•••• I-FORHAT FOUNO IINTEGERl ZIH00 078 
LN 001q 20 0 IF IICOOE. GE. 21 r.oro 2 000 ZIH0007q 
LN 008 0 IFIR=O ZIH00080 
LN 00 ei 20 1 I F ( ACr. .LT .FLOAT fI HTMA X) 1 GOTO 20 11 ZIHO C~81 

LN 00 82 ff INSTEU .EQ,1l GOTO 218 ZIH000"2 
LN 008 3 IFIIEN01-•.LT.ISEG1l GO TO 3 5 0 ZIH0 00 83 
LN 0 08 4 IEN02=IEN 01 zr•oo o•• 
LN 00 8 5 IEN01=IEN01-5 ZIH00085 
LN 008~ IREG2=IEN 01•1 Z!H00 08& 
LN 00 87 2H NSTEU=2 ZIH0 0 087 
LN 00 8ß NEXPO=O ZIH00088 
LN 005q 217 IF IACC,L T .FLOAT IINTHH1 l GOTO 2011 ZIH00089 
LN ooq o NfXPO=NEXP0•1 ZIHOO oq o 
LN 00 q1 ACC=lCC/10. ZIH0 0 091 
LN ooq2 GOTO 217 ZIH00 092 
LN 0093 2011 !NPqI=ACC ZIHOC 0 93 
LN ooq4 I SGN=O ZIM009• 
LN ooqs IF <TNPRI ,GE,Ol r;oro 2 0 8 Z!H00095 
LN 00% ISGN=1 ZIH00 0% 
LN 0097 INPRI =-IN~I ZIH00 097 
LN 0098 208 ff INSTEU.GE,1) GOTO 205 ZIH00 098 
LN ooqq CALL 7NU"RCtB EG t,IENOt,INP~t,IS G N,IFIRI ZIH00 099 
LN 0100 GOTO 500 ZIHOD100 
LN 0101 ::···· F-FORHAT FOUNO IRElll ZIH00101 
LN 0102 300 IF f!COOE.GE.2l GOTO 2000 ZI•OOH2 
LN 0103 IF f!EN01, NE ,ICEr. l GOTO 3 01 ZIHOOH3 
LN 0104 IEN01=IDEC-1 zr•oo10• 
LN 0105 GOTO 20 0 ZIH00105 
LN 0106 301 I S GN= O ZIH00106 
LN 0107 IF llCC. GE .O, l GOTO 3 10 ZIH00107 
LN 010R I SGN=1 ZIHOC1 0 8 
LN 0109 ACC =- ACC ZIH00109 
LN 0110 3 H tNP~I=ACC ZIHOO 110 
LN nu IFCINPRI,EQ,Ol GOTO 330 ZIH00111 
LH 0112 tFC!OEC.LT.IBEGtl Gnro J 50 ZIH00112 
LN 0113 34 0 IFIR=O ZIH00113 
LN 01H CA LL ZNU'1 8 r l BEG1, tOEC-1, tNPRI "I S GN, I F IR) ZIH0011• 
LN 0115 IF IIBEGt, EQ, ,-11 GOTO 25 5 5 ZIH00115 
LN 011 6 GOTO 320 Za00116 
LN 0117 3 30 IF 1 CISGN, EQ, 1) ,ANO. IIOEC .LE.IBEG1l I GOTO 36 0 ZIH00117 
LN 0118 IF 1 CIOEC, LE. IBEGl 1,ANO, 1 TSGN, Eil,. 01 l GOTO 3" 5 ZIH 0 0118 
LN 0119 GOTO 340 zr•oo11q 
LN 0120 32 0 CARP C NPR U5l =OECMAL Z!H00120 
LN 0121 NPRUS=NPR llS +1 ZIH00121 
LN 0122 3 45 I S GN=O ZIHO Ol?.2 
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LN 0123 
LN 0124 
LN 0125 
LN 0126 
LN 0127 
LN 0128 
LN 0129 
LN 0130 
LN 0131 
LN 0132 
LN 0133 
LN 0134 
LN 0135 
LN H36 
LN 0137 
LN one 
LN 0139 
LN 0140 
LN 0141 
LN 0142 
LN 0143 
LN 0144 
LN 0145 
LN 0146 
LN 0147 
LN 0148 
LN 014q 
LN 0150 
LN 0151 
LN 0152 
LN 0153 
LN 0154 
LN 0155 
LN 0156 
LN 0157 
LN 015• 
LN 0159 
LN 0160 
LN 0161 
LN 016 2 
LN 0163 
LN 0164 
LN 0165 
LN 016~ 
LN 0167 
LN 016 8 
LN 016q 
LN 0170 
LN 0171 
LN 0172 
LN 0171 
LN 0174 
LN 0175 
LN 017 6 
LN 0177 
LN OlH 
LN 0 l 7Q 
LN DU O 
LN 0181 
LN 016 2 
LN 91 83 

f ~i:-1 
INPRI= IACC-INT IACC 11 •10„ II ENOt-IOEC 1 
IFIR=1 - -
CALL ZNU"B IIOEC+1, I ENOl, I N~RI, ISGN,IF IR 1 
GOTO 500 

35 0 ISGH=2 
CALL ZNUHBIIBEGl,IEN01,TNPRI,ISGH,IFlRI 
GOTO 500 

360 CARPINPRU S-11=CHIHUS 
CARP INPRUSI =OEC"Al 
NP~US=NPR US+1 
IOEC=IOEC+l 
IF IHSTEU. EQ.t I GOTO 1005 
GOTO 345 

:•••• TRANSLATE E-FOR:~AT 

400 IF IICOOE.GE.21 GOTO 2000 
IFIR=1 
NSTEU=1 
NEXPO=O 
ISGH=O 
IFIIOEC.NE.01 GOTO 1000 

c•••• tNTEGfR WtHI EXPONENT 
GOTO 201 

205 HEH=IEN01-IBEG1+1 
IFIISGN.E0.11 HFH=HEH-1 
IF<HEH.LE.INTHU"I GOT O 405 
HEH=INTNUH 

405 IFIINPRI.GE.10••HfHI GOTO 410 
IFINSTEU. EQ.21 GOTO 4051 
IFIIHPRI.LT.10••IHEH-111 GOTO 420 

4051 CALL 7NUH BI IBEG1, IEN01, INPR I, ISG N,IFlRI 
GOTO 550 

~10 NEXPO=NEXP0+1 
INPRI=INPRI/10 
GOTO 405 

420 NEXPO=NEXP0-1 
INPRI=IHPRI"10 
GOTO 405 

C•••• F-FORHAT WlTH EXPON ENT 
1000 IFl!OEC.GT.IBEG11 GOTO 1100 

IFIACC.GT .O.! GOTO 1 0 05 
GOTO 360 

1005 HEH=O 
GOTO 1205 

1100 IFIACC.GE .O.I GOTO 120 0 
I S GN=1 
IFIR=O 
ACC=-ACC 

1200 HEH=IOEC-Tß EGt 
IF l!S GN. eo.11 HfH=HFH-1 
IF 1HEH.GT.0 1 GOT O 1 ?.05 
CARPt NPRU SI =r.HIN US 
CAP P (NPR U~+1l=OEC "A l 

NPR:US=NPRUS +2 
12 05 IF' tACC.GE.FLOll.T u o••MFH) 1 GOTO 121 0 

IF IACC .L T.FL OAT 11o••1 HEH-1111 GOTO 1220 
IF IHEH.E Q.01 GOT O 45 1 
INPfU = ACC 
CALL ZNU" B { I BEG t ' 1n er-1, l NP RI 'lSG N. TF I R 1 
IFl!RFG1. EQ.-ll GOTO 2555 
GOTO 450 

1 2 1C NEXPO=NEl PO+t 

ZIH00123 
ZIM0124 
ZIH00125 
ZIH00126 
ZIH00127 
ZIH00128 
ZIH00129 
ZIHOO 130 
ZIH00131 
ZIH001J2 
ztM0133 
ZIH00134 
ZIH00135 
ZIH00136 
ZI•001J7 
ZIH001J8 
ZIH00139 
ZIH00140 
Zl"00141 
zaoo142 
ZIHOC14J 
ZIHOC144 
ZIH00145 
ZIH00146 
zr•OC147 
ZIH00148 
ZIH00149 
ZIH00150 
ZIH00151 
ZIH00152 
ZIH00153 
ZI•00154 
ZI•00155 
ZIH00156 
ZI"00157 
ZIH00158 
ZIH00159 
ZTH00160 
ZI•OD161 
ZI~00162 

ZIH0016J 
ZIH001~4 

ZI"0016 5 
ZIH0016 6 
7IH00167 
ZIH00168 
ZIHOC1 6 9 
ZH00170 
ZIH00171 
ZIHD r 172 
ZIH0017J 
ZIHOC!H 
ZIHOC175 
ZH00176 
ZI~OC177 

7!H0017 8 
Z IH0017~ 

ZI•0016 0 
Z!H00181 
Z I•OO 1• 2 
ZI•0 0 1• 3 
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LN H84 
LN Otft5 
LN 0186 
LN 01~7 
LN 0188 
LN 0180 
LN 01 qo 
LN 0191 
LN 01 qz 
LN 01q3 
LN 01 q• 
LN 01q~ 

LN 01% 
LN 01 q1 
LN 01 q~ 
LN 01 qq 
LN 0200 
LN OZ01 
LN OZOZ 
LN OZOJ 
LN OZO• 
LN 0 Z05 
LN 0206 
LN 0 207 
LN ozoe 
LN ozoq 
LN 0210 
LN OZH 
LN 021Z 
LN 0213 
LN 021" 
LN 0215 
LN 0216 
LN 0217 
LN 021~ 
LN 0 21 q 
LN 0220 
LN 0 221 
LN OZZ? 
LH OZ2J 
LN 0224 
LN 0 225 
LN OZZ6 
LH OZZ7 
LN 0228 
LH OZZ9 
LN 0230 
LN 0231 
LN 023Z 
LN 023~ 
LN 023• 
LN 0235 
LN 0236 
LN n237 
LN 0 238 
LN 023q 
LN 02•0 
LN 02•1 
LN 0 21+2 
LH 0 Zl+J 
LN 02•4 

220 

ACC=ACC/1~. 
GOTO 1205 

1220 NEXPO=NEXPO•i 
ACC=ACC•10. 
GOTO 1205 

450 CARP 1 NPRU5l =OEr."AL 
NPRUS=NPR US +1 

•51 INPRI = 1 ACC-INT IACC l l •to„ II f.N 01-IOEC l 
TSGN:() 
rnEGt=IOEr.•t 
CALL lNUMB ( I~EGt, IENOt, INPR t, JSG N, I FIR > 

::•••• TRANSLATE FXPONF.NT 
550 CAl!PINPRUSI =ALPHl5l 

CAPPI NPRU~+ 1l =PLUS 
IFINEXPO.G~.01 GOTO 555 
CARPINPRUS•1l=CH!NUS 
NE XPO=-NE XPO 

555 NPRUS=NPR US +2 
ISGN::O 
IF IR= 1 
IBEG1=IBEGZ+2 
CALL ZNUl'18( tBEGt, IENOZ, NE XPO, J<i;GN, IF' IRl 
IEN01=IEN02 
GOTO 500 

C•••• PRINT ALPMANU!'tERH~ VARIABlf 
ZOOO IFllIOEC.NE.Ol.~R.IIBEG2.NE.Oll GOTO 2010 

IFIICODE.EQ.2l GOTO ~000 
IX=ACC 

3020 NEH=IEN01-IBEG1+1 
oo t6•oo 1=1,5 
IZ= IX- 1ltX/•81•481 
IFII.GT.HFHI GOTO 16401 
IF INPRUS. GT .IINAGEl GOTO 2556 
CARP INPRUSI =ALPH 1IZ+11 
NPRUS=NPRUS+1 
IX=IX/•8 

16400 CONTI14UE 
16•01 IFIIOEC.GT.01 GOTO 3010 

GOTO 500 
2010 IFIIEN02.NE.Ol IENOlz!ENOZ 

GOTO 350 
C•••• ALPHANUHEPtC CONSTANT 

JO 00 IOEr,=IPROG 1INREG1 
INREG=INREG-1 

J010 IX=IPROGl!NREGI 
INREG=INREG-1 
IOEC=IOEC-1 
GOTO 3020 

500 NClRD=IEN01+1 
IFIIBEG1.rn.-u NSTOP=-1 

810 00 510 I•NCAl!D,80 
IFICAROIIl.EQ.QUOTEI GOTO 520 
IFIClROIIl.EQ.OOPUl GOTO 525 
lF 1 NPRUS. GT. IIHAGEI GOTO 2556 
CARPl14Pl!USl=CAROIII 
NPRUS=NPRUS+t 

510 CONTIHUE 
520 NCARO=l 

IF IIPROGIINREGl.EQ.-671 NPRI=l 
RETURN 

525 NCARD=l 

ZI~O~t•• 
ZIN001•5 

t. ZIMrte~ 
ZI•OCH7 
ZIH00188 
ZI•ro1•q 
ZIN001qo 
zn~o1q1 

ZIHOOtqz 
ZIHO~tqJ 

Z!HOC1q„ 
Z!HOOtq5 
Z!N001"6 
Z!H001q7 
zr•oc1q5 
ZlHOOlqq 
ZIM0200 
znoo201 
ZIH00202 
l!H0020 J 
ZIH0020„ 
ZIH00205 
ZIHOOZOt 
ZIH00207 
ZIH00208 
ZIH00209 
ZIH00210 
ZIH00211 
ZIHOr.212 
ZIH0021 J 
ZIN00214 
ZlN002tS 
ZIH00216 
ZIH00217 
ZIN00218 
ZIH002tq 
ZIH00220 
ZIH00221 
ZINOO 222 
ZIH0022J 
Z!H0022„ 
ZIH00225 
ZIH0~226 
ZIH00227 
ZINOOZ28 
ZIH002?q 
ZIH002JO 
ZIH002J1 
Z IHOO 2J2 
ZIH00233 
ZIH002JI+ 
ZIH002J5 
ZIH002J~ 

Z!H002J7 
ZIH00238 
ZIH0~239 
ZIH002„0 
ZIHOO 2•1 
ZIH00242 
lIHOC243 
ZIH0024„ 



LN 024" 
LN 1'12ltf­
LN ~247 
LN 024• 
LN 0249 
LN 0 250 
LN 0251 
LN 025? 
LN 0253 
LN 0254 
LN 0 255 
LN 0 256 
LN 0257 

lF((HPRI.EQ.-1!.AHD.<!PROGIIHREGl.Ea.-6711 GDTO 526 
lFl !NPRI.EQ..11.ANO. UPROG!INREGI .EQ..-6q) 1 RETURN 
IF!NPRI.EQ.-11 RETUPN 

5Z6 "fXz2 
CHL PRlLIN(NXI 
RETURN 

25c;;5 ~STOP=-1 

RfTURN 
2556 NERROP=37 

CALL EXERR!HERROR,I1 , IZ,x1,x21 
HSTDP=-1 
RETURN 
END 

USAS I FORTRAN DI AGNO ST IC RfSUL TS F DR Z IMAGE 

LIHE S ERRN UM HESSAGE 

0123 N 0020 NDN-USASI MIXED MODE USIGE WITH ARITHMETIC OPERATOR. 

0020 NON-USASI MlXfO HOOE USIGE WITH ARITHHETIC OPERATOR. 

ZIM00245 
ZIH00246 
ZlH00247 
ZIM00248 
ZIM0249 
Z IHOO 250 
ZIM0251 
ZIH00252 
ZIH00253 
ZIMOOZ54 
ZIHD0255 
ZIH002% 
ZIH00257 

221 



PRILIN 

LN 0001 
LN oooz 
LN OOOl 
LN ooo• 
LN o a o< 
LN 00 06 
LN 000 7 
LN ODOR 
LN oo oq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 001 3 
LN 001• 
LN 011' 
LN 0'16 
LN 0'17 
LN OH R 
LN 0 01 9 ? C 
LN 002 0 
LN 00 21 
LN 0 0 22 
LN on J 
LN oo 2• 
L N 0 0 2• 
LN 0 OZ& 
LN 00 27 30 
L N an~ 
LN an 2q 
LN 0 0 3G 
LN 00 3 1 
LN 0 0 l 2 
LN '1'] 33 

SUBPOIJTI NE PRILTN !NXI 
C0Mf10N/ / ACC,.ASTRSt< ,BLANK, CHI NUS, COHH A, OE CH AL, OOL SGN , EQ.UALS, 

1 TNP.EG ,LNG CRP, NGELLO, Nr.E LL P, NERRS „ NE>l'TOT, NlF OR, NIRET, NSTL S T „ TNEXT, 
ZNUHBUF" ,P ARLFT, PO.R QT ,PLUS, QUOTE, S LA SH, VLF.S S, VGREAT, OQ.IJOT~, HA XF IL, 
3 !RC, I WC, NST ENO, TEXPO, IBEGST, INRIT, IPEHO, I ZONE, I IH .ft.GE, H00t, Nt ~Ar.-:, 
l+NPRUS ,NCARD, MAX Jl1 A, PUCOt OOP U, fX S IGN, HA X'iA T, NUHF ! l , NZIH„ N'lT '!'.F:I 

COMMON/ I lNTH.llX' T NTNUH, XNUL lt onoPu, IHIRC. SH ALL, IS THA x, "f{OHA X' 
1NIFHAX,INTZEI 

COHMON/ I CARDT ( !\!' 1, MERKER f 26, 2) t Cllf?O 114 0 ) t 

3ALP!Hl+6) 'qUFFfR( '+ OJ 'c4q_o ( 60). CAROP { 1' 0) 'OI GI T ( 10) 'IFOQ ( ?') ' 21' 
1IRE Tt 201, XXX C'+I ,NFtLf ( 2 5 , 3J 

COHHON// YS TL ST( 3 a.OJ,LI S TS„< 3 lt fj J 
r.OHHON// DAU N! 3301 
COHHON// OATA ! 3 7001 
OIHENSTON IPR OG!3700 1 
EOUIVALF.:NCE <oATAUJ,TP RO GUJ > 
00 2 0 !=1,tIHAGE 
tFfCARP!tl.EQ,Q•!OTEI CA~P !ll= BLANK 
CONTI NUE 
!FfNX.EQ.U GOM 10 
IF!!NX.EQ •• 31.ANO, !NPPUS.•0.111 GOTO 1C 
!F<NPRUS.EQ..il fiOTO l. ~ 
WQJTEUMc.qqel fCARP(J) , T=l , Ill'!AGEJ 
GQTO 3 0 
IFl!NfXT.EQ.11 GOTO • O 
MRtTE<Hft;,qqq1 fCl!.QPfTJ , I =l,TWl"!T> 
CALL r.LEA Rl1.t•DI 
INEXT=1 
NPP.US=1 
FO R1'4ATftX,1 Z5A1l 
FORHATC1X,tJ5A1t 
P.E T U~N 

ENO 

IJSAC::T FOPTRl!. N DI6 GN'l STIC l\'fSU LT S F QP pqTLI N 

NI"! FRRO~ S 
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PRIOOO'H 
PPIOO'l02 
P'iIOtHil:'! ~ 
PRIOO CtJ lf 
PRIO C005 
PR!O C0 06 
PRIOO O! 7 
PRI0 0 0~8 
PP!000 09 
PRI OOOH 
PR! 0 0 C11 
PRIOO C12 

PPIQ !J0 1C. 
PR!O Dr 1 5 
PRI OCf! t & 

P•r oro 11 
P 0 to r • te 
pq, ro cr 1q 
PQf[I C020 
PPt OCOZ t 
P '? I OC' C.:?? 
PRIO C' 23 
P 9 I00 02 C. 
P 'H CllC 2S 
P Ql OC lj ?f. 
P RI OflC 27 
POI') ü!l ? e. 
P R Ir C' ( 2q 
PP I 0f (l 3~ 



CHECK 
LN 0001 
LN 0002 
LN 0003 
LN 0004 
LN 0005 
LN 0006 
LN 0007 
LN oooe 
LN oooq 
LN 0010 
LN 0011 
LN 0012 
LN 0013 
LN 0014 
LN 0015 
LN 0016 
LN 0017 
LN 0016 
LN 001q 
LN 00 20 
LN 00 21 
LN 00 22 
LN 002' 
LN 0024 
LN 00 25 
LN 0026 
LN oq 21 

SUBROUTINE CHEC~ll1,I21 
COHHON/ I ACC, ASTRSt<, BLANK ,C Ht NUS • COHHA, DECH Al, OOL SGN, fQUAL S , 

tINREG,LNGCRP,NCFLLO,NCELLP,NERRS,NEXTDT,HIFOR,NIRET,NSTLST,tHEXT, 
2NUHBUF, PIRL FT, PA RRT, PLUS, QUOTE„ SLASH, VL ESS, VGREAT, OQ.UOTE, MA XFI L, 
3 IRC, IWC, NST EHO, lEXPO, 1 BE GST, !WRIT, I PENO, !ZONE, t IMAGE, NPR I, Nt MAGE, 
4 NPRUS ,NC i. RO, HAXl H•, PUCO, OOPU, EXSIGN, Hi'XSA T, NUHFil, NZl H„ NS TZ EI 

COHHON// INTHAX,JNTNUH,XNULL,OOOPU,IHIR:C,SHALL,ISTHAX,NIRHAX, 
1NIFHAX,INTZEI 

COHHON/ I CA ROT f 1110 J, MERK ff;' t Z&, ZJ, CARP t ltt C! l, 
3ALPHC48,,BUFFERf40l,CAROt80ltCAROPC80J,OIGITC101,JFORC20,Zl, 
1lRETC201, XXX (41, NFILE 125, 3) 

COHHON/ I ISTLSTI 3401, LI STST 1340 1 
COHHON// DATANl3301 
CDHHON// DA Tl 1370 01 
DI HENSION I PROG 137001 
EQUIVALENCE IOATl111.IPROG!11l 
NX=2 
IF IIZ.GE. IWRITI CALL PRILTN!NXl 
IF!I2.LE.1l RETURN 
!1=1 
t1=IHIZONE 
IFII1.LT.t21 GOTO 1 
I2=1 
NPRUS=I2 
INEXT=I1 
RETURN 
END 

us•sr FORTRAN OHGNO~TIC ·~SULTS FOR CHECK 

NO ERPORS 

CHE00 001 
CHE 00002 
CHE00003 
CHE00004 
CHE 00 005 
CHEOOOD6 
CHE00007 
CHE00006 
CHEOOOPq 
C~EOOOtO 
CHEOOOU 
CHE00012 

CHEOoog 
CHE00015 
CHE 00 016 
CHE00017 
CHE00 018 
CHE0001q 
CHE00020 
CHE00021 
CHE 00 022 
CHE00 0 23 
C"E0002 4 
CHE00025 
CHE00026 
C~EOOOZ7 
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SUBINV 

LN 00 01 SUBROUTI HE SUB IN V II, HI INV00001 
LN 0002 CO"MON/A/ Ot12,lZ) 
LN 0001 DIMENSION El10,101 INVOOOOJ 
LH 00 04 OD 10 J=1,! INV00004 
LN 00 05 00 20 1(:1,t INV00005 
LN 0006 E(J,K>=O. I NV00006 
LN 0007 20 CONTINUE I NV00007 
LN oooe 10 CONTINUE INVOOOOe 
LN 0009 00 30 J=t,t INVOOOB9 
LN 0010 EIJ,Jl=1• INV00010 
LN 0011 30 CONTINUE INV00011 
LN 0012 DO 40 J= 1, I INW00012 
LN 0013 P=O tJ,J> INV0001J 
LN 0014 If IP. EQ.. 0. l GOTO 110 INVOOOt4 
LN 0015 00 50 K=l,t INV00015 
LN O~t& E tJ, K 1 =E ( J, K) /P INV00016 
LN 0017 OtJ,Kl=OlJ,K)/P I NV00017 
LH oote 50 CDNTINUE INV0001e 
LN 00 19 L=1 INVOOOt9 
LN 0020 eo IF IL.EQ..JJ GOTO 60 IHV00020 
LN 00 21 P=Otl ,J) [HV00021 
LN 0022 00 70 K=1,I !HY00022 
LN 0023 Efl,Kl=E <L,K)-EtJ,Kl 4 P nvooon 
LN 0024 0 CL ,,O=O ll, 1() •O CJ,10 •P INV00024 
LN OH5 70 CONTINUE 1HV00025 
LN 0026 60 L=L+t IHY00026 
LN 00 27 IF IL.LE. I J GOTO eo IHV00027 
LN 002e 40 CONT!NUE INV0002e 
LN oo 2q DO 90 J=l,t INV00029 
LH 00 30 00 100 K=t,t INVOOOJO 
LH 00 31 0 (J,)O=E CJ,KJ IHV00031 
LH O~J~ 100 COHTINUE !NVOOOJ2 
LN 0033 90 CONTINUE INVOOOJJ 
LN onH RETURN INVOOOJ4 
LN 00 35 110 H=-1 INVOOOJ5 
LN 00 36 RE TURN INVOOOJ6 
LN 00 37 END INVOC037 

us•st FORTRAN DIAGNOSTIC RESULTS FOR SUBtNV 

NO ERRORS 

THE FOLLOWIHG AOE r.OHHCN BLOCK NAHES OR NAHES NOT ISSIGNED STORAGE 

• RLOR ( B~SI, PUH, LGOJ 
AUX,ALTB 

224 



EDV in 20 Stunden 
Ein IDV-Lernprogramm in 

47 Lernschritten mit 
82 Fotos und Illustrationen 
81 Fragen und Lösungen 
17 Repetitionshinweisen 

kartoniert Fr./DM.18.-

Nach erfolgreichem Studium dieses Lernprogramms kennen Sie 
die Bedeutung und Arbeitsweise der elektronischen Daten-Verar­
beitung (EDV). Dieses Wissen hilft Ihnen, den Einsatz der EDV in 
einem modernen Betrieb besser zu verstehen. 

Inhalt 

Was ist Datenverarbeitung? 
Was sind Daten? 
Wie können Daten dem Computer eingegeben werden? 
Wie ist ein Computer aufgebaut? 
Wie entsteht ein Programm? 
Wie und für was kann ein Computer eingesetzt werden? 
Welche EDV-Berufsgruppen gibt es? 

VERLAG PAUL HAUPT BERN UND STUTTGART 



Institut für Elektronische Datenverarbeitung, Zürich (Hrsg.) 

Elektronische Datenverarbeitung 
Ein PU-Lehrgang mit Steuertexten für Manager, Sachbearbeiter, 
EDV-Fachleute, Studenten, allgemein Interessierte. 
„IDV-Lernprogramm". 1971 . 
Band 1: Einführung in die elektronische Datenverarbeitung. 

291 Seiten, Gebunden 68.-
Band 2 : Grundlagen der EDV-Organisation. 325 Seiten, Gebun­

den 68.-

FORTRAN 
Ein PU-Lehrgang mit Programmbeispielen für Ingenieure, Techni­
ker, Ökonomen, Naturwissenschafter. 
„IDV-Lernprogramm". 1971. 
Band 1: Basistext und Lösungen 
Band 2: Steuertext und Obungen. 
Komplett 212 Seiten, Gebunden 68 .-

Algebra für EDV 
Ein PU-Lehrgang mit Repetitorium, Aufgaben und Lösungen in 
COBOL und FORTRAN. 
„IDV-Lernprogramm". 1974. 159 Seiten, Spiralheftung 68 .-

Modeme Programmablauf-Planung 
Ein PU-Lehrgang mit Ablaufplänen, Entscheidungstabellen, nor­
mierter Programmierung und Lösungsbeispielen. 
„IDV-Lernprogramm" . 1975. 229 Seiten, Spiralheftung 68.-

Verlag de Gruyter Berlin+ New York/ Verlag Paul Haupt Bern 



P. Appel 
Schweizerische Versuche zur Realisierung integrierter Systeme 
der Planung, Steuerung und Kontrolle in der Fertigungsindustrie 
„Prüfen und Entscheiden" 6. 1970. 112 Seiten, kart. 28 .-
Um das Phänomen von Theorie und Praxis der integrierten Datenverarbei­
tung zu untersuchen, hat der Autor bei sechs ausgewählten Industriefirmen 
Erhebungen vorgenommen und hält die Ergebnisse gesamthaft und für jede 
Firma einzeln fest. 

R. Baer 
Die Dialog-Datenverarbeitung 
Konzept und Anwendung in der Praxis 
,,Planung und Kontrolle in der Unternehmung" 5. 1975. 160 Sei­
ten, geb. 48.-
Ziel des Buches ist es, ausgehend von einer grundsätzlichen Auseinanderset­
zung mit dem Mensch-Maschinen-Dialog, dem EDV-Anwender neue, mehr 
Erfolg versprechende Wege des Computereinsatzes aufzuzeigen. 

E. Fehr 
Produktionsplanung und -steuerung mit elektronischer Datenver­
arbeitung 
Theoretische Konzeption und ihre praktische Realisierbarkeit 
,,Planung und Kontrolle in der Unternehmung" 2. 1968. 208 Sei­
ten mit 9 Zeichnungen und 3 Falttafeln, geb. 32.80 
Der Wert der Arbeit liegt in der Vermittlung einer Gesamtschau, die dem 
Betriebswirtschafter, der nicht gerade Fachmann auf dem Gebiete der 
elektronischen Datenverarbeitung ist, ein sachliches und gutes Bild gibt. 

H. Zuberbühler 
Elektronische Datenverarbeitung in der Industrie 
Ergebnisse und empirische Untersuchungen 
„Führung und Organisation der Unternehmung" 17. 1973. 
210 Seiten mit 6 Darstellungen und 59 Tabellen, geb. 44.-
Der Verfasser hat in 30 schweizerischen Industrieunternehmungen verschie­
dener Grössen und Branchen die elektronische Datenverarbeitung einer de­
taillierten Analyse unterzogen. 

VERLAG PAUL HAUPT BERN UND STUTTGART 



Uni-Taschenbücher GmbH 
Stuttgart 

Fachbereich Elektronische Datenverarbeitung 

373 Holm: Die Befragung 2 
Datenaufbereitung, Tabellenanalyse, Korrelationsmatrix. 
(Francke) 1975. DM 17.80 
ISBN 3-7720-1089-X 

468 Seelbach: Computerlinguistik und Dokumentation 
Key-Phrases in Dokumentationsprozessen. 
(Verlag Dokumentation) 1975. DM 14.80 
ISBN 3-7940-2643-8 

490 Bernhard: Problemlösungen mit dem Klein-Computer 
in elektrotechnisch/elektronischen Disziplinen. 
(Hüthig) 1975. DM 21.80 
ISBN 3-7785-0355-3 

610 Smolek/Weissenböck: Einführung in die EDV von Abis Z 
(Schöningh) 1-977. DM 14.80 
ISBN 3-506-99187-6 

648 Schwarzenbach: Numerische Codierung 
Die zahlenmässige Verschlüsselung von Aussagen als Arbeitsinstru­
ment der manuellen und elektronischen Datenverarbeitung: Ver­
fahren und Anwendungen. 
(Paul Haupt) 1977. DM 19.80 
ISBN 3-258-02610-6 

696 Kohlas/Waldburger (Hrsg.): Informatik für EDV-Benützer 
Eine Einführung für Studenten und Praktiker. 
(Paul Haupt) 1977. Etwa DM 19.-
ISBN 3-258-02667-X 
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BASIC 
Lehr- und Handbuch der Programmiersprache BASIC mit wirtschaftswissen­
schaftlichen Anwendungsbeispielen 

Band l: 

Band 2: 

228 Seiten mit 31 Zeichnungen , l (> Tabellen und vielen Com­
puterausdrucken. 
Uni-Taschenbücher 588. Kart. DM 20.80 
244 Seiten mit 13 Zeichnungen, 9 Tabellen und vielen Com­
puterausdrucken. 
Uni-Taschenbücher 589 . Kart. DM 20.80 

Die behandelten Themen sind: 
l . BASIC-Charakteristik: Darstellung der Entwicklung der Programmier­

sprache BASIC: Dialogbetrieb; Alternativbetrieb; Monologbetrieb. 
2. BASIC-Problembearbeitung: Datenfluss- und Programmablaufspläne im 

allgemeinen; BASIC-orientierte Programmablaufspläne. 
3. BASIC-Struktur: Beschreibung der Programmiersprache BASIC mit allen 

Statement-Formen; tabellarische Vergleiche verschiedener Compiler. 
4. BASIC-Anwendungsprogramme: Programme aus Statistik, Volks- und Be­

triebswirtschaftslehre, inklusive Operations Research. 
5. UGBIC-Compiler. Beschreibung des University of Giessen BASIC Inter­

pretive Compilers. 

Verlag Paul Haupt Bern und Stuttgart 
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